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I. Methodische Erläuterungen 

1. Erhebungseinheit 

Erhebungseinheit der ·Straßenverkehrsunfallstatistik ist 
der einzelne Unfall. Er ist in dem für 1958 gültigen Erhe­
bungspapier (siehe S. 13 dieses Berichtes) so definiert: 

„Ein meldepflichtiger Unfall liegt vor, wenn infolge des 
Fahrverkehrs auf öffentlichen Wegen und Plätzen Perso­
nen verletzt oder getötet oder Sachschäden verursacht 
worden sind." · 
Aus dieser Feststellung des Begriffs ergibt sich, daß für 

jeden Unfall nur ein Meldeblatt aufzustellen ist, und daß 
z.B. Unfälle, die Fußgänger allein betreffen (Sturz bei 
Glatteis), oder Unfälle, die sich auf dem privaten Grund­
stück einer Fabrik ereignen, nicht zu den Straßenverkehrs­
unfällen im Sinne dieser Statistik zu rechnen sind. Eine 
untere Grenze des entstandenen Schadens ist nicht fest­
gelegt. Infolgedessen gehen auch Bagatellunfälle in die Er­
hebung ein, soweit sie der Polizei - sie führt die statisti­
sche Erfassung durch - zur Kenntnis gelangen. Erfahrungs­
gemäß wird aber ein gewisser Teil der Unfälle mit nur gering­
fügigem Sachschaden der ·Polizei nicht angezeigt. Diese Un­
vollständigkeit kann in Kauf genommen werden, da für den 
Erhebungszweck die Untersuchung der schwereren Unfälle 
von größerer Bedeutung ist. Diese werden aber nahezu voll­
ständig erfaßt. 

2. Erhebungsmerkmale 

Das Erhebungspapier (,,Statistisches Meldeblatt eines 
Straßenverkehrsunfalles") ist gegenüber dem Vordruck von 
1957 unverändert geblieben. Auch das dazugehörige Merk­
blatt hat keinerlei Änderungen erfahren. Zu den einzelnen 
Abschnitten des Meldeblattes ist zu bemerken: 

A Ort und Zeit des Unfalles 

Die Zeitangaben sollen eine Analyse der Unfallhäufigkeit 
nach Stunden, Tagen und Monaten ermöglichen. Die über 
die bezirkliche Zuordnung hinaus geforderten eigentlichen 
Ortsangaben sind für eine zusätzliche Auswertung des Melde­
blattes durch regionale Stellen (Statistische Landesämter, 
Statistische Ämter der Städte, Polizei) bestimmt und sollen 
Eintragungen in Karten und Stadtpläne ermöglichen. Sie 
haben dadurch.Bedeutung hauptsächlich als Unterlage für 
örtliche Maßnahmen zur Verbesserung der Verkehrssicher­
heit. 

B Nähere Beschreibung des Unfallortes 

Es gilt 
als geschlossene Ortslage: 

der Teil des Gemeindebezirks, der in geschlossener oder 
offener Bauweise zusammenhängend mit Wohnhäusern, 
gewerblichen oder öffentlichen Bauten bedeckt ist. Ein­
zelne unbebaute Grundstücke, zur Bebauung ungeeig­
netes oder ihr entzogenes Gelände oder einseitige Be­
bauung unterbrechen den Zusammenhang nicht. 

als nicht geschlossene Ortslage: 
alle übrigen Teile des Gemeindebezirks. 

Die Merkmale unter B L a---e und B 6. a---e ergeben bei 
der Aufbereitung der Angaben je eine volle Gliederung der 
Gesamtheit der Unfälle. Durch die Merkmale B 2., 3. a-b, 
4. und 5. werden Unfälle an einigen besonderen Straßen­
stellen herausgehoben. 

C Art des Unfalles 

Die Merkmale unter C eignen sich besonders für eine Kom­
bination mit denen des Unfallortes und der Unfallschwere. 

Durch das Merkmal „Auffahren auf ein anderes Hindernis" 
sollen die Unfälle erfaßt werden, bei denen das Fahrzeug auf 
einen festen Gegenstand auf der Fahrbahn oder dicht neben 
der Fahrbahn stößt; dazu gehören einerseits z.B. Geröll, 
Absperrschranken, Material und Gerät von Baustellen, an-

dererseits Straßenbäume, Straßengeländer, Begrenzungs­
steine usw. 

D Am Unfall beteiligte Verkehrsteilnehmer 

Als beteiligt werden alle Verkehrsteilnehmer erfaßt, die 
bei dem Unfall selbst Schaden erlitten oder solchen hervor­
gerufen oder - ohne selbst Schaden erlitten oder zugefügt 
zu haben - ursächlich zum Zustandekommen des Unfalles 
beigetragen haben. 

Als ein Verkehrsteilnehmer wird die im Verkehr sich 
selbständig bewegende Einheit (Einzelfahrzeug, Lastzug, 
Straßenbahnzug, Fußgänger usw.) angeschrieben, und zwar 
ohne Rücksicht auf die Zahl der Fahrzeuginsassen und ohne 
Rücksicht auf die Zahl der zu einem Lastzug usw. gehörende 
Fahrzeuge. 

E Beteiligte Kraftfahrzeuge 
und Kraftfahrzeugführer 

Zu den im Abschnitt D unter Nr. 1 bis 10 und 14 aufge­
führten Verkehrsteilnehmern werden hier nähere Angaben ge­
bracht. Zu bedenken ist, daß die Nationalität der Fahrzeuge 
nicht immer mit der der Führer identisch ist, da oftmals im 
Inland zugelassene Fahrzeuge von Ausländern gefahren wer­
den und umgekehrt. 

F Unfallursachen 

Die Erfassung der Ursachen und Umstände, die einen 
Straßenverkehrsunfall ausgelöst oder an seinem Zustande­
kommen mitgewirkt haben, ist sehr schwierig und stellt an 
den aufnehmenden Polizeibeamten erhebliche Anforderun­
gen 1 ). Trotzdem ist von den maßgebenden Stellen auf eine 
Ursachenermittlung an Ort und Stelle nicht verzichtet wor­
den, da nur ein kleiner Teil der Verkehrsunfälle gerichtlich 
untersucht und abgeurteilt wird und da bei Darstellung der 
laufenden Statistik (monatliche und jährliche Veröffent­
lichungen) nicht auf die zu verschiedenen Zeiten und oft 
recht spät ergehenden Gerichtsurteile gewartet werden kann. 
Auch auf die Möglichkeit, durch nachträgliche Einarbeitung 
der gerichtlichen Entscheidungen einen gewissen Teil der 
Ursachenstatistik vorhergehender Berichtsjahre gegebenen­
falls zu berichtigen, mußte wegen des sehr erheblichen Melde­
und Arbeitsaufwandes zunächst verzichtet werden. Das Ge­
samtbild würde sich dadurch wahrscheinlich nicht nennens­
wert ändern. 

Die Unfallursachen können nach drei Verfahren statistisch 
erfaßt werden: 

a) Gemeldet wird nur eine Ursache als Hauptursache, 
b) Gemeldet werden eine oder mehrere Ursachen mit Be­

zeichnung der Hauptursache, 
c) Gemeldet werden eine oder mehrere Ursachen ohne Be­

zeichnung der Hauptursache. 

Wegen der großen Schwierigkeiten der Ursachenermitt­
lung ist bisher nach dem Grundsatz gehandelt worden, mög­
lichst nur solche Ursachen zu erfassen, die sich objektiv fest­
stellen lassen. Jeder- Versuch, die hinter einem Verstoß gegen 
die Verkehrsbestimmungen liegenden tieferen Ursachen zu 
erfahren, mußte demnach unterbleiben. Dadurch wurde der 
Kreis der zu erfassenden Fälle mehrerer Ursachen je Unfall 
zwar eingeengt, blieb aber noch an sich beträchtlich. Hierbei 
den Polizeibeamten die Entscheidung über die Hauptursache 
zuzumuten, erschien nicht tragbar. So blieb nur übrig, einst­
weilen das Verfahren c) anzuwenden. 

Demnach werden je nach dem Charakter des Unfalles eine 
oder mehrere Ursachen angeschrieben, ohne daß allerdings 
die Hauptursache besonders gekennzeichnet wird. Die Ge­
samtzahl der Ursachen und Umstände ist also höher• als die 
Zahl der Unfälle, und zwar um so viel wie Mitursachen ange­
schrieben wurden. Im Jahre 1958 entfielen auf 703973 Un-

•) Siehe auch „Die Ermittlung der Ursachen von Straßenverkehrsunfällen" 
in „Wirtschaft und Statistik", 9. Jg. N. F., Heft 12, Dezember 1957, Seite 689 ff. 
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fälle aller Art insgesamt 994 852 Ursachen, also 1,4 Ursachen 
je Unfall. 

G Unfallfolgen 
In der Gliederung der Getöteten und Verletzten nach 

Altersklassen sind bei den Jugendlichen, die einem Unfall 
zum Opfer fielen, Grenzen bei 6 und bei 14 Jahren gezogen., 
Damit wird zwischen dem Beginn der Schulpflicht und ihrem 
Ende bzw. dem Eintritt in das Berufsleben unterschieden; 
zwei Zeitpunkte, die für das Verhalten der' Jugendlichen im 
Straßenverkehr von Bedeutung sind. Folgende Begriffe wer­
den verwendet: 

Getötete Personen : 
wer auf der Stelle getötet wurde oder innerhalb 30 Tagen 
an den Folgen des Unfalles starb. 

Verletzte Personen: 
a) wer unmittelbar zu stationärer Behandlung in ein 

Krankenhaus eingeliefert wurde (Schwerverletzte); 
b) wer sich ohne fremde Hilfe vom Unfallort entfernen 

konnte (Leichtverletzte). 
Für die Angabe des bei einem Unfall entstandenen Sach­

schadens sind, einer internationalen Empfehlung folgend, 
zwei Klassen gebildet, und zwar „DM 200,- und weniger" 
und „mehr als DM 200,-". Für die niedrigere Klasse besteht 
keine Grenze nach unten (vgl. 1. Erhebungseinheit). 

, 3. Erhebungsweg und Bekanntgabe der Ergebnisse 
Über jeden Unfall, der der Polizei zur Kenntnis gelangt, 

wird eine, ,,Unfallanzeige", zur gerichtlichen Behandlung 
des Falles bestimmt, aufgestellt. Auf Grund der darin ent­
haltenen sehr ausführlichen Angaben (auch Zeugenverneh­
mungen, Skizzen, ärztliche Gutachen) wird das „Statisti­
sche Meldeblatt eines Stra~enverkehrsunfalles" ausgefüllt. 

In einer Reihe von Städten wird das Meldeblatt vorweg 
von den Statistischen Ämtern der Städte für örtliche Zwecke 
ausgewertet. 

Die Meldeblätter gehen sodann den Statistischen Landes­
ämtern zu, die die eigentliche Aufbereitung vornehmen und 
die Landesergebnisse in ihren laufenden statistischen Ver­
öffentlichungen oder in besonderen Berichten bekanntgeben. 

Die Bundesergebnisse werden aus den „Nachweisungen" 
zusammengerechnet, die die Statistischen Landesämter 
regehnäßig dem Statistischen Bundesamt übersenden. Das 
Statistische Meldeblatt und die Nachweisung sind einheit­
lich für das Bundesgebiet festgelegt. Einige Statistische Lan­
desämter erheben zusätzliche Merkmale, die für die Analyse 
des Unfallgeschehens in ihrem Bereich von Bedeutung sind. 

Über die Ergebnisse der Straßenverkehrsunfallstatistik für 
das Bundesgebiet insgesamt wird die Öffentlichkeit in folgen­
der Weise unterrichtet: 
a) Monatlicher Schnellbericht 

Die vorläufigen Zahlen der Unfälle, der Getöteten und der 
Verletzten werden vorweg im „Statistischen Wochen­
dienst" des Statistischen Bundesamtes etwa 7 bis 9 Wo­
chen nach Ende des Berichtsmonats bekanntgegeben, 
außerdem im „Bulletin des Presse- und Informations­
amtes der Bundesregierung" und im „Bundesanzeiger". 
Aus diesen Quellen übernimmt auch die Presse ihre Unter­
lagen. 

b) Monatsbericht 
In den vom Statistischen Bundesamt herausgegebenen 
Monatsberichten (bis einschließJich Dezember 1957: Sta­
tistische Berichte, Arb.-Nr. V/11; ab Januar 1958: Reihe 6 
der Serie „Der Verkehr in der Bundesrepublik Deutsch­
land") werden die Ergebnisse der Straßenverkehrsunfall­
statistik ausführlich dargestellt. 

c) Jahresbericht 
Einige Wochen nach Abschluß des Kalenderjahres er­
scheint auf Grund der Schnellberichte ein Vorbericht über 
das Unfallgeschehen im vergangenen Jahr. Gewöhnlich 
im zweiten Vierteljahr nach dem Ende des Kalenderjahres 
wird ein Zwischenbericht, aufbauend auf den Monats­
berichten, erstattet. Eine gewisse Zeit später folgt der end-

gültige Bericht, für den die gesamten statistischen Unter­
lagen (Lochkarten) im maschinellen Verfahren so aufbe­
reitet werden, daß sich durch Kombinierung der Merkmale 
der einzelnen Abschnitte des Meldeblattes neue Aussage­
werte ergeben. 

Vorbericht und Zwischenbericht 1958, letzterer mit aus­
führlichem Zahlenteil,' erschienen als Jahresheft I und II in 
der gleichen Veröffentlichungsreihe wie dieser Bericht. Die 
Ergebnisse wurden außerdem in der Zeitschrift „Wirtschaft 
und Statistik" (Verlag W. Kohlhammer, Stuttgart) veröffent­
licht1). Die Reihe der endgültigen Jahresberichte (1953: 
Band 135, 1954: Band 157 der Reihe „Statistik der Bundes­
republik Deutschland" und für 1955, 1956 und 1957: Reihe 6 
der Serie „Der Verkehr in der Bundesrepublik Deutschland") 
wird durch den vorliegenden Band fortgesetzt. 

4. Aufbau des Tabellenwerkes 
Charakter und Aufbau der Tabellen entsprechen im großen 

und ganzen der Darstellung für das ':Berichtsjahr 1957. Einige 
Übersichten wurden jedoch gekürzt, andere erweitert. Neu 
aufgenommen wurde die Tabelle 9, die gewisse Parallelen mit 
der früheren Tabelle 5 im Jahresheft 1956 aufweist. Sie zeigt 
die Anzahl und die Art der Verkehrsbeteiligung der Ver­
unglückten bei Alleinunfällen und bei Unfällen zwischen 
2 V,erkehrsteilnehmern. 

Die Übersichten des Tabellenteils sind mit Ausnahmen der 
Übersichten 4 und 5 so aufgebaut, daß zwischen 

Unfällen mit Getöteten, 
Unfällen mit Verletzten, 
Unfällen mit nur Sachschaden von mehr als DM 200,- und 
Unfällen mit nur Sachschaden von DM 200,- und weniger 

unterschieden wird. Dies ermöglicht es, die Häufigkeit der 
Unfälle nach der Schwere der Folgen zu untersuchen und 
besser als bisher internationale Vergleiche anzustellen. 

Zählbegriff ist bei den Tabellen 1 bis 4 der Straßenver­
kehrsunfall, bei den Tabellen 5 und 6 der unfallbeteiligte Ver­
kehrsteilnehmer, bei der Tabelle 7 die Unfallursache und bei 
den Tabellen 8 und 9 die getötete und verletzte Person. Zwi­
schen den Gesamtzahlen der beteiligten Verkehrsteilnehmer, 
der Unfallursachen und Unfallopfer einerseits und denen der 
Unfälle andererseits bestehen gewisse allgemeine Zusammen­
hänge. Die Zahl der unfal}beteiligten Verkehrsteilnehmer 
1351125 ist ungefähr doppelt so groß wie die Gesamtzahl der 
Unfälle (703973), da im groben Durchschnitt in einen Unfall 
zwei Verkehrsteilnehmer verwickelt werden. Die Zahl der 
Ursachen (999852) ist meist ebenfalls, doch ·in geringerem 
Grade, höher als die Unfallzahl (703 973), da, wie bereits aus­
geführt, bei einer Reihe von Unfällen mehr als eine Ursache 
festgestellt worden ist. Die Zahl der Unfallopfer (362711) ist 
stets höher als die Zahl der Unfälle mit Personenschaden 
(279 233), weil bei zahlreichen Unfällen mehrere Personen zu 
Schaden kommen. 

Zwischen den in diesem Band enthaltenen Zahlenangaben 
und denen des Vorberichtes und Zwischenberichtes bestehen 
geringfügige Unterschiede, da in das vorliegende Quellen­
werk noch die in der Zwischenzeit bekanntgewordenen Nach­
meldungen und Berichtigungen aufgenommen wurden. 

Um die Auswertung des Materials zu erleichtern, wurden 
in den Tabellen 12 bis 14 einige Angaben gebracht, die mit 
gewissen Vorbehalten als Bezugsgrößen verwendbar-sind. So 
können die Zahlen der Unfallopfer, gegliedert nach Alters­
klassen, zu denen der Wohnbevölkerung in Beziehung gesetzt 
werden. Mit den Straßenlängen können die Angaben über die 
Unfälle auf Autobahnen, Bundesstraßen usw. in den Tabellen 
3 und 10 in Verbindung gebracht werden. Mit Rücksicht 
darauf, daß für die Gemeindestraßen nur Ergebnisse zum 
Stichtag 1. 3. 1956 vorliegen, sind in Tabelle 13 auch die 
Längen der klassifizierten Straßen zum gleichen Stichtag an­
gegeben, obwohl für sie schon neuere l'.ahlen vorhanden 
sind. 

1) Vorbericht 1958: 11. Jg. N. F., Heft 4, Seite 210 ff; Zwischenbericht 1968: 
11. Jg. N. F., Heft 6, Seite 310 ff. 
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Eine wichtige, aber nur behelfsmäßig verwendbare Be­
zugsgröße (Tabelle 14) ist der Kraftfahrzeugbestand. Da nur 
eingesetzte Kraftfahrzeuge Unfälle auf Straßen auslösen 
können, kommt die Bestandszahl in Frage, bei der die still­
liegenden Fahrzeuge abgesetzt sind (Nettobestand). Die An­
gaben hierüber, wie sie aus der Kraftfahrzengbestands­
statistik anfallen, sind eine_rseits zu hoch, weil der Einsatz der 
in ihnen enthaltenen landwirtschaftlichen Zugmaschinen 
sich zum größten Teil auf privatem Grund und Boden und 
abseits des eigentlichen Straßenverkehrs abspielt; anderer­
seits sind sie zu niedrig, weil die Fahrzeuge der ausländischen 
Streitkräfte und der ausländischen Touristen fehlen. Außer­
dem wäre es richtiger, nicht den Bestand selbst, sondern die 
Fahrleistungen der gesamten im Bundesgebiet in einem Jahr 
eingesetzten Kraftfahrzeuge als Bezugsgröße zu verwenden. 
Weil nämlich die Unfallwahrscheinlichkeit für ein Fahrzeug 
von seiner Fahrleistung abhängt und weil die Fahrleistungen 
bei den einzelnen Fahrzeugarten verschieden sind - ein 
Personenkraftwagen legt im Jahre durchschnittlich mehr 
Kilometer zurück als ein Kraftrad und ein Kraftomnibus 
mehr als ein Personenkraftwagen-, müßten die reinen Be-

standszahlen eigentlich mit den Fahrleistungen gewichtet 
werden. Solange statistische Unterlagen über die Fahrleistun­
gen von Kraftfahrzeugen für das Bundesgebiet noch nicht 
vorliegen, ist die Berechnung derartiger Beziehungszahlen -
besonders bei einzelnen Fahrzeugarten - problematisch. Im 
übrigen ist zu berücksichtigen, daß der Bezug auf den Kraft­
fahrzeugbestand bzw. auf die Fahrleistungen der Kraftfahr­
zeuge nur dann genau ist, wenn es sich um Unfälle handelt, 
an denen Kraftfahrzeuge beteiligt waren. 

Die Übersicht 15. beruht - mit Ausnahme der Angaben 
für die USA - auf statistischem Material, das von den Ver­
einten Nationen, und zwar von der Verkehrsabteilung der 
Europäischen Wirtschaftskommission (ECE) in Genf ver­
öffentiicht worden ist. Die internationalen Bemühungen um 
eine Koordinierung der Straßenverkehrsunfallstatistik sind 
noch nicht so weit fortgeschritten, daß das von den Mit­
gliedstaaten der ECE zur Verfügung gestellte Zahlenmaterial 
als einheitlich anzusehen ist. Soweit die Unterschiede er­
kennbar sind, z. B. bei dem Begriff der durch einen Straßen­
verkehrsunfall getöteten Person, ist in der Übersicht darauf 
hingewiesen worden. 

Von den Statistischen Landesämtern sind bisher folgende Veröffentlichungen mit Ergebnissen der Jahresaufbereitung 1958 

Statistisches Landesamt [ 

Schleswig-:a;olstein 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Berlin. 

herausgegeben worden: ' 

Titel und Fundstelle der Veröffentlichung 

,,Di!l Straßenverkehrsunfälle im Jahre 1958" 
(Statistische Monatshefte Schleswig-Holstein, 11. Jahrgang, Heft 12) 

,,Straßenverkehrsunfälle im Lande Bremen 1958" 
(Statistische Monatsberichte, Jahrgang II, Heft 9, September 1959) 

,,Straßenverkehrsunfälle in Nordrhein-Westfalen - Jahr 1958" 
(Statistische Berichte, Reihe HI 1 - j vom 3. 6. 1959) 

,,Die Straßenverkehrsunfälle in Nordrhein-Westfalen 1953 bis 1958" 
(Beiträge zur Statistik des Landes Nordrhein-Westfalen, Heft 119) 

,,Straßenverkehrsunfälle in Hessen im Jahre 1958" 
(Statistische Berichte, Reihe Hll - M 12/58 vom 27. 2. 59) 

,,Die Straßenverkehrsunfälle in Rheinland-Pfalz im Jahre 1958" 
(Statistische Berichte; Reihe HI 1 - j/58 vom 24. 4. 59) 

,,Die Straßenverkehrsunfälle im Jahre 1958" 
(Statistische Monatshefte Rheinland-Pfalz, 12. Jahrgang, Heft 5, 1959) 

,,Straßenverkehrsunfälle im Zusammenhang mit dem Eisenbahnverkehr im Jahre 1958" 
(Statistische Monatshefte Baden-Württemberg, VII. Jahrgang, Heft 7) 

,,Die Straßenverkehrsunfälle im Jahre 1958 und im 1. Halbjahr 1959" 
(Statistische Monatshefte Baden-Württemberg, VII. Jahrgang, Heft 11) 

,,Unfallgeschehen im Straßenverkehr Bayerns seit Einführung der Geschwindigkeits­
begrenzung" 
(Statistische Monatshefte „Bayern in Zahlen", Heft 1--; Januar 1959) 

,,Straßenverkehrsunfälle im Jahre 1958" 
(Teilergebnisse in „Saarländische Bevölkerungs- und Wirtschaftszahlen", Jahr 1957/1958, 
Ja?I"gang 9) 

,,Straßenverkehrsunfälle in Berlin (West) im Jahre 1958" 
(Monatsschrift „Berliner Statistik", 13. Jahrgang, Heft 3, S. 66 bis 70) 

Auch: ,,Statistisches Jahrbuch Berlin 1959, S. 215 bis 216 und 
„Berliner Statistik", Statistische Berichte Hll 
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II. Auswertung der Ergebnisse 

Gesamtüberblick 

Nach den nunmehr vorliegenden endgültigen Ergebnissen 
wurden im Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin) von der 
Polizei im 'Jahre 1958 insgesamt 

703 973 Straßenverkehrsunfälle 

erfaßt. Rund drei Fünftel dieser Unfälle, nämlich 424740, 
verursachten lediglich Sachschaden. Bei den restlichen 
279 233 Unfällen sind zwar meistens auch Sachschäden ent­
standen, darüber hinaus ist hier aber bei jedem Unfall min­
destens eine Person zu Schaden gekommen. Im ganzen fanden 
bei diesen Unfällen 11 703 Menschen den Tod; verletzt wurden 
351008 Personen. In der Zahl der Getöteten sind nicht nur 
diejenigen enthalten, die an der Unfallstelle ums Leben 
kamen, sondern auch jene, die innerhalb 30 Tagen an den 
Unfallfolgen verstarben. Von den Verletzten erlitten 136196 
oder 38,8 vH so schwere Verletzungen, daß sie zu stationärer 
Behandlung in Krankenanstalten eingeliefert werden mußten. 
Die Verletzungen der übrigen 214812 Personen waren weni­
ger schwer. Von den 424 7 40 reinen Sachschadensunfällen 
riefen 273940 oder 64,5 vH einen Sachschaden von 200 DM 
und weniger je Unfall hervor und nur bei 150800 Unfällen 
lag der ieweilige Schaden höher. 

I. Straßenverkehrsunfälle und Unfallopfer 

Straßenverkehrsunfälle bzw. Unfallopfer 

innerhalb I außerhalb 1 inner- 1 außer-
halb halb zusam-zusammen 

men Jahr geschlossener Ortslage geschlossener 
1 Ortslage 

Veränderung gegen-
Anzahl über dem Vorjahr 

vH 

Unfälle mit Personenschaden') 
1953 180016 

1 

57529 237545 + 26,0 
1954 191613 61673 253286 + 6,4 + 7,2 + 6,6 
1955 209345 69599 278944 + 9,3 + 12,9 + 10,1 
1956 217818 70999 288817 + 4,0 + 2,0 + 3,5 
1957 209469 

1 

71747 281216 - 3,8 + 1,1 - 2,6 
1958 200806 78427 279233 - 4,1 + 9,3 - 0,7 

Unfälle mit nur Sachschaden 
1953 168072 40082 208154 .. + 11,4 
1954 195409 44992 240401 + 16,3 + 12,2 + 15,5 
1955 233768 55107 288875 + 19,6 + 22,5 + 20,2 
1956 276977 59752 336729 + 18,5 + 8,4 + 16,6 
1957 289742 62727 352469 + 4,6 + 5,0 + 4,7 
1958 341868 82872 424740 + 18,0 + 32,1 + 20,5 

Unfälle insgesamt 
1953 348088 97611 445699 + 18,7 
1954 387022 106665 493687 + 11,2 + 9,3 + 10,8 
1955 443113 124706 567819 +u,5 + 16,9 + 15,0 
1956 494795 130751 625546 + 11,7 + 4,8 + 10,2 
1957 499211 134474 633685 + 0,9 + 2,8 + 1,3 
1958 542674 161299 703973 + 8,7 + 19,9 + 11,1 

' 
Getötete') 

1953 6178 4847 11025 
1954 6612 5037 11649 + 7,0 + 3,9 + 5,7 
1955 6758 5582 12340 + 2,2 + 10,8 + 5,9 
1956 7155 5728 12883 + 5,9 + 2,6 + 4,4 
1957 6493 5969 12462 - 9,3 + 4,2 - 3,3 
1958 5448 6255 11703 -16,1 + 4,8 - 6,1 

Verletzte 
1953 219559 78672 298231 
1954 233591 83689 317280 + 6,4 + 6,4 + 6,4 
1955 255194 95292 350486 · + 9,2 + 13,9 + 10,5 
1956 264275 96777 361052 + 3,6 + 1,6 + 3,0 
1957 254219 99151 353370 - 3,8 + 2,5 - 2,1 
1958 242244 108764 • 351008 - 4,7 + 9,7 - 0,7 

1) Teilwei!e auch in Verbindung mit Sachschaden. - ') Einschl. der inner­
halb 30 Tagen an den Unfallfolgen Gestorbenen. 

Nachdem sich die Zahl der Unfälle von 1956 auf 1957 
nicht viel geändert hatte, nahm sie von 1957 auf 1958 wieder 
kräftig ( + 11,1 vH) zu. Der Anstieg erklärt sich aber aus-

schließlich aus dem gegenüber 1957 wieder verstärkten An­
wachsen der reinen Sachschadensunfälle ( + 20,5 vH). Die 
Zahl der Personenschadensunfälle, die 1957 erstmalig abge­
nommen hatte, ging hingegen erfreulicherweise noclunals 
zurück.- Die gleiche Entwicklung verzeichneten die Zahlen 
der Getöteten und Verletzten. Während bei den Personen­
schadensunfällen und den Verletzten die Rückgänge mit 
je 0,7 vH aber geringer waren als von 1956 auf 1957, übertraf 
die Minderung der Getöteten mit 6,1 vH die des Vorjahres 
noch erheblich. 

Ein Vergleich mit 195 7 muß aber, wie bereits im Vorbericht 
für das Jahr 19581 ) ausführlich dargelegt, berücksichtigen, 
daß in den ersten acht Monaten des Jahres 1957 die Ge­
schwindigkeit der Kraftfahrzeuge noch keinen generellen 
Beschränkungen unterworfen war. Es waren daher im Vor­
bericht die Zahlen der Unfälle und der Unfallopfer in den 
Jahresteilen Januar bis August und September bis Dezem­
ber 1958 getrennt den vergleichbaren Zeitabschnitten des 
Vorjahres gegenübergestellt worden. Dabei hatte sich ge­
zeigt, daß die Zahlen der schweren Unfälle, ·wie auch die der 
Getöteten und Verletzten, in den ersten acht Monaten 1958 
wesentlich stärker zurückgegangen sind, als es in den Ver­
änderungsraten des ·ganzen Jahres zum Ausdruck kommt. 
In den letzten vier Monaten, in denen bereits auch im Ver­
gleichsjahr die wiedereingeführten Geschwindigkeitsbegren­
zungen galten, erfuhren sie aber wieder recht beträchtliche 
Steigerungen, ohne allerdings den Stand des letzten Jahres­
drittels 1956 zu erreichen. Wenn in der folgenden Tabelle der 
Vergleich noclunals gebracht wird, so deshalb, weil- was im 
genannten Vorbericht noch nicht möglich war - nunmehr 
auch nach den beiden Ortslagen unterschieden werden kann. 
Gerade aber die Trennung nach der Ort~lage ist im Zu­
sammenhang mit einer Beobachtung der Auswirkungen der 
Geschwindigkeitsbegrenzung von besonderem Interesse, da 
diese im wesentlichen die geschlossenen Ortschaften 
(50 km/st-Grenze) betraf. 

Januar/August September/Dezember 

innerhalb /außerhalb innerhalb j außerhalb 

geschlossener Ortslage geschlossener O'rtslage 

Unfälle mit nur Sachschaden 
1957 .................. 190266 39667 99476 23060 
1958 .................. 215852 53577 126016 29295 

Veränderung in vH + 13,4 + 35,0 + 26,7 + 27,0 

Unfälle mit Personenschaden 
1957 ................... 148807 47995 60662 23752 
1958 ........•.... · .... 129075 50440 71731 27987 

Veränderung in vH -13,3 + 5,1 + 18,2 + 17,8 

Getötete 
1957 ..............•... 4624 3904 1869 2065 
1958 ............. · · · · • 3326 3804 2122 2451 

Veränderung in vH -28,1 - 2,6 + 13,5 + 18,7 

Verletzte 
1957 ............. · · ·., 181839 67006 72380 32145 
1958 ............. · • · •. 156434 70838 85810 37926 

Veränderung in vH -14,0 + 5,7 + 18,6 + 18,0 

Die Zahlen zeigen deutlich, daß der Rückgang der Per­
sonenschadensunfälle und der Verletzten im Zeitraum 
Januar/August 1958 ausschließlich aus einer Abnalune inner­
halb geschlossener Ortslage resultiert und daß auch die 
Minderung der Zahl der Getöteten vornelunlich diese Orts­
lage betraf. Dies stützt die seinerzeit schon vertretene Auf­
fassung, daß die Verminderung der Unfälle in den ersten · 
acht Monaten des Berichtsjahres zu einem wesentlichen Teil 
als ein Verdienst der allgemeine.n Geschwindigkeitsbegren­
zung angesehen werden kann. Aus der Tatsache, daß aber 
auch außerhalb von Ortschaften die Getötetenziffer gesunken 
ist, wenn auch weit weniger stark als in den Ortschaften, er. 

') Siehe „Der Verkehr in der Bundesrepublik Deutschland, Reihe 6, Straßen­
verkehrsunfälle, Jahr 1968, Vorbericht". 

6-



hellt andererseits, daß neben der Geschwindigkeitsbegren­
zung noch andere Faktoren sich günstig ausgewirkt haben, 
von denen die Umschichtung in der Art der benutzten Kraft­
fahrzeuge - Zunahme der Personenkraftwagen und Rück­
gang der stark unfallgefährdeten Krafträder - als der wich­
tigste gelten darf. 

Zeit und Ort der Unfälle 

Hinsichtlich· der jahreszeitlichen Verteilung der Unfälle 

auf der Straße weist das Jahr 1958 gegenüber seinen Vor­
gängern keine wesentlichen Änderungen auf. Wiederum lagen 
die Schwerpunkte der Personenschadensunfälle in den Som­
mermonaten, der Zeit der größten Verkehrsdichte, und ihre 
Tiefpunkte in der kühleren Jahreszeit, d. h. zu Anfang und 
zum Ende des Jahres, in der vor allem die Benutzung der 

Zweiradfahrzeuge stark eingeschränkt zu werden pflegt. 
Auch die Monatskurve der reinen Sachschadensunfälle, die 
weit ausgeglichener verlief als die der Personenschadens­
unfälle, zeigte im ganzen ein-e weitgehende Parallelität mit 
der der Vorjahre. 

In der Verteilung nach Wochentagen ist indessen eine 
nennenswerte Verschiebung eingetreten. Bis einschließlich 

1957 war es im Jahresdurchschnitt stets so gewesen, daß sich 
sonnabends die meisten Unfälle ereigneten. Im Berichtsjahr 

lag der Höhepunkt des gesamten Unfallgeschehens und der 
reinen Sachschadensunfälle hingegen bereits am Freitag und 
nur die Personenschadensunfälle waren nach wie vor sonn­
abends am häufigsten. In der Vorverlagerung der Unfall­
häufigkeit von Sonnabend auf Freitag dürfte der allmähliche 

Übergang zur 5-Tage-Woche im Berufsleben zum Ausdruck 
kommen. Eine weitere Abweichung gegenüber dem Vorjahr 
bestand außerdem· darin, daß an sämtlichen Wochentagen 

die Unfälle überwogen, die lediglich Sachschaden zur Folge 
hatten. Bisher waren am Sonntag, dem Tag mit dem üblicher­
weise niedrigsten Unfallgeschehen im Wochenverlauf, die 
Personenschadensunfälle noch in der Mehrzahl gewesen 
(siehe Übersicht 2 im Tabellenteil). Was die Unfallkurve im 
Tagesverlauf angeht, so blieb sie nahezu unverändert. Ihr 
Tiefpunkt lag an alleri Wochentagen in den frühen Morgen­

stunden, ihr absoluter Höhepunkt von montags bis freitags 
nachArbeitsschlußzwischen 17und 18 Uhr. Samstags war im 
Zusammenhang mit dem früheren Arbeitsende die Zeit zwi­
schen 12 und 14 Uhr am unfallreichsten. Am Sonntag -
hier pflegt die Unfallkurve am Tage weniger stark anzustei­
gen als während der Werktage - erreichte sie zwei etwa 
gleichhohe Spitzen gegen 15und 18 Uhr, der Zeit des Beginns 
und der ungefähren Beendigung der Nachmittagsausflüge. 

Schauplatz der Unfälle, und zwar sowohl der schweren als 
auch der reinen Sachschadensunfälle, waren weiterhin über­
wiegend die Straßen innerhalb von Ortschaften. Da aber von 
1957 auf 1958 die Personenschadensunfälle innerhalb ge­
schlossener Ortslage zurückgegangen sind (- 4,1 vH), wäh­
rend jene außerhalb geschlossener Ortslage zunahmen 

( + 9,3 vH) und bei den reinen Sachschadensunfällen die Zu­
nahme in den Ortschaften ( + 18,0 vH) hinter der der Außer­
ortsunfälle ( + 32,1 vH) zurückblieb, hat sich das Über­
gewicht der Innerortsunfälle vermindert. Während sich 1957 
die Personenschadensunfälle zu 74,5 vH und die reinen Sach­
schadensunfälle zu 82,2 vH in geschlossenen Ortschaften er­

eigneten, beliefen sich die entsprechenden· Anteile im Be­
richtsjahr auf 71,9 bzw. 80,5 vH. Aus den genannten An­
teilen ergibt sich außerdem, daß das Unfallgeschehen in den 
Ortschaften im Durchschnitt leichter ist als auf den freien 
Strecken. Von 100 Unfällen hatten 1958 innerhalb geschlos­

sener Ortslage nur 37 (1957: 42), außerhalb geschlossener 
Ortslage aber 49 (1957: 53) Personenschaden zur Folge. 

Rund die Hälfte aller Unfälle in den Ortschaften ereignete 
sich auf Gemeindestraßen (,,Andere Straßen"), der Rest ent­
fiel vorwiegend auf die Ortsdurchfahrten von Bundesstraßen 

und Landstraßen I. Ordnung. Außerhalb geschlossener Orts­
lage waren die Unfälle auf Bundesstraßen und l,andstraßen 
I. Ordnung am zahlreichsten. Eine bloße Aufgliederung des 
Unfallgeschehens nach Straßenklassen vermittelt jedoch 
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noch keine zutreffende Vorstellung über die Unfallhäufigkeit 
auf den einzelnen Straßenkategorien, läßt sie doch die größ­
tenteils sehr unterschiedlichen Straßenlängen außer Be­
tracht. In der folgenden Tabelle sind daher neben den abso­
luten Zahlen auch Unfallziffern je 100 km Straßenlänge dar­
gestellt. Als Bezugsgröße dienten die Ergebnisse der Er­

hebung der klassifizierten Straßen und der Gemeindestraßen, 
jeweils Stichtag 31. 3. 1956 (siehe Übersicht 13 im Tabellen­
teil). 

2. Straßenverkehrsunfälle 1958 nach Straßenklassen 
und Unfallfolgen 

Straßenverkehrsunfälle 

mit mit mit 
mit mit mit nur nur 

Getö- Ver- Sach- Ge- Ver- Sach-
Straßenkla.sse teten') letzten') schaden töte- letz- scha-ten') ten') den 

Anzahl je 100km 
Straßenlänge 

innerhalb geschlossener Ortsl&ge 

Unfälle auf 1 

Bundesautobahnen ... - - - - - -
BundeBBtraßen ....... 1725 52694 98598 31,2 952,0 1781,4 
Landstraßen 

!.Ordnung ........ 1197 36139 55976 11,2 338,7 5U,6 
II.Ordnung ........ 326 10050 11268 3,9 119,6 134,6 

Anderen Straßen .... 2043 96632 176026 2,0 92,7 168,8 

zusammen 1 5 291 l rn5 515 1 341868 I 4,1 l 151,7 I 265,2 

außerhalb geschlossener Ortslage 

Unfälle auf 
Bundesautobahnen ... 346 4860 9800 15,9 223,5 450,6 
Bundesstraßen .. , .... 2365 28344 35267 12,5 149,7 186,3 
Landstraßen 

I. Ordnung ........ 1902 24352 23782 4,2 54,3 53,0 
II. Ordnung ........ 587 8187 7067 1,5 20,6 17,8 

Anderen Straßen .... 510 6974 6956 0,4 5,9 5,9 

zusammen 1 57101 727171 82872 I 2,5 1 32,4 I /l6,9 

innerhalb und außerhalb geschlossener Ortslage 

Unfälle auf 
Bundesautobahnen ... 3:16 4860 9800 15,9 223,6 450,6 
Bundesstraßen ....... 4090 81038 133865 16,7 331,2 547,1 
Landstraßen 

I. Ordnung ........ 3099 60491 79758 5,6 108,9 143,6 
II. Ordnung ...•.... 913 18237 18335 1,9 37,9 38,1 

Anderen Straßen .... 2553 103606 182982 1,1 46,4 . 82,0 

zusammen 1 11001 l 268232l4247401 3,1 1 75,9 I 120,2 

1) Teilweise auch mit Verletzten und/oder Sachschaden. - ') Teilweise auch 
in Verbindung mit Sachllchaden, jedoch ohne Getötete. 

Bezogen auf 100 km Straßenlänge, waren also in den Ort­
schaften keineswegs die Unfälle auf den Gemeindestraßen, 
sondern jene auf den vor allem dem Fernverkehr dienenden 
Ortsdurchfahrten der Bundesstraßen bei weitem am häufig­
sten. Mit großem Abstand an zweiter Stelle lag die Unfall­
dichte auf den innerörtlichen Strecken von Landstraßen 
I. Ordnung. Diese wiederum übertrafen weit die Unfälle auf 
den Landstraßen II. Ordnung und den Gemeindestraßen. 
Bestimmend für diese Rangordnung dürfte im wesentlichen 
die unterschiedliche Verkehrsbelastung der einzelnen Straßen­

arten sein. 
Auch außerhalb geschlossener Ortslage war die Unfall­

dichte auf den Straßen besonders hoch, über die sich der 
Fernverkehr bevorzugt abwickelt, nämlich auf Bundesauto-. 
bahnen und Bundesstraßen. Bemerkenswert ist, daß die Un­
fallhäufigkeit auf den Bundesautobahnen mit 690 Unfällen 
je 100 km rund doppelt so groß war als auf den Bundesstra­
ßen (349), obwohl die Autobahnen durch in der Regel ge­
teilte Fahrbahnen, Kreuzungsfreiheit, Beschränkung auf 
Kraftfahrzeugverkehr usw. deutliche Vorteile aufweisen, 

Diese werden aber durch die größere Verkehrsdichte über. 
kompensiert. Während sich auf den Bundesstraßen außerhalb 
von Ortschaften die tägliche Verkehrsmenge nur auf 3047 
Fahrzeuge pro km im Jahresmittel 1958 ·belief, betrug sie 
auf den Bundesautobahnen mehr als 3 mal soviel, nämlich 

9291 Fahrzeuge. Stellt ma,i diese WerJ;e mit in Rechnung, 
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dann ergibt sich je 100 Millionen Fahrzeug-km für die beiden 
Straßenklassen folgendes Bild: 

Unfälle 
mit Getöteten ..... . 
mit Verletzten .... . 
mit nur ·sachschaden 

insgesamt 

Unfälle je 100 Mill. Fahrzeug-km 
Bundesautobahn Bundesstraße 

5 
66 

133 

204 

11 
135 
167 

313 

Hinsichtlich aller Kategorien von Unfällen schneiden also bei 
einer Berücksichtigung der unterschiedlichen Verkehrsdichte 
die Bundesautobahnen wesentlich besser ab als die Bundes­
straßen, was auf die obenbezeichneten Vorteile der Auto­
bahn zurückzuführen sein dürfte. 

Unfallbeteiligte Verkehrsteilnehmer 

In der Zusammensetzung der an den Unfällen beteiligten 
Verkehrsteilnehmer haben sich die seit .Jahren zu beobach­
tenden und vorwiegend mit den Veränderungen im Kraft­
fahrzeugbestand zusammenhängenden Entwicklungstenden­

. zen weiter fortgesetzt. Der Anteil der Personenkraftwagen 
an allen Unfallbeteiligten ist erneut gestiegen, und zwar von 
46,2 vH im .Jahre 1957 auf 50,2 vH, der der Krafträder in­
dessen von 13,4 auf 11,0 vH zurückgegangen. Dies erklärt 
sich daraus, daß bei einer Zunahme der Gesamtzahl der Un­
fallbeteiligten um 11,3 vH, die sich nahezu mit der Steige­
rung der Gesamtheit der Unfälle deckt, die Zahl der unfall­
beteiligten Personenkraftwagen um 21,0 vH größer, die der 
Krafträder aber um 8,4 vH geringer geworden ist. Ein Ver­
gleich mit der Entwicklung der Bestandszahlen dieser Fahr­
zeugarten läßt bei den Personenkraftwagen eine bemerkens­
werte Parallelität erkennen. Die Zahl der zum Verkehr zuge­
lassenen Personenkraftwagen ist nämlich von Mitte 1957 zu 
Mitte 1958 um 21,3 vH gewachsen. Bei den Krafträdern war 
dagegen der Rückgang in der Unfallbeteiligung wesentlich 
stärker als im Bestand, der sich nur um 3, 7 v H verringerte. 
Dies könnte darauf hindeuten, daß auch die als Bestand vor­
handenen Krafträder weniger benutzt wurden als bisher. 

Der Anteil der Liefer- und Lastkraftwagen an allen Unfall­
beteiligten belief sich auf 15,2 vH und wies damit nach an­
haltendem Rückgang in den Vorjahren erstmals wieder eine 
leichte Steigerung auf. Mit einer Zunahme der Zahl der unfall­
beteiligten Lastkraftwagen gegenüber 1957 um 13,3 vH 
wurde deren Bestandszunahme von 3,9 vH erheblich über­
troffen. Wie Personen- und Lastkraftwagen, so waren auch -
abgesehen von den Krafträdern - die übrigen Kraftfahr­
zeugarten zahlreicher in Unfälle verwickelt als im .Jahre vor­
her. Auch bei diesen dürften Bestandsvermehrungen dabei 
eine Rolle gespielt hal?en. 

Von den übrigen Verkehrsteilnehmerarten verzeichneten 
nur die unfallbeteiligten Mopeds eine nennenswerte Zunahme 
(+ 9,7 vH). Ihr Anteil an allen Beteiligten blieb allerdings 
nahezu unverändert (5,9 vH). Beträchtlich vermindert haben 
sich dagegen die Anteile von Fahrrädern und Fußgängern 
(von 6,8 auf 6,0 bzw. von 6,6 auf 5,9 vH); auch die absoluten 
Zahlen haben sich hier leicht rückläufig entwickelt. 

Unfallopfer 

Wie bereits 1957, so sind auch 1958 die Zahlen der Ge­
töteten und Verletzten gegenüber dem Vorjahr, im ganzen 
gesehen, ausschließlich innerhalb geschlossener Ortslage ge­
sunken. In beiden Gruppen war die Abnahme bei den Kraft­
radfahrern sowohl absolut als auch relativ am größten. Mit 
der Abnahme der Zahl der verunglückten Kraftradbenutzer 
hat sich eine Entwicklung fortgesetzt, die schon seit 1955 
zu beobachten ist. Dies spricht eindeutig dafür, daß der 
neuerliche Rückgang nicht nur der Geschwindigkeitsbegren­
zung zugeschrieben werden kann, sondern daß hier der Rück­
gang des Verkehrsanteils dieser Fahrzeuge zu einem großen 
Teil mitbestimmend war. Daß aber auch die Geschwindig­
keitsbegrenzung mit eine Rolle spielte, dürfte sich daraus er­
geben, daß in den geschlossenen Ortschaften die Zahlen der 
getöteten (- 27,3 vH) und der verletzten (- 15,4 vH) Kraft­
radbenutzer erheblich stärker zurückgegangen sind als auf 
den freien Strecken (- 8,1 bzw. 2,1 vH). 

Neben den Kraftradfahrern haben sich 1958 innerhalb ge­
schlossener Ortslage bei allen Verkehrsteilnehmergruppen die 
Zahlen der Getöteten nochmals vermindert. Soweit es sich 
dabei um Radfahrer handelte, wird man wohl auch eine 
Minderung des Verkehrsanteils als mitbestimmenden Faktor 
in Rechnung stellen müssen. Bei den übrigen Verkehrsteil­
nehmern dürfte hingegen die Minderung der Zahl der Ge­
töteten in erheblichem Maße als ein Erfolg der Geschwindig­
keitsbegrenzung anzusehen sein. 

Was die Entwicklung der Verletzten bei den einzelnen 
Verkehrsteilnehmergruppen betrifft, so war diese innerhalb 
geschlossener Ortslage nicht durchweg rückläufig. Außer den 
Kraftradfahrern wurden noch Radfahrer und Fußgänger 
weniger verletzt als im Vorjahr. Die Zahl der verletzten Kraft­
wagenfahrer und Mopedfahrer dagegen war größer. 

Im Gegensatz zu der geschlossenen Ortslage haben sich 
auf den freien Strecken bei allen Arten von Verkehrsteil­
nehmern - abgesehen von den Benutzern von Krafträdern 
- die Zahlen der Getöteten und Verletzten erhöht. Beson­
ders stark war mit über einem Fünftel der Anstieg der ge­
töteten Fußgänger. 

Erstmalig wurden 1958 die verunglückten Personen neben 
der Art ihrer Verkehrsbeteiligung ~inheitlich auch danach 
ausgezählt, inwieweit sie bei Alleinunfällen bzw. bei Unfällen 

3. An Straßenverkehrsunfällen beteiligte Verkehrsteilnehmer1 ) 

Art der an Unfällen 

1 

1953 
1 

1954 
1 

1955 
1 

1956 1957 
1 

1958 

1 

1953 
1 

1954 
1 

1955 1 1956 1957 1 1958 beteiligten Verkehrsteilnehmer Anzahl vH 

Krafträder einschl. Kraftroller ..... 172916 183456 183655 175437 162656 148995 20,0 19,2 16,7 U,6 13,4 11,0 Personenkraftwagen .......... : ... 276254 331764 416827 515097 560457 678316 31,9 34,8 38,0 42,7 46,2 60,2 Kraftomnibusse und Obusse ...... 12939 13928 17401 19279 18808 21300 1,6 1,6 1,6 1,6 1,6 1,6 Liefer- und Lastkraftwagen 171245 181803 205027 206341 181065 205214 19,8 19,1 18,7 17,1 U,9 16,2 Zugmaschinen ................... 10075 10639 12843 13507 14634 17003 1,2 1,1 1,2 1,1 1,2 1,3 Sonstige Kraftfahrzeuge .......... 1297 1252 1431 1915 3024 3049 0,1 0,1 0,1 0,2 0,2 0,2 
Kraftfahrzeuge zusammen 1 644726 1 722837 1 837084 1 931576 1 940644 l 1073877 1 74,5 1 76,8 1 76,3 1 77,2 1 77,6 1 79,6 

Straßenbahnen .•................. 13157 14137 15663 16446 15974 15300 1,6 1,6 1,4 1,4 1,3 1,1 Eisenbahnen ..................... 1348 1303 1503 1555 1361 1390 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1 Mopeds und sonstige Fahrräder 
mit Hilfsmotor ................ 7375 20016 45580 62209 72106 79078 0,9 2,1 4,2 6,1 6,0 6,9 Fahrräder ohne Hilfsmotor ....... 105380 99075 93849 86867 82111 812~ 12,2 10,4 8,6 7,2 6,8 6,0 Fußgänger ...................... 70277 74292 80558 85440 79935 795 8,1 7,8 7,3 7,1 6,6 6,9 Bespannte Fuhrwerke ........... 9460 8572 7909 7343 6947 5613 1,1 0,9 0,7 0,6 0,6 0,4 Geführte oder- frei herumlaufende 
Tiere ........•.... : ....... , ... 9812 9574 9936 9938 10182 9493 1,1 1,0 0,9 0,8 0,8 0,7 Sonstige Verkehrsteilnehmer ...... 4312 4303 5566 6175 

' 
5249 5590 0,6 0,4 0,6 o;6 0,4 0,4 

Insgesamt 
1 

865847 
1 

954109 11097648 1207549 1213509 1351125 
1 

100 
1 

100 
1 

100 
1 

100 
1 

100 
1 

100 

') Für die Jahre 1953 bis 11156 Aufteilung der Kraftfahrzeuge der ausländischen Streitkrllfte nach Kraftfahrzeugarten geschätzt. 
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4. Bei Straßenverkehrsunfällen getötete und verletzte Personen nach der Art der Verkehrsbeteiligung und der Ortsl'0,ge 

Verunglückte Personen 

innerhalb geschlossener Ortslage außerhalb geschlossener Ortslage 

Art der Verkehrsbeteiligung 
1957 1 1958 1195311954 119551195611957 11958 1957 1 1958 11953 11954 11955 11956 11957 11958 

Anzahl 1957 = 100 Anzahl 1957 = 100 

Getötete') 

Kraftradfahrer ................. ,. 1515 1101 121,I 125,3 116,1 109,2 100 72,7 1979 1819 106,8 108,91111,6 102,I 100 91,9 

Kraftwagenfahrer , ............... 795 624 65,8 74,3 80,9 103,3 100 78,5 1996 2185 57,7 61,7 78,4 85,1 100 109,5 

Mopedfahrer .................... 585 574 
}90,7 }96,0 

93,3 108,2 100 98,1 491 521 }67,2 }ro 9 73,1 87,0 100 106,1 

Radfahrer ....................... 742 607 120,9 119,3 100 81,8 552 585 ' 98,0 97,1 100 106,0 

Fußgänger ...................... 2777 2466 89,0 98,6 100,6 110,3 100 88,8 888 1080 86,0 84,5 91,8 108,1 100 121,6 

Andere Personen ................. 79 76 178,5 138,0 151,9 125,3 10{) 96,2 63 65 182,5 158,7 [ 149,2 127,0 100 103,2 

zusammen 1 6493 I 5448 I 9a,1 l 101,8 l 104,11110,2 I 100 1 83,9 I 5969 I 6255 I 81,2 I 84,4 I 93,5 I 96,01 100 l 104,8 

Verletzte 

Kraftradfahrer .................. 76321 64532 109,6 116,0 117,0 109,8 100 84,6 30443 29798 109,3 112,7 119,5 107,5 100 97,9 

Kraftwagenfahrer ................ 44011 45134 55,8 66,I 79,5 97,5 100 102,6 43650 51127 55,7 62,I 77,1 86,3 100 117,1 

Mopedfahrer .................... 33013 33857 
}16,7 }80,2 

67,0 88,7 100 102,6 8821 10051 
}12,8 }76,1 

66,0 90,7 1/JO 113,9 

Radfahrer ....................... 41132 39759 116,0 107,4 100 96,7 7479 8374 lU,9 109,5 100 112,0 

Fußgänger ...................... 56921 56403 89,0 92,9 101,1 J,06,9 100 99,1 7977 8654 99,3 107,4 113,4 115,9 100 108,5 

Andere Personen ................. 2821 2559 132,7 124,3 lU,3 116,5 100 90,7 781 760 162,6 150,7 135,7 123,8 100 97,3 

zusammen l 254219 l 242244 I 86,I 1 91,9 l 100,41101,0 1 100 1 95,3 I 99151 l 108764 I 79,3 I 84,41 96,1 I 97,6 I 100 l 109,7 

Getötete und Verletzte 

Kraftradfahrer ................. '. 77836 65633 109,9 116,2 117,0 109,8 100 84,3 32422 31617 109,21112,4 119,0 107,2 100 97,5 

Kraftwagenfahrer ................ 44806 45758 56,0 66,6 79,5 97,6 100 102,1 45646 53312 55,8 62,5 77,1 86,2 100 116,8 

Mopedfahrer .................... 33598. 34431 
}11,0 }8fJ,4 

67,5 89,0 100 102,5 9312 10572 }12,/i }75,8 
66,4 90,5 100 113,5 

Radfahrer .............•......... 41874 40366 116,1 107,6 100 96,4 8031 8959 123,1 108,7 100 111,6 

Fußgänger ..................•... 59698 58869 89,0 93,2 101,1 107,0 100 98,6 8865 9734 98,0 1105,1 111,2 115,1 100 109,8 

Andere Personen ....•............ 2900 2635 133,9 124,7 125,1 116,8 100 90,9 844 825 164,1 151,3 136,7 124,1 100 97,7 

zusammen 126071212476921 86,61 92,11100,51104,1 1 100 
1 

95,0110512011150191 79,51 84,41 96,01 97,51 100 1109,I 

1 ) Einschl. der innerhalb 30 Tagen an den Unfallfolgen Gestorbenen. 

5. Verunglückte Personen 1958 nach der Verkehrsteilnehmerart und der Anzahl der an den Unfällen Beteiligten 

Verunglückte Personen 

davon verunglückten die in der Vorspalte genannten Verkehrsteilnehmer 

bei Unfällen mit insgesamt 2 V~rkehrsteilnehmern 

und zwar einem bei 
Art des Liefer-

Unfällen 
Verkehrsteilnehmers zu- mit ins-

sammen bei und Last- gesamt 
Allein- kraft-

unfällen Kraftrad, Personen-
son~tlgen zu- 3 und 

Kraft- wagen Fuß- Verkehrs- sammen mehr Ver-
Kraft- kraft- omnibus (einschl. Moped Fahrrad gänger tel1, kehrsteil-
roller wagen Sattel- nehmer nehmern 

schlepper 
und Zug-
masch.) 

' Anzahl 

FührerundM!tfahrervon 
' Kraftridern, Kraft-

rollern .......... 97250 21608 6105 33938 931 9974 3761 6254 6893 3447 70303 5339 
Personenkraftwagen 85606 30018 1905 27237 1082 12860 681 828 567 · 1896 47056 8532 
Kraftomnibussen ..• 2460 375 52 558 128 641 36 62 92 45 1614 471 

Liefer- und Lastkraft-
wagen ( einschl. 
Sa ttel!chleppern u. 
Zugmaschinen) .•. 10838 4011 135 2145 190 2874 46 56 77 418 5941 886 

Mopeds ............ 45003 8035 3535 16219 408 4966 1859 1685 3644 1475 33791 2277 
Fahrrädern ........ 49325 3800 6510 20369 533 5882 2523 3236 2242 836 42131 3304 

Fußgänger ........... 68603 - 13166 26616 699 6018 6800 4562 - 1809 59670 8933 
Andere 

Verkehrsteilnehmer 3626 468 190 848 43 912 84 35 160 433 2705 453 

Insgesamt 1 362711 1 69215 1 31598 1 127930 1 4014 1 44127 1 15790 1 15718 1 13675 1 10359 1 263211 1 30285 

1 vH 
FührerundMitfahrervon 

Krafträdern, Kraft-
rollern .........• 26,8 100 22,2 6,3 31,9 1,0 10,2 3,9 5,1 7,1 3,5 72,3 5,5 

Personenkraftwagen 23,6 100 35,0 2,2 31,8 1,3 15,0 0,8 1,0 0,7 2,2 55,0 10,0 

Kraftomnibussen ... 0,7 100 15,3 2,1 22,7 5,2 26,1 1,5 2,5 3,7 1,8 65,6 19,1 

Liefer- und Lastkraft-
wagen (einschl. 
Sattelschleppern u. 
Zugmaschinen) ... 3,0 100 37,0 1,2 19,8 1,8 26,5 fJ,I 0,5 0,7 3,9 64,8 8,2 

Mopeds ......•....• 12,4 100 19,9 7,9 36,0 0,9 11,0 4,1 3,8 8,1 3,3 75,1 6,0 

Fahrrädern ..••..•. 13,6 100 7,7 13,2 11,3 1,1 11,9 5,1 6,6 1,6 1,7 85,4 6,9 

Fußgänger ........... 18,9 100 - 19,2 38,8 1,0 8,8 9,9 6,7 - 2,6 87,0 13,0 

Andere 
Verkehrsteilnehmer 1,0 100 12,'9 6,2 23,I 1,2 25,2 2,3 1,0 '4,4 11,9 71,6 12,5 

Insgesamt 1100 1100 1 19,l 
1 

8,7 
1 

35,3 
1 

1,1 
1 

12,2 
1 

4,1 
1 

1,3 
1 

3,8 
1 

2,8 
1 

72,6 
1 

8,3 
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zwischen zwei Verkehrsteilnehmern - und hier wieder unter­
schieden nach den Arten der miteinander kollidierenden Ver­
kehrsteilnehmer - ums Leben kamen bzw. verletzt wurden. 
Die ausführlichen Ergebnisse sind in Übersicht 9 im Tabellen­
teil dargestellt. Eine Zusammenführung der dort genannten 
Zahlen mit den in Übersicht 8 des Tabellenteils nachgewiese­
nen Ergebnissen ergibt z.B. für die Unfallopfer insgesamt 
das in der vorstehenden Tabelle 5. wiedergegebene Bild. 

6. Verunglückte bei Unfällen 
zwischen 2 Verkehrsteilnehmern 

Davon beim 

1. 1 2. 
Art des Unfalles 

Verkehrsteilnehmer 

Anzahl j vH 1 Anzahl j 

Unfälle zwischen 
Kraftrad und 

Verun-
glückte 
zusam-

men 

vH Es zeigt, daß fast ein Fünftel (19,1 vH) aller verunglück­
ten Personen bei Alleinunfällen, nahezu drei Viertel (72,6vH) 
bei Unfällen zwischen zwei Verkehrsteilnehmern und nur ein 
kleiner Teil (8,3 vH) bei Unfällen mit drei und mehr Beteilig­
ten zu Schaden kamen. Dieser durchschnittlichen Verteilung 
entsprach weitgehend auch ,die der mit Mopeds und Kraft­
rädern Verunglückten. Wesentlich höher lag der Anteil der 
Alleinunfälle bei den Unfallopfern auf Personenkraftwagen 
und Lastkraftwagen (35 bzw; 37 vH). Führer und Mitfahrer 
von Kraftomnibussen verunglückten hingegen nur zu 15,3vH 
bei Unfällen, an denen kein weiterer Verkehrsteilnehmer be­
teiligt war. Bei den Radfahrern errechnete sich der ent­
sprechende Anteil sogar nur mit 7, 7 vH, jedoch wird man 
hier berücksichtigen müssen ......:... was wahrscheinlich auch für 
Kraftradbenutzer und Mopedfahrer gilt -, daß Alleinunfälle 
dieser Verkehrsteilnehmer, die nur leichtere Verletzungen zur 
Folge hatten, vielfach polizeilich nicht erfaßt wurqen. Der 
wirkliche Anteil der bei Alleinunfällen Verunglückten wird 
also etwas höher liegen, als die Statistik nachweist. Da Allein­
unfälle von Fußgängern nicht als Straßenverkehrsunfälle 
zählen, sind bei diesen die Anteile der bei Unfällen mit zwei 
bzw. drei und mehr Beteiligten überdurchschnittlich hoch. 
Bemerkenswert ist auch, daß Benutzer von Kraftomnibussen 
wesentlich häufiger als die übrigen Verkehrsteilnehmer bei 
solchen Unfällen zu Schaden kamen, in die drei und mehr 
Verkehrsteilnehmer verwickelt waren. Aber auch sie ver­
.unglückten, wie die Personen der übrigen Gruppen, haupt­
sächlich bei Unfällen mit zwei Beteiligten. 

Kraftrad ................ 3053 50,0 3052 '50,0 6105 

Zu den Zahlen der Unfallopfer bei Unfällen zwischen zwei 
Verkehrsteilnehmern läßt die Tabelle erkennen, daß - mit 
Ausnahme der Benutzer von Kraftomnibussen und Lastkraft­
wagen - alle Gruppen von Verkehrsteilnehmern vorwiegend 
bei Zusammenstößen mit Personenkraftwagen verunglück­
ten. Führer und Mitfahrer von Kraftomnibussen und Last­
kraftwagen wurden hingegen bei solchen Unfällen mit zwei 

Personenkraftwagen .....• 
Kraftomnibus 
Lastkraftwagen· : : : : : : : : : : 
Moped .................. 
Fahrrad ................. 
Fußgänger ............... 
sonst. Verkehrsteilnehmer 

Personenkraftwagen und 
Personenkraftwagen ...... 
Kraftomnibus ··········· Lastkraftwagen .......... 
Moped .................. 
Fahrrad ................. 
Fußgänger ............... 
sonst. V erkehrstellnehmer 

Kraftomnibus und 
Kraftomnibus 
Lastkraftwagen· : : : : :·: : : : : 
Moped .................. 
Fahrrad ................. 
Fußgänger ............... 
sonst. Verkehrsteilnehmer 

Lastkraftwagen und 
Lastkraftwagen .......... 
Moped ................... 
Fahrrad ................. 
Fußgänger ............... 
sonst. Verkehrsteilnehmer 

Moped und 
Moped .................. 
Fahrrad ................. 
Fußgänger ............... 
sonst. Verkehrsteilnehmer 

Fahrrad und 
Fahrrad ................. 
Fußgänger ............... 
sonst. Verkehrsteilnehmer 

Fußgänger und 
sonst. Verkehrsteilnehmer 

sonst. Verkehrsteilnehmer und 
sonst. Verkehrsteilnehmer 

zusammen 

33938 
931 

9974 
3761 
5254 
6893 
3447 

13618 
1082 

12860 
681 
828 
567 

1896 

64 
641 
36 
62 
92 
45 

1437 
46 
56 
77 

418 

930 
1685 
3644 
1475 

1618 
2242 

836 

1809 

216 

1116212 1 

94,7 1905 5,3 35843 
94,7 52 5,3 983 
98,7 135 1,3 10109 
51,5 3535 48,5 7296 
41,7 6510 55,3 11764 
34,4 13166 65,6 20059 
94,8 190 5,2 3637 

50,0 13619 50,0 27237 
66,0 558 34,0 1640 
85,7 2lj15 14,3 15005 

4,0 16219 96,0 16900 
3,9 20369 96,1 21197 
2,1 26616 97,9 27183 

69,1 848 30,9 2744 

50,0 64 50,0 128 
77,I 190 22,9 831 

8,1 408 91,9 444 
10,4 533 89,6 595 
11,6 699 88,4, 791 
51,1 43 48,9 88 

50,0 1437 50,0 2874 
0,9 4966 99,1 5012 
0,9 5882 99,1 5938 
1,3 6018 98,7 6095 

31,4 912 68,6 1330 

50,0 929 50,0 1859 
40,0 2523 60,0 4208 
34,9 6800 65,1 10444 
94,6 84 5,4 1559 

50,0 1618 50,0 3236 
33,0 4562 67,0 6804 
96,0 35 4,0 871 

91,9 160 8,1 1969 

50,0 217 50,0 433 

4',211469991 55,8 ,263211 

· Beteiligten am häufigsten getötet oder verletzt, bei denen der 
zweite Verkehrsteilnehmer ein Lastkraftwagen war. Recht 
hoch waren bei ihnen im übrigen noch die Verunglückten­
ziffern bei Zusammenstößen mit Personenkraftwagen, wäh­
rend bei Kollisionen mit Zweiradfahrzeugen und Fußgängern 
nur wenige Insassen von Kraftomnibussen und Lastkraft­
wagen Personenschäden erlitten. Je ungeschützter der Un­
fallgegner, umso geringer waren also. die Zahlen der verun­
glückten Omnibus- und Lastkraftwagenbenutzer. 

Die Höhe der Personenverluste im einzelnen hängt also 
zum Teil - bestimmend ist selbstverständlich daneben auch 
noch die unterschiedliche Anzahl der Unfälle, für die leider 
keine Bundesergebnisse vorliegen - ganz offensichtlich ein­
mal-von der Art der eigenen Verkehrsbeteiligung und zum 

7. Getötete und Verletzte 1958 nach der Art der Verkehrsbeteiligung und dem Lebensalter 

Verunglückte Personen 

darunter darunter 
Alter insge- Kraft- insgesamt Kraftrad- 1 Kraft-

1 

Moped-

1 

1 Fußgänger 
von . . . bis unter ... Kraft. Mo- Fuß- Radfahrer Jahren samt rad- wa- ped- Rad- gän· fahrer wagenfahrer fahrer 

gen- fahrer fahrer fahrer fahrer ger 
gegenüber 1957 

Anzahl Anzahl j vH 1 Anzahl j vH j Anzahl j vH j Anzahl j vH jAnzahlj vH jAnzahlj vH 

Getötete') insgesamt 11703 2920 2809 1095 1192 3546 - 759 -6,1 - 574 -16,4 + 18 + 0,6 + 19 + 1,7 -102 - 7,9 -119 - 3,2 unter 6 Jahre 478 6 46 1 8 411 - 20 -4,0 + 2 +60,0 - 1 - 2,1 + 1 ') + 1 +14,3 - 23 - 5,3 6 bis unter 14 Jahren 517 4 60 2 131 314 - 50 -8,8 - 14-77,8 ,+ 9 +17,6 - - + 2 + 1,6 - 45 -12,5 14 „ 
" 18 .. 432 69 85 92 102 78 + 2 +0,5 - 19-21,6 + 20 +30,8 + 17 +22,7 -17 -14,3 - -18 „ 65 8156 2802 2411 923 655 1280 - 655 -7,4 - 537 -16,1 - 11 -0,ö - 8 - 0,9 - 85 -11,5 -19 -1,ö 65 und ~~hr Jahr~ii 2120 39 207 77 296 1463 - 36 -1,7 - 6-13,3 + 1 + 0,6 + 9 +13,2 - 3 - 1,0 - 32 - 2,1 

Verletzte Insgesamt 351008 94330 96261 43908 48133 65057 -2362 -0,7 -12434 -11,6 +8600 + 9,8 +2074 + 5,0 -478 - 1,0 +159 + 0,2 unter 6Jahre 12045 178 1548 99 459 9678 + 550 +4,8 - 15- 7,8 + 183 +13,4 + 5 + 5,3 + 84 +22,4 +308 + 3,3 6 bis unter 14 Jahren 22118 541 2461 104 5419 13463 + 773 +3,6 - 132 -19,6 + 176 + 7,7 - 37 -26,2 +190 + 3,6 +607 + 4,7 14 „ .. 18 
" 26359 2889 3364 6187 10297 3451 + 36 +0,1 - 425 -12,8 + 336 +11,1 + 756 +13,9 ~416 - 3,9 -167 - 4,6 18 „ 65 273914 90346 86040 36650 29328 29036 -2955 -1,1 -11800 -11,6 +7861 +10,1 +1368 + 3,9 -48 - 0,2 -168 - 0,6 65, und ~~hr Jahr~~ 16572 376 2848 868 2630 9429 - 766 -4,4 - 62-14,2 + 44 + 1,6 - 18 - 2,0 -288 -9,9 -421 - 4,3 

1) Einschl. der innerhalb 30 Tagen an den Unfallfolgen Gestorbenen. - ') Im Jahre 1957 wurden Mopedfahrer unter 6 Jahre nicht nachgewiesen. 
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anderen von der Axt des zweiten Verkehrsteilnehmers ab. 
Dies wird aus der nebenstehenden Übersicht 6., in der die Ge­
samtzahlen der Verunglückten bei den einzelnen Unfällen 
mit 2 Verkehrsteilnehmern danach aufgeteilt sind, inwieweit 
sie den einen oder den anderen Verkehrsteilnehmer betrafen, 
deutlich erkennbar. 

Bei Unfällen zwischen Krafträdern und Personenkraft. 
wagen kamen also insgesamt 35 843 Personen zu Schaden. 
Rund 95 vH der Verunglückten waren Kraftradbenutzer. 
Etwa gleich hoch war ihr Anteil an der Gesamtzahl der bei Un­
fällen zwischen Krafträdern und Kraftomnibussen Verun-. 
glückten, die sich allerdings nur auf 983 belief. Soweit die 
Krafträder mit Lastkraftwagen kollidierten, war ihre Unfall­
opferquote mit 98,7 vH noch etwas größer. Bei Unfällen 
zwischen Krafträdern und Mopeds kamen die Benutzer beider 
Fahrzeuggruppen etwa gleich häufig zu Schaden. Waren 
aber Radfahrer und erst recht Fußgänger die Unfallpartner, 
so stellten diese den überwiegenden Teil der Verunglückten. 

Analog liegen die Verhältnisse bei allen übrigen Unfällen 
zwischen zwei Verkehrsteilnehmern. Befand sich der Unfall­
partner in einem schwächeren Fahrzeug, so waren die Per­
sonenschäden bei dieser Gruppe am höchsten, befand er sich 
aber in einem stärkeren Fahrzeug, dann blieben seine Ver­
luste in der Minderzahl. Dies gilt nicht nur für die Verun­
glückten insgesamt, sondern auch für die einzelnen Gruppen 
der Unfallopfer, also für Getötete, Schwerverletzte und 
Leichtverletzte, wobei es in der Regel noch so war, daß mit 
der Schwere des Personenschadens auch das Übergewicht der 
weniger geschützten Verkehrsteilnehmer zunahm. So sind­
um nur einige Beispiele zu nennen - bei Unfällen zwischen 
Kraftomnibussen und Krafträdern 50 Personen und bei Un­
fällen zwischen Lastkraftwagen und Fahrrädern 324 Per­
sonen getötet worden; bei diesen aber handelte es sich aus­
schließlich um Kraftradbenutzer bzw. Radfahrer. 

Gegenüber 1957 ist die ·zahl der getöteten Personen im 
Alter zwischen 18 und 65 Jahren um 7,4 vH, die der Ver­
letzten der gleichen Altersklasse um 1,1 vH gesunken, je­
weils also etwas kräftiger als die Zahlen der getöteten bzw. 
verletzten Personen insgesamt. In erster Linie betrafen die 
Abnahmen Führer und Mitfahrer von Krafträdern. Weni­
ger getötet wurden in diesem Alter hauptsächlich noch Rad­
fahrer, weniger verletzt besonders Fußgänger. 

Im ganzen nur wenig verändert -haben sich die Zahlen der 
im Alter von 14 bis unter 18 Jahren Verunglückten. Größere 
Abnahmen bei den mit Krafträdern und Fahrrädern ge­
töteten und verletzten jugendlichen Personen wurden näm­
lich durch Zunahmen der mit Kraftwagen und Mopeds ver­
unglückten Jugendlichen weitgehend ausgeglichen. 

Erfreulicherweise nochmals abgenommen haben die Zif­
fern der getöteten Kinder unter 14 Jahren. Hierbei handelte 
es sich überwiegend um Fußgänger. Das gleiche gilt für die 
alten Leute über 65 Jahre, die aber immer noch die größte 
Gruppe unter den getöteten Fußgängern ausmachten. Auch 
unter den Verletzten waren die Zahlen der über 65-Jährigen 
rückläufig, wobei die Abnahmen neben Fußgängern in be­
trächtlichem Maße auch noch Radfahrer betrafen. Kinder 
unter 14 Jahren wurden demgegenüber häufiger verletzt als 
1957, und zwar sowohl als Fußgänger wie auch als Radfahrer 
und Benutzer von Kraftwagen. Abgenommen haben lediglich 
die Zahlen der mit Krafträdern und Mopeds verletzten Kin· 
der. 

Unfallursachen 

Nicht nur die Gesamtzahl der unfallbeteiligten Ver­
kehrsteilnehmer, sondern auch die Gesamtzahl der polizei­
lich festgestellten Unfallursachen hat etwa gleich stark zu­
geill;>mmen ( + 11,6 vH) wie die Gesamtheit der Unfälle. Im 
Durchschnitt wurden 1958 wieder 141 Ursachen je 100 Un­
fälle ermittelt. Davon lagen 111 (H)57: 110) bei Fahrzeug­
führern, 9 (10) bei Fußgängern, 14 (13) bei der Straße, und 
zwar hauptsächlich in der Form der witterungsbedingten 
Stra.ßenglätte, 3 (4) bei den Fahrzeugen und je 2 unmittelbar 
in der Witterung begründet bzw. bei anderen Einflüssen. Je 

8. Bei Straßenverkehrsunfällen 
polizeilich festgestellte unmittelbare Unfallursachen 

Art der Ursache 
11957 ' 1 1958 1 

1 vil 

Verändenmg 

Anzahl 

Ursachen bei Fahrzeugführern . . . . 693921 780:;!28 + 86307 + 12,4 
davon: 
Nichtbeachten der Vorfahrt . . . . 98857 99762 + 905 + 0,9 
Falsches Einbiegen oder Wenden. 63016 70403 + 7387 + 11,7 
Fehler beim 1.tberholvorgang 

oder beim Vorbeifahren...... 119227 132131 + 12904 + 10,8 
FehlerbelmBegegungsverkehr 36178 50074 + 13896 + 38,4 
Nichtbeachten der polizeilichen 

Verkehrsregelung . . . . . . . . . . . . 4579 4823 + 244 + 5,3 
UnterlaBSen der vom Fahrzeug-

führer zu gebenden Zeichen . . 9447 9104 - 343 - 3,6 
Nichtbeachten der von anderen 

Fahrzeugführern gegebenen 
Zeichen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 6991 7824 + 833 + 11,9 

Nichtbeachten der für schienen-
gleiche Wegübergänge gelten-
den Warnzeichen............ 2385 2283 - 102 - 4,3 

Fahren auf der falschen Fahr-
bahn, Fahren außerhalb der 
Fahrbahn................... 52553 60304 + 7751 + U,7 

Verkehrswidriges Parken . . . . . . . 3470 3888 + 418 + 12,0 
ttbermäßige Geschwindigkeit 

unter Berücksichtigung der Um-
stände .. .. . . . . . .. . . . . . . . . . . 95192 102179 + 6987 + 7,3 

Zu dichtes Auffahren Im Verkehr 69174 89029 + 19855 + 28,7 
Un~chtsames Öffnen der Wagen-

tur . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4970 5250 + 280 + 5,6 
Unachtsames Zurückfahren, un-

achtsames Ein- oder Ausfahren 40491 49403 + 8912 + 22,0 
Fahrer unter Alkoholeinfluß . . . . 45021 45958 + 937 + 2,1 
Ermüdung (auch Einschlafen) des 

Fahrers .. .. .. .. .. . .. .. .. . .. 3641 3839 + 198 + 5,4 
Andere Ursachen bei Fahrzeug-

führern . . . . . .. . . . . . . . . . . . . . 38729 43974 + 5245 + 13,5 

Ursachen bei Fahrzeugen (techn. 
Mängel) oder ihrer Ladung .... 
darunter: 
Mängel an den Bremsen ...... . 
Mängel an der Bereifung ...... . 
Mängel an Achsen, Federn u. 

Rädern .................. .. 
Ursachen bei der Ladung oder 

Besetzung ................ .. 

Ursachen bei Fußgängern ..... ,. .. 
davon: 
Falsches Verhalten beim ttber­

schrelten der· Fahrbahn und 
Benutzen der falschen Straßen-
seite ...................... . 

Auf- oder Abspringen auf bzw. 
von fährende(n) Fahrzeuge(n) 

Spielen auf der Fahrbahn ..... . 
Alkoholelnfluß .............. .. 
Somt. Ursachen bei Fußgängern 

Straßenverhältn!Me als Unfall-

22267 

4491 
4382 

1363 

3496 

62859 

'46995 

1016 
5138 
6299 
4411 

21959 -

4315 -
4134 -

1324 -

3755 + 
62255 -

46581 -

940 -
5076 -
5111 -
4547 + 

308 - 1,4 

176 - 3,SI 
248 - 6,7 

39 - 2,9 

25g + 7,4 

604 - 1,0 

414 - 0,9 

76 - 7,6 
62 - 1,Z 

188 - 3,6 
136 + 3,1 

ursachen . . . .. . . .. . . .. . . . . . . . . 83217 98275 + 16058 + 18,1 
darunter: 
Glätte oder Schlüpfrigkelt der 

Fahrbahn................... 63699 79331 + 15632 + 24,6 
. darunter: 

durch Schnee oder Els... . . . . 23893 43 721 + 19828 + 83,0 
Schlechter Zustand der 

Straßenoberfläche............ 4431 4109 - 322 - 7,3 
Enge und Unübersichtlichkeit 

(auch 11.n Straßenkreuzungen). 11268 11094 - 174 - 1,6 

Witterungseinflüsse als Unfall-
ursachen .. .. .. .. .. . .. . .. . .. .. 13 488 15 434 + 1996 + U,9 
darunter Sichtbehinderung durch: 

a) Nebel .. .. .. . .. . . .. . .. .. . 5510 5166 - 344 - 6,3 
b) starken Regen, H&gel, Schnee• 

gestöber, blendende Sonne 7122 9386 + 2264 + 31,B 

Andere Unfallursachen........... 16081 16701 + 620 + 3,SI 
darunter: 
Tier auf der Fahrbahn :..:"..:.'.:..":..:·..:.·.:..· -;.....:1..:.0..:.100:..::...;,--.:..99:..:.2:..:.5...,....-_......:1..:.75:+---"'1,'-7I 

Unfallursachen Insgesamt: 891783 994852 + 108069 + 11,6 

nachdem, ob die in der obigen Ta.belle 8. genannten einzel­
nen Unfallursachen überdurchschnittlich zugenommen haben 
oder sich nicht so stark erhöhten wie die Ursachen insgesamt 
bzw. sogar gesunken sind, hat sich die relative Häufigkeit 
der einzelnen Ursachen je 100 Unfälle etwas erhöht oder ver­
mindert. 

Unter den Ursachen bei Fahrzeugführern sind Fehler beim 
Begegnungsverkehr, zu dichtes Auffahren und unachtsames 
Rückwärts- bzw. Ein- oder Ausfahren verhältnismäßig häufi­
ger festgestellt worden als 1957. In dem überdurchschnitt­
lichen Ansteigen dieser Ursachen dürfte nicht zuletzt die 
weitere Zunahme der Verkehrsdichte zum Ausdruck kom-
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men. Absolut am häufigsten wurden von der Polizei aber 
nach wie vor Fehler beim Überholvorgang oder beim Vor­
beifahren, Nichtbeachten der Vorfahrt und zu hohe Ge­
schwindigkeit unter Berücksichtigung der Umstände ange­
geben. 

Leicht abgenommen haben die in technischen Mängeln 
der Fahrzeuge begründeten Ursachen; dagegen wurden aber 
Fehler bei der Ladung, wQbei es sich hauptsächlich um Über­
ladung handeln dürfte, absolut öfter als Ursachen festge­
stellt. Die relative Häufigkeit der bei der Ladung liegenden 
:Ursachen hat sich allerdings kaum verändert. 

Im Zusammenhang mit der verminderten Zahl der unfall­
beteiligten Fußgänger sind auch die ihnen zugerechneten 
Ursachen zurückgegangen. Bemerkenswert verringert hat 
sich vor allem die Ursache „Auf- oder Abspringen auf bzw. 
von fahrende(n) Fahrzeuge(n)". Was die starke Steig~rung 
der auf die Straßenverhältnisse und die Witterung zurück­
zuführenden Ursachen angeht, so erklärt sich diese daraus, 
daß der Verkehr in den ersten Monaten des Berichtsjahres 
durch Schnee und Eis stark behindert war, während in der 
gleichen Zeit 1957 schon frühlingshaftes Wetter geherrscht 
hatte. 

- 12 -



Statistisches Meldeblatt eines Straßenverkehrsunfalles !.__.._ _______ ! 1 [unf B 1 
Ein meldepflichtiger Unfall liegt vor, wenn infolge des Fahrverkehrs auf öffentlichen Wegen u. Plötzen P~rsonen verletzt od. getötet od. Sach­
schäden verursacht worden sind. Für jeden Unfall ist (auch bei Beteiligung mehrerer Verkehrsteilnehmer) nur ein Meldeblatt auszufertigen. 
Die Ausfertigung hat in d. Regel bis z. 3. Tag, spätestens bis z. 8. Tag nach dem Unfall od. nach seinem Bekanntwerden zu geschehen. 

Bei Ausfüllung des Meldeblattes sind die Erläuterungen zu den mit einer Hinweiszahl, z. B. (6), (Ba) usw., versehenen Fragen im Merkblatt genau zu beachten. 

A Ort (1) und Zeit des Unfalles 

Kreis: ---------- ------ ---

r---, D 
3 

Wochentag: 
L..L...l._J 

2 
Gemeinde:------------- Datum: ______ _ 

' 
s 

Straße, Platz, Gemarkung, 
Straßenkilometer ·usw.: Stunde: 

-------·------------------------- (24-Stunden-Zeit) 1 
6 

B Nähere Beschreibung des Unfallprtes Ortslage (2) E Nähere Angaben über die beteiligten Kraftfahrzeuge 
und Kraftfahrzeugführer (einschl. Mopeds und Mopedfnhrer) *) (Zutreffendes ankreuzen) 1 1 1 1 17 sc~l~~s. l ,~~c~1~:5~· 

Der Unfall ereignete sich _ . . . . -----;----1------------,------.,------,----,-
1 
---1 

1. a) auf einer Bundesautobahn (3) • • • • • . • • • • • • • • _ - _[ ___ , 
5 

1 Zivil- 1 Militär- 1 

b) .. der Bundesstraße Nr.__ . ! 1 1 ja --1+1-- -+ Art des Kraftfahrzeuges kraftfahrzeug sc~=~ht Alter 

c) ,, einer Landstraße 1. Ordnung .. · · · · · · · · · , __ -1--_ (einzeln aufführen) 1 Nationalität des Deutsch [ Ausl. des Kraft-
d) Ir 3 8 Kraftfahrzeuges '' ,, •• •· '' · · · · · · · · · · · · --1--- -- eintragen**) (ankreuzen) fahrz.eugführers 

2

3

• ~uff ·;ine~ Strh:~~~~::I ;::h~:eWod~~ :~~b; ;;a~ · =--4

1 --,f l-(B-e-is-pi-el-):--P-k-w-----.--de_u_tsc_h_....,. ___ 

1

1 ---+--w-e-ib-,.-1-29--1_ 

. au einem sc ieneng e1c en egu ergang (nur mit 1. 
dem Eis,nbnhnverkehr zusnmmenhangende Unfalle) (4) -----------1------1 ------------
'a) mit Schranken ................... : ... : . . . . . __ i___ 2 2. 
b) ohne Schranken . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 3 -------------- -i-----i--------,-

4. auf einer Kuppe (Hügelkamm) (5) • • • • • • . • • . • • • ---1-- 1 1-
3
-· ---------1------1------1----1---

5. in einer Kurve .............................. , . 1 2 4. 
·---------------- -----------·1----1----1 

6. auf einer Straße 1 

ti) m. ungeteilter (6) Fahrb. u. 2-Richtungsverk. ohne Radweg (8). ___ 
1 
____ 1_t-_5_. _________ _cl _____ -'----'-----'''------'---I 

==1==-: ==1=~ 5 

' ' b) .. ., mit Radweg (8). (6) .. 

c) m. geteilter (7) Fahrb. u. 2-R,chtungsverk. ohne Radweg (8). 

d) ,. ,. (7) ,. ,. mit Radweg (8) • 

e) mit Verkehr in nur einer Richtung (Einbahnstr.) ••••••.•• 

C Art des Unfalles (Zutreffendes ankreuzen) rTi<t 1 

Der Unfall ereignete sich LJ.._J_J 9 
1 

1. durch Zusammenstoß zwi. fahrenden Fahrzeugen ==1== :~ 
2: durch Auffahren eines Fahrzeuges 

a) auf ein voranfohrendes Fahrzeug ... : . . . . . . . [ 2 

b) auf ein im Verkehr vorübergeh. halt. Fahrzeug ==1== 3 
c) auf ein parkendes Fahrzeug . . . . . . . . . . . . . . . . 4 

c;I) auf einen anderen Gegensland auf oder neben d. Fahrbahn (Sn) 

3. zwischen Kraftfahrzeug und Fußgänger ....... . 
4. auf andere Art und welche? ................... . 

D Am Unfall beteiligte Verkehrsteilnehmer(9l 

1. Krafträder (ohn. Kraftroller u.Mopeds) mit einem Hubraum von 
(einzeln eintragen) 

- - -- ----CCm -- ----- ccm -- ccm __ __ _ _ ccm 

2. Kraftroller (Motorroller) (12n) 

3, Personenkraftwagen (einschl. Kranken- und Kornbina-
tio~skrnftwagen) (13), auch mit Anhänger ........ . 

4. Kraftomnibusse (14), auch mit Anhänger ..... . 
5. Oberleitungsomnibusse (15), auch mit Anhänger . 

.6. Liefer- und Lastkraftwagen ohne Anhänger 

---- kg . -----~- kg - - ... kg ---~ - kg 
(Für jedes Fahrzeug zulässiges Geoamtgewicht eintragen) 

7. Liefer- und Lastkraftwagen mit Anhänger 

- --------kg ---- kg ---- kg --- kg 
(Fur jedes Zugfahrzeug zulässiges Gesamtgewicht eintragen) 

8. Sattelschlepper (Snttelzgm.) (17), auch mit.Anhänger 
9. Andere Zugmaschinen, auch mit Anhänger ..... 

,10. Sonstige Kraftfahrzeuge, auch mit Anhänger .. 
11. Straßenbahnen (18) (nur Schienenfahrzeuge) ... . 
12. Eisenbahnen (18) (nur Schienenfahrzeuge} .... . 
13~ Fahrräder (ohne Hilfsmotor) •••••••••••••••••••• 

14. Mopeds und sonstige Fahrräder mit Hilfsmotor (19) •••••• 

15. Fußgänger 120) •••••••••••••••••••••••••••• 

16. Bespannte Fuhrwerke (auch bespannte Schlitten) ••••• 

Ü. Handwagen und Handkarren .............. . 
18; Geführte oder frei herumlaufende Tiere (21) ••• 

:19. Sonstige Verkehrsteilnehmer einschl. sonstiger 
und unbekannter Fahrzeuge und welche? (22).. 

6 

7 

Bei Flucht 
Anzahl nach Ver-

ein- kehrsunfalJ 
tragen außerdem 

ankreuzen 

1 

--1~---09 

-~-!---

21 

31 

32 

51 

52 

53 

61 

62 

71 

,n 
81 

91 

92 -----,-~ 
~~--

141/03i'239 -11.56. 500 RW. 
1 ! 1 ! 1 K 1 

*) Bei mehr als 5 beteiligten 11 12 13 14 
Kraftfahrzeugen (einschl. Mo- r--r--r--i---,---,---.--,--,---,.--,-,-.-1 
peds) besondere Aufstellung 1 1 1 1 1 1 1 1 
beifügen. 1 1 1 ' 

-~*) Bei Mopeds Nationalität ._...__,_ ..... __ .._..._ ........... _.__.._....__,___,_..._ ... 
des Mopedfahrers eintragen. 

F Vorläufig festgest, unmittel b. Ursnche(n) beim Führer eines (29) 

UnfaUursachen u. Umstände (27) Krn-Pkw' B 1Lkw Mo-; Ra-1sons 
1. Ursachen beim Führer des; , us I iped·des I Fz. 

d es Fa h r z e U g e S (2B) Zutreffendes ankreuzen 

1. Nichtbeachten der Vorfahrt. . . . 1' 1 1 1 [ 01 

2. Falsches Einbiegen oder Wenden =
1
= :=1_1-: -'-1- 02 

3. Fehler beim Überholvorg'ang [ 1 
1 1 1 

oder beim Vorbeifahren . . . . . . _
1 

___ : !_J __ i_, 03 

4. FehlerbeimBegegnungsverkehr ---\ -'---[--J_' _ 04 

5. Nichtbeachten d. pol. Verkehrs- ! , ' 1 
' 

regelg. (Zeichen des Polizeibeamten. Am- 1 i, :

1 
1 1 , 

peln usw., Jedoch nicht detVerkehrszeichen) · OS 

6. Falsches Verhalten an markier- -I -:-. -1 -;- -
ten Fußgängerüberwegen . . . . 1 ! 1 ·1 i , 06 

7. Unterlassen der vom Fahrzeug- -i-,--,- [i-
führer zu gebenden Zeichen ... _I __ :- _I_ i 07 

8. Nichtbeachten dervonand.Fahr- 1 : 1 ; 1 

zeugführern gegebenen Zeichen --1 
1
_1 __ ,_i ;_ 

9. Vorschriftswiclriges Fahren an 1 1 
j , i ! 

Straßenbahnhaltestellen . . . . . . . 

1 

, , , I' , 09 

10. ~~c~}feenac~ .. ---!-! --:- --:-=: 
11. Nichtbeachten der für schienen- , , 1 

1

: ' 

gleiche Wegübergänge gelten- [ i 1 

12. ::~r:,a;~;:'.~~~:~~ F~·h;b~h~: --1-1

1

·-. i i ,-- ~-
Fahren außerh. d. Fahrbahn (31) 12 1 -1-1-I - ,- ---

3. Verkehrswidriges Parken (32) •• __ . __ , ____ ! I ___ 13 

14. Übermäßige Geschwindigkeit I i 1 

unter Berücksichtigung der Um- f · , ! 

stände . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . -:-.,!--,
1 

.-----1 _ ,_ ~; 
15. Zu dichtes Auffahren ......... . 

16. Unachtsam. Öffnen d. Wagentür =!-=-!=! =: ~=-1 = = 16 
17. Unachtsames Zurückfahren, un-

1 

, ! 1 

achtsames Ein- und Ausfahren . _ 
1 
__ 

1 

\ _ i-
18. Fahrer unter Alkoholeinfluß (34a) -i-[-' ---1 i--- _1!_ 
19. Ermüdung (auch Einschlafen) des ' , 

Fahrers (35) • • • • • • • • • • • • • • • • • • • i i , ! 
--1 1 

20. Körperliche od. gesundheitliche _T____ 1 1 

Behinderung des Fahrers ...... ___ ! __ 1 ___ 

1 

--, 

21. Sonstige Ursachen beim Führer i 1 1 

des Fahrzeuges und welchel (36) ___ I .1 . _ 1 21 

1 2 3141516 7 

K 

1 
15 1 1 1 1 1 1 1 1 1 
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Ursache(n) bei einem (29) 

II. Ursachen beim Fahrzeug 
und seiner Ladung 

Mo-· sonst 
Krad Pkw Bus . Lkw; pod, Rad. Fz. 

Zutreffendes ankreuzen 

1. Mängel an den Bremsen .......... . ' . 1 ' 1 30 -!-l-11--1-- 31 2. Mängel an der Lenkung .•......... 
3. Mängel an Achi;en, Federn u. Rädern 

--1-,--1--1- 32 

-i-:-1--1-l- 33 4. Mängel an der Bereifung ......... . 
5. Mängel an der Zugvorrichtung ... . 
6. Mängel an der Beleuchtungsanlage 

des Fahrze\Jges ................. . 

_,_, __ 1_1 __ _ 

=i=i=:=t=1=i= :: 
1 1 l : 36 

7. Mängel od. Versagen der Fahrt-
richtungsanzeiger ................ . 

8. übermäßige Entwicklung von 
Rauch und Dieselqualm ......... . 

-i--1-:--1-
-'-·-·----=-'-; 37 

; 1 1 1-.:- 38 
9. Sonstige Ursachen beim Fahr-. 

zeug und welche? ............... .. __ !_i_i ___ i_ --
10. Ursachen„ bei der Ladung oder Be­

setzung (Uberbesetzung) (36a) •••••• i , j ' 39 

1234567 

III. Ursachen beim Fußgänger 

1. Falsches Verhalten beim Überschreiten der 
Fahrbahn 
a) auf Fußgängerüberwegen mit Verkehrs­

ampeln (auch entspr. Bild 30c StVO) od. polizei-
licher Verkehrsregelung ............... . 

b) auf anderen markierten Fußgänger­
überwegen (Bild 4 b StVO) •••••••••••.••••• 

c) auf der Fahrbahn außerhalb der Fuß-
gängerüberwe·Je ................ : .... . 

2. Auf- od. Abspringen auf bzw. von fahrende(n) 

Alter 

unter 14 14 und 
darüber 

Zutreff. ankreuzen 

40 

41 

42 

43 

IV. St r a ß e n v e r h ä I t n iss e a I s U n fa 11 u r s ach e n 

1. Glätte oder Schlüpfrigkeit der Fahrbahn 

a) durch ausgeflossenes Öl, Dung usw. . ........ . 

b) durch Schnee oder Eis ........ , . , . - . · .. , . · · · · , 

c) durch Regen ..... ; ......................... , , . 

2. Schlechter Zustand der Straßenoberfläche ........ . 

3. Wechsel der Fahrbahndecke (39) 

4. Enge und Unübersichtlichkeit 
(auch an Straßenkreuzungen) 

a) ständiger Zustand ............................ . 

b) durch Bauarbeiten bedingt ................... . 

5. Unzureichende Beschilderung der Straße ......... . 

6. Unzureichende Beleuchtung der Straße und der 
Verkehrszeichen .............................. ,· .. 

7. Sonstige Mängel der Straße und welche? (40) •••••• 

------------------ ~-----~ 

V. Witterungseinflüsse als Unfallursachen 

1. Sichtbehinderun:J durch 

a) Nebel ...................•.................... 

b) starken Regen,,-iageischauer,Schneegestöber usw. 

c) blendende Sonne .......................... . 

2. Sonstige Witt~rungseinflüsse und welche l ........ . 

----------- --------- ------------

VI. Andere Unfallursachen 
Fahrzeuge(n) (37a) •••••••••••••••••••••••••• - - -- - - 1-- - - --- 1. Tier auf der Fahrbahn .......................... . 

3. Spielen auf der Fahrbahn ................ . 

4. Benutzen der falschen Straßenseite ........ . 

5. Alkoholeinfluß ............................ . 

6. Körperliche od. gesundheitliche Behinderung 

7: Sonstige Ursachen b. Fußgänger u. welche l (38) 
1 

- __ ! 

1 1 2 

44 
-- 2. Sonstiges Hindernis auf der Fahrbahn ........... . 
45 

46 

47 

48 

3. Nicht oder zu spät geschlossene Bahnschranken .. 

4. Mangelhafte Beschaffenheit der für schienengleiche 
Wegübergänge geltenden Warnzeichen ......... . 

5. Sonstige Einflüsse und welche? (40•) 

G Unfallfolgen 
15 1 1 1 1 l 1 

1. Bei dem Unfall getötete und/oder verletzte Personen 

Verletzte 

Zutref• 
fendes 

an­
kreuzen 

510 
----

520 

530 

540 

550 

560 

570 
-----

580 
--

590 

600 __ ,_ 

K 

700 

710 

no 
730 

800 

810 

820 

830 

840 

1 

1 

Getötete ------ -- ------------------ ------------ _________________ ___, 

Art der Verkehrs• 
betedigung 

Fahrzeugführer 
oder M1ttahrer I

Vollen­
. Ge- detes 
'schlecht Alters-
: jahr 

stationärer Behandlung zugeführt 

Art der Verkehrs-
beteiligung i 

Fahrzeugführer 
oder Mitfahrer 

1· Ge- v;~::~-
1 schlecht · Alters-
! ' jahr 

Art der Verkehrs­
beteiligung 

sonstige Verletzte 

,

1 

;, !Vollen 
Fahrzeugführer , Ge-

1 
detes 

oder Mitfahrer II schlecht i Alters-
! jahr 

--:~~;~~:~~----;--~ilfahrer__ -" :----"---- _ '"''"'-' _ : •~•=ofü""' __ -~·+" -- --- l--=--- -=•= -J-
______ i ____________ _l==l=---.---~-1 . 1 - -_- --- ,' ______ - ---- --- ---

i ; . 1 1 1 
1 

' i - -- --- ___________ ! __________ 1---1-- ---- --- -- ---------·--------- --~ 
1 - 1 . 1 1 

=-] _____ -__ --J=-::i= __ .•••. -.. _!~ . - i __ ~-}=~::_== = 
--------i--------1--i - •. --.. · 1-- . 1--- ----~: 

18 j I i 1 / 1 / 1 1 1 1 i i 
2. Beim Unfall entstandener Sachschaden (43) (Zutreffendes ankreuzen) 

a) bis zu einer Höhe von rund DM 200: ______ b) in einer Höhe von mehr als DM· 200: ___ _ 

H Bemer.kungen und Ergänzungen (44) 

- ----- ---- __ -, den __________ _ ___ 19 

14 -
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Unterschrift 
I 



Schaubilder 

und Tabellenteil 
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DIE ENTWICKLUNG DER STRASSENVERKEHRSUNFÄLLE 
UND IHRER FOLGEN 

f.lu„enJ~--~---~-~--~--~--~--~--~--~ 'Thusend 

:ioo 

!IJG 

,) 

iu 

lu 

lu 

0 

100 

300 

Lnfälle 
.-nn Personensclklden, _f ~.:~~'"· 2Ul) 

100 

19SJ 1951 1952 19.53 1954 1955 1956 1957 1958 

Burnlesr,ehiet(o!me ',,aarlan ! und ßerlrn), 

STRASSENVERKEllRSUNFÄLLE 1957 UND 1958 
= 1957 -1958 

:;etötete 
und Ver letzte 
----, 

1 

Unfälle mit 
Personenschaden, 
teilweiH in Verbindg. 

mit Sachschaden 

,\ / (J 

Unfälle mit 
nur Sachschaden 

' J ü 

Tausend 

50 

,o 

'v 

2() 

i.C, 

0 

~.- \ f, 111, '-:l)l"SA'-lT 60-1811 9undesgebiet(ohne :3aarland un,J ')C'rlm) 

20 

STRASSENVERKEHRSUNFÄLLE 1958 
NACH DER ORTSLAGE 

von 
;)',' 200.-

. u. v.~nir;er
1 

innerhalb außerhalb 
geschlossener Ortslage 

von 
!"!"ehr cls 
D.11200.· 

mit nur 
Sachschaden 

mit Verletzte(\ 
teilweise in \'erbioiung 

mit Sachc;:chaden, 
1erfoch ohr.~ Getöt~te 

mit Geloteten, 
teilweise auch mit 

Verletzten un.1/00er 
Sachscha-len 

STAT. ßTJ\IDESAJff 60-191 Dundesgebiec (ohne Saarland und Berlin). 
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STRASSENVERKEHRSUNFÄ[LE NACH TAGESSTUNDEN UND WOCHENTAGEN 
Unfälle Mit 

Personenschaden, 
tc1lwe1se in Verb1ndunr, 

Tausend nut Sachschaden 

Nach Tagesstunden 

TJnfö.lle mit nur 
Sachschaden L'nfälle aller Art 

Tausend 

t; 2 t <> l'l 12 lf l<) 1S 20 :!2 24 2 ,1 6 6 10 l2 U 16 1.8 ).) 22 24 
1957 1958 

:20 ~------------~------------~ 120 
Nach Wochentagen 

100 

80 

\0 

0 0 

ST'\T. HLNDJ,SA'.ff Clfl- l R.2 

AN STRASSENVERKEHRSUNFÄUEN BETEILIGTE VERKEHRSTEILNEHMER 
tn Tausend 

Kraftrade, l<.raftarmibusse, Lastkraftwas,.n 

}()() 

100 

0 

Personenkrah•g•n 

70'J 

(00 

500 

400 

300 

200 

100 

0 

STAT. BUNDESAMT 60-183 

und sonstige Kraftfahrzeuge 
300 300 

200 200 

100 100 

0 

l 00 Mopeds 100 

o~o 
Fahrrlldor 

100 

0 

Fußgllngor 
100 100 

OUllEaJO 
Sonstige Verkehrsteilnehmer 

10] ozg mm [oo 
1956 1957 1958 

fümdesgebiet (ohne Saarland und Oerhn). 



BEI STRASSENVERKEHRSUNFÄLLEN 1958 
VERUNGWCKTE PERSONEN NACH DER ANZAHL 

DER AN DEN UNFÄLLEN BETEILIGTEN VERKEHRSTEILNEHMER v}l 

100 Verunt,lud„1e he1:-----=~-----,....---...--...-,,-----n 
Lnfäl\en 

Z'\ 1scheP 3 u. riel-ir 
\erkehrsteiln, 

1 nf:illeri 
rniscl1en:: 

\'erl-elm,reil­
nebr1e1T' 

;;/ 

GO 

1 

t·o 
t 

.::u 

\..___ -1-uiiru urlLi \IHf.d1rtr 

"'l-\T. ;~1 ~111 '·d.'1 l 1 '•- !lunde"geb1et ·ohne ~.:t.:irl,md und ;~r!m1, 

AN STRASSENVERKEHRSUNFALLEN 1958 
BETEILIGTE VERKEHRSTEILNEHMER NACH DEM ORT DES UNFALLES 

UND DER ART DES SCHADENS 
Xmst. \.er!...ehr·m·1ln 
Fu'~5.np.:er 

l .. 1;.t;r.1frf·llu:z"'.t,•r­
und "ionstip,e 

!.r.iftf,lhr:,:e..,_·.· 

.r;J.ft,l""lnl1'U!.,<;(• 
un,-1 )!--,'u..,~ 

,)'='r'>om:n-
1-T;lft•\ :i.;:~er, 

f...raftri::.~{er unr! 
1:r:iftrnller 

Beteiligt an 
'Jnfällen· 

1nnerl.aiL ~ußer\.ialb mit Pers:Jnen- ...-,,t nur 
geschlossener C'rtslJge schaden Sachscr'ioden 

BEI STRASSENVERKEHRSUNFÄLLEN 1958 
VERUtlGLÜCKTE PERSONEN NACH ALTERSKLASSEN 

80 

'60 

40 

20 

STAT:ßt;XDESA~IT 60-186 

'\lter...,­
kla~">en 

w,n., ! ,1s urner .• 
Jahren 

c:::Jr,'Su.ne.v 

-18-25 

[;ill l, -18 

11111111 6-!4 

- unter6 

. .\ndere Personen 
Bundesgebiet (ohne Saarl:lnd unJ Berlin), 

- 17 -

• UNFALLURSACHEN 1958 NACH DER UNFALLART 
UND NACH VERURSACHERN 

zuzurechnen: 
der U'itterun,e: und 
::i.nderen L'rsachen 

den Str,ßen\ erhäl~n1ssen 

den I-uß,-,np;ern 

den Fuh!t>rn \. \lopeds­

dt'n FU.hrc-rn \ on 
L, s~kr,it f,hrzeu~en 

J1;n Fuhrern \. K.uftomn1b. 

den f-ührerJl \un 
1-'er«t•nenkrolftwai;i:en 

,h n 1- c1hrc-rr · on 
J...r,tt:rJ.,',·n 

,1 \l. u: '\]1t .... -\'l l 1 1- ' .... -

Ursachen bei .Unfällen 

m,t 
Personenschaden 

mit nur 
Sachschaden 

vll 

60 

40 

20 

Bundesgebter , ohne ..:;;:iarland und Berlin). 

UrJFALLURSACHEN E\0:1 FAH~ZrnGFÜH?ERN 1958 NACH !JRSACHENARTEN 

Anteile 1n vli bei Unföllen: 

e,~~~t:.'nl) ·.rerl~
1
~en2) sach~ch:~en 

],a,..,,l,t'" 1 ·n"' <.1c.tn 
,,,11 r .\t'n ltn 

1ah:er "-l..' ,l' •,., i u' 
',r-..11 11 i·ü,·u• lU\l"•l, 

,·'1,_'l<\1• 

Jt , • bc•·· 
,\t-_.::, §.'nnrr"·, ·L•n 

,1.r,..,, ,.._ . ._ .. r1,,•t,1}r(n 
•,1-1,_ .. 51-.X-" 

'1 ,,1,-

' fl"!,~:<l,~",(:[l 

je· \ü<nl-ahrze\.i,:<'uh:"r 
zu~be-111.!t'nl' e.,·hen 

~,11:hrbca,:men der\ on 
J.n<lf'ren Rih1.teuftuhre·n 

,!?C'~i:x:-nen /e1ch1:'n 

r ndcht:samc s r>th::en 
ler .;,ap.t:ntur 

~t<.htbeachten 
der pol1ze1t1chen 
VerkC'hrsrC",:e!un,!! 

\'C'rkehrc;w1dr1,1;es Parken 

l:rrriudun,11: 
<luch Finschlaren 

des Fahrer<; 

\1„htbe.1cht.-n J !Ur .,..:h1e-­
nC"ngle1('"he ilf'gubt-r~nge 

gel•t"ndC"n \\,rnutchen 

·~1chtbeachren 
der -\bblend\ orschnften 

Sonsug-eLrs,..:h{"n 
bei fi!.hrzeur;tuh·ern 

11:L1 1~0 10~ 10 6v rn w o 20 -iü GU 80 100\"d 
fausend l ) Teilweise au1..h rruc \'er letzten unJ oler '>.l<.hstl1alen.-

2J Teilwe1sC" in\ "'r~mdun,: :m• Sachsth,Jen 1e :Iocr ohne (::retÖtete. 

ilunJes,itd11t't 'ohne ">.larland und Berlin). 



1. Straßenverkehrsunfälle 1958 nach 

Un 

mit Getöteten 1) mit Schwerverletzten 2) mit Leichtverletzten 3) 
Monat 

1 dabei dabei dabei 
Zahl der 

1 
Getötete 4 l -1 

Zahl der 
Schwer- 1 Leicht- Zahl der Leicht-Schwer- 1 Leicht-

Unfille Unfälle verletzte 5) verletzte 6) Unfälle verletzte 5) -.erletzte 6) verletzte 6) 

Bundesgebiet 

lnnerhal• 
Januar 356 373 75 57 4 091 024 602 6 071 6 982 
Februar 286 295 55 54 4 316 4 758 705 6 377 7 373 
M"ärz 328 338 76 81 4 351 4 801 749 6 732 7 1799 
April 375 311S 85 60 5 438 5 976 938 8 446 9 927 
Mai 473 484 112 87 7 610 8 491 1 535 12 111 14 436 
Juni 426 447 105 79 6 985 7 791 1 341 11491 13 813 
Juli 452 469 88 76 7 795 8 761 1 430 12 B62 15 611 
August 519 532 151 87 8 167 9 219 1 707 13 017 15 837 ,' 
September 517 535 123 97 7 837 8 802 1 497 12 719 15 164 Oktober . 489 499 98 110 7 279 8 034 1 337 11 754 13 839 No-.ember, 507 514 92 90 5 789 6 425 1 027 9 029 10 499 Dezember 563 574 92 101 6 224 61145 1 040 9 024 10 498 

zusammen 5 291 5 448 1152 979 75 882 M 427 13 908 119 633 141 778 

eußerhalli 
Januar 271 298 119 76 2 025 2 630 572 2 051 2 708 Februar 289 309 110 84 1 921 2 447 549 2 044 2 732 M"°•<Z 286 303 139 72 2 036 2 566 607 2 004 2 659 April 376 417 144 75 2 557 3 231 637 2 130 2 790 Mai 567 613 329 134 3 733 4 838 1 079 3 263 4 337 Juni 484 5371 282 120 3 611 4 569 1 002 3 319 4 475 Juli 574 644 318 134 4 125 5 273 1 185 3 795 5 031 August 616 683 779 163 4 427 5 709 1 287 3936 5 397 · September 645 715 304 192 3 915 4 902 1 109 3 540 4 666 Oktober • 590 629 274 131 3 648 4 578 930 3 222 4 145 No-.ember 518 574 217 123 2 936 3 631 775 2 762 3 573 Dezember 494 533 182 113 2 840 3 546 749 2 877 3 786 

zusammen 5 710 6 255 2 697 1417 37774 47 920 10 "81 34 943 46 249 

innerhalb ... d 

je Mon"( 
Januar 627 671 194 133 6 116 7 154 1 174 8 122 9 690 Februar 575 604 165 138 6 237 7 205 1 254 8 421 10 105 März 614 641 215 153 6 387 7 367 1 356 8 736 IQ 458 April 751 805 229 135 7 995 9 207 1 575 10 576 12 717 Mai 1 040 1 097 441 221 11 343 13 329 2 614 15 374 18 773 Juni 910 984 387 199 10·596 12 360 2 343 14 810 18 238 Juli 1 026 1 113 406 210 11920 14 034 2 615 16 657 20 642 August 1 135 1 215 430 250 12 594 14 928 2 994 16 953 21 234 September 1 162 1 250 427 289 11 752 13 704 2 606 16 259 19 830 Oktober . 1 079 1 128 372 241 10 927 12 612 2 267 14 976 17 984 No-.ember 1 025 1 088 309 213 8 725 10 056 1802 11 791 14 072 Dezember 1 057 1 107 274 214 9 064 10 391 1 789 11 901 14, 2114 Insgesamt 11 001 11 703 3 849 2 396 113 656 132 347 2' 389 154 576 118 027 

dagegen 19H 11 747 12 462 117 956 151 513 

im Tages 
Januar 20 22 6 4 197 231 38 262 313 Februar 21 22 6 5 223 257 45 301 361 Mirz 20 21 7 5 2!)6 238 44 282 337 April 25 27 8 5 267 307 53 353 424 Mai 34 35 14 7 366 430 114 496 606 Juni 30 33 13 7 353 412 78 494 608 Juli 33 36 13 7 385 453 84 537 666 August 37 39 14 8 406 482 97 547 · 685 Septel!lber 39 42 14 10 392 457 87 542 661 Clctober • 35 36 12 8 352 407 73 483 580 No-.ember 34 36 10 7 291 335 60 393 469 Dezember 34 36 9 7 292 335 58 384 46J lna„aamt 30 32 11 7 311 363 67 423 515 dageaen 1957 32 34 323 4J5 , 

Saar 

Unfllle Insges- 214 22' 85 70 1787 2 036 5n 3 375 1 

1 
4273 da,egen 1957 214 225 1 728 3 501 

BerJin 

Un„lle-1 • .....,. 237 2'2 61 110 4 2'7 4 661 762 
7 '°' 8186 daaeaea 1957 306 317 4 652 8 249 

1) Teil-iae auch mit Sch-...erletztea, Leichtnrletztea uad/oder Sachochadea. -
......,_•dluaa zwaelähne Verlerne. - 6) Sonoriae Verlerzte. 2) Teihreiae aach mit Lelcbtnrletzten uad/oder Sac:hachaden, jedoch ohne Getötete. 3)Teil-iae 
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Monaten und Unfallfolgen 

raUe -
mit Peuo11enschaden zusamme11 mit nur Sachschaden 

Monat 
1 dabei von mehr 

1 DM ':i_.- ! -zusammen 

insgesamt 
Zahl der 

1 
GetÖt~te •) 1 Schwer- 1 Leicht- als .Uofille nrletzte 5) Terletzte 6) DM 200. und weniger 

(ohne Saarland und Berlin) 1 Saarland 1 Berlin (West) 

... .,1,1 .... ,., Ortslage 

10 518 373 -4 599 7 641 9 459 16 658 26 117 36.635 676 2 149 Januar 
10 979 295 -4 81-3 8 132 9 125 16 731 25 856 36 835 658 2 352 Februar 
11411 338 4 877 8 629 8 884 17 771 26 655 38 066 689 2 137 Mirz 
14 259 388 6 061 lD-925 7 305 16 770 24 075 38 33" 726 2 709 April 
20 19-4 "84 8 603 16 0~8 8 174 20 130 28 304 48 -498 915 3 471 Mai 
18 902 «7 7 896 15 233 7 583 18 591 26 174 45 076 837 3 391 Juni 
21 109 469 8 8"9 17 117 8 290 20 929 29 219 50 328 923 3 181 Juli 
21 703 532 9 370 17 631 8 367 21 085 29 j52 51 155 .841 3 234 August 
21 073 535 8 925 16 758 8 286 21 210 29 496 50 569 948 3 523 Septe11_1ber 
19 522 -499 8 132 15 286 9 633 22 856 32 -489 52 Oll 1 006 3 513 Oktober 
15 325 514 6 517 11 616 9 248 19 938 29 186 « 511 811 3 151 November 
15 811 574 6 937 11 639 11893 22 952 34 845 50 656 897 3 389 Dezember 

200 I06 5 448 85 579 156 665 106 247 235 621 3'1-868 5"2 614 9927 36 200 .... --
geschl .... ,., Ortalege 

" 3"7 298 2 7"9 3 356 4 111 2 924 7 035 11 382 86 16 Januar 
4 254 309 2 557 3 365 3 805 2 876 6 681 10 935 147 8 Februar 
4 326 303 2 705 3 338 3590 2 8"8 6 438 10 764 105 8 Mirz 
5 063 -417 3 375 3 502 2 725 2 276 5 001 10 064 8" 7 April 
7 563 613 5 167 5 550 3411 3 249 6 6(,0 14 223 162 11 Mai 
7 414 537 -4 851 5 547 3 253 3 060 6 313 13 727 110 10 Juni 
8 49-4 644 5 591 6 350 3 712 3 613 7 325 15 819 153 8 Juli 
8 979 683 5 988 6 847 4 106 4 018 8 124 17 103 149 9 August 
8 100 7'ö 5 206 5 967 3 658 3458 7 116 15 216 160 13 September 
7 -460 629 -4 852 5 206 4 052 3447 7 499 14 959 129 14 Oktober 
6 216 574 3 848 4 471 3 689 3 055. 6 744 12 960 125 8 NoTember 
6 211 533 3728 -4 648 4 441 3 495 7 936 14 147 143 19 Dezember 

78427 6 255 50 617 58147 44 553 38 319 82 872 161 299 1553 131 zua•m-n 

aus-hell, geaeh1 .... ,., Ortalage 

bzw. je Jahr 

14 865 671 7 348 10 997 13 570 19 582 33 152 48 017 762 2 165 Januar 
15 233 604 7 370 11-497 12 930 19 607 32 537 47 770 805 2 360 Februar 
15 737 641 7 582 11967 12 474 20 619 33 093 48 830 '794 2 145 März 
19 322 805 9 '436 14 427 10 030 19 046 29 076 48 398 810 2 716 April 
27 757 l 097 13 770 21608 11 585 23 379 34 964 62 721· 1 077 3 482 Mai 
26 316 984 12 747 20 780 10 836 21 651 32 487 58 803 947 3401 Juni 
29 603 1 113 14 «o 23 '467 12 002 24 542 36 544 66 147 1 076 3 189 Juli 
30 682 1 215 15 358 24 478 12 473 25 103 37 576 68 258 990 3 243 August 
29 173 1 250 14 131 22 725 11 944 24 668 36 612 65 785 1 108 3 536 September 
26 982 1 128 12 984 20 492 13 685 26 303 39 988 66 970 1 135 3 527 Oktober 
21 541 1 088 10 365 16 087 12 937 22 993 35 930 57 471 936 3 159 November 
22 022 1 107 10 665 16 287 16 334 26 447 42 781 64 803 ·1 040 34011 Dezember 

279 233 11 703 136 196 214 812 150 800 273 9.CO 424 740 703 973 11 .cao 36 331 lnsgHamt 
281 216 ·12 •62 Ul 677 211 693 IH 310 228 159 352 .69 633 685 10 6•1 34 563 daaegen 1957 

durchschnitt 

480 22 237 355 438 632 1 069 1 549 2, 70 Januar 
5-44 22 263 411 462 700 1 162 1 706 29 84 Februar 
508 21 245 386 402 665 1 068 -1 575 26 69 März 
644 27 315 48J 334 635 969 1 613 27 91 April 
895 35 4"4 697 374 754 1 128 2 923 35 ' 112 Mai 
87? 33 425 693 361 722 1 083 1960 32 113 Juni 
955 36 466 757 387 792 1179 2 134 35 103 Juli 
990 39 495 790 402 810 l 212 2 202 32 105 August 
972 42 471 758 398 822 1 220 2 193 37 118 September 
870 36 419 661 441 8-48 1 290 2 160 37 114 Oktober 
718 36 3"6 536 431 766 1 198 1916 31 105 November 
710. 36 34" 525 527 853 1 380 2 090 34 110 - Dezember 
765 32 373 589 413 751 1164 1 929 31 100 lns~nmt 
170 3• 388 580 341 625 966 1 736 29 95 dageaea 1957 

land ..... _ 
5 376 224 2 121 015 1 Ul 4 223 6 104 r><J 11480 r><l, lnag-
5 •• 3 225 2 060 • 991 l 881 3 ~17 5 198 10 6•1 dageaen 19'7 

(W„1) 

............ 
120II 242 4 722 9 758 5 160 190l3 

·1 
24 243 l><J><l 36 331 lnagaHmt 

13 207 317 5 172 10 5-48 .f 709 16 6.7 21 356 3. 563 dageaen 1957 

' a.c:h in ·'Verbiaduag mit Sachochaden, jedoch ohne GetÖtete aad Schwernrletzte. - •> Einochlie&lich_det innethalb 30 Tosen ao den Unfallfolgen Geotorbeaea. 5) Sutioairer ~' 
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:~ : ' 

Wochentag 

Montag , • 
Dienstag 
Mittwoch 
Donnerstag 
,Freitag 
So1111abend . 
Sl,nntag .. 

Montag •• 
Dienstag 
Mittwoch 
Donnerstag 
Freitag •• 

, Sonnabend • 
Sonntag 

Montag 
<. , Dienstag 

·Mittwoch 
Donnerstag 
Freitag 
Sonnabend • 
Sonntag •• 

Montag , • 
. Dienstag 

Mittwoch 
Donnerstag 

' Freitag 
Sonnabend , 
Sonntag •• 

, Montag •• 
Di1enstag 
Mittwoch 
Donnerstag 

· Freitag 
Sonnabend • 
Sorntag 

zu1ammen 

zu1a111111en 

zusammen 

; 

zusammen 

2. Straßenverkehrsunfcille 1958 nach 

Von den Straßenverkehrsunfällen ereigneten sich in der 

Straßen- 1----,-----,,-----,-----,.----,-----.---"T"---.----r----r--':-::--,r---:-:----
verkehrs- 0 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 

unfälle bis vor bis vor bis vor bis vor bis vor bis vor bis vor bis vor bis vor bis vor bis vor bis vor 

insgesamt 1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

18 291 
16 229 
16 273 
16 707 
18-937 
20 460 
17 760 

124657 

23 071 
21 388 
21 423 
21 522 
24 199 
24 981 
17 992 

154 576 

22 165 
21 371 
22 126 
22 396 
23 845 
22 899 
15 998 

150 800 

41 237 
39 619 
40 391 
40 403 
44 733 
41 911 
25 646 

273 940 

104 764 
98 607 

100 213 
101 028 
111 714 
110 251 
77 396 

703 973 

585 
272 
247 
266 
304 
557 
719 

29SO 

368 
181 
223 
196 
223 
317 
570 

2 078 

363 
~87 
293 

, 300 
308 
447 
590 

2 588 

415 
255 
295 
343 
338 
539 
685 

2 870 

1 731 
995 

1 058 
1 105. 
l 173 
1 860 
2 564 

599 
280 
223 
235 
298 
560 
885 

3 080 

367 
166 
170 
163 
219 
397 
608 

2 090 

346 
249 
271 
287 
328 
421 
648 

2 550 

348 
229 
211 
232 
268 
420 
657 

2 365 

1 660 
924 
875 
917 

1 113 
1 798 
2 798 

351 
176 
1.58 
149 
168 
334 
686 

2 022 

253 
125 
111 
98 

103 
230 
436 

1 356 

256 
190 
186 
220 
227 
330 
498 

1907 

208 
161 
153 
145 
168 
286 
545 

1 666 

1 068 
652 
608 
612 
666 

1 180 
2 165 

229 
127 
117 
114 
122 
187 
487 

1383 

159 
91 
95 

101 
96 

155 
310 

1 007 

194 
154 
196 
173 
184 
241 
377 

1519 

161 
110 
120 
106 
118 
209 
327 

1 151 

743 
482 
528 
494 
520 
792 

l 501 

201 
122 
118 
86 

103 
155 
299 

10M 

112 
89 
91 
86 
96 

122 
187 

783 

170 
177 
172 
150 
160 
201 
303 

1 333 

109 
98 

106 
103 
121 
149 
210 

896 

592 
486 
487 
425 
480 
627 
999 

346 
307 
304 
309 
30,4 
274 
250 

2 094 

322 
305 
319 
273 
331 
259 
201 

2 010 

276 
271 
222 
212 
234 
224 
215 

1 654 

262 
264 
251 
238 
246 
249 
173 

1 613 

1 206 
1 147 
1 096 
1 032 
1 115 
1 006 

1 055 
982 

1 051 
1 006 

915 
527 
187 

5 723 

1 281 
1 357 
1 251 
1 236 
1 230 

517 
164 

7036 

663 
589 
610 
575 
538 
402 
177 

3 55,4 

1 071 
1 076 
l 072 
1 027 

996 
533 
166 

5 941 

4 070 
4 004 
3 984 
3 844 
3 679 
1 979 

694 

898 
829 
821 
864 
874 
680 
197 

5163 

1 274 
1 220 
1 236 
1 162 
1 263 

885 
209 

72"9 

1 179 
1 005 

995 
1 043 
1 002 

803 
241 

6 261 

1 910 
1 814 
1 830 
1846 
1804 
l 302 

246 

10 752 

5 261 
4 868 
4 882 
4 915 
4 943 
3 670 

893 

502 
454 
487 
473 
451 
615 

· 247 

3229 

755 
737 
675 
728 
705 
836 
294 

"730 

1 272 
1 177 
1 201 
1 255 
1 253 
1 132 

316 

7606 

1 941 
1925 
l 919 
1 915 
1 955 
1 778 

464 

11 897 

4 470 
4 293 
4 282 
4 371 
4 364 
4361 
1 321 

559 
524 
466 
516 
505 
749 
421 

3 740 

859 
766 
725 
723 
733 

1 073 
571 

5,450 

Bundesgebiet 

Unfölle mit Getöteten 

685 790 
615 692 
621 670 
651 751 
551 715 
946 1 167 
600 723 

,4669 5508 

1 007 
901 
923 
889 
943 

1477 
802 

6 9A2 

Unfölle mit 

1 1-01 
l 092 
1 051 
1 059 
1 117 
1887 

927 

a 234 

Unfalle mit nur Sachscheiden 

1 331 
l 421 
1 502 
1 411. 
1 344 
1 410 

548 

8 967 

1 "46 
1 513 
1 515 
1 671 
1 456 
'1 736 

787 

1012" 

1 518 
1 536 
1 693 
1 650 
1 557 
l 942 

913 

10 809 

Unfölle mit nur Sachschaden 

2 176 2 724 2 927 
2 148 2 625 2 914 
2 303 2 711 3 043 
2 197 2 740 2 882 
2 282 2 764 3 027 
2 413 3 389 4 117 

804 1 180 1 462 

1" 323 18 133 20 372 

4 925 
4 859 
4 996 
4 847 
4 864 
5 645 
2 344 

5 862 
5 654 
5 770 
5 951 
5 714 
7 548 
3 369 

Unfllle 

6 336 
6 234 
6 457 
6 342 
6 416 
9 113 
4 025 

dagegen 1957 633 685 

10 "86 

9 234 

10 085 
8 9~2 

6 951 
6 323 

5 060 

4 396 

4 096 
3 935 

839 

7 ,4,41 
7 HO 

22 254 
20 349 

29'32 
25 329 

27 462 

23 877 

32 ,48() 

29 397 

39 861 

36 015 

"4 923 
40 057 

it~/:-
··>~-~-l- · Montag 

~- Dienstag 
,,: { -Mittwoch 
', . · , Donnerstag 
'.~t ~, Freitag • . 

: ,,, Sonnabend • 

Sonntag 

,~ 

1-.C:"":' .". 

C. 

/(:. M6ntag 
. .- , Dienstag 

ZUIGlftfllen 

dagegen 1957 

'Mittwoch 
:t';. · , ,'Donnersrag 
~' ,,, , F(eitag • • 

Sonnabend • 
Sonntag 

zusammen 

dageaen 1957 

1 877 
1 625 
1 521 
1657 
1 651 
l 779 
l 370 

11410 
10 6H 

5 563 
5 449 
5 661 
5 588 
6 097 
5 270 
2 703 

36 331 

3~ 563 

40 
12 
16 
20 
28 
25 
40 

181 

190 

43 
36 
41 
34 
52 
82 
91 

379 

H7 

65 
16 
27 
24 
20 
21 
79 

252 
190 

25 
32 
34 
34 
35 
60 
92 

312 
321 

1) Teilweise auch mit Leicht't'erletzten und/oder Sachschaden. 

_1 , r 

48 
25 
6 

17 
13 
18 
48 

175 
164 

17 
23 
32 
26 
23 
50 
76 

2,47 

26.( 

30 
10 
10 
7 

10 
14 
31 

112 
97 

19 
22 
32 
23 
22 
42 
66 

226 
167 

23 
17 
8 

13 
8 

11 
21 

101 
79 

14 
17 
23 
15 
21 
27 
49 

166 
161 

34 
25 
29 
24 
26 
27 
14 

179 
225 

31 
38 
32 
48 
36 
57 
51 

293 
263 

45 
47 
44 
42 
34 
36 
17 

265 
2~8 

189 
187 
180 
178 
182 
93 
52 

1 061 
1 077 

70 
66 
70 
65 
71 
69 
13 

42" 
470 

296 
258 
28,4 
267 
281 
185 

39 

1 610 
1 442 

51 
60 
52 
72 
42 
64 
17 

358 
383 

255 
241 
223 , 
311 
230 
204 
40 

150,4 

1 300 

73 
75 
72 
79 
70 
82 
25 

476 
448 

268 
270 
238 
276 
251 
264 

76 

1 6"3 

1 525 

2) Teilweise auch in Verbindun1 mit Sachachaden, jedoch ohne GetÖtete und Schwenerletne. 
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68 
92 
80 
90 
85 
95 
38 

548 
500 

3-01 
305 
280 
266 
311 
340 
119 

1922 
1 909 

Sa• 

Unfltlle 

105 
85 
83 
95 
96 
99 
62 

625 
580 

Berlin 

Unfllle , 

366 
379 
348 
359 
349 
492 
ll4 

2,407 

2 175 



Wochentagen und Tagesstunden 

Zeit von • • • • Uhr bis vor •••• Uhr 
Ohne 

12 13 14 15 16 17 18 19 20 21 · 22 23 Stunden- Wochentag 
bis vor bis vor bis vor bis vor bis vor bis vor bis vor bis vor bis vor bis vor bis vor bis vor angabe 

13 14 15 16 17 18 19 20 21 22 23 24 

(ohne Saarland und Berlin) 

und Schwerverletzten 1) 

879 846 824 915 1 170 2 03,6 1 539 1 092 789 512 487 397 5 Montag 

812 838 751 · 798 1 152 1 963 1 512 980 684 518 484 355 2 Dienstag 

844 772 785 835 1 162 1 872 1463 1 045 708 533 526 440 5 Mittwoch 

780 802 767 812 1 203 1 970 1 511 1 047 779 626 539 451 Donnerstag 

918 822 851 935 1 338 2 191 1 817 1 418 1 095 825 737 678 2 Freitag 

1 444 1461 1 345 1 235 1 237 1 268 1 355 1 275 924 703 724 733 5 Sonnabend 

688 967 1 0-40 965 990 1 213 1 348 1 342 1 055 813 807 825 6 Sonntag 

6 365 6508 6 363 6495 8 252 12 513 10 545 8 199 6 034 4530 -4 304 3 879 25 zusammen. 

leiehtverletzten 2) 

1 313 1 208 1 254 1 252 1 798 2 880 2 050 1 245 851 543 481 334 " Montag 
1 233 1 044 1 075 1 149 1 639 2 929 1 933 1 263 788 530 449 322 4 Dienstag 
1 322 1 193 1 112 1 158 1 575 2 757 1 954 1 231 818 535 516 378 4 ' Mittwoch 
1 211 1 115 1 143 1 173 1 704 2 804 1 991 1 310 888 '570 549 350 Donnerstag 
1294 1 137 1 189 1 302 1962' 3 263 2 367 1 598 1 109 ' 738 713 465 3 Freitag 
2 060 2 270 2 001 1 639 1 611 1 585 1469 1 362 1 015 595 628 588 3 Sonnabend 

931 1 194 1 315 1 110 1 197 1 362 1408 1 287 960 682 656 607 4 Sonntag 

9 364 9 161 9 089 8 783 11 "'86 17580 13 172 9 296 6429 4 193 3 992 3 044 22 zusammen 

von _h, als f.'t> 2l'O.-

1 n6 · 1 246 1 348 1 463 1 541 1 911 1 411 947 643 466 439 406 4 Montag 
1 294 1 213 1 346 1 393 .1 491 1 852 1 357 913 669 457 426 383 8 Dien'stag 
1 558 1 319 1 462 1 457 1 594 1 739 1 331 906 619 406 411 462 6 Mittwoch 
1 402 1 295 1 424 1478 1 584 1 862 1 391 911 649 477 492 480 4 Donnerstag 
1477 1 286 1 461 1 586 1820 2 140 1 655 1 205 837 648 526 610 3 Freitav 
1839 · 1 754 1 641 1 464 1 293 1 162 1 044 995 774 511 518 607 8 Sonnabend 

781 934 1 149 1 032 969 1 052 1 074 980 724 563 547 571 9 Sonntag 

9 677 9 047 9 831 9 873 10 292 11 718 9 263 6 857 015 3 528 3 359 3 519 42 zusammen 

von Cl' :20C..- und weniger 

2 663 2 373 2 647 2 849 3 427 4 894 3 247 1 842 1 146 730 646 512 9 Montag 
2 603 2 284 2 521 2 741 3 254 4 736 3 136 1 733 1 128 733 616 505 10 Dienstag 
2 759 2 449 2 627 2 731 3 290 4 446 3 121 1 822 1 145 737 680 s.65 5 Mittwoch 
2 720 2 368 2 484 2 760 3 353 4 595 3 150 1 875 1 268 759 726 565 6 Donnerstag 
2 884 2 480 2 743 3 204 3 738 5 335 3 789 2 226 1 578 953 966 747 3 Freitag 
4 298 3 905 3 312 2 692' 2 400 2 264 1959 1 729 1 355 831 877 898 7 Sonnabend 
1 371 1 606 2 097 1 884 1 869 1998 2 069 1 807 1 374 976 909 761 6 Sonntag 

19 298 17 465 18 431 18 861 21 331 28 268 20 471 13 03"' 8 994 5 719 5"'20 "'553 "'6 zusammen 

lnsge1amt 

6 181 5 673 6 073 6 479 7 936 11 721 8 247 5 126 3 429 2 251 2 053 1 649 22 Moi:,tag 
5 942 5 379 5 693 6 081 7 536 11 480 7 938 4 889 3 269 2 238 1 975 1 565 24 Dienstag 
6 483 5 733 5 986 6 181 7 621 10 814 7 869 5 004 3 290 2 211 2 133 1 845 20 Mittwoch 
6 113 5 580 5 818 6 223 7 844 11 231 8 043 5 143 3 584 2 432 2 306 1 846 10 Donnerstag 
6 573 5 725 6 244 7 027 8 858 12 929 9 628 6 447 4 619 3 164 2 942 2 500 11 Freitag 
9 641 9 390 8 299 7 030 6 541 6 i79 S 827 5 361 4 068 2 640 2 747 2 826 23 Sonnabend 
3 771 4 701 5 601 4 991 5 025 5 625 5 899 5 416 4 113 3 034 2 919 2 764 25 Sonntag 

"70-' 42 181 43 714 U012 51 361 70 079 53 451 37 386 26 372 17 970 17 075 14 995 135 . 
zusammen 

39 874 38 385 39 799 40 525 H 523 60 535 46 803 34 534 24 345 16 554 15 722 12 813 679 dagegen 1957 

land 

ID1ge1amt 

115 88 115 115 129 178 139 109 91 48 54 42 2 Montag 
87 81 121 131 122 i59 130 80 63 37 49 35 Dienstag 
83 93 114 115 99 141 123 78 58 43 47 29 Mittwoch 
76 70 99 117 138 184 123 84 78 43 55 41 Donnerstag 
77 83 97 97 127 206 144 90 63 56 63 45 Freitag 

134 129 109 97 128 122 103 95 107 78 77 37 2 Sonnabend 
42 55 85 93 93 90 102 108 96 78 68 52 3 Sonntag 

614 599 740 765 836 1 080 864 6" 556 383 413 281 9 zusammen 

636 553 682 656 738 863 808 636 505 367 H9 258 16 dagegen 195 7 

(West) 

Insgesamt 

399 387 325 385 589 643 365 256 154 90 68 67 11 Montag 
370 381 381 339 566 615 321 257 164 79 94 65 9 Die'nstag 
351 387 348 393 655 697 372 256 174 110 101 63 7 1 Mittwoch 
372 359 365 362 598 623 342 257 183 100 97 78 15 Donnerstag 
361 364 406 452 698 758 433 295 197 106 124 101 9 Freitag 
580 623 419 306 230 231 233 193 171 106 150 108 24 Sonnabend 
144 160 223 215 189 184 162 150 142 85 89 89 6 Sonntag 

2577 2 661 2 '67 2 452 3 525 3 751 2 228 1 664 1 185 676 723 571 81 zus•mmen 
'2 355 2 685 2 464 2 469 3 568 3 379 2 042 1 601 1 088 668 655 548 dagegen 1957 
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3. Straßenverkehrsunfälle 1958 nach den Unfallfolgen und den Besonderheiten der Stralle 

Unfille 

Besonderheiten der Straße mit Per- mit nur Sachschaden 

sonen· vori TOii 
Ortslage 

mit Ge- mit Ver- schaden mehr DM 200.- inageaamt röteten 1) !erzten 2) 
zu- als und zusammen 

sammen DM 200,- weniger 

Unfllle nach Nr StnBenklHH 

Bundesgebiet (ohne Soorland und Berlin) 1 Soarlmid j Berlin (Weat) 
Unfllle euf Bundeanut..hnen 

iMerhalb} 
außerhalb geschl, Ortslage 346 "860 5 206 6 189 3 611' 9 800 15 006 131 

zuaammen 346 4 860 5 206 6 189 36P 9 800 15 006 131 

Unfllle auf Bundesmaßen 
innerhalb} 1 725 52 694 54 419 32 865 65 733 98 598 153 017 3 642 5 677 aulerhalb geschl, Ortsl11ge 2 365 28 344 30 709 19 757 15 510 35 267 65 976 382 

zusammen 4 090 81038 85 128 52 622 81 243 133 865 218 993 4 024 5 677 

lhifllle auf Landanalen 1. Onlnung 
innerhalb} 1 197 36 139 37 336 19 020 36956 55 976 93 312 2 354 aulerhalb geschl, Ortslage 1902 24 352 26 254 12 490 11 292 23 782 50 036 748 

zuaammen 3 099 60 491 63 590 31 510 48 248 79 758 143 348 3 102 

Unfllle euf Landstraßen II, Onlnung 
innerhalb} geschl, ,Ortslage 326 10 050 10 376 3 559 7 709 11 268 216« 729 
aulerhalb 587 8 187 8 77al 3 332 3 735 7 067 15 841 346 

zusammen 913 18 237 19 150 6 891 11 444 18 335 37 485 1 075 

llnflllle auf a""-n StnBen 
',>,t 

innerhalb} 2 043 96 632 98 675 50 803 125 223 176 026 274 701 3 202 30 523 

··'· aulerhalb 
geschl, Ortsl11ge 

510 6 974 7 484 2 785 4 171 6 956 14 .«o 77 
"' zusammen 2 553 103 606 106 159 53 588 129 394 182 982 289 141 3 279 30 523, 

Unfllle auf Strdan aller Art zuaam-n 
,-r1ia11i} .... hl. 0rt,1 ... 5 291 195 515 200I06 1062'7 '235 621 3418'1 5Gf14 tt27 36 2IIO .......... 5710 72 717 71'27 44553 31319 12172 1'1 2't 15P 131 .......... 11 001 2"232 mm 150 IOO 273 9.4CI 4' 7.CO 703ffl 1141G 36331 

dagegen 195 7 II H7 269 •69 281 216 12• 310 2211 159 352 •69 633 6115 10 ~I H 563 

Saarland ,c 

Unfllle auf Stnßen aller Art ,zua-n 
Innerhalb J pachl. Ortala1• 1"5 4 212 '427 1513 3 917 5500 f><1 9927 X auBerhelb 69 1111 9'9 291 306 QM 1553 

lnageaaillt 21' 5 162 5376 1 Ul 4223 6UM 11 '80 ,,, 

i)· dagegen 195 7 2U 5 229 5•0 1 881 3 317 5 198 10 ~1 

r,•: Berlin (West) 
Ullfllle auf Straßen aller Art zuaam-n 

Innerhalb} ge1chl. Ortslage 232 11809 12 041 5 128 19 031 2' 159 >< 36 200 
außerhalb 5 ,2 ,1 32 52 M 131 

· Insgesamt, 237 11 851 12 088 5 160 19 083 2'2'3 36 331 
dagegen 195 7 306 12 '01 13 207 • 709 16 6•1 21 356 3• 563 

,, 

Unfllle nach de, Unfall atelle 

Bundesgebiet (ohne Soarland und Berlin) 1 Soarland 1 Berlin (West) 
':, ' Unfllllle auf Straßenkreuzungen oder 

•elnmllnduqen 
·.'i innerhalb} 1 475 75 394 76869 43 964 85 586 129 550 206 419 3 551 15 785 ' ) außerhalb geschl, Ortslage ... 701 9 805 10 506 5 226 4 852 10 078 20 584 119 

zusammen 2 176 85 199 87 375 49 190 90 438 139 628 227 003 3 670 15 785 
~le aaf schl-nglelchan WegDl:ter• 

gingen m l t Schranken 
innerhalb} 30 247 277 537 461 998 1 275 37 3 au&erhalb geschl, Ortslage 21 136 157 285 215 500 657 3 

zusammen 51 383 434 822 676 1 498 1932 40 3 
· Unfalle auf achlenenglelchen Weg...,_ 

•:., ......, • h ne Schranken 
innerhalb} geschl, Orrslage 39 222 261 249 126 375 636 5 5 
aulerhalb 54 179 233 183 79 262 495 1 

zuaainmen 93 401 494 432 205 637 1 131 6 5 
Ullfllle auf K„pen 

innerhalb} geachl. Ortsl11ge 17 590 607 312 446 758 1 365 16 
aulerhalb 81 1 160 1 241 826 564 1 390 2 631 9 

'• zusammen 98 l 750 1 848 1 138 1 010 2 148 3 996 25 ,,. 
Unfllle In K""'en 

innerhalb} geschl, Orrslage 607 14 995 15 602 9 733 11 674 21 407 37 009 842 83 
'" au11erbalb 1 373 16 505 17 878 10 406 6 623 17 029 34 907 476 1 

zusammen 1 980 31 500 33 480 . 20 139 18 297 38 436 71 916 1 318 84 

' 1) Teilweiae aocb mit Verletzten md/oder Sacbacbaden, ?) Teihreiae auch in Verbioduna mit Sachschaden, jedoch ohne GetÖC:ete. 
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4. Strallenverkehrsunfälle mit Persanenschaden 1958 nach der Art des Unfalles und nach den Unfallfalgen 

StraflenTerkehrsunfiille mit Persohenschaden l) 

Art des Unfalles Zahl 
der Unfälle Getötete 2) 

Bundesgebiet (ahne Saarland und Berlin) 

1-rhall, geschloHoner Ortslogo 

Zusammenstol zwischen fahrenden Fahrzeugen ... 
Auffahren eines Fahrzeuges 

auf ein voranfahrendcs oder im Verkehr TOrübergehend haltendes 
Fahrzeug . . . . . .. . . . . .. 

auf ein parkendes Fahrzeug oder einen sonnigen Gegenstand 
auf oder neben der F ahrb,!lbn ..... 

Utiall zwischen Kraftfahrzeug und Fullginger 

Unfall anderer Art ... . .. . . 

Zusammenstol zwischen fahrenden Fahr:reugen 

Auffahren eines Fahrzeuges 

-· da1e1en 1957 

auf ein wranfahrendes oder im Verkehr TDrübergehend haltendes 
Fahrzeug ••••••••••••••••••••• 

auf ein parkendes Fahrzeug oder einen sonstigen Ge11enatand 
auf oder neben der F abrbabn • • • • • • 

Unfall zwischen Kraftfahrzeug und Fullginger 

Unfall anderer Art 

ZUM-• 

dageaen 195 7 

79 903 

22 38-4 

17 6"6 

-46 593 

34 280 

200806 
209 469 

oulerl,ell, '°echlouoNr Ortsl010 

22 917 

16 029 

8 163 

19 073 

711.27 
71 747 

1 543 

280 

713 

2 209 
703 

5441 
6 493 

2 022 

567 

1 522 

1 081 

1 063 

6255 
5 969 

lMorhall, und oußorhall, IO•chloH- Ortslogo 

Zusammenstol zwischen fahrenden Fahrzeugen 

Auffahren eines FahrzcUj!es 

auf ein voranfahrendes oder im Verkehrs wrübergehend haltende'• 
Fahrzeug ••••••••••••••••••••• 

auf ein parkendes Fahrzeug oder einen sonstigen Gegenstand 
auf oder neben der F abrbabn • • • • • • 

Unfall zwischen Kraftfahrzeug und Fullginger 

Unfall anderer Art 

Zusammenstoß zwischen fahrenden Fahrzeugen 

Auffahren eines Fahrzeuges 

lnageHmt 

dagegen 195 7 

auf ein voranfahrendes oder im Verkehr TOrübergehend haltendes 
Fahrzeug ••••••••••••••••••••• 

auf ein parkendes Fahrzeug oder einen sonstigen Gegenstand 
auf oder neben der F ahrbabn • • • • • • 

Unfall zwischen Kraftfahrzeug und Fußgänger 

Unfall anderer Art • • • • • • • • , • • • 

Zusammenstoß zwischen fahrenden FahrzeUj!en 

Auffahren einu Fahrzeuges 

IHIOSOlllt 
da1egen 195 7 

auf ein voranfahrendes oder im Verkehr vorübergehend haltendes 
Fahrzeug ••••••••••••••••••••• 

auf ein parkendes Fahrzeug oder einen sonstigen Gegenstand 
auf oder neben der F ahrbabn • • • • • • 

, Unfall zwischen Kraftfahrzeug und Fullgänger 

Unfall anderer Art 

lnagosomt 

da1e1en 1957 

102 820 

34 629 

33 675 

·5,4 756 

53 353 
279 233 
281 216 

Saarland 

1 854 

429 

488 

1 350 

1 255 

5 376 
5 443 

Berll n (West) 

4 189 

1 382 

1 361 

2 660 
2 496 

12 Oll 
13 207 

3 565 

8-47 

2 235 

3 290 

1 766 

11 703 
12 462 

62 

2 

27 

77 

56 

22' 
225 

62 

4 

29 

112 

35 

21.2 
317 

dabei 
SchwetTerletzte 3) 

32 035 

7 314 

9 386 
22 817 

1-4 027 

15579 
94 584 

15 220 

6 6"2 

12 020 

-491-4 

11821 

50 617 
47 093 

-47 255 

13 956 

21 406 

27 731 

25 8-48 

136 196 
141 677 

626 

102 

255 

59-4 

5« 
2 121 
2 060 

1 529 

346 

599 
1 309 

939 „ 722 

172 

68708 

19 081 

12 536 

30 179 

26.161 

156 '65 
159 635 

19 -413 

10 6"8 

10 5-42 

,4 706 

12 838 

511'7 
52 0511 

88 121 

29 729 

23 078 

34 885 

38 999 
211. 112 
211 693 

19-49 

439 · 

397 

1078 

1 052 

4 915 
4 991 

3 711 

1 308 

1 013 

1 739 

1 987 

9 751 
10 548 

1) Teilweiae auch in Verbiaduoa mit Sacbachaden. - 2) Einach]. der innerhalb 30 Tagen an den UnfalJfola;en Gestorbenen. 
4) Son«ige Verlerne. 3) Scationärer Krankenhausbebandlwi1 zugefühne Verletzte. -· 
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s. An Straßenverkehrsunfällen beteiligte Kraftfahrzeuge und Kraftfahrzeugführer 1958 (einschl. Mopeds und Mopedführer) 

a) !leteiligte Kraftfahrzeuge nach der Nationalität 

An Unfällen beteiligte 

Nationalität Krafträder, 1 Personen- 1 Kraft- 1 Lastkraftwagen,1 sonstige Kraft· 1 
Kraftroller kraftwagen omnibusse Zugmaschinen fahrzeuge 

Mopeds 1) 1 
Kraftfahrzeuge aller Art 

zusammen 

ljundesgebiet (ohne Saarland und Berlin) 1 Saarland 1 Berlin (West) 

ZlvllkNftfahrzeuge 
Deutschland 145 981 631 920 20 105 206 049 1 348 77 763 1 083 166, 17 588 56 109 
Schweden 28 562 23 19 1 6 639 16 
Norwegen '. 17 153 3 20 3 196 l 
Oäaemark 74 704 41 237 7 1 063 8 
Großbritannien 102 2 216 18 114 1 3 2 454 8 110 
Niederlande - • 406 2 675 136 777 3 130 4 127 14 12 
Belgien •• 109 1 646 65 225 5 13 2 063 14 9 
Luxemburg 16 158 3 62 1 240 26 1 
'Frankreich 267 2 501 37 147 2 133 3 087 562 87 
Sch,•;eiz • 141 1 412 18 66 19 1 657 8 15 
Italien 50 490 8 76 12 636 5 6 
Österreich 143 1 034 41 191 41 1 450 1 14 
Vereini~te Staaten v. Amerika ~95 l7 255 37 291 4 23 18 005 120 530 
Übriges Ausland .. 99 1 473 17 68 1 63 1 721 10 30 

zusammen 147 828 664 199 20 552 208 3"2 1366 78 217 1 120 504 18 356 56 948 
Militllrkraftfahrzeuge 

Deutschland 142 1 310 63 2 065 86 10 3 676 
, Ausland •••• 208 5 236 514 7 868 524 12 14 362 94 488 

zusammen 350 6 5'6 577 9 933 610 22 18 038 94 .... 
Kraftfahrzeuge ohne Angabe ... 817 7 571 17) 3 942 1 073 839 14 413 294 1 262 

Kraftfahrzeuge insgesamt 148 995 678 316 21 300 222 217 3 049 79 078 1 152 955 18 74" 58 698 
da.gegen 1957 162 656 560 45 7 18 808 195 699 3 024 72 106 1 012 750 16 746 53 280 

b) Beteiligte Kraftfahrzeugführer nach de.,; Alter, dem Geschlecht und der Art der Fahrzeuge 

; 1 
An L'nfällen beteiligte Führer von 

Altersklasse Kraft:rädern, 'Personen- Kraft- Lastkraftwagen, sonstigen Kraft- Mopeds 1) Kraftfahrzeugen aller Art 
Geschlecht Kraftrollern kraft wagen omnibussen Zugmaschinen fahrzeugen zusammen 

Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin) Saarland Berlin (West) 

Lei Unfällen mit Personenschaden 2 l 

unter 18 Jahre 
männlich 566 370 196 7 7 751 8 891 165 485 
weiblich ... 15 31 19 1 164 230 5 6 

zusammen 581 401 l 215 8 7915 9 121 170 ,91 
18 bis unter 25 Jahre 

männlich 50 769 33 804 227 12 614 126 16 577 114 117 2 309 3 675 
weiblich ... 610 2 480 2 190 3 517 3 802 52 126 

zusammen 51 379 3628" 229 12 IICM 129 17 094 117 919 2 361 3 80] 
25 bis unter 35 Jahre 

männlich 25 427 43 693 1 719 15 161 101 8 325 94 426 2 102 3 005 
weiblich ... 352 3 189 4 177 575 4 297 82 175, 

zusammen 25 779 46 882 1 723 15 338 101 8 900 98 7.13 2 184 3 180 
35 bis unter 45 Jahre 

männlich 8 526 32 627 1 571 8 775 61 5 598 57 158 1 193 2 226 
weiblich ... 194 3 247 4 119 570 4 134 60 197 

zusammen 8120 35 874 1575 8894 61 6 168 61 292 1 253 2423 
45 bis unter 55 Jahre 

männlich 7 135 29 443 932 7 795 59 6 942 52 306 952 2 655 weiblich ... 110 1 989 74 394, 2 567 47 160 
zusammen 7 245 31 "32 932 7 869 59 7 336 5' 873 999 2815 

'5 bis unter 65 Jahre 
männlich 2 485 13 351 235 2 609 24 3 986 22 690 344 1 283 weiblich .. 21 630 25 I 128 805 14 58 zusa,nmen 2 506 13 981 235 2 63" 25 4 11" 23 495 358 1 3"1 

65 und mehr Jahre 
männlich 371 3 100 9 286 6. 979 4 751 57 283 weiblich .. 3 96 1 20 120 ,IO 

zusammen 37" 3 196 9 287 6 m "871 57 293 
Alle Alterskleuen 

mllnnlich 95 279 156 388 4 694 47 436 3M SO 158 35' 339 7 122 13 612 weiblich 1 305 11 662 10 605 5 2 368 15 955 260 732 
zusammen 9658" 16SOSO 4 704 48 041 389 52526 370 294 7 382 u 34" 

Ohne Angabe 1 282 7 109 217 2 737 113 1 264 12 722 167 646 
lnegesalllt 97866 175 159 "921 50 778 502 53 790 383 016 7 5'9 14 990 

1) Einschl. •on.stig:er Fahrräder mit Hilfsmotor. - 2) Teilweise au.eh in'Verbindung mit Sachschaden. 
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noch: 5. An Straßenverkehrsunfällen beteiligte Kraftfahrzeuge und Kraftfahrzeugführer 1958 (einschl. Mopeds und Mopedführer) 

noch: b) Beteiligte Kraftfahrzeugführer nach dem Alter, dem Geschlecht und der Art der Fahrzeuge 

An Unfällen beteiligte Führer von 

Altersklasse Krafträdern, Personen· Kraft· Lastkraftwagen, sonstigen Kraft· Mopeds 1) Kraftfahrzeugen aller Art 

Kraftrollern lcraftwagen Omnibussen Zugmaschinen fahrzeugen zusammen 
Geschlecht 

Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin) Saarland Berlin (West) 

bei Unfällen mit nur Sachschaden 

unter 18 Jahre 
männlich 255 630 8 344 13 4 478 5 728 58 3Br 

weiblich ... 5 53 21 53 132 2 5 

zusammen 260 683 8 365 13 "531 5 860 60 386 

18 bis unter 25 Jahre 
männlich , , 26 296 83 065 839 42 027 417 8 775 161 419 2 229 7 269 

weiblich .... 240 6 157 7 421 2 132 6 959 101 318 

zusammen 26536 89 222 1146 42 448 419 8907 168 378 2 330 7 587 

25 bis unter 35 Jahre 
männlich , , 13 252 126 460 5 643 51 175 397 3 858 200 785 3 244 8 935 

weiblich ....... 162 9 036 11 419 3 131 9 762 151 651 

zusammen 13 414 135 496 5 654 51594 400 3989 210 547 3 395 9586 

35 bis unter 45 Jahre 
männlich , , 4 455 100 587 5 201 30 465 206 2 300 143 214 2 282 7 786 

weiblich ....... 77 9 505 9 323 l 134 10 049 123 785 

zusammen "532 110 092 5 210 30 788 207 2434 153 263 2 405 8 571 

45 bis unter" 55 Jahre 
männlich , 3 420 89 247 3 258 26 250 167 2 548 124 890 l 877 8 897 

weiblich ....... 50 5 963 7 204 l 70 .6 295 81 632 
zusammen 3470 95 210 3 265 26454 168 2618 131 185 1 958 9 529 

55 bis unter 65 Jahre 
männlich , , 1 176 39 879 779 8 990 76 l 355 52 255 691 4 352 
weiblich .. 14 l 755 2 56 25 1852 20 243 

::r.u1anunen 1190 41 634 781 9 046 76 1 380 54 107 711 "595 

65 und mehr J ahr<e 
männlich • 150 8 511 24 971 7 278 9 941 98 l 021 
weiblich .. 2 242 2 3 249 1 32 

zusammen 152 8153 24 973 7 281 10 190 99 1 053 

.+.lle .+.lterskl111ssen 
milnnllch 49 004 448 379 15 752 160 222 1 283 23 592 698 232 10 479 38 641 
weiblich 550 32 711 36 1 446 7 548 35 298 479 2 666 

zusammen 49 554 481 090 15 788 161 668 1290 24 140 733 530 10 958 41307 

Ohne Angabe l 575 22 067 591 9 771 1 257 1 148 36 409 237 2 401 

insgesamt 51129 503 157 16 379 171 439 2 547 25 288 769 939 11195 43 708 

bei Unfällen .insgesamt 

unter 18 Jahre 
männlich ••• 821 1 000 9 540 20 12 229 14 619 223 866 
weiblich ... 20 84 40 l 217 362 7 11 

zusammen 1141 1 084 9 580 21 12 446 14 981 230 877 

18 bis unter 25 Jahre 
männlich , • 77 065 116 869 l 066 54 641 543 25 352 275 536 4 538 10 944 
weiblich ....... 850 8 637 9 611 5 649 10 761 153 444 

zusammen 77 915 125 506 1 075 55 252 548 26 001 286 297 4691 11388 

25 bis unter 35 Jahre 
männlich , ,. 38 679 170 153 7 362 66 336 498 12 183 295 211 5 346 11 940 
weiblich ....... 514 12 225 15 596 3 706 14 059 233 826 

zu1ammen 39 193 182 378 7 377 66932 501 12 889 309 270 5 579 12 766 

35 bis unter 45 Jahre 
männlich , • 12 981 133 214 6 772 39 240 267 7 898 200 372 3475 io 012 
weiblich ....... 271 12 752 13 442 l 704 14 183 183 982 

zusammen 13 252 145 966 6 785 39 682 268 8 602 214 555 3 658 10 994 
45 bis unter 5.5 Jahre 

männlich •• 10 555 118 690 4 190 34 045 226 9 490 177 196 2 829 11 552 
weiblich ....... 160 7 952 7 278 l 464 8 862 128 792 

zu1ammen 10 715 126 642 4197 343~ 227 9 954 186 058 2 957 12 344 

55 bis unter 65 Jahre 
männlich ••. 3 661 53 230 1 014 11 599 100 5 341 74 945 l 035 5 635 
weiblich .. 35 2 385 2 81 l 153 2 657 34 301 

zusammen 3 696 55 615 1 016 11 680 101 5494 77 602 1069 5936 
65 und mehr Jahre 

männlich • , 521 11 611 33 l 257 13 l 257 14~2 155 l 304 
weiblich .. 5 338 3 23 369 l 42 

zusammen 526 11 949 33 1 260 13 1 280 15 061 156 1 346 

.+.lle Altersklnnn 
mllnnlich 144 283 604 767 20446 207 658 1 667 73 750 1052571 17 601 52 253 
weiblich 1 855 44 373 46 2 051 12 2 916 51 253 739 3 398 

zusammen 146 138 649 140 20 492 209 709 1 679 76 666 1 103 124 18 340 55 651 
Ohne Angabe 2 857 29 176 808 12 508 l 370 2 412 49 131 404 3 047 

Kra~fahrzeugfllhrer Insgesamt 148 995 678 316 21 300 22~ 217 3 049 79 078 1 152 955 18 744 58 698 
dagegen 1957 162 656 560 457 18 808 195 699 3 024 72 106 1 012 750 16 746 53 280 

1) Eia11chl. aon1tiger Fahrräder mit Hilfsmotar. 
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6. An Strallenverbhrsanfällen betel llgte 

Verkehrateilnehmer 

im Bundesgebiet 

mit mit mir mit Personenschaden Nr. Art des Verkehrsteilnehmers Getöteten 1) Scbwe"erlet2ten 2) Leicbtverlet2ten 3) zusammen·O 
innerh. auf!crh. zu- innerh. au8erh. zu- innerh. aulerh. 

:iru-
innerh. aulerh. 

:iru-
geschl. Ortslage sammen geschl. Ortslage sammen geschl. Ortslage sammen geschl. Ortslage sammen 

1 ,Krafträder (ohne Kraftroller ,und Mopeds) 

70187 zusammen . . . . . . . . .. 1 249 1 663 2 912 20 501 11 993 32 494 26 137 8 644 34 781 -47 887 22 300 

dayon mit einem Hubraum: 

2 "· ~'} . 95 115 210 1 770 816 2 586 2 550 706 1 3 256 -4 415 1 637 6 0,2 

3 TOD 100 bis 125 ccm, 85 127 212 1 769 912 2 681 2 318 727 3 045 -4 172 1 766 5938 auch mit Beiwagen 
14 524 8 736 23 260 18 218 6 199 24 417 33 636 16 136 49 772 -4 von 126 bis 250 ccm, 894 1 201 2 095 

5 von 251 und mehr ccm, 175 220 395 2 438 1 529 3 967 3 051 1 012 4 063 5 66-4 2 761 8 -425 

6 Kraftroller (Motorroller), auch mit Beiwagen 302 327 629 7 936 2 916 10 852 13 468 2 730 16 198 21 706 5 973 27 679 

·7 Personenkraftwagen (einschl. Kranken- und 
Kombinationskraftwagen), auch mit Anhänger 2 431 3 480 5 911 42 258 23 341 65 599 76 516 27 133 103 6-49 121 205 53 954 175 159 

8 Kraftomnibusse (auch Sattelschlepper mit Om-
nibusaohänger), auch mit Anhänger ... 124 95 219 l 239 454 1 693 2 098 659 2 757 3 461 1 208 4 669. 

, 9 Oberleitungsomnibusse, aucl, mit Anhillger 6 1 7 91 4 95 147 3 150 244 8 252 

10 Liefer- und Lastkraftwagen zusammen .. 1 388 l 311 2 699 11 767 5 911 17 678 18 349 7 259 25 608 31 50-4 14 -481 -45 985 
davon mit einem zulässigen Gesamtgewicht 
des Zugfahrzeuges: 

Fahrzeuge ohne Anhänger 

11 bis 3 500 kg 324 215 539 4 558 1 354 5 912 7 490 1 644 9 134 12 372 3 213 15 585 
12 von 3 501 bis 9 000 kg 338 271 609 3 237 1 354 4 591 5 203 1 754 6 957 8 778 3 379 12 157 

13 von 9 001 und mehr kg 135 94 229 769 470 1 239 l 018 522 1 540 1 922 1 086 3008 
14 ohne Angabe ... 28 41 69 427 240 667 1 022 379 1 401 1 477 660 2 137 

Fahrzeuge mit Anhänger 

15 bis 3 500 kg . 15 26 41 198 112 310 252 129 381 465 267 732 
16 von 3 501 bis 9 000 kg 127 123 250 795 541 1 336 1 115 712 1 827 2 037 l 376 3 413 
17 von 9 00 l und mehr kg 396 494 890 1 600 l 633 3 233 1 907 1 847 3 754 3 903 3 974 7 877 
18' ohne Angabe ... 25 47 72 183 207 390 342 272 614 550 526 1 076 
19 Sattelschlepper, auch mit Anhänger 36 33 69 152 128 280 222 173 395 410 334 744 
20 Andere Zugmaschinen, auch mit Anhänger 103 209 312 831 859 1 690 1 184 863 2 047 2 118 1 931 4 049 
21 Sonstige Kraftfahrzeuge, auch mit Anhllnger 23 22 45 108 87 195 180 82 262 jll 191 502 

22 Kraftfahrzeuge zusammen 5 662 7 1-41 12 803 "113 '5 693 130 576 138 301 -47 5'6 185 8'7 228 8,46 100 380 329 226. 

23 Straßenbahnen (nur Schienenfahrzeuge) 251 14 265 1 775 54 1829 2 034 53 2 087 4 060 121 4 181 
24 Eisenbahnen (nur Schienenfahrzeuge) • 68 70 138 148 103 251 132 80 212 348 253 601 
25 Mopeds und sonstige Fahrräder mit Hilfsmotor 706 584 1 290 16 137 6 049 22 186 24 993 5 321 30 314 41 836 11 954 53 790 
26 l"ahrräder (ohne ,Hilfsmotor) .. 726 658 1 384 16 517 4 685 21 202 31 094 4 693 35 787 48 337 10 036 58 373 
27 Fußgänger . . ... 2 728 1 250 3 978 27 595 5 347 32 942 32 484 4 078 36 562 62 807 10 675 73 482 

· 28 Bespannte Fuhrwerke (auch bespannte Schiit-
ten) . . . . . . .. 47 82 129 404 450 854 531 509 1 040 982 1 041 2 023 ,, 

29 Handwagen und Handkarren .. . . . 21 13 34 223 94 317 388 122 510 632 229 861 
30 Geführt„ oder frei herumlaufende Tiere 15 34 49 561 525 l 086 l 779 941 2 720 2355 l 500 3 855 
31 Sonstige Verkehrsteilnehmer einschl. soosti-

ger und unbekannter Fahrzeuge .. . . 34 31 65 219 128 347 316 114 -430 569 273 842 

I" 
; 

32 Verkehrstellneh_, lnsgeHmt 10 258 9 877 20 135 148,462 63 128 211 590 232 052 63'57 295 509 390 772 136 462 527 234 
33 daaegen 1957 12 198 9 321 21 H9 158 173 58 211 216 384 236 277 56 643 292 920 406 648 124 175 530 823 

;,t 
Saar 

~~·-e 34 Verliehrstellneh-r insgH- 281 108 319 2606 599 3 205 5 576 832 6-408 1463 1539 10 002 
35 dagegen 195 7 295 lll 406 2 659 482 3141 5 830 747 6 577 8 784 1 340 10 124 

'\ 

Berlin 
36 1 Verkehrstellneh111er insgHamt 1 '69 10 479 

1 
8 0661 32 8 on 15 100 

27 115 127 123 635 1 69 23 7CM 
37 .1 dagegen 1957 626 7 633 8 823 20 8 843 16 414 18 16 432 25 863 45 25 908 

1) Teilweise auch mit Schwenrerletzten, Leichn·erlettten und/oder Sacbachadeo. 2) Teilweiae auch mit Leicbt-.erlet:nen und/oder Sachacbaden, jedoch ohne Getöcete. 3) Teilweise' 
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Verlcefirsteilnehmer 1958 

beteiligt an Unfällen 

(ohne Saarland und Berlin) 
im in 

mit nur Sachschaden 
darunter: nach Saar- Berlin 

insgesamt land (West) Nr. von mehr als DM 200. von DM 200. und weniger zusammen Verkehrsunfall Flüchtige 

innerh. außerh. innerh. außerh. innerh. außerh. zu- innerh. außerh. zu- innerh. außerh. zu-zu- zu-
11eschl. Ortslage sammen geschl. Ortslage sammen geschl. Ortslage sammen geschl. Ortslage sammen geschl. Ortslage sammen 

insgesamt 

5 061 

361 

414 

3 478 

808 
' 2 513 

142 208 

3 824 

157 

44 662 

14 461 

13 467 

3 721 

1 445 

661 

3 455 

6 789 

663 

804 

2 152 

530 

201 911 

3 901 

355 

2 121 

921 

545 

570 

74 

590 

466 

211 "5-4 

176 990 

Imid 

3 1261 
3 112 

:West). 

10556 

9 504 

1674 

102 

117 

1 207 

248 

528 

49 634 

1 638 

14 

22 384 

3 372 

5 097 

1 910 

747 

372 

2 679 

7 589 

618 

624 

1 587 

261 

78 34-4 

59 

200 

581 

423 

215 

548 

41 

1 054 

137 

11 602 

62 937 

506 

501 

6 735 

463 

531 

4 685 

1 056 

3 041 

191 842 

5 462 

171 

67 046 

17 833 

18 564 

5 631 

2 192 

1 033 

6 134 

14 378 

1 281 

1 428 

3 739 

791 

280 255 

3 960 

555 

2 702 

1 344 

760 

1 118 

115 

1 644 

603 

293 056 

239 927 

1 
3 6321 
3 613 

22 592 

2 015 

1 962 

15 607 

3 008 

13 252 

272 040 

8 751 

463 
' 

77 567 

31 073 

22 471 

5 160 

4 710 

1 268 

4 613 

6 766 

1 506 

945 

4 221 

l '501 

401 332 

7 105 

169 

20 333 

19 803 

4 711 

1889 

802 

2 440 

2 079 

' 
"60 663 

391 421 

7 600 1 
5 886 

"5 110 601 1 37 6621 
26 9 530 32 783 

4 146 26 738 27 653 

293 2 308 2 376 

307 2 269 2 376 

2 955 18 562 19 085 

591 3 599 3 816 

1 363 14 615 15 765 

39 275 311 315 414 248 

1 510 10 261 12 575 

22 485 620 

14 616 92 183 122 229 

3 073 34 146 45 534 

3 620 26 091 35· 938 

1 209 6 369 8 88! 

900 5 610 6 155 

289 1 557 1 929 · 

1 624 6 237 8 068 

3 242 10 008 13 555 

659 2 165 2 169 

302 1 247 1 749 

1 575 5 796 6 373 

255 1 756 2 031 

63 064 464 396 603 243 

54 7 159 11 006 

65 234 524 

2 253 22 586 22 454 

1 681 21 484 20724 

630 5 341 5 256 

583 2 472 2 459 

104 906 876 

1 554 3 994 3 030 

184 2 263 , . 2 545 

70 172 ~30135 672 117 

51 338 442 759 568 411 

558 1 8 151 110 7261 
426 6 312 8 998 

85 1 37 7"71 -41 211 1 
33 32 816 42 287 

5 820 33 473 75 540 28 120 103 660 1 859 

395 2 771 6 791 2 032 8 823 230 

424 2 800 6 548 2 190 8 738 92 

4 162 23 247 52 721 20 298 73 019 895 

839 4 655 9 480 3 600 13 080 642 

1 891 17 656 37 471 7 864 45 335 508 

88 909 503 157 535 453 142 863 "678 316 20 322 

3 148 15 723 16 036 4 356 20 392 290 

36 656 864 44 908 7 

37 000 159 229 153 733 51 481 205 214 6 908 

6 445 51 979 57 906 9 658 67 564 1 171 

8 717 44 655 44 716 12 096 56 812 967 

3 119 12 000 10 803 4 205 15 008 149 

1 647 7 802 7 632 2 307 9 939 2 893 

661 2 590 2 394 928 3 322 68 

4 303 12 371 10 105 5 679 15 784 214 

10 831 24 386 17 458 14 805 32 263 279 

1 277 3 446 2 719 1 803 4 522 1 167 

926 2 675 2 159 1 260 3 419 82 

3 162 9 535 8 491 5 093 13 584 206 

516 2 547 2 342 707 3 049 882 

141 -408 1-"' 651 832 089 241 788 1073 877 31 064 

113 11 119 15 066 234 15 300 16 

265 789 872 518 1 390 -
2 834 25 288 64 290 14 788 79 078 1 627 

2 104 22 828 69 061 12 140 81 201 1 263 

845 6 101 68 063 11 520 79 583 497 

1 131 3 590 3 441 2 172 5 613 78 

145 1 021 1 508 374 1 882 17 

2 608 5 638 5 385 4 108 9 493 2 

321 2 866 3, 114 594 3 708 1 375 

151 77-4 123191 1062189 288 236 1351 125 35 939 

lU 275 682 686 975 059 238 450 1213 509 

1 064111 790 1 19 1891 2 603 l><J 
927 9 925 17 782 2 267 

-497 

130 1 "' 3"8 1 71 8531 
59 42 H6 68 150 

199 lXI 2"65 1 
104 • 

IG<:h in Verbind11n1 mit Sachocbaden, jedoch ohoe Gccötece aad Schwenerletne. - 4) Teihreiae auch in Verbinduns mit Sacl>acbadcn. 
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696 

89 

28 

383 

196 

101 

5 616 

121 

1 

2 794 

299 

252 

76 

882 

29 

105 

223 

928 

52 

120 

122 

9 623 

1 

-
383 

228 

86 

31 

3 

3 

88 

10"6 

101 

2 555 1 469 3 010 1 

319 135 239 2 

120 179 193 3 

1 278 909 1 907 4 

838 246 671 5 

609 2 092 1 645 6 

25 938 9 483 36 411 7 

411 623 2 017 8 

8 35 79 9 

9 702 4 034 10 690 10 

1 470 1 733 5 617 11 

1 219 976 1 899 12 

225 1 072 490 13 

3 775 75 820 14 

97 10 156 15 

319 18 670 16 

502 145 856 17 

2 095 5 182 18 

134 63 86 19 

326 112 457 20 

1 004 58 411 21 

-40 687 17 969 5-4 806 22 

17 251 1 509 23 

- 10 6 24 

2 010 775 3 892 25 

1 491 723 6 328 26 

583 1 717 4 584 27 

109 62 77 28 

20 41 145 29 

5 209 398 30 

1 463 35 307 31 

-46 385 >< ~2 

33 

598 , 21 792 f><134 

• 20 049 35 

lxl 72 052 136 
68 254 37 

. '~ 
\ -;:,' 
,, ::" 
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Art der Ursache Per-
Kraft- sonen-

Ortslage rädern kraft-
wagen 

Nichtbeachten der Vorfahrt 
innerhalb} geschl, Ortslage 91 145 
außerhalb 74 103 

zusammen 165 248 

Felachea Einbiegen oder Wenden 
innerhalb} geschl. Ortslage 33 38 
aullerhalb 38 26 

zusammen 71 64 

Fehler beim Oberholvergang eder 
lielm Vorbeifahren 

innerhalb} geschl, Ortslage 
186 179 

außerhalb 204 315 
zusammen 390 494 

Fehler beim Begegnungsverltehr 
innerhalb} geschl, Ortsl,;_ge 95 64 
außerhalb 139 ISO 

zusammen 234 244 

Nichtbeachten der palizeiliche1t 
Verkehraregelung 

innerhalb} geschl. Ortslage 7 17 
außerhalb 4 3 

zusammen 11 20 

Felachea Verhalten an marki-n 
F ußgangerllberwegen 

innerhalb\ geschl, Ortslage 9 33 
außerhalbJ 2 

zusammen 9 35 

UmerlHsen der vom Fahrzeug· 
fllhrer zu gebenden Zeichen 

innerhalb} geschl. Ortslage 8 9 
außerhalb 10 9 

zusammen 18 18 

7. Polizeilich festgestellte unmittelbare Unfallursachen 1958 
( l oder mehr Ursachen je Unfall) 

a) Ursachen bei Führern von Fahrzeugen 

Ursachen zuzureclinen den Führern T<>n 

Last- Fahr-

Kraft- krah- son- zeugen Per-
Mopeds Fahr- ;~ aller Kraft- -en-omni- wagen, 

1) rädern Art rädern kraft-
hussen Zugma-

schinen zeugen zu- wagen 
sammen 

Last-
Kraft- kraft-
omni-

Mopeds Fahr-wagen, 
1) ridem 

bussen Zugma-
schinen 

Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin) 

ki Unfllllen mit Getateten 2) bei Unfallen mit Verletzto3l 

5 73 112 143 4 573 4362 21 130 254 3 882 3 867 5 -487 
1 53 78 146 3 458 702 2 493 28 732 726 1112 
6 126 190 289 7 1 031 5 064 23 623 282 4 '614 4 593 6 599 

8 48 61 119 3 310 1 703 8890 113 2 538 2 246 5 U6 
1 28 46 134 3 276 554 1 511 24 722 697 1 156 

9 76 107 253 6 586 2 257 10 401 137 3 260 2 943 6 302 

5 98 109 54 5 636 6 253 8 533 421 3 263 4 183 3 625 
10 152 49 28 5 763 3 059 5 687 193 2 082 1 269 682 
15 250 158 S2 10 1 399 9 312 14 220 614 5 345 5 452 4 307 

35 48 30 3 276 1 774 3 822 90 1111 1 277 1-463 
1 62 57 37 1 477 1 309 2 570 7,4 986 578 471 
2 97 105 67 4 753 3 083 6 392 164 2 097 1855 1934 

7 3 4 39 263 840 21 161 261 339 
1 9 35 93 2 24 29 17 

1 8 4 4 48 298 933 23 185 290 356 

2 7 5 57 434 666 12 115 295 275 
2 7 13 1 4 

2 7 5 59 441 679 ·12 115 296 279 

4 15 32 68 377 705 6 251 461 1 388 
8 19 42, 88 179 227 4 193 205 438 

12 34 74 156 556 932 10 444 666 1826 

Fahr-
son- zeugen 

srigen aller 
Fahr- Art 

zeugen -sammen 

205 39 187 
83 5 876 

288 -45 063 

135 20 771 
52 -4 716 

187 25 4B7 

167 26 4-45 
51 13 023 

218 39 -468 

63 9600 
38 6026 

101 15 626 

42 1927 
200 

42 2 127 

18 1 815 
25 

18 1 S40 

35 3 223 
22 1 268 
57 -4 -491 

bei Unli!llen mit nur Sachschaden von mehr als DM 200.- bei Unfilllen mit nur Sachachaden von DM 200.- und -niger 

Nichtbeachten der Vorfahrt 
innerhalb} geschl, Ortslage 825 n 612 191 3 725 442 180 196 23 171 2 209 15 920 231 3 129 2 087 2 248 339 26 163 
außerhalb 98 1 623 15 609 82 61 58 2 546 158 905 10 302 186 178 49 1 788 

zusammen 923 19 235 206 4 334 524 241 254 25 717 2 367 16 825 2-41 3 431 2 273 2 426 388 27 951 

Falache1 Einbiegen oder Wenden 
innerhalb} geschl. Ortslage 340 7 332 204 3 071 196 143 123 11409 1 434 15 116 739' 6 67-4 1 627 2 214 452 28 256 
außerhalb 124 1 214 11 728 83 62 32 2 254 200 1 056 25 628 235 227 -40 2 -411 

zusammen 464 8 546 215 3 799 279 205 155 13 663 1 634 16 172 764 7 302 1862 2 441 492 30667 

Fehler beim Überholvorgang oder 
beim Vorbeifahren 

innerhalb} geschl, Ortslage 698 10 213 566 5 390 170 60 579 17 676 3 824 27 795 2 288 15 323 2 205 2 044 2 565 56 04,4 
außerhalb 25-4 4 811 165 3 034 43 16 62 8 385 718 4 759 286 2 841 281 130 144 9 159 

zusammen 952 15 024 731 8 424 213 76 641 26 061 4 542 32 554 2 57-4 18 16-4 2 486 2 174 2 709 65 203 

Fehler beim legeg1tungsverkehr 
innerhalb} gcschl, Ortslage 360 5 054 197 2 394 121 30 103 8 259 1 028 6 559 445 3 407 869 765 327 13 ,400 
außerhalb 183 3 657 220 2 820 40 10 63 6 993 273 2 304 195 1 985 135 81 70 5 0-43 

zusammen 543 8 711 417 5 214 161 40 166 15 252 l 301 8 863 640 5 392 1 004 846 397 18 «3 

Nichtbeachten der polizeilichen 
Verkehrsregelu1tg 

innerhalb} geschl, Ortslage 52 705 15 207 12 5 26 1 022 122 7-46 14 202 119 114 -43 1 360 
außerhalb 5 107 3 ' « 3 1 163 11 66 2-4 1 1 103 

zusammen 57 812 18 251 15 6 26 1 185 133 812 14 226 119 115 « 1 -463 

Felaches Verhalten a1t merkierten 
FußglngerDberwegen 

innerhalb} 16 2 8 26 47 SB 2 27 39 25 228 
außerhalb geschl, Ortslage 

3 4 1 l 2 
zusammen 17 2 11 30 47 89 2 27 40 25 230 

Umerlauen der vom Fahrzeug-
fllhrer zu gebenden Zeichen 

innerhalb} geschl, Ortslage 39 489 10 256 24 43 12 873 186 1 066 20 428 238 569 49 2 556 
aul!erllalb 29 197 7 11>5 22 27 18 495 46 166 .4 143 67 82 25 533 

zusammen 68 686 17 451 46 70 30 1 368 232 1 232 24 571 305 651 7-4 3 089 

1) Einschl. aon•tiaer Fahrräder mit Hilfsmotor. - 2) Teilweise ~eh mit Vetler:2r:en und/oder Sachacbaden. - 3) Teilweise auch in Verbindung mir: Sachechadea, jedoch ohne GetÖtece. 
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Art der Ursache 
Kraft· 

Ortslage rädern 

Nichtbeachten der von ond-n 
Fahrzeugf\lhrern geguenen 
Zeichen 

innerhalb l gcscbl. Ortslage 8 
au&erhalb, l 

zusammen 9 
VerachrlftawidrlgH Fahren an 

Straßanltahnhalteatel 1.,. 
innerhalb} geschl. Ortslage 3 
außerhalb l 

zusamm~n 4 
Nlchtbnchten der AWolend-

verschrihn 
innerhalb} geschl. Ortslage l 
außerhalb 2 

zusammen 3 
NichtLeocht ... der fllr schlHen-

gleiche Wegllb~llnge gel-
tenden Warnzelc en 

innerhalb} geschl. Ortslage 15 
außerhalb 11 

zusammen 26 

Fahren ouf der folachen Fahr-
bahn, Fahren außarhalb der 
Fahrbahn 

innerhalb} geschl. Ortslage 192 
außerhalb 396 

zusammen 588 
VerkehrswidrigH Parken 

innerhalb} 
außerhalb geschl. Ortslage 

zusammen 

Obermllßige Geschwindigkeit 
unter Berllcksichtigung der 
Umstllnde 

innerhalb} geschl. Ortslage 555 
außerhalb 894 

zusammen 1449 

noch: 7. Polizeilich festgestellte unmittelbare ,Unfallursachen 1958 
(l oder mehr Ursachen je Unfall) 

noch: a) Ursachen bei Führern von Fahrzeugen 

Ursachen zuzurechnen den Führern von 

Last· Fahr-
Per- Per-Kraft- kraft- son· zeugen Kraft-sonen- Mopeds Fahr- stigen aller Kr11ft- soncn· omni-kraft- omni- wagen, 

1) rädern Fahr- Art rädern kraft-hussen Zugma- bussen wagen schincn zeugen zu- wagen 
sammen 

Bundesgebiet (ohne Saorland und Berlin) 

Last-
lcralt- Mopeds Fahr-wagen, 

1) rädern Zugma-
schincn 

bei Unflllen mit ~n 2) bei Unfllllen alt Verletzten3l 

2 " 5 19 606 3l4 14 60 163 130 
2 3 l 2 9 246 212 3 52 37 33 
4 3 5 7 28 852 526 17 112 200 163 

2 7 105 185 10 56 62 86 
l 2 4 l l 
3 9 105 189 10 57 62 87 

l 3 5 23 197 5 31 7 3 
15 7 25 56 393 5 91 8 l 
16 10 30 79 590 10 122 15 4 

11 2 8 6 43 89 134 3 52 48 29 
21 6 5 9 53 54 94 l 55 20 7 
32 8 13 15 96 U3 228 4 107 68 36 

167 2 56 54 48 6 525 3 477 5 268 71 1 093 2 526 2 574 
395 3 ·117 105 '59 4 1 079 3 107 5 072 80 1 131 l 515 922 
562 5 173 159 107 10 l 604 6 584 10 340 151 2 224 4 041 3496 

4 6 11 29 218 5 229 14 13 
3 6 10 26 ·99 l 63 21 4 
7 12 21 55 317 6 292 35 17 

572 4 119 80 27 7 l 364 8 548 9 922 138 1 971 3 301 l 35 l 
l 052 12 178 45 18 6 2 205 6 593 12 539 88 2 005 987 362 
1 624 16 297 125 45 13 3 569 15 141 22 461 226 3 976 4 288 l 713 

Fahr-
son- zeugen 

stigen aller 
Fahr- Art 

zeugen zu-
'sammen 

10 l 297 
1 58" 

11 1881 

6 510 
6· 

6 516 · 

22 288 
42 596 
64 118" 

5 360 
5 236 

10 596 

95 15 10.( 
64 11891 

159 26 995 

51 559 
17 231 
68 790 

109 25 340 
17 22 591 

126 47 931 

bei u·nfllllen mit nur Sachschaden von mehr als DM 200.- bei Unftlllen mit nur Sochachaden van DM 200.- und -nlger 
Nichtbeachten der von anderen 

Fahrzeugfllhrern gegebenen 
Zeichen 

innerhalb} geschl. Ortslage 219 l 384 '28 435 18 3 34 2 121 637 l 309 27 372 234 97 36 2 712 
außerhalb 76 427 5 132 -6 3 649 106 231 5 68 14 7 2 433 

zusammen 295 1811 33 5.67 24 3 37 2 770 743 1 540 32 440 248 104 38 3 145 
VorschrlftswidrigH Fahren an 

StnßenltahnhaltHtellen 
innerhalb} geschl. Ortslage 49 l 14 67 10 52 4 27 6 11 111 
außerhalb l. l 2 1 1 

zusammen 50 2 14 69 10 53 4 27 6 11 112 
NlchtbHchten der Abblend-

vorachriften 
innerhalb} geschl. Ortslage 5 91 17 15 128 11 66 17 7 103 
außerhalb 9 189 4 82 20 304 7 119 36 3 9 lU 

zusammen 14 280 4 99 35 432 18 185 53 3 16 277 
Nichtbeachten der fllr schienen• 

gleiche Wegllbergllnge gel-
tenden Warnzeichen 

innerhalb} gesch( Ortslai,;e 25 278 4 309 6 8 6)1 46 184 4 171 16 2 4 .(27 
außerhalb 13 152 2 159 5 4 335 19 103 63 7 2 4 198 

,zusammen 38 430 6 468 11 12 966 65 287 4 234 23 4 8 625 
Fahren auf der falachen Fahr-

bahn, Fahren außerhalb der 
Fahrbahn 

innerhalb} geschl. Ortslage 391 . 5 994 142 2 298 120 65 94 9 104 929 5 553 190 2 720 715 888 225 11 220 
außerhalb 251 4 081 118 2 469 71 40 65 7 095 356 l 908 72 1 433 245 183 89 4 286 

zusammen 642 10 075 260 4 767 191 105 159 16 199 1 285 7 461 262 4 153 960 1 071 314 15 506 
VerkehrawidrigH P•rken 

innerhalb} geschl. Ortslage 18 345 9 186 10 l 29 598 98 l 2U 21 483 47 90 88 2 039 außerhalb 9 119 5 85 5. 2 14 239 10 116 4 54 6 1 10 201 
zusammen 27 464 14 271 15 3 43 837 108 1 328 25 537 53 91 98 2 240 

Ol.rmllßlge Geschwindigkeit 
unter Berllcksichtigung der 
Umstllnde 

innerhalb} geschl. Ortslage 695 11 298 202 4 022 93 7 155 16 472 2 078 7 983 129 2 486 842 258 146 13 922 
außerhalb 435 9 804 148 3 613 32 3 18 14 053 709 3 965 63 l 358 114 14 9 6 232 

zusammen 1 130 21 102 350 7 635 125 10 173 30 525 2 787 11 948 192 3 844 956 272 155 20 154 

1) Ein•chl. sonstiger Fahrräder mit Hilfsmotor. - 2) Teihre.i•e auch mit Verletzten und/oder Sach•chaden. - 3) Teilweise auch in Verbindung mit Sach•chaden, j~och ohne GetÖtete. 
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Art der Ursache 
Kraft-

Ortslage rädern 

Zu dichtes Auffahren 
'~ 

iMerhalb} 24 \•· geschl. Ortslage ·, außerhalb 38 
zusammen 62 

u;...chtsa-s Öffnen der Wagentllr 
iMerhalb} 
außerhalb 

geschl. Ortslage 

zusammen 

. Unachtsa-s Zurllckfahren, un-
' achtsames Ein- oder Ausfahren 

innerhalb} geschl. Ortslage 
2 

außerhalb 2 
zusammen 4 

Fahrer unter Alkoholeinfluß 
innerhalb} geschl. Ortslage 

322 
außerhalb 466 

zusammen 788 

Ermlldung (auch Einschlafen) 
des Fahrers 

innerhalb} 5 
außerhalb geschl. Ortslage 37 

zusammen 42 
-'" 

K11rperliche oder gHundheitliche 
Behinderung dH Fahrers 

innerhalb} 2 
außerhalb geschl. Ortslage 12 

zusammen 14 

S.nstlge Ursachen bei Fahr-
uugfllhrern 

innerhlllb} 96 
außerha,lb geschl. Ortslage 101 

zusammen 197 

Ursachen bei Fahruugfllhrern 
· insgesamt 

i-rhalb} geschl. Ortslage 
1 65.C 

außerhalb 2'30 
zusammen '08' 

dagegen 195 7 4 893 

·/, ' 

Ursachen bei Fahrzeugf~hrern 

1 
125 Insgesamt 

, dagegen 1957 127 ·-
., 1 

' . ' Ursechen bei Falirzeugfllhrem 
lnsgHamt 39 

dagegen 1957 28 

, . 
.. . 

1) Einschl. sonatiger Fahrräder mit Hilfsmotor. . ' , ". ,, 
,·,:\, 
> 

noch: 7. Polizeilich festgestellte unmittelbare Unfallursachen 1958 
(1 oder mehr Ursachen je Unfall) 

noch: a) Ursachen bei Führern von Fahrzeugen 

Ursachen zuzurechnen den Führern von 

Last· Fahr-
Per- Kraft- kraft- S0D"' zeugen Per- Kraft-sonen- omni· 

Mopeds Fahr- stigen aller Kraft- sonen omni-kraft-
wagen, 

1) rädern Fahr- Art rädern kraft-hussen Zugma- bussen wagen schinen zeugen zu- wagen 
sammen 

Last· 
kraft- Mopeds Fahr-wagen, 

1) rädern Zugma· 
sc:hinen 

bei Unflillen mit Getöteten 2l bei Unr.llea mit Verletzten3l 

Bundesgebiet (ohne Soorland und Berlin) 

19 8 9 3 65 2 101 2 730 161 1 043 1 19' 711 
62 4 26 5 1 136 1 150 1980 34 605 233 98 
81 5 34 14 4 201 3 251 4 710 195 i 648 1428 809 

5 6 2 304 32 587 
2 3 83 1 19 
7 9 2 387 33 606 

12 2 61 6 14 3 100 280 H87 36 1 327 264 592 
4 22 7 6 1 42 78 342 7 214 86 96 

16 2 83 13 20 4 142 358 3 429 43 1 541 350 688 

314 57 134 58 3 888 4 546 5 398 10 669 4 658 l 966 
389 58 147 80 2 1 143 3 404 3 411 10 387 2 503 875 
703 115 281 138 5 2 031 7 950 8 809 20 1 056 7 161 2 841 

19 8 1 37 93 265 l 43 100 38 
92 31 8 2 170 179 779 4 307 118 27 

111 39 12 2 207 272 1 044 5 350 218 65 

14 3 7 11 37 81 143 2 23 188 253 
23 3 12 18 3 71 73 145 1 33 117 118 
37 6 19 29 3 108 154 288 3 56 305 371 

71 2 48 38 49 24 328 1 961 2 092 150 817 1 983 2 020 
147 97 59 52 22 478 1 339 1 986 29 583 972 585 
218 2 145 97 101 46 806 3300 4 078 179 1 400 2 955 2 605 

1 698 36 6'.c 691 603 62 5 39' 37 105 76 843 1555 19 322 27 099 27'89 
2 8'6 3' 859 6'.c 635 51 7 .C99 22 150 39~3 589 10 285 10 122 7009 
'5« 70 1503 1 3'1 1 238 113 12 893 59 255 116 576 2 1" 29 607 37 221 

3' '" 4 6~1 68 1 529 1 325 1 335 145 13 916 66 890 107 241 1 999 28 822 36 093 36 243 

Sacirland 

105 3 27 15 10 285119101 2 2291 89 8221 ~I '801 
87 4 29 23 8 3 281 2 041 1 833 71 608 405 

Berlin (West) 

68 ' 2, 26 32 ' 19711 3131 '7371 271 1 1'081 15731 2 1091 
87 4 22 21 42 205 1 485 4 427 196 1 365 1 627 2 713 

Fahr-
S00"' zeugen 

stigen aller 
Fahr- Art 

>:eugen zu-
samm.en 

121 8 062 
2 4 102 

123 12 164 

10 2 933 
103 

10 3 036 

91 5 677 
21 844 

112 6 521 

32 17 279 
17 10 607 
49 27 886 

1 541 
5 1419 
6 1 960 

8 698 
3 490 

11 1 188 

418 9 «1 
172 5 666 
590 15 107 

1 6'.c 191 057 
612 90 500 

2 256 281 557 
2 600 279 888 

~I 5 906 
5 457 

1101 11 521 
96 11 909 

- 2) Teilweise auch mit Verletzten und/oder Sachschaden. - 3) Teilweise auch in Verbindung mit Sachschaden, j-edoch ohne Getötete.· 
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Art der Ursache 
Kraft· 

Ottslage rädern 

noch: 7. Polizeilich festgestellte unmittelbare Unfallursachen 1958 
(1 oder mehr Ursachen je Unfall) 

noch: a) Ursachen bei Führern von Fahrzeugen 

Ursachen zuzurechnen den Führern yon 

Last· Fahr-
Per- Kraft• kraft- Son· zeugen Per- Kraft· sonen- omni- Mopeds Fahr- stigen aller Kraft• sollen- omni-kraft- wagen, 

1) ridern Fahr- Art rädern kraft-hussen Zugma· hussen wagen schinen zeugen ZU· wagen 
sammen 

Last· Fahr-
kraft· 

..,.,. zeugen 
Mbpeds Fahr- atigen . all•r wagen, 

1) ridern Fahr- Art Zugma· 
schinen zeuget zu-

sammen 

bei Unflllen mit nur Saehochaclen ven mehr als DM 200.- bei Unfallen mit ••·Sachschaden van DM 200.- und -nlger 

Bundesgebiet (ohne Soarland und Berlin) 

Zu dichtes Aufhihren 
innerhalb} geschl. Ortslage 835 12 0-47 368 5 28-4 117 12 404 19 067 6 431 25 513 636 8 342 2 560 1 088 853 -45 423 
außerhalb 372 4 295 76 1 667 27 2 4 6 443 l 039 3460 60 948 186 28 10 5 73L 

zusammen 1 207 16 342 .(4,4 6 951 144 14 408 25 510 7 470 28 973 696 9 290 2 746 l 116 863 5115-4 

llll•chtsames Öffnan d•r Wa1•ntDr 
innerhalb} geschl. Ortslage 319 6 85 2 -412 l 336 21 306 4 l 667 
aukrhalb 30 14 44 61 21 82 

zusammen 349 6 99 2 456 l 397 21 327 4 1 749 

Unachtsa-s Z•llckfahnn, un-
achtsa-s Ein- oder Ausfahren 

innerhalb} geschl. Ortslage 72 3 618 104 2 983 41 20 155 6 993 355 19 298 588 11 ~2 238 278 706 33 215 
außerhalb 20 350 26 «5 7 9 17 874 37 759 45 733 24 28 32 l 658 

zusammen 92 3 968 130 3428 48 29 172 7 867 392 20 057 633 12 485 262 306 738 34 873 

Fahrer unt•r AlkohelelnfluB 
innerhalb} geschl. Ortslage 191 . 4 890 23 874 79 39 19 6 115 592 3 670 11 741 668 659 55 6 396 
außerhalb 75 l 602 6 385 20 28 6 2 122 196 711 2 195 199 102 3 1408 

zusammen 266 6 492 29 1 259 99 67 25 8 237 788 4 381 13 936 867 761 58 7 804 

Ermlldung (auch Eln1chlafen) 
des Fahrers 

innerhalb} 8 202 1 105 318 8 83 1 36 8 7 144-
außerhalb geschl. Ortslage 7 335 4 587 2 936 15 102 3 137 14 3 27-4 

zusammen 15 537 5 692 3 1 254 23 185 4 173 22 10 418 

Klrperllche oder gesundhaltllcha 
Behinderung das Fahrers 

innerhalb} gc,schl. Ortslage 4 89 20 4 117 10 49 15 12 32 9 128 
außerhalb 44 20 3 4 2 74 4 28 7 11 11 2 64 

zusammen 4 133 40 3 4 6 19l 14 77 2 22 23 43 11 192 

S.nstlge Ursachan°bei Fahr-
aeugfuhrem 

innerhalb} geschl. Ottslage 248 4 027 74 l 598 62 19 275 6 303 970 4 631 134 2 028 497 561 702 9 523 
außerhalb 151 2 372 45 l 174 21 27 87 3 877 234 1 028 24 628 109 83 85 2 191 

zusammen 399 6 399- 119 2 772 83 46 362 10 180 l 204 5 659 158 2 656 606 644 787 11 714 

Ur1achen bei Fahrzeugfuhrem 
Insgesamt 

innerhalb} gaschl. Ortslage 5 025 86 052 2 147 33 211 1 513 629 2 235 130 182 21 025 138 229 5 507 58 686 13 027 11 951 6 612 255 037 
außerhalb 2 111 35 411 862 18 265 470 293 475 57 887 "138 21 1149 799 11 604 1137 1 161 5114 "' 972 zusammen 7136 121 463 3 009 51 5"6 1 913 922 2 710 188 769 25 163 160 078 6 306 70 290 1"86' 13 112 7196 297009 

dage1en 195 7 6 535 95 849 2 460 42 947 1 631 822 2 583 152 827 23 849 126 744 5 550 59 250 12 160 12 826 6 911 247 290 

Saarland 

Ursachen bei Fahrzaugfllhrem 
insgesamt 79 

1 
1 7271 87 770 4 2 :u 2 7031 5131 2"7" 1 226 

1 
1"201 1131 ~I 1: 1 

4 911 
dagegen 195 7 124 1 375 77 657 12 3 62 2 310 404 1 696 US 1 107 95 3 695 

Berlin (West) 

U~sachan bei FahrzaugfUhrarn 

1 :1 Insgesamt 
123 1 4 3391 194 1792 4 30 166 6 6921 1 163111 4901 730 1 Hoa 1 14281 8071 21 23" 

da1egen 1957 126 3 717 133 1 434 38 49 139 5 636 1 090 8 965 509 4 036 1 642 657 17 705 

, 1) Einacbl. aonstiger Fahrräder mit Hilfsmotor. 
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Art der Ursache 
Kraft-

Ortslage rädern 

noch: 7. Polizeilich festgestellte unmittelbare Unfallursachen 1958 
(1 oder mehr Ursachen je Unfall) 

noch: a) Ursachen bei Führern von Fahrzeugen 

Ursachen zuzure.chnen den Führern TOD 

Last· Fahr-
Per- Kraft- kraft- sQn- zeugen Per- Kraft-sonen- omni- Mopeds Fahr- stigen aller Kraft- sonen- omni-kraft- wagen, 

1) räd.em Fahr- Art rädern kraft-hussen Zugma- husaen wagen schinen zeugen zu- wagen 
sammcn 

Bundesg•biet (ohne Saorlond und Berlin) 

Last- Fahr· 

kraft- son- zeugen 
Mopeds Fahr- stigen aller wagen, 

1) ridem Fahr- Art Zugma-
schioeo zeugen zu-

sammen 

bei Unfilllan mit Parsananachaden zusammen 2) bei Unflllan mit nw Sachschaden zuaam-n 
Nichtbeachten der Vorfahrt 

innerhalb } hl O 1 außerhalb gesc • rts age 
zusammen 

F•lsches Einbiegen oder Wenden 
innerhalb } 1 Ort 1 außerhalb gesch • s age 

zusammen 

Fehler beim U~rhelvorgang ader 
beim Vorbeifahren· 

innerhalb } hl O 1 aulcrhalb gesc • rts age 
zusammen 

Fehler beim Bagagnungsvarkahr 
innerhalb \ 

1 außerhalb J gesch • Ortslage 
zusammen 

Nichtbeachten dar polizeilichen 
Varkehrsijlung 

innerhalb 
außerhalb geschl. Ortslage 

zusammen 

Falsches Verhalten an marklertell 
fußgllngarllbatwegen 

innerhalb } 1 0 1 außerhalb . gesch • rts age 
zusammen 

Umarlasaen der vem Falirzeug­
fllhrar zu ga&.ndan Zeichen 

innerhalb\ geschl. Ortsl~e 
außerhalbj 

zusammen 

Art der Ursache 

Ortslage 

Nichtbeachten der Varfahrt 
idnerhalb} 1 0 außerhalb gesch • rtslage 

zusammen 

,falsches EinbiagenoderWandan 
innerhalb} 1 Ort außerhalb gesch • slage 

zusammen 

Fehler beim Überholvorgang oder 
bei• Vorbalfahran 

innerhalb \ . 1 außerhalb) gesch • Ortslage 
zusammen 

Fahler bei• rgagnungsverkahr 
innerhalb 1 außerhalb gesch • Ortslage 

zusammen 

Nichtbeachten der palizeilichan 
Vanahrs~elung 

innerhalb 
außerhalb geschl. Ortslage 

zusammen 

falsches Varh•ltea an markierten 
F ußgllngarllbarwagan 

innerhalb} hl Orts! außerhalb gesc • age 
zusammen 

Untarlouan dar vom Fahrzaug­
fllhrar zu gebenden Z•ichan 

innerhalb} außerhalb geschl. Ortslage 
zusammen 

4 453 
776 

5 229 

1 736 
592 

2 328 

6'439 
3 263 
9 702 

1 869 
l 448 
3 317 

270 
39 

309 

443 
7 

450 

385 
189 
574 

21 275 
2 596 

23 871 

8 928 
l 537 

10 465 

8 712 
6 002 

14 714 

3 886 
2 750 
6 636 

857 
96 

953 

699 
15 

714 

714 
236 
950 

259 
29 

288 

121 
25 

146 

426 
203 
629 

91 
75 

166 

22 
2 

24 

14 

14 

6 
4 

10 

Krafträdern Personen­
krahwagen 

7 487 
1 032 
8 519 

3 510 
916 

4 426 

10 961 
4 235 

15 196 

3 257 
1904 
5 161 

444 
55 

499 

490 
7 

497 

610 
264 
874 

54 807 
5 124 

59 931 

31 376 
3 807 

35 183 

46 720 
15 572 
62 292 

15 499 
8 711 

24'210 

2 308 
269 

2 577 

803 
17 

820 

2 269 
599 

2 868 

3 955 
785 

4 740 

2 586 
750 

3 336 

3 361 
2 234 
5 595 

l 146 
1 048 
2 194 

168 
25 

193 

122 

122 

255 
201 
456. 

3 979 
804 

4 783 

2 307 
743 

3 050 

4 292 
1 318 
5 610 

1 325 
635 

l 960 

264 
30 

294 

300 
l 

301 

5 630 
l 258 
6 888 

5 265 
1 290 
6 555 

3 679 
710 

4 389 

1 493 
508 

2 001 

343 
17 

360 

275 
4 

279 

476 1 420 
224 480 
700 l 900 

209 
86 

295 

138 
55 

193 

172 
56 

228 

66 
39 

105 

42 

42 

19 

19 

35 
22 
57 

39 760 
6 334 

46 094 

21 081 
4 992 

26 073 

3·034 
256 

3 290 

1 774 
324 

2 098 

27 081 4 522 
13 786 972 
40 867 5 494 

9 876 
6 503 

16 379 

1966 
209 

2 175 

1872 
27 

1899 

3 291 
1 356 
4 647 

1 388 
456 

1844 

174 
16 

190 

47 

47 

225 
75 

300 

33 532 
2 528 

36 060 

22 448 
2 270 

24 718 

38 008 
9 570 

47 578 

ll 613 
5 961 

17 574 

1 451 
173 

1 624 

104 
2 

106 

1 555 
363 

1 918 

422 
25 

447 

943 
36 

979 

2 854 
451 

3 305 

642 
415 

1 057 

29 
3 

32 

4 

4 

30 
11 
41 

Ursachen zuzurechnen den Führern von 

Kraft­
omnibussen 

, 681 
54 

73.'i 

1 064 
61 

1 125 

3 280 
654 

3 934 

73~ 
490 

1 223 

51 
5 

56 

18 

18 

Lastkraft­
wagen, Zug„ 

maschinen 
Mopeds 1) Fahrtädern sonstigen 

Fahrzeugen 

bei Unfilllan Insgesamt 

Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin) 

10 809 
1 696 

12 so, 

12 331 
2 106 

14 437 

24 074 
8 109 

32 183 

6 947 
5 853 

12 800 

577. 
93 

670 

157 
3 

160 

939 
H9 

1 478 

6 508 
l 072 
7 580 

4 130 
1 061 
5 191 

6 667 
1642 
8 309 

2 315 
810 

3 U5 

395 
33 

428 

339 
2 

341 

738 
313 

1 051 

8 058 
1497 
9 555 

7 622 
1 579 
9 201 

5 783 
856 

6 639 

2 288 
599 

2 887 

462 
19 

481 

300 
4 

304 

2 032 
589 

2 621 

744 
193 
937 

713 
127 
840 

3 316 
262 

3 578 

496 
172 
668 

111 
1 

112 

19 

19 

96 
65 

161 

1) Einachl. aoastiaer Fahrräder mit Hiliamoror. - 2) Teilweiae auch in Verbindung mit Sachachaden. 

-=- 32 -

6 854 . 2 529 
9ll 268 

7 765 2 797 

9 745 
l 356 

11 101 

20 713 
5 875 

26 588 

5 801 
4 805 

10 606 

409 
68 

477 

35 
3 

38 

684 
338 

l 022 

1 823 
318 

2 141 

2 375 
324 

2 699 

990 
175 

1 165 

131 
3 

134 

39 
1 

40 

262 
89 

351 

2 428 
239 

2 667 

2 357 
289 

2 646 

2 104 
146 

2 250 

795 
91 

886 

119 
2 

121 

25 

25 

612 
109 
721 

535 
107 
642 

575 
72 

647 

3 144 
206 

3 350 

430 
133 
563 

69 
1 

70 

61 
43 

104 

49 334 
4 334 

53 668 

39 665 
4 665 

44 330 

73 720 
17 544 
91 264 

21 659 
12 036 
33 695 

2 382 
266 

2 648 

254 
6 

260 

3429 
1 028 
4 457 

Fahrzeugen aller Art zusammen 

89 094 
10 668 
99 762 

60 746 
9 657 

70 403 

100 801 
31 330 

132 131 

31 535 
18 539 
50 074 

4 348 
475 

4 823 

2 126 
33 

2 159 

6 720 
2 384 
9 104 

Saarland. Berlin (West) 

1 620 
52 

l 672 

976 
66 

1 042 

2 016 
301 

2 317 

557 
183 
740 

36 

36 

10 

10 

157 
18 

175 

5 251 
1 

5 252 

5 247 
8 

5 255 

li 788 
28 

8 816 

823 

823 

507 

507 

215 

215 

232 

232 



Art der Ursache 
Kraft-

Ortslage rädern 

noch: 7. Polizeilich festgestellte unmittelbare Unfallursachen 1958 

( 1 oder mehr Ursachen je Unfall) 

noch: a) Ursachen bei Führern von Fahrzeugen 

Ursachen zuzurechnen den Führern von 

Last· 
Fahr-

Per- Kraft- kraft-
son- zeugen Per- Kraft-

sonen- omni- Mopeds Fahr- stigen aller Kraft- sonen- omni-
kraft- wagen, 

1) rädern Faht- Art rädern kraft-
hussen Zugma- hussen 

wagen schinen 
zeugen zu- wagen 

sammea 

'Bundesgebiet (ohne Saorland und Berlin) 

Last-
Fahr-

kraft-
son- zeugen 

Mopeds Fahr- stigen aller 
wagen, 

1) rädern Fahr- Art Zugma-
schinen 

zeugen zu-
sammcn 

---

bei Unfllllen mit Per-•chaden su.ammen 2) bei Unfllllen mit nur Sach•chaden su•--n 
Nichtbeachten der von anderen 

Fehrougfllhrem geteNnen 
Zeichen 

innerhalb} geschl. Ortslage 614 316 14 60 167 135 10 l 316 856 2 693 55 807 252 100 70 4 833 
auflerhalb 247 214 3 55 38 . 35 1 593 182 658 10 200 20 7 5 1082 

zusammen 861 530 17 115 205 170 11 1909 1 038 3 351 65 1 007 272 107 75 5 915 

VoHchrift1wldrigH FahNn an 
Straßenliahnhalte1tellen 

innerhalb} geschl. Ortslage 108 187 11 57 62 86 6 517 10' 101 5 41 7 12 2 178 
außerhalb l ·5 l l 8 2 1 3 

zusammen 109 192 11 58 62 87 6 525 10 103 6 41 7 12 2. 181 

Nichtbeachten der Altltlendvor-
1chrlften 

innerhalb} geschl. Onslage 24 198 5 34 7 3 22 293 16 157 1 34 22 231 
außerhalb 58 408 5 98 8 l 43 621 16 308 4 118 3 29 478 

zusammen 82 606 10 132 15 4 65 914 32 465 5 152 3 F 709 

·Nichtbeachten der fllr 1chlenen-
gleiche Weg~nge gel-
tenclenWemnlc n 

innerhalb} geschl. Onslage 104 145 3 54 56 35 6 403 71 462 8 480 22 3 12 1 058 
außerhalb 65 115 2 61 25 16 5 289 32 255 2 222 12 2 8 533 

zusammen 169 260 5 115 81 51 11 692 103 717 10 702 34 5 20 1 591 

Fahren auf der falschen Fahr-
bahn, FahNn außerhalb der 
Fahrbahn 

innerlJalb } 1 0 1 3 669 5 435 73 l 149 2 580 2 622 101 15 629 l 320 11 547 332 5 018 835 953 319 20 324 
außerhalb gesch • ns age 3 503 5 467 83 l 248 1620 981 68 12 970 607 5 989 190 3 902 316 223 154 11 381 

zusammen 7 172 10 902 156 2 397 4 200 3 603 169 28 599 l 927 17 536 522 8 920 l 151 l 176 473 31 705 

Verkehr•widriges Parken· 
innerhalb } hl Ort 1 29 222 6 235 14 13 51 570 116 l 557 30 669 57 91 117 2 637 
außerhalb gesc • s age 26 102 1 69 21 5 17 241 19 235 9 139 11 3 24 «o 

zusammen 55 324 7 304 35 18 68 811 135 l 792 39 808 68 94 141 3 077 

llbermllßige Ge•chwindigkeit 
unter Berllckaichtigung der 
Umstllnde , 

innerhalb > geschl. Ortslage 9 103 10 494 142 2 090 3 381 1 378 116 26 704 2 773 19 281 331 6 508 935 265 301 30 394 
außerhalb J 7 487 13 591 100 2 183 1 032 380 23 24 796 1 144 13 769 211 4 971 146 17 27 20 285 

zusammen 16 590 24 085 242 4 273 4 413 1 758 139 51 500 3 917 33 050 542 11479 1 081 282 328 50 679 

Ursachen zuzurechnen den Führern von 
Art der Ursache Lastkraft-

Ortslage Krafträdern 
Personen· Kraft- wagen, Zug- Mopeds ll, Fahnädem sonstigen Fahrzeugen aller Art zus'ammen 
kraftwagen omnibussen 

a.aschinen 
Fahrzeugen 

bei Unfllllen insgeaamt 

Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin) Saarland Berlin (West) 
Nichtbeachten der ven anderen 

Fahrze119fllhNn1 gegebenen 
Zeichen 

innerhalb\ geschl. Onslage 1 470 3 009 69 867 419 235 80 6 149 92 173 
außerdem) 429 872 13 255 58 42 6 l 675 5 

zusammen 1 899 3 881 82 1 122 477 277 86 7 824 97 173 

V0Hchrlft1widriges Fahren an 
Straßenbahnhalte1tellen 

innerhalb} geschl. Ott$lage 118 288 16 98 69 98 8 695 11 95 
außerhalb 1 7 1 1 1 11 l 

zusammen 119 295 17 99 69 99 8 706 12 95 
Nichtbeechten der Abblendvor• 

1chriften 
innerhalb} hf Ort 1 40 355 6 68 7 4 44 524 19 
außerhalb gesc • s age 74 716 9 216 11 1 72 l 099 13 

:zusammen 114 1 071 15 284 18 5 116 1 623 32 

Nichtbeachten der fllr schienen-
gleiche Wegll~nge gel-
tenden WarnHic n 

innerhalb} hl O 1 175 607 11 534 78 38 , 18 1 461 32 4 
außerhalb gesc • ns age 97 370 4 283 37 18 13 822 3 

zusammen 272 977 15 817 115 56 31 2 283 35 4 

Fahren auf der fel1chen Fahr-
bahn, Fahren außerhelb der 
Fahrbahn 

innerhalb } 1 0 1 4 989 16 982 405 6 167 3 415 3 575 420 35 953 l 451 1 042 
außerhalb gesch • ns age 4 110 11 456 273 5 150 1 936 1 204 222 24 351 683 9 

zusammen 9 099 28 438 678 11 317 5 351 4 779 642 60J04 2 134 1 051 

Verkehrswldrlge1 Parken 
innerhalb } 1 145 1 779 36 904 71 104 168 3 207 48 162 
außerhalb geschl. Orts age 45 337 10 208 32 8 41 681 3 3 

zusammen 190 2 116 46 1 112 103 112 209 3 888 51 165 

Oltermllßlge Ge1chwlndlgkelt 
unter Berllckaichtlgung der 
u .. , •• nde 

innerhalb t 11 876 29 775 473 8 598 4 316 1 643 417 57 098 1 277 4 570 

außerhalb 
geschl. Ortslage 8 631 27 360 311 7 154 1 178 397 50 45 081 562 65 

zusammen 20 507 57 135 784 15 752 5 494 2 040 467 102 179 1 839 4 635 

1) Einschl. 'aoa•tiger Fahrräder mit Hilfsmotor. - 2) Teilwe-iae auch in Verbindung mit Sach•chaden. 
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, 
Art der Ursache 

Kraft· 
Ortslage rädern 

Zu dichtes Auffahren 

innerhalb} geschl, Ortslage 21n 
außerhalb 1 188' 

zusammen 3 313 

Unt1chtsames Öffnen der Wagentllr 
innerhalb} 
außerhalb 

geschl. Ortslage 

zusammen 

Unachtsames Zurllckfahren, un-
achtsames Ein- oder Ausfahren 

innerhalb} geschl. Ortslage 
282 

außerhalb 80 1t~ r 

362 zusammen 

Fahrer unter Alkohaleinfluß . 
innerhalb J geschl. Ortslage 

4 868 
außerhalb 3 870 

zusammen 8 738 

Ermlldung (auch Einschlafen} 
des Fahrers 

innerhalb} 98 
außerhalb geschl, Ortslage 216 

zusammen 314 

Kar,erliche oder gesundheitliche 
Behinderung de1 Fahren 

innerhalb } . 83 
außerhalb geschl, Ortslage 85 

zusammen 168 

Sonstige Ursachen bei Fahr.zeug• 
fllhrern 

innerhalb} 2 057 
außerhalb geschl, Ortslage 1 440 

zusami:r..en 3 497 

Ursachen bei Fahrzeugfllhrem 
Insgesamt 

innerhalb} geschl. Ortslage 38 759 
außerhalb 24 580 

zusammen 63 339 
dagegen 1957 71 783 

Ursachen bei Fahrzeugfllhrern 
lnageHmt 

dagegen 19571 
2 0351 
2 168 

,,,, 

UrHchen bei Fahrzeugfllhrem 
,,r· lnsgHemt 

dagegen 19571 
1 3521 
l 513 

'. .. t-
1) Einschl. sonstiger Fahrräder mit Hilfsmotor. 

-,· 

noch: 7. Polizeilich festgestellte unmittelbare Unfallursachen 1958 
( 1 oder mehr Ursachen je Unfall) 

noch: a) Ursachen bei Filhrern von Fahrzeugen 

Ursachen zuzurechnen den Führern von 

Last· Fahr-
Per- Kraft- kraft- son- zeugen Per-

Kraft-sonen- omni- Mopeds Fahr- stigen aller Kraft- sonen- omni-kraft· 
wagen, 

1) rädern Fahr- Art rädern kraft· bussen Zugma- hussen wagen schinen zeugen zu- wagen 
sammen 

Last-
kraft- son-

Mopeds Fahr- stigen wagen, 
!) rädern Fahr--Zugma-

schinen zeugen 

bei Unfi!llen mit Personenschaden zusammen 2) bei Unfi!llen mit nur Sachschaden zusammen 

Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin) 

2 749 162 1051 1 204 714 122 8 127 7 266 37 560 1 004 13 626 2 677 1 100 1 257 
2 042 38 631 238 99 2 4 238 1 411 7 755 136 2 615 213 30 14 
4 791 200 1 682 1 442 813 124 12 365 8 677 45 315 1 140 16 241 2 890 1 130 1 271 

2 309 33 587 10 2 939 1 655 27 391 6 
85 1 20 106 91 35 

2 394 34 607 10 3 045 1 746 27 426 6 

099 38 1 388 270 606 94 5 777 427 22 916 692 14 735 279 298 861 
346 7 236 93 102 22 886 57 1 109 71 1 178 31 37 49 

3 445 45 1 624 363 708 116 6 663 484 24 025 763 15 913 310 335 910 

5 712 10 726 4 792 2 024 35 18 167 783 8 560 34 1 615 747 698 74 
3 800 11 445 2 650 955 19 11 750 271 2 313 8 580 219 130 9 
9 512 21 1 171 7 442 2 979 54 29 917 1 054 l-0 873 42 2 195 966 828 83 

284 1 51 104 38 2 578 16 285 2 141 9 7 2 
871 4 338 126 29 5 1 589 22 437 7 724 14 4 2 

1 155 5 389 230 67 7 2 167 38 722 9 865 23 11 4 

157 2 26 195 264 8 735 14 138 1 35 12 32 13 
168 1 36 129 136 6 561 ·4 72 2 27 14 15 4 
325 3 62 324 400 14 1 296 18 210 3 62 26 47 17 

2 163 152 865 2 021 2 069 442 9 769 1 218 8 658 208 3 626 559 580 977 
2 133 29 680 1 031 637 194 6 144 385 3 400 69 1 802 130 110 172 
4 296 181 1 545 3 052 2 706 636 15 913 1603 12 058 277 5 428 689 690 1 149 

78 5-41 1 '591 19966 27 796 28 092 1 706 196 .Gl 26 050 224 281 7 65-4 91 967 14 5-40 12 580 1847 
42 579 623 111,C.4 10 766 7644 663 97 999 6249 57 260 1 661 29169 2 307 1 ,45.4 1 059 

121 120 221"' 31 110 38 562 35 736 2 369 94 "50 32 299 81 5-41 9 315 121 836 16847 140:U 9 906 
111 862 2 067 30 351 37 418 37 578 2 745 293 804 30 384 222 593 8 010 102 197 13 791 13 648 9 494 

Saarland 

2 3341 92 8491 4951 ~I 32 
1 

6 1911 5921 4 2011 313 
1 

21901 1171 :1 122 
1 920 75 637 428 84 5 738 528 3 071 225 1 764 107 220 

Berlin (West) 

4 8051 275 
1 

1"3211599, 21"'11 11"' 111 7181 1 2161 151291 9U 
1 

65001 9561 14581 973 
4 514 200 1 387 1 648 2 755 97 12 114 1 216 12 682 642 5 470 844 1 691 796 

- 2) Teihreise auch in Verbindung mit Sachschaden. 
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Fahr-
zeugen, 
aller 
Art 
zu-

sammen 

64 490 
12 174 
76 66-4 

2 079 
126 

2 205 

40 208 
2 532 

42 740 

12 511 
3 530 

16 041 

462 
1 210 
1 672 

245 
138 
383 

15 826 
6 068 

21 894 

385 919 
99159 

-485 771 
400 117 

761"' 
6 005 

27 926 
23 341 



noch: 7. Polizeilich festgestellte unmittelbare Unfallursachen 1958 
(1 oder mehrere Ursachen je Unfall) 

noch: a) Ursachen bei Führern von Fahrzeugen 

Ursachen zuzurechnen den Führern von 
Art der Ursache Lastkraft-

Ortslage Krafträdern 
Persanen· Krah- wagen, Zug· Mopeds 1) Fahrrädern 

sonstigen Fahrzeugen aller Art zusammen kraftwagen omnibussen maschinen Fahrzeugen 

bei Unfllllen insgesamt 

Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin) Saarland Berlin (West) 

Zu dichtes Auffahren 
innerhalb} 9 391 40 309 1 166 14 677 3 881 18U 1 379 72 617 1 244 6 199 
außerhalb geschl. Ortslage 2 ,99 9 797 174 3 246 451 129 16 16 412 122 17 

zusammen 11 990 50 106 1 340 17 923 4 332 1 943 1 395 89 029 1 366 6 216 

Unachtsames Öffnen der WagentUr . ' 
innerhalb} geschl. Ortslage 3 964 60 978 16 5 018 63 511 
außerhalb 176 1 55 232 

zusammen 4 140 61 1 033 16 5 250 63 511 

Unachtsa-s ZurDckfahren, un• 
achtsa-s Ein- eder Ausfahren 

innerhalb} geschl. Ortslage 709 26 015 730 16 123 549 904 955 45 985 743 3187 
außerhalb 137 1 455 78 1 414 124 139 71 3 418 18 14 

zusammen 846 27 470 808 17 537 673 1 043 1 026 49 403 761 3 201 

Fahrer unter Alkahaleinfluß 
innerhalb} geschl. Ortslage 5 651 14 272 44 2 341 5 539 2 722 109 30 678 834 2 182 
außerhalb 4 141 6 113 19 1 025 2 869 1 085 28 15 280 289 14 

zusammen 9 792 20 385 63 3 366 8 408 3 807 137 45 958 1 123 2 196 

Ermudung (auch Einschlafen) 
des Fahrers 

innerhalb } geschl. Ortslage 114 569 3 192 113 45 4 1 040 17 41 
außerhalb 238 1 308 11 1 062 140 33 7 2 799 9 

zusammen 352 1 877 14 1 254 253 78 11 3 839 26 41 

Klr,erliche oder gesundheitliche 
Behinderung des Fahrers 

innerhalb f geschl. Ortslage 97 295 3 61 207 296 21 980 11 60 
außerhalb 89 240 3 63 143 151 10 699 2 ) 

zusammen 186 535 6 124 350 447 31 1 679 13 (iO 

Sonstige Ursachen bei Fahr-
zeugfuhrem 

innerhalb 1 
geschl. Ortslaie 3 275 10 821 3(,0 4 491 2 580 2 649 1 419 25 595 210 193 

außerhalb] 1 825 · 5 533 98 2 482 1 161 747 366 12 212 51 2 
zusammen 5 100 16 354 458 6 973 3 741 3 396 1 785 37 807 261 195 

Ursachen bei FahrzeugfUhrern 
Insgesamt 

innerhalb} geschl. Ortslage 64809 302 822 9 2'5 111 933 42 336 40 672 10 553 582 370 11424 39 "83 
außerhalb 30 829 99 839 2 284 41 013 13 073 9 098 1 722 197 858 2 381 161 

zusammen 95 638 402 661 11 529 152 946 55 409 49no 12 275 780 228 
dagegen 195 7 102 167 334 455 10 077 132 548 51 209 51 226 12 239 693 921 

j-.\ 
Saarland , .. 

Ursachen bei Fahrzeugführern 

l><I I>< insgesamt 

dagegen 195 71 
2 627 6535 405 3 039 612 433 154 13 805 
2 696 4 991 300 2 ~01 535 516 304 11 743 

Derlin (West) " ,, 

UrHchen bei Fahrzeugfllhrem 
Insgesamt 

dagegen 195 71 
2 638 20 634 1199 7 932 2 555 3 599 1 087 l~I 39 644 
2 729 17 196 842 6 857 2 492 4 446 893 35 455 

]) Ein•chl., sonstiger Fahrräder mit Hilfsmotor) 

l. ,· 

' 
\ ~' 

'~ 
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Art der Ursache 
Kraft-

Ortslage rädern 

Mlli,gel •n dan 8Mmun 
innerhalb} geschl. Ortslage 8 
.außerhalb 10 

zusammen 18 

Mli,gel en der Lenkung 
innerhalb} geschl. Ortslage 2 
außerhalb 2 

zusammen 4 

Ml11gel .an Achsen, federn und 
Rldern 

innerhalb} 
außerhalb 

geschl, Ortslage 
1 

zusammen ·2 

Mangel an der Be~lfung 
innerhalb} _geschl. Ortslage 1 
außerhalb 42 

zusamn:.en 43 

Mlngel an der Zugvorrichtung 
innerhalb} 
außerhalb 

geschl. Ortslage 

zusammen 

Mllngel •n dar Bel•uchtungsan-
lag. de1 F•hrzeuges 

innerhalb} g·eschl. Ortslage 1 
außerhalb 4 

zusammen 5 

Mlngel ecler Veroagen der 
Fahrtrichtungsanzeiger 

innerhalb} 
aulcrhalb 

geschl. Ortslage 

zusammen 

Übennllßige Entwicklung von 
Rauch und Dieselqualm 

innerhalb} 
außcrhalb 

geschl. Ortslage 

zusammen 

Son1tige Ursachen bei 
Fahrzeugen 

innerhalb} geschl. Ortslage 7 
außerhalb 20 

zusammen 27 

U„achen bei der Ladung oder 
Besetzung (Überbe1etzung) 

innerhalb} geschl. Ortslag~ 
2 

außerhalb 17 
zusammen 19 

Ursachen bei Fahrzeugen 
ln1gesamt 

lnnerhal~ geschl. Ortslage 22 
außerhal 97 

zusammen 119 
dagegen 1957 116 

Ur1achen bei Fahrzeugen 
lnogHamt 

dagegen 1957 2 

U~1achen bei Fahrzeugen 
ln1ge1amt 

dagegen 1957 

1) Einschl. aon.aia.er Falurider mit Hilfsmotor. 

noch: 7. Polizeilich festgestellte unmittelbare Unfallursachen 1958 
( 1 oder mehr Ursachen je Unfall) 

b) Ursachen bei Fahrzeugen (technische Mängel) oder ihrw Ladung 

Ursachen zuzurechnen 

Last- Fahr-
Per- Kraft- kraft- son„ zeugen Per- Kraft-sonen- omni• Mopeds Fahr- stigen aller Kraft- sonen-

omni-kraft- wa,eo, 
1) rädern Fahr- Art rädern kraft-hussen Zugma- hussen wagen schinen zeugen zu- wagen 

sammen 

Last-
kraft- Mopeds Fahr-wagen, 

1) rädern Zugma-
schinen 

bei Unfallen mit Getlteten 2) bei Unfilllen mit Verlet°zten 3l 

Bundesgebiet (ahne Saarland und Berlin) 

11 31 5 4 3 63 227 265 13 233 225 234 
9 31 3 1 2 56 91 145 2 154 82 61 

20 62. 8 5 5 119 318 410 15 387 307 295 

2 7 26 44 3 36 44 35 
4 2 8 28 94 3 44 19 8 
6 3 15 54 138 6 80 63 43 

1 2 2 6 34 49 4 70 63 46 
6 8 1 2 18 55 83 2 63 25 11 
7 10 3 2 24 89 132 6 133 88 57 

22 6 29 137 297 2 107 46 8 
79 12 2 135 329 919 4 134 56 14 

101 18 2 164 466 1 216 6 241 102 22 

3 4 15 23 62 12 7 
9 11 6 1 38 1 2 

12 15 21 24 100 13 9 

2 5 12 11 36 65 79 146 147 382 
3 13 6 24 ·21 71 99 49 uo 127 273 
5 18 11 36 32 107 164 128 286 274 655 

36 18 
18 15 

2 54 33 

5 
5 

1 5 5 21 107 94 60 394 138 188 
3 9 3 4 2 41 173 104 7 142 71 45 
4 14 3 9 5 62 280 198 67 536 209 233 

5 13 5 .9 1 35 64 53 3 440 160 184 
3 29 5 2 4 60 69 53 1- 252 92 46 
8 42 10 11 5 95 133 106 4 692 252 230 

"5 67 18 31 18 20'.< 675 9,1 86 1506 835 108' 
108 113 18 35 30 ,4()1 850 1'66 19 987 ,73 ,61 
153 180 36 66 '8 603 1525 2 .4()7 105 2 ,93- l 308 15'5 
183 3 199 47 59 47 65.6 1 765 2 571 126 2 539 J 278 1 606 

Saarland 

' 9 " 28 3 '6 15 18 
8 43 31 4 .-'1 8 24 

Derlin (West) 

2 5 8 21 53 
1 

3 73 ,9 121 
2 3 34 66 75 63 133 

f'ahr-
son- zeugen 

stigen aller 
Fahr- Art 

zeugen zu-
sammen 

38 1 235 
5 540 

43 1 n5 

5 193 

• 200 
9 393 

• 270 

3 242 
7 512 

597 
5 1461 
5 2 058 

8 127 
5 53 

13 180 

214 1 03<4 
287 975 
501 2 009 

4 58 
34 

4 92 

1 
5 
6 

55 1 036 
15 557 
70 1 593 

37 941 
23 536 
60 1477 

365 5'92 
3<47 '603 
712 10 095 
873 10 758 

1' 168 
9 160 ' 

1 
10 

1 
330 

15 389 

- 2) Teilweise auch mit Verletzt~ und/oder Sachschaden. - 3) Teilweise auch in Verbindun1 mit Sach•chaden, jedoch ohne GetÖtete. 
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Art der Ursache 
Kraft-

Ortslage rädern 

noch: 7. Polizeilich festgestellte unmittelbare Unfallursachen 1958 

(1 oder mehr Ursachen je Unfall) 

noch: b) Ursac~en bei Fahrzeugen (technische Mängel) oder ihrer Ladung 

Ursachen zuzurechnen 

Last- Fahr-
Per- Kraft- kraft- son- zeugen Per- Kraft-

sonen- Mopeds Fahr- stigen aller Kraft- sonen· om.ni„ 
kraft- omni"' wagen, 

1) rädern Fahr- Art rädern kraft-
hussen Zugma- hussen 

wagen schinen . zeugen zu- ••gen 
sammen 

Last-
Fahr-

kraft- - zeugen 
Mopeds Fahr- atigen aller 

wagen, 
l) rädern Fahr- Art Zugma-

schinen zeugen zu-
sammen 

bei Ullhllen •lt nur Sachschaden von -hr als DM 200.- bei Unfallen mit nur Sachschaden van DM 200.- und -nlter 

Bundesgebiet (ohne Saorlond und Berlin) 

Mlngol an den Bremsen 

innerhalb} geschl. Ortslage 16 . 348 28 587 8 3 51 1 041 62 306 8 261 7<1 63 39 813 
außerhalb 5 119 11 239 1 2 8 385 9 73 l 83 8 .j .j 182 

zusammen 21 467 39 826 9 5 59 1426 71 379 9 344 82 67 43 995 

Mangel an der Lenkung 

innerhalb} f 58 2 68 1 133 . 3 18 25 5 3 11 65 
außerhalb geschl. Ortslage 1 48 1 80 4 134 3 u ' 2 24 1 6 50 

zusammen 4 106 3 148 5 267 6 32 2 49 5 4 17 115 

Mlngel an Achnn, Fetlem und 
Rldem 

innerhalb} geschl. Ortslage 1 54 3 182 2 242 11 50 2 116 2 8 190 
außerhalb 3 64 3 182 4 256 6 34 57 2 100 

zusammen 4 118 6 364 6 498 17 84 2 173 2 2 10 290 

Mangel an der a ... tfung 
innerhalb} 5 317 1 175 1 499 19 164 3 89 9 3 287 
außerhalb geschl. Ortslaie 6 565 7 253 3 834 18 188 2 81 3 292 

zusammen 11 882 8 428 4 1 333 37 352 5 170 12 3 579 

Mangel an der Zugverrichtung 
innerhalb) geschl. Ortslage 2 27 1 186 3 2 9 230 15 42 5 153 10 13 34 272 
außerhalb 3 10 2 149 2 4 170 2 13 1 79 .2 6 103 

zusammen 5 37 3 335 5 2 13 400 17 55 6 232 10 15 40 375 

Mangel an der Beleuchtungsan-
l„a,as Fehneup• 

innerhalb\ 2 53 1 65 8 9 54 192 23 84 65 32 63 100 367 
außerhalb J geschl. Ortslage 

3 59 3 126 9 19 109 328 12 37 2 64 20 33 87 255 
zusammen 5 112 4 191 17 28 163 520 35 121 2 129 52 96 187 622 

Mlngel etler Versagen der 
Fahrtrichtungsanzeiger 

innerhalb } 34 38 72 40 44 86 
außerhalb geschl. Ortslage 15 37 54 9 18 27 

zusammen 49 75 126 49 62 113 

Übermlßlge Entwicklung van 
Rauch und DleHlqualm 

innerhalb} 2 3 
außerhalb geschl. Ortslage 1 1 1 1 

zusammen 3 4 2 2 

Sonstige Ursachen bei 
Fahrzeugen 

innerhalb } 12 75 7 169 3 36 .. 303 34 110 13 283 22 25 (,() 547 
außerhalb geschl. Ortslage 17 84 6 199 18 324 9 5<1 .j 14<1 5 2 21 239 

zusammen 29 159 13 368 3 54 627 43 164 17 427 27 27 81 786 

Ursachen bei der Ladung eder 
Bentzung (Überbesetzung) 

innerhalb \ 4 20 369 3 14 410 14 36 4 7';7 14 50 77 932 
aulerhalb ) geschl. Ortslage 5 18 1 292 1 13 331 5 17 457 5 6 . 20 510 

zusammen, 9 38 1 661 4 27 741 19 53 4 1 194 19 56 97 1442 

Ursachen bei Fahraugen 
Insgesamt 

Innerhalb} geschl. Ortslage "5 986 43 1 IWl 23 11 169 3 125 111 ISO 36 1774 167 219 333 3 560 
außerhalb "3 912 35 1558 13 22 16" 2 817 6" "39 12 1 001 42 "' 1"6 1 759 

zusmnmen II 1968 78 3 399 36 "° 333 5 9"2 2"5 1 211'1 "' 2 712 209 267 479 5 319 
da1ege11 1957 83 l 978 81 3 335 37 36 332 5 882 278 l ,162 76 2 519 181 268 487 ,4'971 

Saarland 

U..ochen liel Fahraugen 
Insgesamt 3 11 3 36 .... 2 

1 ~I 4 20 36 2 7 71 
dagegen 195 7 4 26 38 4 5 rs H 7 77 

Berlin (W.st) 

Ursachen bei Fahraugen 
lnsgeHlllt 2 55 3 99 2 3 16" 1 . 4 5" 

1 ~"I 121 1" 71 15 2"5 
dagegen 195 7 2 47 2 95 2 2 4 154 7 65 152 11 29 18 284 

1) ~ia.schl. aonati1er Fahrräder mit Hilf•motor. 
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Art der Ursache 
Kraft-. 

Ortslage rädern 

Mln„l •n den Bremsen 
innerhalb} 235 

•· außerhalb geschl. Ortslage 101 

' 
\ zusammen 336 

Mlngel an der Lenkung 
innerhalb } 28 
außerhalb geschl. Ortslage 30 

zusammen 58 

Mlngel an Achsen, Federn und 
R1dem 

innerhalb} 35 
außerhalb geschl. Ortslage 56 

zusammen 91 

Mangel an der Bereifung 
innerhalb } 138 

h lb ,l!eschl. Ortslage 
371 außer a 

zusammen 509 

Mangel an der Zugvorrichtung 
innerhalb } 15 
au&erhalb geschl. Ort.slage 7 

zusammen 22 

Mlngel an der Beleuchtungsan-
l•ge des F•hrzeuges 

innerhalb\ 66 
ß halb geschl. Ortsl3Re 

103 .. ' au er 
zusammen 169 

., ; _ Mlngel oder Versagen der 
Fahrtrichtungsanzeiger 

innerhalb} 
außerhalb geschl. Ortslage 

zusammen 

lli..rmllßlge Entwicklung von 
~< ·i_ Rauch 11nd Dieselqualm 

innerhalb} 
.außerhall:, geschl. Ortslage 

zusammen 

Sonstige Ursachen bei 
F•hrzeugen 

iMerhalb} 114 
au.Scrhalb geschl. Ortslage 

193 
zusammen 307 

UrHchen bei der Ladung oder 
Besetzung (llberbHetzung) 

iMerhalb} 66 
außerhalb . geschl. Ortslage 86 

zusammen 152 

Ursachen bei Fahrzeugen 
lns„Hlllt 

Innerhalb } h 697 
·! •ußerhell, gesc: 1. Ortslage 947 
,,''' 

zusammen 1644 ',t 
dagegeo 19H 1 883 

Ursachen bei Fahrzeugen 
Insgesamt 45 

dagegeo 1957 •5 

' '' 
Uraclchen bei Fahrzeugen 

1 
Insgesamt 21 

dagegeo 1957 34 

1) Einschl • .oastiger Fahrräder mit Hilfsmotor. 

:',:f 

i. 

noch: 7. Polizeilich festgestellte unmittelbare Unfallursachen 1958 

( 1 oder mehr Ursachen je Unfall) 

noch: b) Ursachen bei Fahrzeugen (technische Mängel) oder ihrer Ladung 

Ursachen zuzurechnen 

Last- Fahr-
Per- Kraft- kraft- son- zeugen Per- Kraft-sonen- omni- Mopeds Fahr- stigen aller Kraft- sonen-

omni-kraft- wagen, 
1) rädern Fahr- Art rädern kraft-hussen Zugma- hussen wagen schinen tt"&en zu- wagen 

sammcn 

Last-
kraft- IIOn-

Mopeds Fahr- stigen wagen, 
1) rädern Fahr-Zugma-

schinen zeugen 

bei Unfallen mit Peraonenschaden zunmmen2) bei Unflllen mit nur Sachsehoden zuaam-n 

Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin) 

276 14 26' 230 238 41 l 298 78 654 36 848 82 66 90 
154 2 185 85 62 7 596 14 192 12 322 9 6 12 
430 16 449 315 300 48 l 894 92 846 48 l 170 91 72 102 

46 3 37 45 36 5 200 6 76 2 93 6 3 12 
98 3 46 19 8 4 208 4 62 3 104 l 10 

144 6 83 64 44 9 408 10 138 5 197 6 4 22 

50 4 72 65 46 4 276 12 104 5 298 2 10 
89 2 71 26 13 3 260 9 98 3 239 6 

139 6 143 91 59 7 536 21 202 8 537 2 2 16 

319 2 113 46 8 626 24 481 4 264 9 4 
998 4 146 56 16 5 l 596 24 753 9 334 3 3 

l 317 6 259 102 24 5 2 222 48 l 234 13 598 12 7 

24 65 12 7 8 131 17 69 6 339 13 15 43 
1 47 l 2 6 64 5 23 3 228 2 2 10 

25 112 13 9 14 195 22 92 9 567 15 17 53 

81 151 152 394 225 1 070 25 137 l 130 40 72 154 
52 153 133 297 308 l 046 15 96 5 190 29 52· 196 

133 304 285 691 533 2 116 40 233 6 320 69 124 350 

36 19 4 59 74 82 
19 15 35 24 1 55 
55 34 4 94 98 2 137 2 

1 3 
5 5 2 
5 6 5 

95 60 399 138 193 58 l 057 46 185 20 452 25 26 96 
107 7 151 74 49 17 598 26 138 10 343 5 2 39 
202 67 550 212 242 75 1 655 72 323 30 795 30 28 135 

58 3· 453 165 193 38 976 18 56 4 1 106 u 53 91 
56 l 281 97 48 27 596 10 35 l 749 6 7 33 

114 4 734 262 241 65 l 572 28 91 5 l 855 20 60 124 

986 87 1573 853 1115 313 5 69' 226 1836 79 3 615 19!) 237 502 
1574 19 1100 491 "96 377 5004 107 1"21 47 2 566 55 70 310 
2 560 106 2 673 1 344 1 611 760 10 698 333 3 257 126 6181 2"5 307 812 
27H 129 2 738 1 325 1 665 920 11 414 361 3 140 157 5 85. 218 30• 819 

Saarland 

29 " 50 16 19 u 1771 7 38 " n 2 2 9 
32 • 4. 9 2• 10 1611 9 H 2 81 11 

Berlin (Wut) 

55 3 78 "' 121 11 3381 6 109 6 227 16 27 18 
68 76 63 •133 15 392 9 112 • 2•1 13 31 22 

- 2) Teilweise auch in Verbindung mit Sachschaden. 
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Fahr-
tt"&en 
aller 
Art 
zu-

sammen 

1854 
567 

2 421 

198 
184 
382 

432 
356 
788 

786 
1 126 
1 912 

502 
273 
775 

559 
,583 

l 142 

158 
81 

239 

4 
2 
6 

850 

563 
l 413 

l 342 
841 

2 183 

6 615 
"5l5 

11261 
10'853 

13" 
150 

"°' H8 



noch: 7. Polizeilich festgesteilte unmittelbare Unfall•sachen 1958 
(1 oder mehr Ursachen je Unfall) 

noch: b) Ursachen bei Fahrzeugen (technische Mängel) oder ihrer Ladung 

Uraachen zuzurechnen 
Art der Ursache 

Laakraft· 
Ortslage Krafträdern 

Personen- Kraft- wagen, ZU&· Mopeds 1) Fahrridem 90narigen Fahrze1J3en aller Art zuaammen kraftwagen omnibussen maschinen F~zeugen 

„1 Unfllllen lna„a•at 

Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin) Saarland Berlin (West) 
Ml.,.I u dn lrem„n 

innerhalb } hl 313 930 50 1 112 312 304 131 3 152 73 202 auierhalb gesc •. Ortslage 115 346 u 507 94 68 19 1 163 11 
zusammen 428 1 276 64 1 619 406 372' 150 4 315 84 202 

MlatelanderLenlnmg 
innerhalb } , 34 1:22 5 130 51 39 17 398 11 57 aulerhalb geschl. Ortslage 

34 160 6 150 19 9 u 392 4 -
zusammen 68 282 11 280 70 48 31 790 15 57 

Mlagal •n Ach .... , ............ R.,_ 
innerhalb} 47 154 9 370 66 48 u 708 10 67 außerhalb geschl. Ortslage 65 187 5 310 27 13 9 616 2 1 

zusammen 112 341 u 680 93 61 23 l 324 12 68 
Mantel •n der 1-1fun1 

innerhalb} 162 800 6 377 55 8 4 1"12 26 71 auflerhalb geschl. Ortslage 
395 1 751 13 "80 59 16 8 2 722 25 2 

zusammen 557 2 551 19 857 114 24 12 4 134 51 73 
Mllnpl •n ur Zup-lcht111111 

innerhalb} 32 93 6 404 25 22 51 633 6 .. außerhalb geschl. Ortslage 12 24 3 275 3 4 16 337 2 1 
zusammen 44 117 9 679 28 26 67 970 8 45 

.,. 
Mlngel •n der BeleuchtungHn-

lage des Fahrzeuges 
' inn~halb} 91 218 2 281 192 466 379' 1 629 42 42 . ' 

außerhalb geschl. Ortslage 118 148 5 343 162 349 504 1629 8 
zusammen 209 366 7 624 354 815 883 3 258 50 42 

Mangel eder Versagen der 
F•hrtrichtungsanzelger 

innerhalb J 110 101 5 217 3 3 aullerhalb geschl. Ortslage 
43 70 1 116 

'1 zusammen 153 2 171 6 333 3 3 
Obermllßige Entwicklung von 

Rauch und DiHel„ualm 
innerhalb} 3 5 außerhalb geschl. Ortslage 

7 7 
zusammen 10 12 

Senatlge Ursachen bei 
F•hrzeugen 

innerhalb} 160 280 80 851 163 219 154 1907 20 68 ... außerhalb geschl. Ortslage 219 245 17 494 79 51 56 l 161 9 2 
zusammen 379 525 97 1 345 242 270 210 3 068 29 70 

Ursachen „1 dar Ladung eder 
Besatzung (Überbeaetzuag) 

185 
/1-innerhalb } , 84 lU 7 l 559 179 2(6 129 2 318 48 außerhalb geschl. Ortslage 96 91 2 1 030 103 55 60 1437 11 2 

zusammen 180 205 9 2 589 282 301 189 3 755 59 187 
Ursachen NI F•hrzeugen 

Insgesamt 
"' lnnerh.ll,} 923 2122 166 5 118 1 043 1352 115 12 379 239 7YJ l 

•uBtrhall, IHchl. Ortal•1• 
1 054 2995 66 3 666 546 566 87 9-SIO 72 • ZUH .... 11 1 977 5117 232 115-4 1 519 1911 1572 21959 

daseaen 1957 2 244 5 894 286 8 592 1 543 1 969 1 739 22 267 

Saarland 

' · Ursachen „1 F•hrze•n ·I···- dagegen. 19571 
52 67 1 122 11 21 23 l><I 311 I><. '-\,• 

51 76 6 125 11 25 21 318 

Berlin (West) 

Urzac;hen llel Fahrzeu.-11 ),' 

....... mt 27 16' 9 305 65 141 29 1~1 747 
d•s•sen 195 7 -'3 180 7 323 76 164 37 830 

1) Einacbl. aoa.•i1er Fahrrider mit Hilfamot0r. 
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Art der Ursache unter 1 14 und 1 unter 

1 
1
~e';;d I zusammen Nr, 14 mehr 2!::usammen 14 

Ortslage 
bei L'nfällen mit Getöteten 1) bei Unfällen mit Verletzten 2) 

Falaches Verhalten beim Überschreiten 

der Fahrltahn 

a) auf Fußgängerüberwegen mit Ver-

kehrsampeln oder palizeilicher 

Verkehrsregelung 

innerhalb} 
geschl, Ortslage 

8 50 58 497 1 002 1 499 

2 außerhalb 3 10 13 42 57 99 

3 zusammen 11 60 71 539 1 059 1 598 

b) auf anderen markierten Fußgänger-

überwegen 

4 innerhalb} 2 68 70 353 1 015 l 368 
. - geschl, Ortslage 

5 außerhalb · 3 3 8 11 19 

6 zusammen 2 71 73 361 l 026 1 387 

c) auf der Fahrbahn außerhalb der 

Fußgängerüberwege 

7 innerhalb} 31,3 1 183 1496 13 573 18 075 31 648 
geschl, Ortslage 

412 545 l 289 1 643 2 932 8 außerhalb 133 

9 zusammen 446 1 595 2 041 14 862 19 718 34 580 

Auf- oder Abspringen auf bzw. von 

fahrend~(n) Fahrzeuge(n) 

10 innerhalb} 21 48 69 157 604 761 

11 
geschl, Ortslage 

5 6 11 29 41 70 außerhalb 

12 zusammen 26 54 80 186 · 645 831 

Spielen auf der Fahrbahn 

13 innerhalb~ 122 1 123 3 870 142 4 012 
1 geschl, Ortslage u außerhalb~ 36 3 39 486 23 509 

15 zusammen 158 4 162 4 356 165 4 521 

Benutzen der falschen Straßenseite 

16 innerhalb} 2 55 57 125 815 940 
geschl, Ortslage 

17 außerhalb - 3 227 230 110 l 841 1 951 

18 zusammen 5 282 287 235 2 656 2 891 

Alkoholelnfluß 

19 innerhalb} 313 313 32 3 221 3 253 
geschl, Ortslage 

20 außerhalb 2 210 212 1 832 833 
21 zusammen 2 523 525 33 4 053 4 086 

K11rperliche oder gesundheitliche 

Behinderung 

-22 innerhalb } hl Ort 1 
3 60 63 26 554 580 

gesc • sage 
35 35 4 113 117, 23 außerhalb 

24 zusammen 3 95 98 30 667 697 

Senatlge Ursachen bei Fußgllngern 

25 innerhalb} 40 119 159 861 1 614 2 475 
geschl, Ortslage 

26 außerhalb 16. 86 102 142 411 553 

27 zusammen 56 205 261 1 003 2 025 3 028 

Ursachen bei Fußglngern insgesamt 

28 Innerhalb } · 511 1 897 2-408 19 494 27 0-42 46 536 
h lb geschl. Ortalage 

29 außer a . 198 992 1190 2 111 '972 7 083 

30 1:uaamme„ 709 2 889 3 598 21 605 32 014 53 619 
31 dagegen 1957 775 2 915 3 690 20 837 33 515 54 352 

321 Ursachen bei Fußglngern Insgesamt 

1 
20 67 87 473 

1. -

694 1167 
33 dagegen 1957 26 41 67 491 636 1 127 

341 Ursachen bei Fußglngern insgesamt 

1 
8 129 137 820 

1 
2 619 

1 
3'39 

1 35 dagegen 195 7 7 191 198 819 2 739 3 558 

noch: 7. Vorläufig fes~gestelhe 

c) Ursachen bei 

Ursachen bei Fußgängern 

unter 
1 ~e';;d jzusammen 

unter 
1 

14 und 1 
14 14 mehr zusammen 

bei Unfällen mit Persenen- bei Unfällen mit nur Sach-
schaden zusammen 3) schaden von mehr als DM 200.-

BundHgebiet 

505 1 052 1 557 4 28 32 

45 67 112 1 2 3 
550- 1 119 1 669 5· 30 35 

355 l 083 l 438 3 10 13 
8 14 22 

363 l 097 1460. 3 10 13 

13 886 19 258 33 144 72 224 2\16 
l 422 2 055 3 477 17 48 65 

15 308 21 313 36 621 89 272 361 

178 652 830 3 4 

34 47 81 1 1 

212 699 911 4 5 

3 992 143 4 135 32 2 34 
522 26 548 5 2 7 

4 514 169 4 683 37 4 41 

127 870 997 3 11 14 

113 2 068 2 181 3 44 47 

240 2 938 3 178 6 55 61 

32 3 534 3 566 65 65 
3 1 042 l 045 24 24 

35 4 576 4 611 89 '89 

29 614 643 11 11 
4 i48 152 2 2 

33 762 795 13 13 

901 1 733 2 634 12 Tl 39 
158 497 655 2 13 15 

1 059 '2 230 3 289 14 40 54 

20 005 28 939 .ca 9" 127 381 508 
2 309 5 96" 8 273 28 136 16" 

22 31' 3' 903 57 217 155 517 672 
21 612 36 430 58 042 168 517 685 

Saar 

493 761 1 254 5 8 13 
517 677 1 194 3 11 u 

Berlin 

828 

1 
2 748 

1 
3 576 

1 
11 49 60 

826 2 930 3 756 10 36 46 

1) Teilweise auch mit Verletzten und/oder S.Chschaden. - 2) Teilweise auch in Verbindung mit Sachschaden, jedoch ohne Getötete. - 3) Teilweise auch in Verbindung mit Sachschaden. 
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unmittelbare Unfallursachen 1~58 

Fußgängern 

im Alter Ton ••• bis ••• Jahren 

unter 
1 14 und !zusammen unter 1 

14 mehr 14 
14 und 1 mehr zusammen 

bei Unfällen mit nur Sachschaden bei Unfällen mit nur Sachschaden 
TOD DM 200.- und weni,:er zusammen 

(ohne Saarlond und Berlin) 

38 1'44 182 .f2 172 214 
' 2 9 11 3 11 14 

40 153 193 .f5 183 228 

24 105 129 27 115 142 

2 1 2 

25 106 131 28 116 144 

635 l 818 2 453 707 2 042 2 749 
47 138 185 64 186 250 

682 1 956 2 638 771 2 228 2 999 

5 18 23 6 21 27 

1 2 2 

5 19 24 6 23 29 

'!77 40 317 309 42 351 

31 4 35 36 6 .f2 
308 44 352 345 48 393 

11 86 97 14 97 111 
7 117 124 10 161 171 

18 203 221 24 258 282 

3 340 343 3 405 408 
1 67 68 1 91 92 
4 407 411 4 496 500 

3 35 38 3 46 49 

5 5 7 7 

3 40 43 3 53 56 

54 224 278 66 251. 317 
8 67 75 10 80 90 

62 291 353 76 331 407 

1 050 2110 3UO 1177 3 191 -4 368 
'11 -409 506 125 S45 610 

11-47 3 219 -4366 1 302 3 736 5 038 
1 090 3 0-42 -4 132 1 258 3 559 4 817 

land' 

a 29 37 13 37 50 
13 28 0 16 39 55 

(West) 

91 371 "69 109 -420 529 
95 371 466 105 -407 512 

unter 

1 ~e:d I zusammen! 
unter 

1 l4und 1 1 unter 
1 

14 und I zusammen 
14 14 mehr zusammen 14 mehr Nr. 

bei Unfällen insgesamt 

Saarland Berlin (West) 

547 1 22.f l 771 6 7 22 182 204 

48 7,8 126 2 

595 1 302 l 897 6 7 22 182 204 3 

382 l 198 1 580 2 3 5 32 149 181 4 

9 15 24 5 
391 1 213 1 604 2 3 5 32 149 , 181 6 

14 593 21 300 35 893 409 521 930 685 2 025 2 710 7 
1486 2 241 3 727 13 34 47 8 

16 079 23 541 39 620 422 555 977 685 2 025 2 710 9 

184 673 857 9 10 9 222 231 10 
34 -'9 83 '11 

218 722 940 9 10 ·9 222 231 12 

4 301 185 4 486 67 5 72 175 13 188 13 
558 32 590 1 

,, . 
1 14 

4 859 217 5 076 68 5 73 175 13 188 15 

141 967 1108 44 44 8 9 16 
123 2229 2 352 27 27 17 
264 3 196 3 460 71 71 8 9 18 

35 3 939 3 974 104 104 419 419 19 
4 1 133 1 137 19 19 1 20 

39- 5 072 5 111 123 123 420 420 21 

,' ,,_ 

32 660 692 3 3 84 85 22 
4 155 159 1 1 23 <"!' 

36 815 851 4 4 84 85 24 

967 l 984 2 951 10 21 31 12 6" 76 25 
168 577 7.f5 2 3 1 26 

1 135 2 561 3 696 12 22 34 12 65 77 27 

21112 32 130 53 312 -490 716 1206 937 3 166 -4 103 28 
2 -43-4 6509 a "43 16 12 91 2 2 29 

23 616 
"1 ,\ 

31639 62 255 30. 
22 870 39 989 62 85'9 31 

~I 506 791 1 30-4 l~I 32 
53:1 716 1 2-49 33 '' 

937 3 168 -4 105 34 

931 3 337 4 268 35 

: ';: 
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Arr der Ursache 

Glätte oder Schlüpfrigkeit der Fahrbahp 
durch ausgeflo,;senes Öl, Dung, Laub usw. 
durch Schnee oder Eis • • • • • • • 
durch Regen • • • • • • • • • • • • • 

Schlechter Zustand der Straße,10berfläcbe 

" 

Wechsel der Fabd,ahndecke • • • • • • • • • • • • 
Enge und Unübersichtlichkeit ( auch an Straßenkreuzungen) 

ständiger Zustand • • • • • • • • • • • • • • 
durch Bauarbeiten bedingt • • • • • • • • • 

Unzureichende Beschilderung der Straße 
Unzureichende Beleuchtung der Straße und der Ver-

kehrszeichen • • • • • • • • • • • • • • • 
Sonstige Straßenverhältnisse als Ursachen 
Straßenverhllhalsae al, Unfolluraechen lnage,amt 

dagegen 1957 

Stra8enverh11hnl11e al, Unfalluraachen ln19esamt . · 1 
dagegen 195 7 

Snaßenverh11ltnl1se al, Unfallursachen in,gesamt . · 1 
dagegen 1957 

Sichtbehinderung durch 
Nebel •••••••••••••••••••• 
starken Regen, Hagelschauer, Schneegestöber usw, • 
blendende Sonne • • • • • • • • • • • • • • • 

Sonstige Witterungseinflüsse als Ursachen 
Witterungseinflllsse als Unfolluraachen lnsgHamt 

dagegen 195 7 

Wltterungselnflllsae als Unfolluraachen lnsgH•mt . · 1 
dagegen 1957 

· Witterung1einfhlsse aJ, Unfallursachen lnsgHamt . · 1 
• dagegen 1957 

Tier auf der Fahrbahn • • • • • • • • • • • • • 
Sonstiges Hindernis a.uf der Fahrbahn • • • • • • • 
Nicht oder zu spät geschlossene Bnhnschranken 
Mangelhahe Beschaffenheit der für scbienengleiche 

Wegübergänge geltenden Warnzeichen • • • • • • 
Sonstige Unfa.llursachen • • • • • • 
Andere Unfallursac:hen ln1gHamt . • • • . • 

dacegen 1957 . 

Anclete Unfelluraachen ln1gesamt 

......,. Unfollursachen ln1gHamt. 

Ursachen bei Führern TOD Fahrzeugen • • • • • • 
Ursachen bei Fahrzeugen (techn, Mängel) oder ihrer 

Ladung •••• , •• , • , , • , 
Ursachen. bei Fullgängem , • • , , • 
StrallenTerhältnisse a.ls Uofa.llursachen 
Witterungseinflüsse a.ls Unfa.llursachen 
Andere Unfallursachen 
Unfollursachen Insgesamt . . . . . . 

Unfallursachen lnsgesalllf 

. . . . . 
dacegen 1957 

' U11f.llur1achen ln19Hemt . . . . . ,. . . . . . . . 1 
dagegen 1957 

noch: 7. Vorläufig festgestellte 

d) Straßenverhältnisse, Witterungseinflüsse 

Innerhalb geschlossener Orrslage Außerhalb geschlos 

mit 
Getö-

teten 1) 

7 
105 
167 

25 
7 

52 
20 

2 

16 
7 

408 
HO 

5 
7 

6 
7 

28 
58 
8 
4 

98 
105 

12 
9 

II 

1 
76 

109 
114 

4 
2 

S394 

202 
2 .(08 

408 
98 

109 
8619 

10 110 

267 
242 

mit 
Verletz· 
ten 2) 

3 767 
4 847 
6 830 
1180 

175 

1 609 
744 
98 

222 
613 

20085 
21 126 

335 
312 

620 
742 

66.( 
1 598 

344 
147 

2 753 
2 724 

u 
23 

58 
63 

2 407 
902 

20 

4 
984 

"317 
1' 883 

151 
132 

201· 
194 

191 057 

5 492 
46 536 
20 085 
2 753 
4 317 

270240 
280 480 

62"0 
6 043 

mit Per-
sonen-

schaden 
zusam· 
men3l 

3 774 
4 952 
6 997 
1 205 

182 

1 661 
764 
100 

238 
620 

20493 
21 596 

~I 
6261 749 

692 
1 656 

352 
151 

2 851 
2 829 

161 
23 

59 
63 

2 419 
911 

31 

5 
1 060 
4426 
4 997 

155 
IH 

202 
197 

196 45i 

5 69.( 
48 9« 
20 493 
2 851 
4 426 

278 859 
290 590 

6507 
6 285 

342 1 16 109 116 "51 1 
411 16 822 17 2H 

mit nur Sachschaden 
von 

mehr 
als 

DM 200.-

395 
9 135 
6 743 

370 
112 

1450 
374 

72 

50 
185 

18 886 
15 134 

1991 
163 

5061 
450 

543 
1 375 

257 
81 

2 256 
1 703 

9 
22 

46 
25 

596 
220 

35 

12 
343 

1 206 
1 174 

21 
16 

36 
39 

130 882 

3 125 
508 

18 886 
2 2S6 
1 206 

156 863 
129 831 

2505 
2 226 

von 1 ins-DM 200.- zu- gesamt und sammen 
weniger 

1 507 
11 031 
7 278 

750 
106 

2 120 
914 

85 

133 
362 

24286 
18 726 

1u 1 
151 

971 
950 

490 
1462 

299 
124 

2 375 
1 891 

9 
8 

99 
75 

2 481 
774 

22 

6 
69.( 

3 977 
3 688 

81 
77 

338 
HO 

255 037 

3 560 
3 860 

2.( 286 
2 375 
3 977 

293 095 
248 080 

1 902 
20 166 
14 021 

I 120 
218 

3 570 
1 288 

157 

183 
547 

"3 172 
H 860 

3871 
314 

5 676 
25 118 
21 018 
2 325 

400 

5 231 
2 052 

257 

421-
1 167 

63 665 
55 456 

7271 
633 

14771 2 103 
1 400 2 U9 

1 033 
2 837 

556 
205 

"631 
3 594 

18 
30 

1 725 
4 493 

908 
356 

7482 
6 423 

3" 
53 

145 , . 
100 

204 
163 

3 077 
99.( 

57 

18 
1 037 
5 183 
4 862 

102 
93 

374 
369 

385 919 

6 685 
068 

-43 172 
4 631 
5 183 

"'49 958 
377 911 

5 496 
1905 

88 

23 
2 097 
9 609 
9 859 

257 
227 

576 
566 

582 370 

12 379 
53 312 
63 665 

7 482 
9 609 

728 817 
668 501 

7462 1 23 295 130 757 1 47 201 
6 HO 19 788 26 118 43 351 

mit 
Getö· 

teten 1) 

11 
252 
239 
58 
12 

58 
15 
3 

1 
30 

67'1 
695 

~I 

133 
106 

10 
27 

276 
267 ~, 
48 
13 

2 

87 
150 
120 

· I 

7 499 

401 
1 190 

679 
276" 
150 

10 195 
9 923 

135 
129 

mit 
Verletz-
ten2l 

990 
5 938 
3 246 

949 
162 

931 
367 
103 

61 
398 

13145 
11 941 

Ursachen bei 

mit Per- mit 
soncn- von 

schaden mehr 
zusam- als 
men3l DM 200.-

Straßenverhältnisse 
ßundesgebief 

1 001 
6 190 
3 485 
1 007 

174 

989 
382 
106 

62 
428 

1382" 
12 636 

257 
7 799 
2 592 

394 
104 

985 
324 

35 

27 
199 

12 716 
9 501 ~, 941 

'80 

Saar 

48 
51 

3 
4 

1458 
1 420 

238 
289 

3 405 
3 324 

15 
15 

1 599 
614 

10· 

3 
488 

271" 
2 547 

35 
31 

90 500 

.( 603 
7 083 

13 U5 
3405 
2 714 

121 "50 
111 063 

1 640 
1 291 

63 
39 

Berlin 

! 1 11 

Witterungseinflüsse 
Bundesgebiet 

1 591 
1 526 

248 
316 

3 681 
3 591 

11 1 
17 

1 217 
1 232 

171 
132 

2 752 
2 265 

Saar 

7 
10 

Berlin 

1 

Andere Un 
Bundesoebiet 

1 647 1 059 
627 295 

12 15 

3 
575 

286" 
2 667 

371 
32 

4 
243 

1 616 
1 407 

Saar 

9 
7 

Berlin 

2 
1 

Zusammen 
Bandesgebiet 

97 999 57 887 

5 004 
8 273 

13 824 
3 681 
2 864 

131 645 · 
120'986 

1775 
1 420 

71 1 
44 

2 817 
164 

12 716 
2 752 
1 616 

77952 
60 747 

Saar 

567 
440 

Berlin 

56 
26. 

1) Teihreioe auch mit Verletzten und/oder Sachschaden, - 2) Teilweiioe auch in Verbindua,: mit Sachachaden, jedoch ohne Getötete, 
3) Teil-iae auch in Verbindua1 mit Sachschaden-, 
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1111mittelbare Unfallursachen 1958 

und andere Unfallursacha 

-erOnslage 
Unflllen 
nur Sachachaden 

YoD ·I ins- mit 
DM 200.• zu- Getö-

"'!d saminen gesamt teten ll 
,n,111ger 

als Unfallursachen 
(ahne Saarland und Berlin) 

334 591 1592 18 
4 61" 12 413 18 (,03 357 
1 247 3 839 7 324 -406 

383 777 1 78" 83 
6" 168 3"2 19 

723 1 708 2 697 110 
408 732 1 114 35 

49 8" 190 5 

35.- 62 124 17 
213 412 840 .37 

1010 207" ·3''10 1 Ol7 
5 624 15 125 27 761 1 165 

land 

25 
:1 1'71 10 

27 158 10 

(West) 
3 

1: 1 171 ' 1 10 7 

als Unfallursachen 
(ahne Saarland und Berlin) 

633 1850 3 441 161 
704 1936 3462 16" 
104 275 523 18 
78 210 526 31 

151' ,4 271 7952 37,4 
1 159 3 424 7 015 372 

land 

" 111 ~I 1 4 u 
(West) 

1 1 1 - 1 1 
lallursachen 
(ahne Saarland und Berlin) 

1 723 2 782 4 429 (iO 
430 725 1 352 22 

5 20 32 13 

5 9 12 1 
449 692 1 267 163 

2 612 "221 70f2 259 
2 148 3 555 6 222 234 

land 

20 
:1 

66 6 
19 58 3 

!West) 
2 

: 1 " 1 
2 4 3 

fa11ung 
(ohne Saarland und Berlin) 

41972 99 859 197 858 12 893 

1 759 4 576 9 580 . (,03 
506 670 8 943 3 598 

8070 20 786 34 610 l 087 
1 519 4 271 7 952 374 
2 612 4 228 7 092 259 

56 "311 13" 390 266035 11111,4 
41 549 102 296 223 282 20 033 

land 
,471 

1 1-031 1 2113 ,402 
345 785 2 205 371 

:We .. ) 
66 

1 1221 193 350 
2$ 51 95 "16 

mit 
Verleu,-
ten2l 

. 4 757 
10 783 
10 076 

1.2 129 
337 

2 5-40 
1 111 

201 

283 
1 Oll 

33230 
33 067 

~I ~, 
2 122 
3 018 

582 
436 

6151 
6 048 

:1 

~I 

4006 
1 516 

30 

7 
1472 
7031 
7 430 

'" I 163 

201 
195 

281 557 

10 095 
53 619 
33 230 

6 158 
7 031 

391 6'0 
391 543 

71111 
7334 

16172 
16 861 

Innerhalb und aullerhalb geschlossener Onalage 

mit Per- mit nur Sachschaden 
Art der Uraac:he aonl!n-

ffll .1 von schaden mehr DM 200.- zu- inage•-
zuaam- al• und sammen 
men3) DM 200.- weniger 

= Berlin 
(West) 

Gline oder Schlüp&igkeit der Fahrbahn 
4 775 652 180 2"93 7 268 108 141 durch ausge(los•enes Öl, Dung, Laub usw. 

11 1"2 16 93" 15 6"5 32 579 43 721 3"-4 1050 durch Schnee ader Eis 
10 482 9 335 8 525 17 8(,0 28 3"2 281 659 durch Regen 
2 212 76" 1 133 1 897 4 109 79 "° Schlechter Zustand der Strallenoberflllche 

356 216 t70 386 742 4 16 Wechsel der Fahrbahndecke 
Enge und Unübersicbtlichkeit(auch an Str~llenkreuzungen) 

. 2 650 2 435 2 843 5 278 7 928 9 39 ständiger Zustand 
1146 698 1 322 2 020 3 166 35 123 durch Bauubeiten bedingt 

206 107 134 241 447 Unzureichende Beschilderung der Straße 
Unzureichende Beleuchtung der Straße und der Ver-

300 77 168 245 545 5 16 kehrszeichen 
1 048 384 575 959 2 007 '29 36 Sonstige Straßenverhältnisse als Ursachen 

3' 317 31 602 32 356 63 9511 911275 StnßenverMltalsH als Unfall•sachen Insgesamt 
H 232 H 635 24 350 • 48 985 83 217 da1egeo 1957 ~, 2471 2131 ~l><J "" 1><15tnllenverhlltnlsff als UnfallurHeh.n Insgesamt 

214 178 ' 791 dagegen 1957 

~I 5171 
455 

97,41 
951 

1 ,491 [::>-:::::::.1 
1 406 

2 120 1 Stnßenwrhlltnlue als Unfallu,Hchen Insgesamt 
2 159 dagegen 1957 

Saar- Berlh, 
land (West) 

Sichtbehinderung durch 
2 283 1 7(,0 1 123 2 883 5 166 41 34 Nebel 
3 182 2 (JJ7 2 166 4 773 7 955 19 101 starken Regen, Hagelschauer, Schneegestöber usw. 

600 428 403 831 1 431 1 28 blendende Sonne 
467 213 202 415 882 2 42 Sonstige Witterungseinflüsse als Ursachen 

6532 51101 3 119,4 11902 15 04 Wln.rungHlnfl .... als U.fall•Hchen lnegeHmt 
6 420 3 968 3. 050 7 018 13 438 dagegen 1957 

:1 161 32 131 12 ~l><J 63 l><I Wltteruntnlnflllue als Unfallursachen lnsgeHmt 
84 da11egen 1957 

591 64 
,471 
25 ~, 1"6 t:::>-<:::I 100 

205 f Wltteruntninf1Dsff als Unfallursachen lnsgeHmt 
164 dasegen 195 7 . 

Saar- Berlin 
land (West) 

4 066 1 655 4 20-4 5 859 9 925 201 395 Tier auf der Fahrbahn 
l 538 515 1204 l 719 3 2~7 75 111 Sonstiges Hindernis auf der Fahrbahn 

43 50 27 77 120 1 Nicht oder zu spit geschlossene Bahnschranken 
Mangelhafte Beschaffenheit der für schienengleiche 

8 16 11 27 35 Wegübergiloge geltenden Warnzeichen 
1635 586 1 143 1 729 3 364 46 74 Sonstige Unfallursachen 
72" 2122 6519 9"11 16 701 ::::::=-<:: Uafallanaclien lnsgHamt 
7 664 2 581 5 836 8 417 16 081 dase11en 1957 

1921 :1 101 131 r><I 323 1><.I Ancl- Unfall•sachen lnsgHamt 
166 96 119 285 da11egeo 1957 

202 31 3,40 378 1:::::><::::I SIIO I Andere Unfall•a•chen lnsgHamt 
198 40 332 372 570 dage1eo 1957 

Saar- Berlin 
land (West) 

294 450 188 769 297 009 ~85 778 780 228 13 805 39 644 Ursachen bei Führern von Fahr1<eugen , 
Ursachen bei Fahrzeugen (techn. Mängel) oder ihrer 

10 698 5 942 ·5 319 11 261 21 959 311 747 Ladung 
57 217 672 4 366 5 038 62 255 1 304 4 105 Ursachen bei Fußgängern 
3" 317 31 (i02 32 356 63 958 98 275 894 2 120 StralleoYerhältnisse als Unfallursachen 
6 532 5 008 3 894 8 902 15 ·434 63 205 Witterungseinflüsse als Unfallursachen 
7 290 2 822 6 589 9 4ll 16 70l 323 580 Andere Unfallursachen 

-410 58" 23" 115 3"9 533 SM 3"11 
"" 1152 ::><:::: Unfall,..achen 1„agesa_mt 

411 576 190 578 289 629 480 207 891 783 daseaeo 1957 

12112 3 072 
1 

5 3461 8" 111 1><116700 l><I Unfallursachen insgesamt 7 705 2 666 4 099 6 765 U 470 daae11en 1957 

16 522 7 5111 123 361 1 30 879 l><::::l "7 "81 1 Unfallursachen ·insgesamt, 
17 277 6 356 19 813 26 169 43 446 dasegen 1957 
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B. Unfallopfer nach der Art der Beteiligung am Straßenverkehr, 

Männliche 

Führer von 

Nr. Lebensalter Per• 
Kraft• Last· sonstigen 

sonstigen Fahrzeugen Kraft• sonen- Kraft· Fahr• 
rädern kraft- omni· kraft- fahr- Mopeds2J 

rädern Fahr• aller Art 
bussen wagen zeugen zusammen wagen zeugen 

innerhalb und außetbalb 

Get1tetell 
Bundesgebiet 

1 uoter 6 J abren 2 1 3 
2 6 bis . 14 2 95 3 101 
3 14 • . 18 20 8 88 71 4 192 
4 18 • . 25 1 236 231 51 3 218 46 2 1 787 
5 25" . 35 599 259 2 41 1 148 50 5 1 105 
6 35 " . 45 203 225 2 30 112 43 6 621 

(: ,_' 7 45 " . 55 191 237 51 2 224 146 11 863 
' ' . -, 8 55 • . 65 84 135 16 2 181 193 26 637 . , 

)-' 9 65 Jahren und mehr 33 53 10 75 263 24 458 
10 zusammen 2 366 1 1.48 5 202 8 1 047 909 82 5 767 

Schwerverletzte 3) 

11 unter 6 Jahren 1 34 36 
12 6 bis . 14 29 5 2 1 13 1 383 18 1 451 
13 14 " . 18 2o6 49 12 1 2 176 2 283 24 4 751 
14 18 " . 25 14 669 3 289 6 616 6 5 107 l 682 36 25 411 
15 25 " . 35 7 242 3 3o6 9 507 7 2 791 1 075 51 14 988 
16 35 " . 45 2 516' 2 234 10 290 3 1 974 821 35 7 883 
17 45" . 55 2 243 1 917 ll 275 5 2 573 l 555 96 8 675 
18 55 " . 65 835 907 1 103 1 1 555 1 49.( 94 090 
19 65 Jahren und mehr 130 263 15 2 416 1 053 55 1 934 
20 zusammen- 271171 11 970 37 1820 26 16 605 11 380 410 70 119 

~i. 1 Lelchtverletzte4l 
21 unter 6 Jahren 2 1 2 41 46 

-/ 22 6 bis . 14 32 13 5 17 2 542 14 2 623 'i' 
23 14 „ . 18 233 107 14 3 3 708 4 890 35 8 985 
24 18 " . 25 22 728 j 815 12 1 127 14 7 803 3 587 58 41 144 
25 25 " . 35 II 461 6 981 50 1 200 19 4 178 2 076 117 26 082 
26 35 " . 45 3 831 4 921 31 669 8 2 853 1 490 98 13 901 
27 45 " . 55 3 254 4 121 30 610 12 3 485 2 448 163 14 123 
28 55 " ' . 65 1 076 1 780 11 219 6 1 966 2 206 159 7 423 
29 65 Jahren und mehr 159 424 2 23 2 428 1 201 87 2 326 
30 zusammen 42776 ' 24 158 136 3 867 64 2"440 20 481 731 116 653 

' Verletzte zusammen 

31 unter 6 J abren 3 2 75 82 
32 6 bis . 14 61 18 7 1 30 3 925 32 4 074 
33 14 • . 18 439 151 26 4 5 884 7 173 59 13 736 

,, ,, 
>". ,'' 34 18 " . 25 37 397 9 104 18 1 743 20 12 910 5 269 94 66 555 

35 25 " . 35 18 703 10 287 59 1 707 26 6 969 3 151 168 41 070 
'36 35 " . 45 6 347 7 155 41 959 II 4·827 2 3ll 133 21 784 

•,' 37 45 " . 55 5 497 6 038 41 885 17 6 058 4 003 259 22 798 ,, 
38 55 " . 65 1 911 2 687 12 322 7 3 521 3 700 253 12 413 
39 65 Jahren und mehr 289 687 2 38 4 844 2 254 142 4 260 
40 zus-- 70 647 36 1211 173 5 687 90 41045 31 861 1141 186 772 

Getltete und Verletzte 
41 unter 6 Jahren 3 2 77 2 1 85 
-42 6 bis . 14 61 18 9 1 31 4 020 35 4 175 

,' 43 14 • . 18 459 159 27 4 5 972 7 244 63 13 928 f/ « 18 " . 25 . . 38 633 9 335 18 1 794 23 13 128 5 315 96 68 342 
-45 25 • . 35 19 302 10 546 61 1 748 n 7 117 3 201 173 42 175 

-'r: 46 35 " . 45 6 550 7 380 43 989 11 4 939 2 354 139 22 4v5 
47 45 " . 55 5 688 6 275 42 936 19 6 282 4 149 270 23 661 
48 55 " .. 1!5 1 995 2 822 12 338 9 3 702 3 893 279 13 050 
49 65 Jahren und mehr 322- 740 2 ~8 4 919 2 517 166 4 718 
50 zusammen 73 013 37 276 1711 5 889 98 42 092 32 770 1 223 192 539-

~-
Saa( 

51 Getötete 1) • • • • • . • • • • . • • • . • 66 15 II 8 2 103 
,52 Schwenerlet:1:re 3) ••••••••..•• 630 148 2 26 179 99 5' 1 089 
53 Leichtverletzte 4) .•••••••• - ••• 1 375 494 22 148 2 323 297 14 2 675 
54 Gdtete und Verletzte zus-1Hn 2 071 657 24 175 2 513 404 21 3867 

1,{.~ 

Berlin, 
55 Getötete 1) • • • • • • • • • • • • • • • • 21 9 2 1 20 25 78 
56 Schwerverletzte 3} ••••••••••• 514 278 2 64 3 626 618 7 2 112 
57 Leicht"Rrletzte 4) •••••••••••• 1 250 838 6 188 1 1 151 1 631 17 5 082' 
5S ' Getltete 11M Verletzte zu•-en 1 715 1125 10 253 ' 1197 2 274 2-4 7272 

1) Einach!. der innert.lb 30 Taaen an den Unfallfolgen Geatorbenen. 2) Einschl. son1ti1er Fahrridtfr mit Hilfsmot0t. 3) Stationärer Krankenbau1bebandlun1 zugefUhrte Verletzte. -
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dem Lebensalter und dem Geschlecht 1958 

Personen 

Mitfahrer von 

Per- Kraft· Last• sonstigen sonstigen Fahrzeugen Fuß- Andere Personen Nr. Kraft• soncn- omni• kraft- Kraft· Mopeds 2) Fahr-
Fahr• aller Art gänger Personen ins8esamt rädern kraft• fahr- rädern hussen wagen zeugen zusammen wagen zeugen 

geschlossener Ortslage 

(ohne Saarland und Berlin) Saar- Berlin 
land (West) 

18 10 2 32 267 302 7 2 1 
4 16 18 2 43 192 337 5 7 2 

25 32 3 9 1 1 72 51 315 8 3 
206 192 39 3 1 443 167 2 397 50 24 4 

68 112 3'.5 1 3 220 13" 1 459 35 9 5 
10 75 17 2, 105 87 813 20 13 6 

21 1 110 219 1 192 23 21 7 .. 18 65 4 
/ , •• i 

22 71 2 22 2 120 305 2 1 064 21 33 8 
':i 6 64 1 18 2 8 99 917 1 1 475 20 '.52 9 

359 6'5 12 " 119 12 6 20 12« 2 339 ' 9 35, 11!6 169 10 

41 274 1 22 1 18 59 9 425 2 676 5 3 142 71 73 11' 
102 401 II 51 5 22 41 19 652 3 605 3 5 711 91 228 12 
474 '.506 8 95 54 10 8 1 155 685 2 6 593 100 336 13-

2 543 2 543 18 472 9 61 2 30 5 678 1 802 7 32 898 608 791 14 
779 1 477 37 328 14 2 21 2 658 1 211 3 18 860 358 450 15 
230 794 32 154 9 3 21 l 243 841 7 9 974 181 256 16 
254 819 28 137 2 4 1 27 1 272 1 653 II 11 611 173 434 17 . 

97 512 16 109 2 32 769 1 796 7 7 562 87 300 18 
30 293 23 30 2 · 1 23 402 2 463 10 4 809 42 247 19 

550 7 619 11, 139S 21 18, 118 190 u 25, 16 732 55 101 160 1 711 3 115 20 

70 483 13 37 40 118 23 784 3 204 12 4 046 109 101 21 
190 702 28 66 26 61 30 1 103 4'379 3 8 107 164 383 22 ,V 
741 739 « 125 1 56 12 24 1 742 861 6 II 594 250 910 23 

4 044 3 808 130 695 6 100 6 63 8 852 2 018 12 52 026 1 288 2 016 24 
1 323 2 552 150 517 6 24 1 99 4 672 1 523 6 32 283 941 · 968 25 

369 1 374 129 256 2 8 4 82 2 224 1 042 6 17 173 487 636 26 
375 1 460 135 274 7 4 2 81 2 338 1 894 10 18 365 416 · 912 27 
170 1 023 95 161 3 2 76 1 530 1 919 8 10 880 170 547 28 
26 474 51 42 1 56 650 2 176 10 5 162 62 337 29 

7 308 12 615 775 2173 23 261 206 53, 23 895 1~ 015 73 159 636 3 887 6 S10 30 

III 757 14 59 1 58 177 32 1 209 5 880 17 7 188 180 174 31 
292 1 103 39 117 5 48 102 49 1 755 7 983 6 13 818 255 611 32 

1 215 1 24'.5 52 220 110 22 32 2 897 l 546 8 18 187 350 1 246 33 
6 587 6 351 148 1 167 15 161 8 93 14 530 3 820 19 84 924 J. 896 2 807 34 2 102 4 029 187 845 6 38 3 120 7 330 2 734 9 51 143 1 299 1 418 35 

599 2 168 161 410 2 17 7 103 3 467 1 883 13 27 147 668 892 36 
V 629 2 279 163 411 9 8 3 108 3 610 3 547 21 29 976 589 1 346 37 ' 267 1 535 111 270 2 4 2 108 2 299 3 715 15 18 442 257 847 38 56 767 74 72 3 1 79 1 052 4 639 20 9 971 104 584 39 11 ass 20 23' 9,9 3 571 " "5 32' n, 381'9 35 7'7 128 260 796 5 598 9 925 40 

III 775 14 69 1 59 178 34 1 241 6 147 17 7 490 187 179 41 296 1 119 39 135 6. 49 104 50 1 798 8 175 7 14 155 260 618 42 1 240 1 277 55 229 l 111 23 33 2 969 1 597 8 18 502 355 1 254 43. 6 793 6 '.543 149 l 206 15 · 164 ,9 94 14 973 3 987 19 87 321 1 946 2 831 44 2 170 4 141 188 880 6 39 3 123 7 550 2 868 9 52 602 1 334 1 427 45 . 609 2 243 161 427 2 19 7 104 3 572 1 970 13 27 960 688 905 46 
,, 

647 2 344 167 432 9 9 3 109 3 720, 3 766 21 31 168 612 1 367 47 289 1 606 113 292 2 4 3 110 2 419 4 020 17 19 506 278 880 48 62 831 75 90 3 3 87 1 151 5 556 21 II 446 124 636 49 ' '7 :"' 12 217 20 S79 961 3 760 ,5 '57 330 7" 39 393 38 086 132 270 150 5 78' 10 09, 50 

l""d 
8 12 2 2 24 59 

IX 
186 

X 51 ' 161 112 15 19 3 1 5 256 366 1 711 52 1 256 273 59 76 3 8 6 19 700 510 2 3 887 53 365 397 76 97 3 11 7 2' 980 935 2 5 78, 5, 

(West) '., \ 

10 2 1 13 78 

><I 
169 ,~ 68 137 26 34 3 9 7 284 712 7 3 115 148 361 134 77 21 12 49 802 917 9 6 810 57 216 508 162 111 2' 21 57 1 099 1 707 16 10 09' 58 

.-() Sonatige Verletzte. 
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noch: 8. Unfallopfer nach der Art der Beteiligung am Stral)enverkehr, 

Weibliche 

Führer Ton 

Nr. Lebensalter 
Per- Kraft- Last· 

sonstigen sonatigen Fahrzeugen Kraft• sonen- omni• kraft• Krah- Mopeds2) Fahr- Fahr- aller Art rädern kraft• fahr- rädern 
Wa)leO hussen W88eD zeu.cen zeu8eD zusammen 

innerhalb und außerhalb 

Bundesgebiet 
Getltetel) 

1 unter 6 Jahren 1 1 
2 6 bis . 14 33 34 
3 14 • . 18 1 2 30 33 
4 18 " " 25 8 9 1 3 25 3 49 
5 25 " " 35 7 15 3 11 17 1 54 
6 35 " . 45 1 18 7 22 49 
7 45 " . 55 2 12 7 61 3 86 
8 55 " . 65 4 '5 50 4 64 
9 65 Jahren und mehr 2 33 3 38 

10 zusammen 19 60 7 35 272 15 Q 

Schwerverl~zte 3) 

11 unter 6 Jahren 17 18 
12 6 bis . 14 . 1 2 1 406 2 412 
13 14 " . 18 9 4 1 55 1 028 3 1 100 
14 18 • . 25 210 282 15 2 210 1 068 6 1 794 
15 25 " . 35 101 331 10 196 649. 5 1 293 
16 35 " . 45 58 306 13 235 657 3 1 273 
17 A5 " . 55 4~ 213 3 173 863 22 1 316 
18 55 " . 65 10 86 2 5 · 67 592 14 776 
19 65 Jahren und mehr 1 13 12 193 11 230 
20 zusammen 432 1 2311 5 .f6 3 949 5473 66 11212 

Leichtwrletzte 4) 
21 unter 6 Jahren 18 19 
22 6 bis . 14 3 2 922 7 935 
23 14 • . 18 12 7 90 2 060 7 2 178 
24 18 • . 25 301 453 2 18 260 2 127 11 3 173 
25 25 " . 35 191 624 23 317 1 396 20 2 571 
26 35 " . 45 99 592 7 302 1 262 28 2 291 
27 45 " . 55 42 340 2 18 198 1 462 28 2 090 
28 55 " . 65 10 125 7 57 765 24 990 
29 65 Jahren und mehr 2 18 1 9 182 10 222 

-30 zusammen 640 2 160. 8 75 2 1 235 10 194 135 1"'469 

Verletzte zusammen 
31 unter 6 Jahren 2 ·35 31 
32 6 bis . 14 4 2 3 I 328 9 l 347 
.H 14 • . 18 21 11 1 1 1 145 3 088 10 3 278 
34 18 " . 25 511 735 3 33 3 470 3195 17 4 967 
35 25 " . 35 292 955 1 33 513 2 045 25 3 864 
36 35 " . 45 157 898 2 20 537 1 919 31 3 564 
37 45 • . 55 84 553 2 21 371 2 325 50 3406 
38 55 " . 65 20 211 3 12 124 1 357 38 1 766 
39 65 Jahren und mehr 3 31 1 21 375 21 452 
40 zus ...... 1092 3 3911 13 121 5 2 1114 15 667 201 22 6111 

Gelltet• und Verletzte 
41 unter 6 Jahren 2 36 38 
42 6 bis . 14 4 2 3 1 361 10 1 381 
43 14 • . 18 21 11 1 2 1 H7 3 118 10 3 311 
44 18 • . 25 519 744 3 34 3 473 3 220 20 5 016 
45 25 • . 35 299 970 1 36 524 2 062 26 3 918 
46 35 • . 45 158 916 2 21 5« 1 941 31 3 613 
47 45 " . 55 86 565 2 22 378 2 386 53 3492 
48 55 • . 65 21 215 3 12 129 l 407 42 1 830 
49 65 Jahren lilld mehr 3 33 l 21 408 24 490 
50 zusa•naen 1111 3 4511 13 1211 5 2 219 15 939 216 23Cllt 

Saar 
51 Geröt~e 1) •••••••••••••••• 3 3 
52 Schwerverletzte 3) ••••••••••• 4 7 12 12 35 
53 Leichrverletzte 4) ••••••••••• 12 44 6 26 63 2 153 
54 Geiet- und Verletzte zua-men 16 51 6 311 711 2 191 

Berlin 

",-~"---------------- 6 6 
56 'Schwenerletzte 3) • • • • • • • • • • • 13 39 2 17 254 2 327 
5 7 Leichrverletzte 4) , • • • • • • • • , • 23 104 2 40 550 5 725 
58 Gettltete ulNI Verletzte zusa,.,_ 36 143 4 57 1110 7 1 051 

l) Einachl. der innerhalb 30 Ta,en an den Unfallfol1eo Gearorbeoen, - 2) Einschl. sonatiger Fabrrider mit Hilf-amotot". - 3) Stationirer Krankenbaubehandlun, z111efllhrte Verletzte, 
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„ Le......_ ad. dem Geschlecht 1958 

Pe,-en 

Per- Kraft• Etaft. aonen• omni• rldem kraft• buesen wagen 

pecbloHener Ortslage 

(ahne Saarland und Berlin) · 

6 

-
24 
61 
35 
20 
18 
12 

-
176 

19 
63 

479 
1 871 

797 
376 
324 
64 
13 

.C006 

45 
121 
735 

3 279 
1 386 

614 
434 

98 
15 

6727 

64 
184 

1 214 
5 150 
2 183 

990 
7'8 
162 
28 

10 733 

70 
184 

1 238 
5 211 
2 218 
1 010 

776 
174 
21 

10,0, 

1 176 
237 

4 
U2. 
191) 
IU 

10 
22 
29 
74 
74 
68 
92 
64 
52 

45 

215 
383 
628 

2 023 
1 631 
1 379 
'l 360 

744 
390 

1753 

452 
667 
885 

3 053 
2 955 
2 573 
2 302 
1 260 

608 
1,755 

667 
1 050 
1 513 
5 076 
4586 
3 952 
3 662 
2 004 

998 
23 508 

677 
1 072 
1 542 
5 150 
4 660 
4020 
3 754 
2 068 
1 050 

23993 

5 
77 

2SO 
m 

-
1 

-
-

1 
1 
1 
1 

-
5 

1 
9 

13 
24 
34 
29 
42 
29 
33 

21,C 

12 
41 
45 

141 
168 
177 
229 
171 
105 

1 089 

13 
50 
58 

165 
202 
206 
271 
200 
138 

1 303 

13 
51 
58 

165 
203 
207 
272 
201 
138 

1308 

2 
18 
27 
,C7 

Last· 
kraft. 
wagen 

8 
-

2 
5 
6 
4 
5 
5 
7 

.C2 

15 
20 
26 
91 
59 
54 
47 
38 
·9 

3-59 

19 
48 
52 

123 
108 
132 
120 
36 
22 

660 

34 
68 
78 

214 
167 
186 
167 
74 
31 

1 019 

42 
68 
80 

219 
173 
190 
172 
79 
38 

1 061 

l 
9 

20 
30 

1 
13 
27 

.c1 

Mitfahrer TOD 

sonstigen 
Kraft-
fahr-

zeu11ea 

-
-
-
-
-
-
-
-
-
-

-
-
2 
2 
2 
-
1 
1 

-
a 

-
-
-
1 

-
3 
1 
3 
2 

10 

-
-
2 
3 
2· 
3 
2 
4 
2 

18 

-
-
2 
3 
2 
3 
2 
4 
2 

11 

2 

1' 
3 

Mopeda2) 

--
1 

--
-
-
-
-
1 

12 
5 

23 
33 
14 
6 
5 
2 

-
100 

27 
18. 
25 
40 
6 

11 
3 
2 
2 

134 

39 
23 
48 
73 
20 
17 
8 
4 
2 

23.c 

39 
23 
49 
73 
20 
17 
8 
4 
2 

235 

4 
9 

13 

Fahr-
rädern 

4 
1 

-
-
-
-
---

5 

59 
22 

5 
4 
3 
1 
3 
1 

-
98 

113 
42 

9 
11 
3 
1 
3 

-
1 

183 

172 
64 
14 
15 
6 
2 
6 
1 
1 

211 

176 
65 
14 
lS 
6 
2 
6 
1 
'l 

2116 

2 
1 
3 

6 
18 
24 

sonstigen 
Fahr· 

zeugen 

2 

-
J 

-
1 
4 

-
6 
2 

16 

6 
6 

14 
26 
45 
32 

, 37 
44 
57 

'JJ,7 

17 
24 
44 
83 

134 
138 
152 
117 
100 
809 

23 
30 
58 

109 
179 
170 
189 
161 
157 

1 076 

25 
30 
59 

109 
180 
174 
189 
167 
159 

1 092 

4 
9 

13 

1 
. 22 

87 
110 

-47-

., 

Fahrzeugen 
aller Art 

zusammen 

30 
24 
57 

140 
117 
97 

116 
88 
61 

730 

327 
508 

1 190 
4 074 
2 585 
1 877 
1 819 

923 
502 

13 805 

685 
961 

1 795 
6 731 
4 760 
3 649 
3 244 
1 687 

855 
24367 

1 012 
1 469 
2 985 

10 805 
7 345 
S 526 
5 063 
2 610 
1 357 

38 172 

1 042 
1 493 
3 042 

10 945 
7 "62 
5 623 
5 179 
2 698 
1 418 

38 902 

11 
170 
485 
666 

11 
416 

1 164 
1 S,1 

Fuß-
. gänger 

144 
122 

27 
44 
32 
40 
99 

153 
546 

1207 

1 613 
2 216 

770 
1 159 

728 
150 

1 348 
1 701 
2 719 

13 00.C 

2 185 
3 264 
1 135 
1 677 
1 141 
1164 
1 840 
1 829 
2 071 

16 306 

3 798 
5 ·490 
1 905 
2 836 
1 869 
1914 
3 188 
3 530 
4 790 

29 310 

3 942 
5 602 
1 932 
2 880 
1 901 
1 954 
3287 
3 683 
5 336 

30 517 

24 
205 
389 
611 

S6 
864 

l 054 
1 '7.C 

Andere 
Personen 

1 

---
1 

-
1 
1 

-
.c 

4 
1 
2 
l 

-
2 
2 
2 
1 

15 

6 
3 
2 
1 
3 
5 

. 10 

3 
1 

3.c 

10 
4 
4 
2 
3 
7 

12 
5 
2 

11 
4 
4 
2 
4 
7 

13 
6 
2 

53 

5 
5 

176 
180 
117 
233 
204 
186 
302 
306 
645 

2 3.49 

1 962 
3 137 
3 062 
7 028 
4 606 
3 902 
4 485 
3 402 
3 452 

35 036 

2 895 
5 163 
5 110 

11 582 
8 475 
7 109 
7 184 
4 509 
3 149 

55 176 

4 857 
8 300 
8 172 

18 610 
13 081 

. 1(011 

11 669 
7 911 
6 601 

fJO 212 

5 033 
8 480 
8 289 

18 843 
13 285 
11 197 
11 971 
8 217 
7 246 

92 561 

Personen 
insgesamt 

, 

Saar-
land 

7 
4 
2 
4, 

1 
2 
3 
4 

11 
38 

37 
58 
30 

111 
35 
37 
30 
40 
32 

.CJO 

84 
103 
83 

225 
182 · 
111 
119 
65 
56 

1 028 

121 
161 
113 
336 
217 
148 
149 
105 

88 
1 4311 

128 
165 
115 
340 
218 
150 
152 
109 
99 

1 "76 

38 
410 

1 028 
1'76 

><I 

Berlin 
(WHt) 

-
2 
7 
1 
3 
4 
7 
9 

40 
73 

41, 
132 
132 
217 
136 
136 
240 
234 
339 

1 607 

82 
207 
276 
479 
351 
338 
474 
407 
334 

2 9.CS 

123 
339 
408 
696 
487 
474 
714 
641 
673 

4 555 

123. 
341 
415 
697 
490 
478 
721 
650 
713 

.C621 

73 
1 607 
2 948 
"628 

Nr. 

1 
2 
3 
4 
s 
6 
7 
8 
9 

10 

11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 

21 
22 
23 
24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 

31 
32 
33 
,34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 

41 
42 
43 
« 
45 
46 
(7 

0 
49 
so 

ss 
S6 
57 
SB 



noch: 8. Unfallopfer nach der ,Are der Beceiliguog am Scraßeoverlcehr, 

Männliche uod 

Führer von 

Nr. Lebensalter 
Per- Krafc~ Last· sonstiA"en sonstisen Fahrzeugen Kraft- sonen• omni- kraft• Krafc- Mopeds 2) Fahr• Fahr- aller Art riidem 

; 
kraft- fahr- riidem hussen Wa~en zeugen zusammen wagen zeugen 

innerhalb 

Gettltete 1 > 
Bundesgebiet 

1 unter 6 Jahren 2 1 3 
2 6 bis . 14 1 75 3 80 
3 14 • . 18 6 2 53 67 2 130 
4 18 • . 25 480 51 7 112 39 689 
5 25 " . 35 240 63 9 89 34 436 
6 35 " . 45 86 52 7 64 33 1 244 
7 45 • . 55 71 54 15 123 97 5 367 
8 55 " . 65 29 32 6 100 122 17 307 
9 65 J abren und mehr 11 11 1 27 133 14 197 

10 zu••men 923 265 2 46 2 569 602 44 2453 
.~;., i 

Schwerverletzte 3) , 
11 unter 6 Jahren 1 37 39 
12 6 bis . 14 25 3 1 1 11 1 379 15 1 435 
13 14 • . 18 140 20 5 1 1 631 2 628 17 4 442 
14 18 • . 25 8 801 1 3i7 3 236 3 3 723 2 127 26 16 236-. 
15 25 • . 35 4 334 1 378 4 215 3 2 013 1 327 36 9 310 
16 35 " . 45 1 513 966 5 130 2 1 575 1 180 20 5 391 
17 45 • . 55 \ 429 825 6 125 4 1 964 1 827 75 6 255 
18 55 • . 65 520 381 56 1 164 ·1 525 59 3 706 
19 65 Jahren und mehr 80 98 6 305 848 39 1 376 
20 zu1amnlen 16 842 4 989 19 n4 14 12 386 12 878 288 48190 

Leichtverletzte 4) 

21 unter 6 Jahren 2 2 2 49 55 
22 6 bis . 14 28 7 2 17 2 928 16 2 999 
23 14 • . 18 203 53 7 3 226 6 204 35 9 729 
24 18 • . 25 17 684 3 225 9 613 8 6 601 4 966 41 33 147 
25 25 " . 35 8 737 4 075 24 622 11 3 635 2 991 73 20 168 
26 35 • . 45 2 983 2 891 13 , 361 5 2 599 2381 78 11 311 
27 45 • . 55 2472 2 378 11 340 7 2 999 3323 117 11 647 
28 55 • . 65 785 1 044 11 137 4 1 587 2 460 121 6 149 
29 65 Jahren uod mehr 118 227 1 15 2 344 1 089 59 1 855 
30 zu1ammen 33 012, 13 902 70 2 097 38 21 010 26 391 540 97 060 

Verletzte ZUHmmen 
:", 

31 unter 6 Jahren 2 .'•,., j 2 86 1 94 
32 ' 6 bis . 14 H 10 3 28 4 307 31, 4 434 
33 14 • . 18 343 73 12 2 4 857 8 832 52 14 171 
34 18 " . 25 26 485 4 542 12 849 11 10 324 7 093 67 49 383 
35 25 • . 35 13 071 5 453 28 837 14 5 648 4 318 109 29 478 
36 35 • . 45 4 496 3 857 18 491 7 , 4 174 3 561 98 16 702 
37 45 • . 55 3 901, 3 203 17 465 11 4 %3 5 150 192 17 902 ,1'_ 
38 55 • . 65 1 305 1 425 12 193 4 2 751 3 985 180 9 855 
39 65 Jahren und mehr 198 325 1 21 2 649 1 937 98 3 231 
40 zusammen 49 854 18 891 89 2 871 52 33 396 39 269 821 145250 

Getitete und Verletzte 

41 unter 6 Jahren J 3 2 88 2 97 
42 6 bis . 14 53 10 4 29 4382 34 4 514 
43 14 • " 18 . 349 75 12 ,2 4 910 8 899 54 14 301 
44 18 " . 25 26 965 4 593 12 . 856 11 10 436 7 132 67 50 072 
45 25 " . 35 13 311 5 516 28 846 14 5 737 4 352 110 29 914 
46 35 " . 45 4 582 3 909 19 498 7 4 238 3 594 99 16 946 
-47 45 • " 55 3 972 3 257 18 480 12 5 086 5 247 197 18 269 
48 55 • . 65 1 334 1 -457 12 199 5 2 851 4 107 197 10 162 
49 65 J abren uod mehr 209 336 1 22 2 676 2 070 112 3 428 
50 zu1ammen so1n 19 156 91 2 ,11 54 339'5 39 871 872 147 703 

Saar . 
51 Gecöcere 1) •••• , ••••••••••• 40 8 1 9 10 2 70 
52 Schwerverletzte 3) ••••••••••• 468 89 14 158 93 4 826 
53 Leichrverletzre 4) ••••••••••• 1 184 '379 14 108 315 322 10 2 332 
54 Geti1-te und Verletzta zuaammen 1 692 476 u 123 482 425 16 3 228 

!, Berlin 
55 Getötete 1) • • • • • • • • • • • • • • • • 21 7 2 1 20 31 82 
56 Schwenerletzte 3) ••••••••••• 522 303 2 66 3 643 872 9 2 420 
57 Leichrverleczce 4) ••••••••••• 1 266 931 6 190 2 1 190 2 181 22 5 788 
58 Getit.te und Verletzte zuNmmen 1 I09 1 241 10 257 5 1153 3 Ol4 31 8 290 

1) Eimcbl. der innermlb 30 Tagen an den Unfallfolgen Geotorbenen. - 2) Eill8chl. soaati,er Fahrräder mit Hilf•motOt'. - 3) Stationirer Erankeabauabebaadhmg zugefllhrte Verletzte.._ -
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dem Lebensalter und dem Geschlecht 1958 

weibliche Personen 

Mitfahrer von 

Per- Krafr- Last• 
sonstigen sonstigen !Fahrzeugen Fuß- Andere Personen Nr. 

Kraft· sonen• 
omni• kraft- Kraft· Mopeds 2) Fahr- Fahr- aller Art gänger Personen insgesamt 

rädern kraft- fahr· rädern 
hussen wagen zeugen zusammen 

wagen zeugen 

geschlossener Ortslage 

Saar- Berlin 
(ahne Saarland und Berlin) land (West) 

3 4 4 3 15 299 318 12 2 l· 

l 6 5 13 222 316 9 9 2 

14 15 2 1 l 34 38 202 2 14 3 

89 59 9 l 159 101 9-(9 26 24 4 

42 47 6 3 98 82 617 20 12 5 

6 34 8 5 54 75 373 14 17 6 

11 25 5 42 193 602 19 27 7 

11 29 11 -, 6 58 319 l 685 19 40 8 

3 30 8 2 8 51 l 137 1 l 386 27 92 9 

171 2'8 4 57 5 5 27 524 2 "'6 5 5 441 148 237 10 

•, 

39 153 1 14 24 96 12 340 3 793 8 4 180 101 114 11 
1 ·,, 

91 ·233 9 28 19 46 19 446 5 100 4 6 985 136 359 12 

485 400 12 50 56 13 19 1 036 l 115 4 6 597 94 466 13 

2 474 1 639 17 170 56 4 46 4 407 2 184 6 22 833 496 993 1,4---

857 l 109 28 149 21 4 47 2 215 l 499 2 13 026 289 578 15 
359 818 39 76 12 2 44 l 350 1 305 7 8 053 152 390 16 ' . 
325 807 38 79 2 5 2 47 l 305 2 497 7 10 064 149 669 17 • 
87 438 24 62 2 l 69 683 2 999 6 7 394 106 532 18 
21 237 41 19 1 1 74 394 4 672 5 6 447 69 586 19 

4 738 51134 209 647 9 195 167 3n 12 176 25164 49 85 579 1 592 46117 20 

81 504 21 34 56 194 27 917 4 918 15 5 905 183 181 21 
231 659 33 69 28 85 43 1 148 7 °'i5 5 11 217 239 588 22 

1 031 784 52 102 1 43 19 56 2 088 1 665 6 13 488 283 l 179 23 
5137 3 283 144 348 5 99 13 130 9 1:59 2 935 9 45 250 l 245 2 482 24 
1 965 2 839 189 290 4 14 3 214 5 518 2 250 4 27 940 878 1 309 25 

673 2 067 212 197 3 16 4 207 3 379 1 917 9 16 616 479 971 26 
607 2 003 242 193 4 6 4 217 3 276 3 261 14 18 198 448 1 382 27 
187 1 206 208 103 2 3 184 1 894 3 328 8 11 379 198 952 26 
28 571 120 38 2 1 148 908 3 900 9 6 672 108 671 29 

9940 13 916 1 221 1 374 21 266 323 1 226 211287 31 239 79 156 665 4 061 9 715 30 

120 657 22 48 1 80 290 39 1 257 8 711 23 10 085 284 295 31 
322 892 42 97 47 131 62 1 594 12 165 9 18 202 375 947 32· 

1 516 1 184 64 152 2 99 32 75 3 124 2 780 10 20 085 377 l 645 33 
7 611 4 922 161 518 6 155 17 176 13 566 5 119 15 68 083 1 741 3 475 34 
2 822 3 948 217 439 4 35 7 261 7 733 3 749 6 40 966 l 167 1 887 35 
1 032 2 885 251 273 3 28 6 251 4 729 3 222 16 24 669 631 1 361 36 

932 2 810 280 272 6 11 6 264 4 581 5 758 21 28 262 597 2 051 37 
274 1 644 232 165 4 4 253 2 577 6 327 14 18 773 1 304 1 484 38 

49 808 161 57 3 2 222 1 302 8 572 14 13 119 177 1 257 39 
14678 19 750 1 430 2 021 30 ~1 490 1 603 40 463 56 403 121 242 244 5 653 14 402 40 . 

121 660 22 52 80 294 42 1 272 9 010 24 10 403 2% 297 41 
323 898 42 102 47 132 62 l 607 12 387 10 18 518 384 956 42 

1 530 l 199 66 153 2 100 32 76 3 158 2 818 10 20 287 379 1 659 43 
7 700 4 981 161 527 6 156 17 177 13 725 5 220 15 69 032 1 767 3 499 44 
2 864 3 995 217 445 4 35 7 264 7 831 3 831 7 41 583 l 187 1 899 45 
l 038 2 919 251 281 3 29 6 256 4 783 3 297 16 25 042 645 l 378 46 

943 2 835 281 277 6 11 6 264 4 623 5 951 21 28 864 616 2 078 47 
285 l 673 233 176 4 4 1 259 2 635 6 646 15 19 458 323 l 524 48 

52 838 161 6~ 3 4 230 l 353 9 709 15 14 505 204 l 349 49 
14 856 19 9911 1 434 2 0711 30 466 495 1 630 .«J 917 58869 133 247 692 5 IIOl 14639 50 

land 
6 2 8 70 [XJ 148 

X 51 
114 106 6 17 2 2 3 3 253 513 1 592 52 
345 383 68 72 3 7 6 12 896 830 3 4 061 53 
459 495 74 91 5 9 9 15 1 157 1413 3 5 801 54 

. (WHt) 

3 12 4 l 2 22 133 

l><J 
237 

155 
178 307 101 47 7 15 29 684 l 576 7 4 687 56 
342 828 472 104 30 30 136 1 942 1 971 14 9 715 57 
523 1147 sn 152 37 45 167 2 6411 3 6110 21 14 639 58 

, 4) Sonniae Verletzte. 
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noch: 8, Unfallopfer nach der Art der Bereiligung am ScraDenverkehr, 

Minnliche und 

Führer \POD 

Nr, Lebensalter Per-
Kraft• LHt• sonstigen aonstigen Fahrzeugen Kraft- sonen- om.ni• kraft- Kraft- Mopeda2l Fahr- Fahr- aller Art rädern ,uaft- fahr• rädem hussen ,ragen zeu,1en zuammen waaen zeu,ren 

außerhalb 

Bundesgebiet 
G ... t-ll 

l unter 6 Jahreh l l 
2 6 bia . u 53 l 55 
3 14 • . 18 14 6 2 37 34 2 95 
4 18 " . .25 189 45 3 109 32 5 1.147 
5 25 " . 35 211 i 35 l 70 33 5 723 
6 35 " . 45 118 191 1 24 55 32 5 426 
7 45 " . 55 122 195 37 108 110 9 582 
8 55 " . 65 56 107 10 86 121 · 13 394 
9 65 J ahreo und mehr 22 « 9 48 163 13 299 

10 ......... 1 462 943 3 163 6 513 579 53 3 722 

Schwetverletate3l 
11 ";ßter 6 J ahreo l - 14 15 
12 6 bis . 14 5 4 1 3 410 5 428 
13 l4 • . 18 75 33 7 l 600 683 10 1 409 
14 18 " . 25 6 078 . 2 254 4 395 5 l 594 623 16 10 969 
15 25 " . 35 3 009 2 259 6 302 4 974 397 20 6 971 
16 35 " . 45 1 061 l 574 6 . 173 634 298 18 3 765 
17 45 " . 55 856 l 305 5 153 l 782 591 43 3 736 
18 55 " 

. 65 32'5 612 2 52 1 458 561 49 2 060 
19 65 Jahren und mehr 51 178 9 2 12~ 398 27 788 
20 ZUHfflMetl- 11461 8 219 23 1 092 15 5168 3975 188 30 141 

Lelehtverletate 4) 

21 unter 6 Jahren 10 10 
22 6 bis .. l4 7 6 3 2 536 5 559 
23 14 • . 18 42 56 l 8. 2 572 746 7 l 434 
24 18 " . 25 5 3-45 3 043 5 532 7 l 462 748 28 11 170 
25 25 " . 35 2 915 3 530 26 601 8 860 481 64 8 485 
26 35 " . 45 947 2 622 19 315 3 556 371 48 4 B81 
27 45 " . 55 824 2 083 21 288 5 684 587 74 4 566 
28 55 " . 65 301 861 89 3 436 511 62 2 264 
29 65 Jahren und mehr 43 215 1 9 93 294 38 693 
30 zusammen 10 -424 12 416 74 1845 28 4665 4 284 326 34 062 

Verletzte Hoammen 
31 unter 6 Jahren 24 25 
32 6 bis .. u 12 10 4 5 946 10 987 
33 14 • . 18 117 .89 l 15 3 l 172 l 429 17 2 843 
34 18 " . 25 11 423 5 297 9 927 12 3 056 l 371 44 22 139 
35 25 " . 35 5 924 5 789 32 903 12 1 834 '878 84 15 456 . 
3~ 35 " . 45 2 008 4 1% 25 488 4 1 190 669 66 8 646 
37 '45 • . 55 l 680 3 388 26 441 6 1 466 1 178 117 8 302 
38 55 " . 65 626 1 '473 3 141 4 894 1 072 111 4 324 
39 6 5 Jahren und mehr 94 393 1 18 2 216 692 65 l 481 
40 zusammen 211185 20 635 97 2 937 43 9 833 11259 514 64 203 

Gettltete und Verletzte 
41 unter 6 Jahren 25 ,26 
42 6 bis . 14 12 10 5 5 999 11 l 042 
43 14 " . 18 131 95 1 17 3 1 209 1 463 19 2 938 « 18 " . 25 12 187 5486 9 972 15 3 165 l 403 49 23 286 
45 25 " . 35 6 290 6 000 34 938 13 l 904 911 89 16 179 
46 35 " . 45 2 126 4387 26 512 4 l 245 701 71 9 072 
47 45 H 

. 55 1 802 3 583 26 478 7 1 574 l 288 126 8 884 
48 55 " . 65 682 1 580 3 151 5 980 1 193 124 4 718 
49 65 Jahren und mehr 116 437 l 27 2 264 855 78 1 780 
50 zusmnmen 23 347 21 5711 100 3100 49 10 346 81138 567 67925 

Saar 
51 Getötete I'>., ••••••••••••••• 26 7 2 36 
52 SchwerYerletzte 3) •• , •••••••• 166 66 2 12 33 18 l 298 

'-. 53 Leichtverletzte 4) ••••••••••• 203 159 8 46 2 34 38 6 4% 
54 Gettlt- und Verletzte zu_i-men 3'5 232 10 511 2 69 57 7 1130 

Berlin 
55 Getötete l l • • • • • • • • • • • • • • • • 2 2 
56 Sch,rerverletzte 3) ••••••••••• 5 14 19 
57 Leicbtverletzte 4) ••••••.•••• 7 11 19 
58 Gettltete und V erl et&te zusemmen 12 27 40 

1) Einach]. der innerhalb 30 Tagen an den Unfallfolgen Gestorbenen. - 2) Ejnschl. sonstiger Fahrräder mir Hilfsmotor. - 3) Stationärer Krankenhausbehandlung zugefUbrte Verletzte. -
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dem Lebensalter und dem Geschlecht 1958 

'weibliche Personen 

Mitfahrer von 

Per· Kraft· Last„ sonstigen 
sonstigen Fahrzeugen Fuß- Andere Personen Nr. 

Kraft· sonen- omni- kraft· 
Kraft- Mopeds2) Fahr· Fahr· aller Art gänger Personen insgesamt 

rädern kraft· fahr- rädern 
hussen wagen zeugen zusammen 

wagen zeugen 

~eschlossener Ortslage 

Saar- Berlin 
(ahne Saarland und Berlin) land (West) 

5 25 u 1 47 112 160 2 1 

3 32 13 1 2 l 5" 92 201 2 

35 46 10 1 1 1 95 40 230 5 3 
178 207 1 35 2 424 110 1 681 28 4 
61 139 2 35 239 84 1 046 16 5 
24 109 1 13 148 52 626 8 6 

25 132 4 21 184 125 1 892 7 1 7 

23 106 2 16 2 150 139 2 685 6 2 8 

3 86 1 17 2 109 326 734 4 9 

357 8112 13 174 II 6 9 1450 1 OIIO 3 6255 16 5 10 

21 336 23 6 22 3 412 496 924 7 11 
74 551 11 43 4 8 17 6 714 721 1 863 13 12 

468 734 9 71 21 2 3 1 309 340 3 058 36 2 13 
1 940 2 927 25 393 19 38 2 10 5 345 117 2 17 093 223 15 M--

719 1 999 43 238 2 7 19 3 028 440 1 10 440 104 8 15 
24? 1 355 22 132 3 2 9 l 770 286 2 5 823 66 2 16. 

2'3 1 372 32 105 1 4 2 17 1 786 504 6 6 032 54 5 17 
74 818 21 85 1 2 1 7 l 009 498 3 3 570 21 2 18 
22 446 15 20 l 6 510 510 6 l 814 5 19 

311111 10 5311 179 1110 20 119 49 IIO 1511113 4572 21 50 617 529 35 20 

34 431 4 22 11 37 13 552 471 3 l 036 10 2 21 
80 710 36 45 16 18 11 916 577 l 2 053 28 2 22 

445 840 37 75 38 2 12 l 449 331 2 3 216 50 7 23 
2 186 3 578 127 470 2 41 4 16 6 424 760 4 18 358 268 13 24 

744 2 668 129 335 2 16 19 3 914 414 5 12 818 245 10 25 
310 l 880 94 '191 2 3 13 2 494 289 2 7 666 119 3 26 
202 1 759 122 201 4 l 16 2 306 473 6 7 351 87 4 27 
81 1 077 58 94 2 9 1 323 420 3 4 010 37 2 28 
13 511 36 16 1 1 1 8 597 347 2 1 639 10 29 

4095 13 454 643 1459 12 129 66 117 19975 4082 211 58 147 1154 43 30, 

55 767 5 45 17 59 16 964 967 4 l 960 17 2 31 
154 1 261 47 88 4 24 35 17 1 630 1 298 3 916 41 3 32 
913 1 574 46 146 1 59 4 15 2 758 671 2 6 274 86 9 33 

4 126 6 505 152 863 12 79 6 26 11 769 l 537 6 35 451 491 28 34 
l 463 4 667 172 573 4 23 2 38 6 942 854 6 23 258 349 18 35 

557 3 235 116 323 2 6 3 22 4 264 575 4 13 489 185. 5 36 
455 3 131 154 306 5 5 3 33 4 092 977 · 12 13 383 141 9 37 
155 l 895 79 179 2 4 2 16 2 332 91,8 6 7 580 58 4 38 
35 957 51 46 2 1 ! 14 l 107 857 8 3 453 15 39 

7 913 23 992 ll22 2 569 32 218 115 197 3511511 11654 49 1011764 1 3113 711 40 

60 792 5 59• 18 60 17 l Oll l 079 4 2 120 19 2 41 
157 1 293 48 101 5 25 37 18 1 684 1 390 4 117 41 3 42 
948 1 620 47 156 l 60 5 16 2 853 711 2 6 504 91 10 43 

4 304 6 712 153 898 12 81 7 26 12 193 1 647 6 37 132 519 29 44 
1 52' 4 806 174 608 4 24 2 39 7 181 938 6 24 304 365 18 45 

581 3 344 117 336 2 7 3 22 4 412 • 627 4 14 115 193 5 46 
480 3 263 158 · 327 5 6 3 34 4 276 1 102 13 14 275 148 10 47 
178 2 001 81 195 2 4 3 18 2 482 1 057 8 8 265 64 6 48 
38 1 043 52 63 2 1 1 16 l 216 , 1 183 8 '4 187 19 49 

11270 24 874 835 2743 33 226 121 206 37 3011 9 734 52 115 019 1 459 113 50 

land 
11 11 4 27 13 

X · 76 X 51 
45 83 27 11 6 173 58 529 52 
87 140 18 24 2 1 16 289 69 854 53 

143 234 49 36 3 1 22 4119 140 1459 54 

(West) 

1 .:. 2 >< 5 55 
2 14 :.. 16 35 56 
5 19 24 43 57 
II 34 42 113 58 

4) Sonatlg:e Verletzte. 
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dem Lebensalter und dem Geschlecht 1958 

weibliche Personen 

Mitfahrer von 

Per-
Kraft· Last• sonsti8en sonstigen Fahrzeugen Fuß• Andere Personen Nr. Kraft- sonen• 
omni- kraft· 

Kraft- Mopeds 2) Fahr· Fahr- aller Are gänser Personen insgesamt rädern kraft· fahr- ridem 
hussen wagen zeugen zusammen waa-en zeua:eg 

geschlossener Ortsla~ 

(ohne Saarland und Berlin) Saar- Berlin 
land (West) 

6 28 18 5 4 62 -411 478 u 2 1 
4 38 l 18 3 1 67 314 517 9 9 2 

49 61 3 11 2 2 129 78 432 7 15 3 
267 266 l 44 3 1 583 211 2630 54 25 4 
103 186 2 0 1 4 337 166 1 663 36 12 5 
30 l43 1 21 2 5 202 127 999 22 17 6 
36 157 5 26 1 226 318 1 1 494 26 28 7 
34 135 3 27 8 208 -458 3 1 370 25 42 8 
6 116 1 25 2 10 160 1 463 1 2 120 31 92 9 

535 1131 17 231 13 11 36 1974 3 546 8 11703 224 2"2 10 

60 -489 2 37 1 30 118 15 752 -4 289 9 Sl04 108 114 11 
165 78' 20 71 5 27 63 25 1 160 5 821 4 8 848 149 360 12 
953 l 134 , 21 121 2 77 · 15 22 2 345 1 455 4 9 655 130 468 13 

"-414 4566 42 563 11 94 6 56 9 752 2 961 8 39 926 719 1 008 u 
1 576 3 108 71 387 2 28 5 66 5 243 1 939 3 23 466 393 586 15 

606 2 173 61 208 15 4 53 3 120 1 591 9 13 876 218 392 16 
578 2 179 70 184 3 9 4 64 3 091 3 001 13 16 096 203. 674 17 
161 1 256 45 147 3 3 76 1 692 H97 9 10 96.( 127 53.( 18 
43 683 56 39 2 1 80 904 5 182 11 8 261 7-4 586 19 

8556 16 372 388 1 757 29 2M 216 "57 28 059 29 736 70 136 196 2 121 "722 20 

115 935 25 56 67 231 40 1 "69 5 389 18 6 941 193 183 21 
311 1 369 69 114 44 103 54 2 064 7 642 6 13 270 267 590 22 

1 476 1 624 89 177 81 21 68 3 537 1 996 8 16 704 333 1 186 23 
7 323 6 861 271 818 7 uo 17 U6 15 583 3 695 13 63 608 1 513 2 495 u 
2 709 5 507 318 625 6 30 4 233 9 432 2 664 9 -40 758 1 123 1 319 25 

983 3 947 306 388 5 19 5 220 5 873 2 206 11 24 282 598 974 26 
809 3 762 364 394 8 7 5 233 5 582 3 734 20 25 549 535 1 386 27 
268 2 283 266 197 3 5 2 193 3 217 3 7-48 11 15 389 235 954 28 ,r,'· 
41 1 082 156 64 3 2 1 156 1 505 ,4 2-47 11 8 311 118 671 29 '1 

. 1" 035 27 370 1 864 2 833 33 395 389 1 3"3 "8 262 35 321 107 21" 812 015 9 758 30 

:t~ 
175 1 424 27 93 l 97 349 55 2 221 9 678 27 12 045 301 297 31 -~ 
476 2 153 89 185 5 71 166 79 3 224 13 463 10 22 118 416 950 32 ; 

2 429 2 758 110 298 3 158 36 90 5 882 H51 12 26 359 463 l 654 33 
11 737 11 427 313 l 381 18 234 23 202 25 335 6656 21 103 53.4 2,232 3 503 34 

J-" 
085 8 615 389 l 012 8 58 9 299 U 675 4 603 12 6-4 224 l 516 l 905 35 
l 589 6 120 367 596 34 9 273 8 993 3 797 20 38 158 816 1 366 36 
l 387 5 9-41 434 578 11 16 9 297 8 673 6 735 33 41 645 738 2 060 37 

-429 3 539 311 344 6 8 3 269 4 909 7 2-45 20 26 353 362 l 488 38 
84 l 765 212 103 5 3 l 236 2 409 9 429 22 16 572 192 l 257 39 

22 591 43 742 2 252 "590 62 679 605 1800 76 321 65057 177 351 ooi 7036 1"'480 "° 
181 l -452 27· 111 l 98 35" 59 2 283 10 089 28 12 523 315 299 41 
490 2 191 90 203 6 72 169 80 3 291 13 777 11 22 635 425 959 42 

2 478 2 819 113 309 3 160 37 92 6 Oll 3 529 12 26 791 470 1 669 -43 
12 004 11 693 314 l 425 18 237 2-4 203 25 918 6 867 21 106 164 2 286 3 528 44 
4 388 8 801 391 1 053 8 59 9 303 15 012 4 769 13 65 887 1 552 1 917 45 
1 619 6 263 368 617 5 36 9 278 9 195 3 92-4 20 39 157 838 1 383 -46 
1"23 6 098 439 604 11 17 9 298 8 899 7 053 34 43 139 764 2 088 47 

"63 3 67-4 314 371 6 8 " 277 5 117 7 703 23 27 723 387 1 530 .(8 

L 90 1 881 213 128 5 5 1 U6 2 569 10 892 23 18 692 223 l 349 49 
23 126 "4 872 2 269 "821 63 692 616 1136 712'5 68 603 185 362 711 1260 14 722 50 

land 
11 17 4 3 35 83 [X 224 xr 1"59 189 33 28 2 3 3 9 426 571 2 121 52 

432 523 86 96 4 9 7 28 1 185 899 3 4 915 ,53 
602 729 123 127 6 12 10 37 1 6"6 1 553 3 7 260 54 

(West) 

4 13 4 1 2 24 134 >< 2,42 55 
180 321 101 47 7 15 29 700 1 576 7 4 722 56 
347 B47 472 104 30 30 136 1 966 1 971 u 9 758 57 
531 1181 577 152 37 "5 167 2 690 3 681 21 14 722 58 

4) Sonatiae Verletzte. 
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noch: 8. Unfallopfer nach der Art der Beteili1un1 am StralSen-verkehr, 

Mlonlicbe IIQd 

Führer -.on 

Nr. Lebenaalter Per- Kiafc. Laat- aonstisen aonati1en Fabrzeupa 
JC..ft, a9aen• omni• kraft- Kraft- Mopeds2l Fahr- Fahr- aller An 
rlilitlll kraft• fabr- rldem 

buasen ••sen zeu3ea zuammen 
wa3en zeugen 

innerhalb und außerhalb 

Bundngeblet 
G.tltetell 

unter 6 Jabieo 3 1 " 2 6 bia . u 2 l 128 " 135 
3 u • . 18 20 8 2 90 101 " 225 

" 18 • . 25 l 24" 240 52 3 221 71 5 l 836 
' 5 25 " . 35 606 27,4 2 44 l 159 67 6 1159 

6 35 • . ,&5 204 243 2 31 119 65 6 670 
7 ,&5 • . 55 193 2,&9 1 52 2 231 207 u 9"9 
8 .55 • . 65 85 139 16 2 186 2,&3 30 701 
9 65 Jahren und mehr 33 55 10 75 296 27 -496 

10 zu ........ 2 3115 12118 5 209 8 1 Ol2 1181 '11 6175 

Schwef'ferletzt• } l 
,, 

.~ 

11 unter 6 Jahren 1 51 5" ' 
12 6 bia . u 30 7 2 u 1 789 20 1 863 
13 14 • . 18 215 53 12 2 2 231 3 311 27 5 851 
14 18 • . 25 U879 ·3 571 7 631 8 5 317 2 750 42 27 205 
15 25 " . 35 7 3-43 3 637 10 517 7 2 987 1 724 56 16 281 
16 35 " . ,&5 2 57-4 2 5,&0 11 303 3 2 209 1 -478 38 9 156 
17 -45 • . 55 2 28J 2 130 11 278 5 2 7"6 2 -418 118 9 991 
18 55 " . 65 8"5 993 3 108 1 1 622 2 086 108 5 766 
19 65 J abren und mehr 131 276 15 2 -428 1 246 66 2 16,4 
20 zusG111men 21303 13 208 ,42 1866 29 17 554 16153 416 78 331 

Lelchtverletm 4) 

21 unter 6 J abren 2 2 2 59 65 
22 6 bi• 

.. u 35 13 1 5 19 H64 21 558 
23 1-4 • . 18 2"5 109 1 15 3 3 798 6 950 42 11 163 
24 18 • . 25 23 029 6 268 u 1 U5 15 8 063 571" 69 44 317 
25 25 " . 35 11 652 7 605 50 1 223 19 ,& ,&95 3,472 137 28 653 

/ 

26 35 " . -45 3 930 5 513 32 676 8 3 155 2 752 126 16 192 
27 -45 • . 55 3 296 " "61 32 628 12 3 683 3 910 191 16 213 
28 55 • . 65 1 086 1 905 12 226 7 2 023 2 971 183 8 -413 < ·/ 
29 65 Jahren und mehr 161 442 2 2<l 2 -437 1 383 97 2 5-48 
30 zusammen "3 ,436 26 318 1.U 3 9'2 66 25675 30675 866 131122 

Varletzte zu--n 
31 unter 6 Jahren 3 3 2 110 119 
32 6 bis . u 65 20 7 1 33 5 253 41 5 421 
33 u • . 18 460 162 27 5 6 029 10 261 69 17 ou 
3-4 18 " . . 25 37 908 9 839 21 1 776 23 13 380 8 464 , 111 71 522 
35 25 • . 35 18 995 11 2-42 60 1 740 26 7 ,&82 5 196 193 « 934 
36 35 " . 45 6 504 8 053 43 979 11 5 364 ,& 230 164 25 348 
37 -45 • . 55 5 581 6 591 43 906 17 6 ,&29 6 328 309 26 204 
38 55 • . 65 1 931 2 898 15 334 8 3 645 5 057 291 U 179 
39 65 Jahren und mehr 292 718 2 39 4 865 2 629 163 ,& 712 
,40 zusammen ' 71 TJ9 39 526 186 5808 95 "3 229 '7 528 1 3,42 209 "53 

G.tltete uml Verletzte 

-41 unter 6 J ahrea 3 3 2 ll3 2 123 
-42 6 bi• . u 65 20 9 1 3,4 5 381 45 5556 
-43 u . . 18 ,&80 170 29 5 6 119 10 362 73 17 239 
« 18 " . 25 39 152 10 079 21 1 828 26 13 601 8 535 116 73 358 
~5 25 " . 35 19 601 11 516 62 1 78,4 27 7 641 5 263 199 ,46 093 
,46 35 " . -45 6 708 8 296 45 1 010 11 5"83 ,& 295 170 26 018 
,47 ,&5 • . 55 5 774 6 8"0 44 958 19 6 660 6 535 323 27 153 
"8 55 • . 65 2 016 3 037 15 350 10 3 831 5 300 321 14 880 
-49 65 1 abrea und mehr 325 773 2 49 4 940 2 925 , 190 5 208 
50 zusammen 74 124 "° 734 191 6 017 103 .U 311 48 709 1 "39 215 628 

Saar 

",-"················ 66 15 1 11 11 106 
·: 

2 
52 Scbwenerletzce 3l ••••••••••• 63-4 155 2 26 191 lll 5 l 12,4 
53 Leicbrverletzte 4) •••••••••••• 1 387 538 22 154 2 3-49 360 16 2 828 
5,& Getetete UM Verletzte zus--n 20117 70II 24 1111 2 551 482 23 4 0511 

Berlin: 
55 Getötete ll . . . . . . . . . . . . . . . . 21 9 2 l 20 31 84. 
56 Scbwerverletzte 3l • • • • • • • • • • • 527 317 2 66 3 6,&3 872 9 2"39 
57 L,eichrvedetzte 4) ••••••••••• , l 273 9"2 6 190 2 1191 2 181 22 5 807 
58 G.tltete 1111~ Verletzte zun,a-n 11121 12611 10 257 5 185' 3 0114 31 11330 

1) Einacbl. der innerhalb 30 Ta1en an den Unfalllolgen Gestorbenen: - 2) Einschl. aonatiger Fahrräder mit Hilfsmotor. - 3) ~tationärer Krai,kenhawabehandlung zugeführte Verletzte. -
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9. Unfallopfer bei Unfallen mit einem oder 
BundHgeblet (ohne 

o) bei Unfällen mit Beteiligung 

Zul de: 
Allein• Unfällen zwi•chen einem in der Vor•palte geaa1111ten Verkehr•teilnehmer und einem(r) Allein• tJnfillea zwischen einen 
unfillen 
der in 

der Vot- Kraft-Nr. Art des llpalte ge 
Vei:kehr•teilnehmera rad, nannten 

Kraft-!Verkehr•· roller teil-
nehmer 1) 

JCrafttad, ICraftroller , b 
auch mit Beiwagen. . . . c ><>< 390 38 

2 

3 

Personen-, X.Omb.ioationa-, a 
Ktankenkraftwagen, auch b 
mit Anhänger .. .. .. • c 

Krahomnibus, Obus, auch 
mit Aabinger • • • • • • • c 

>< 247 

>< 4 

4 .. >< Liefet•, Lastkraftwagen, b 
auch mir AahänAer • • • • c 33 

5 
Sattelschlepper, Zug- a >< 

maschine, auch mit b 
Anhänger • • • • • • • • • • c 34 

• 
6 Straßenbahn • • • • • • • • • b 

C 

• 
7 Moped ............. b 

C 

a 
8 Fahrrad •••••••••••• b 

C 

• 
9 Fußgänger • • • • • • • • • • b 

C 

>< 
7 

>< 79 

>< 
26 

10 sonstiger Verkehrs- ; >< 
reilnehmer ••••••••• c 25 

II 

12 

13 

Kraftrad, Krakroller, 
auch mit Beiwagen • • • • c 

Personen-, Kombination&-, a 
Krankenkraftwagen, auch b 
mit Anhänller . . • . . . • c 

Kraftomnibus, Obus, auch b 
mit Anhänger 

C 

>< 3 746 

>< 55 

14 
Liefer•, Lastkraftwagen, 

auch mit Anhänger :>< 
C 427 

15 
Sattelschlepper, Zug• a >< 

maschine, auch mit b 
131 Anhän,ier •••••••••• c 

a 
16 Straßenbahn • • • • • • • • • b 

C 

• 
17 Moped ............. b 

C 

a 
18 Fahrrad •••••••••••• b 

C 

a 
19 Fußpager • • • • • • • • • • b 

C 

>< 81 

>< 
2 999 

1 666 

sonstiger Verkehrs• 
20 reilnehmer : >< 

C 81 

4 
196 
200 

28 
28 

1 
246 
247 

17 
17 

13, 
13 

35 
21 
56 

37 
20 
57 

322 
25 

347 

4 
28 
32 

1 289 

206 
8 457 
8 663 

5 
253 
258 

14 
2 529 
2 543 

1 
261 
262 

3 
100 
103 

882 
692 

1 574 

l 695 
893 

2 588 

5 230 
l 295 
6 525 

31 
447 
478 

Pet-
•onen•, 
Kombi-

Qationa•, 
Kranken· 

kraft-
wagen 1) 

196 
4 

200 

>< 
B4 

14 
14 

8 
98 

106 

1 
7 
8 

21 
21 

138 
2 

140 

219 

219 

1 049 
2 

1 051 

9 
10 
19 

8 457 
206 

8 663 

><. 
3498 

56 
198 
254 

264 
1 715 
1 979 

18 
104 
122 

40 
212 
252 

4 425 
51 

4 476 

5 035 
62 

5 097 

10 214 
66 

10 280 

109 
156 
265 

Kraft- Liefer-, Sattel• 
schlep-

omn1• Last- Straßen-
bus, kraft- per, bahn Moped 

Obua ll wagen 1) Zugma• 
llcbine 1) 

innerhalb geachloaseaer Ortslage 

28 

28 

14 

14 

14 

14 

18 

18 

42 

42 

253 
5 

258 

198 
56 

254 

X 
6 

38 
37 
75 

1 
' 5 

6 

2 
4 
6 

139 
4 

143 

155 
12 

167 

268 
24 

292 

5 
3 
8 

2-46 
1 

247 

98 
8 

106 

170 

170 

185 

185 

436 
2 

438 

16 
2 

18 

2 529 
14 

2 543 

1 715 
264 

1 979 

37 
38 
75 

17 

17 

7 
1 
8 

2 

10 

10 

20 

20 

40 

40 

2 
5 
7 

261 
1 

262 

104 
18 

122 

5 
1 
6 

><>< 336 39 

66 
48 

114 

'l 553 
3 

1 556 

1 623 
9 

1632 

2 230 
10 

2 240 

57 
19 
76 

10 

10 

92 

92 

126 

126 

179 
3 

182 

13 
6 

19 

13 

13 

21 

21 

1 

15 

15 

15 

15 

160 
5 

165 

100 
3 

103 

212 
40 

252 

4 
t 
6 

48 
66 

114 

10 
10 

>< 65 

75 
2 

77 

130 
2 

132 

819 
50 

B69 

>< 15 

'21 
35 
56 

2 
138 
140 

14 
14 

170 
170 

10 
10 

15 
15 

>< 
12 

3 
16 
19 

78 
31 

109 

13 
13 

692 
882 

l 574 

51 
4 425 
4 476 

4 
139 
143 

3 
1 553 
1 556 

92 
92 

2 
75 
77 

569 
352 
921 

2 014 
826 

2 840 

10 
268 
278 

Fahrrad 

20 
37 
57 

219 
·219 

18 
18 

185 
185 

20 
20 

15 
15 

16 
3 

19 

>< 7 

46 
18 
64 

11 
11 

893 
1 695 
2 588 

62 
5 035 
5 097 

12 
155 
167 

9 
1 623 
1 632 

126 
126 

2 
130 
132 

352 
569 
921 

>< 807 

l 457 
506 

l 963 

4 
1-28 
132 

Fuß• 
pager 

25 
322 
347 

2 
l 049 
1 051 

42 
42 

2 
436 
438 

40 
40 

5 
160 
165 

31 
.78 
109 

18 
-46 
64 

26 
26 

1 295 
5 230 
6 525 

66 
10 214 
10 280 

24 
268 
292 

10 
2 230 
2 240 

3 
179 
182 

50 
819 
B69 

826 
2 014 
2 840 

506 
1 457 
1 963 

2 
96 
98 

aonat. 
Vet-

kehr•· 
teil• 

nehmer 

28 
4 

32 

10 
9 

19 

13 

11 

11 

26 

26 

15 

268 
10 

278 

128 
4 

132 

96 
2 

98 

unfilllen 
der in 

der Vor-
11palte ge 

nam,ten 
~erkehr•· 

teil• 
nehmer 

>< 
909 

>< . 4 

138 

>< 54 

>< 
n21 

>< 689 

Kraft• 
fad, 

Kraft•. 
roller 

l), 

22 
22 

234 
234 

27 
27 

4 

" 
25 
22 
47 

32 
31 
63 

118 
25 

143 

1 
54 
55 

4 
115 
119 

4 
280 
284 

6 
6 

403 
401 
1!04 

602 
466 

1 068 

942 
483 

1 425 

26 
577 
603 

Pet-
aonen•, Kraft-ltombi-

omai• nation1-, bua, Kranken• Obua ll kraft-
·wa_,,l) 

außerhall 

293 
16 

309 

294 

34 
34 

14 
335 
349 

3 
28 
31 

8 
8 

165 
3 

168 

296 
5 

301 

601 
4 

605 

II 
38 
49 

Getiteh 
22 

22 

1 
7 
8 

7 

7 

12 

12 

4 

4 

Schwerverletzti 

26 
132 
158 

187 
2 266 
2 -453 , 

47 
248 
295 

17 
23 
40 

1 268 
95 

1 363 

l 581 
107 

1 688 

1 952 
45 

1 997 

88 
242 
330 

115 
4 

119 

132 
26 

158 

>< 20 

19 
58 
77 

2 
3 
5 

36 
-1-

37 

35 
1 

36 

37 
2 

39 

1 
8 
9 

• - Verunglückte Führer und Mitfahrer der in der Vorspalte bezeichneten Fahr:ieuge (bzw. Fußg:iinger) Beispiel: Tabellent.eil .Getötete inne~halb seschlossener Ortalaae•, Kopfspalte 
b • VerW11llickte Führer und Mitfahrer'der ih der Kopfspalte bezeichneten Fahrzeu.ge (bzw. Fußginger) wurden 1ns1esamt 347 (Zeile c) Personen getötet. Von den Getöteten 
c - Verun1lückte ins1eaamt 

1) Auch·mit Beiwagen bzw. Anhinget. - 2) Einschl. der innerhalb 30 Tagen an den Unfallfolien Gestofbenen. - 3) Stationirer KrankenhausbehandlWl1 zu.gefilhrte Ver~erzte. 
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:-1 betelllgten Verkehrstellnehmem 
iaar'1ind und Berlin) 

,on Verkehrsteilnehmern aller Art 

Unfallopfer bei , 

in der Vorapelre genannten Verkehrateilnehmer und einem(r) 

Liefer•, Sattel• sonst. 

Last- schlep• Strden· Ful- Ver• 
Moped Fahrrad kebrs-kraft. per, bahn ginger Zugma• teil• wa1en 1) schine 1) nebmer 

1eacbloasener Ortslaie 

Personen2l 
2~ 27 4 22 31 25 54 

25 32 118 l 
2~ 27 4 47 63 143 55 

335 28 8 3 5 4 
14 3 165 296 (,01 

349 31 8 168 301 (,05 

7 
l 7 12 4 
8 7 12 4 

109 131 
109 131 

10 11 
10 11 

3 10 
3 10 

8 ' 27 
3 22 

92 4 7 11 49 

109 10 3 3 7 
8 4 

109 10 3 11 11 

13.l 11 10 22 4 
· 27 7 

131 11 10 49 11 

12 3 ' l 
4 6 14 12 23 

16 9 15 12 23 

Personen 3) 

l 102 280 6 401 466 483 577 
10 4 403 602 942 26 

1112 284 6 804 l 068 l 425 603 

2 266 248 23 95 107 45 242 
187 47 17 l 268 l 581 l 952 88 

2453 295 40 l 363 l 688 l 997 HO 

~8 3 1 1 2 8 
19 2 36 35 37 l 
77 5 37 36 39 9 

3 5 28 
331 302 66 
334 307 94 

2 10. 
68 44 5 
68 46 15 

l 
10 15 
10 16 

151 283 
159 326 

55 5 185 310 609 

331 68 10 159 68 41 
3 151 114 2 

334 68 10 310 182 43 

302 44 15 326 114 31 
5 2 l 283 68 1 

307 46 16 609 182 32 

66 5 X 4 2 l 
28 10 146 41 31 
94 15 1 150 43 32 7 

Allein• 
unfillen 
der in 

der Vor-
11palre 1e 

nannten 
Verkehrs-

teil• 
nehmer 

101 

><" 
l 363 

>< 368 

5 126 

Unflllen zwischen einem in der Vorapalte ~nannren Verkehrareilnehmer und einem(r) 

Per-

Kraft. aoaen•, Kraft- Liefer-, Sattel· sonst. 

rad, Kombi• omni- Last- schlep- Stralen- Ful- Ver- Nr. 
nations-, per, Moped Fahrrad kehrs-

Kraft. bua, kraft- bahn gin1er Kranken- Zugma· teil· 
roller kraft- Obus!) wagen 1) acbine ll nebmer 

1) wagen 1) 

innerhalb und aulerhalb geschlossener Ortslage -

489 50 480 44 17 43 51 50 82 
20 l (,0 69 440 5 

509 50 481 44 17 103 120 490 87 

20 >< 48 433 35 29. ' 5 6 48 
489 22 4 303 515 l 650 20 2 
509 378 48 455 39 29 308 520 l 656 68 

>< 8 l 
so 48 l 7" 21 30 46 l 3 
50 48 9 21 30 46 2 

l 22 l .>< 4 2 6 
480 433 8 l 262 294 567 28 4 
481 455 9 17 5 262 294 5~9 34 

4 >< :2- 11 
44 35 2 14 30 51 5 ' 44 39 17 4 14 30 51 16 

1 2 5 >< 17 29 4 2 16 18 170 6 
17 29 5 4 16 - 18 175 4 

(,0 303 il 262 14 16 >< 24 58 27 
43 5 6 100 l 7 

103 308 21 262 14 16 19 30 1,8 28 

69 515 30 294 30 18 6 >< 25 23 
51 5 24 50 8 

120 520 30 294 30 18 30 10 75 23 

440 1 650 46 567 51 170 100 50 49 
50 6 2 5 58 25 9 

490 l 656 46 569 51 175, 158 75 49 

5 20 l 28 5 >< l >< 82 48 l 6 11 27 23 49 10 
87 68 2 34 16 4 28 23 49 3 

12 183 368 3631 541 106 l 093 . l 359 l 778 l 024 
459 !) 24 5 3 l 285 2 297 6 172 57 11 

12 642 377 3 655 546 109 2 378 3 65,6 7 950 l 081 

>< 330 3 981 352 235 146 169 111 398 
82 451 65 57 5 693 6 616 12 166 197 12 

7 554 412 4 432 417 292 5 839 6 785 12 277 595 

9 82 >< 95 8 4 5 13 26 11 
368 330 57 3 2 175 190 305 6 13 
377 412 26 152 11 6 180 203 • 331 17 

24 451 57 >< >< 54 6 12 15 47 
3 631 3 981 95 66 l 944 l 954 2 532 123 14 
3 655 4 432 152 802 119 120 l 950 l 966 2 547 ,170 

5 65 3 6 5 16 
541 352 8 10 147 194 223 18 15 
546 ,417 11 119 12 16 147 194 228 34 

3 57 2 66 10 >< 2 2 51 
106 235 4 54 6 80 140 834 16 
109 292 6 120 16 65 82 142 885 !(, 

1 285 5 693 175 1 944 147 80 >< 503 1 109 414 
l 093 146 5 6 - 2 728 2 340 14 17 
2 378 5 839 180 1 950 147 82 639 l 231 3449 428 

2 297 6 616 190 1 954 194 140 728 574 169 
1 359 169 13 12 2 503 1 ·571 6 18 
3 656 6 785 203 l 966 194 142 1'231 951 2 145 175 

6 172 12 166 305 2 532 223 834 2 340 l 571 127 
1 778 111 26 15 5 51 1 109 574 3 19 
7 950 12 217 331 2 547 228 885 3 449 2 145 130 

57 197 6 123 18 >< 14 6 3 
1 024 398 11 47 16 414 169 127 20 
1 081 595 17 170 34 16 428 175 1311 21 

.:lraftrad, Eraftrolltr•, Vorapalte .Fua~~·: Bei Unflllen iaaerhalb ,eacbloeaeoer Oit•lage zwia~ben 2 Vek'kebrsteilnehm.ern, TOD cJenen der eine ein Fu81lpger, der andere ein ~afaad war, 
wonn 322 (Zeile •) Fußglnpr und 25 1 b) Benutzer TOD 1:rafttidem. 
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noch: 9. Unfallopfer bei Uniallen mit einem oder 
Bundesaebiet (ohne 

noch: a) bei Unfällen mit Beteili&ung 

Zahl der 
Allein• 
uofillen 

Unfillen zwischen einem in der Vorspalte genannten Verkehrsteilnehmer und einem(r) Allein• 
uofillen 

Unf,Lllen zwischen emem 

Per-

Nr. AR des 
Verkehrsteilnehmers 

der in 
der Vor· 
palte 1e 
nannten 
erkehrs• 

Kraft­
rad1 

Kraft• 
rnller 

1) 

sonen:, Kraft· Liefer·, Sattel· 
K~mh1• omni• Last- scblep- Straßen· Fuß• 

bahn Moped Fahrrad pnger 

teil· 
nebmer 

nat1ons•, bus kraft. per, 
Kranken· 'o 1 l Zugma• 

kraft. Obus wagen scbine 1) 

wagen 1) 

innerhalb geschlossener Ortslage 

Kraftrad, Kraftroller, 
auch mit Beiwa1en . . . . c 

Personen-, Kombinations-, a 
2 Krankenkraftwagen, auch b 

mit Anhinget . . . . . . . c 

Krahomnihus, Obus, auch : 
· 3 mit Anhänger • • • • • • • c 

,4 Liefer-, Lastkraftwa1en, ; 
auch m'it Anhän1er . • • • c 

~>< Sattelschlepper, Zu,­
mascbine, auch mit 
Anhän3er . ....•.... c 

a 
6 Straßenbahn • • • • • • • • • b 

C 

94 

>< 88 

7 Moped ••••.•••••••• ~->< 
C 2 603 

a 
8 Fahrrad .. .....•.•.. b 

C 

a 
9 Fußgii.nger • • . . • • • • • • b 

C 

10 sonstiger Verkehrs• : 
teilnehmer . . . . . . . . . c 

Kraftrad, Kraftroller, 
11 auch mit Bei wagen . . . . c 

12 
Personen·, Kombinations-, a 

Krankenkraftwagen, auch b 
mit Anhii.nger . . . . . . . c 

Ktaftomnibus, Obus, auch : 
13 mit Aqhängu . . . . . . . c 

14 Liefer-, Lastkraftwagen, 
auch mit Anhänger • • • • c 

Sattelschlepper, Zug- a 
15 muchine, auch mit b 

Anhioger .. ........ c 

a 
16 Straßenbahn • • • • • • • • • b 

C 

a 
17 Moped ••••••••••••• b 

C 

a 
18 F abrrad . • • • . . • • • • • . b 

1:, 

a 
19 Fußgänger • • • • • • • •. • • b 

C 

2 809 

5 
397 
402 

10 
108 
118 

1 650 
1 961 
3 611 

996 
4 324 
5 320 

48 
290 
338 

198 
475 
673 

8 816 
258 

9 074 

3 343 11 634 
2 992 301 
6 335 11 935 

5 751 11 516 
4 288 279 

10 039 11 795 

66 
l 302 
l 368 

230 
264 
494 

25 702 
l 010 

26 712 

>< 15 729 

34 430 
657 676 
691 1 106 

6 
675 
681 

13 
221 
234 

1 268 
6 137 
7 405 

67 
401 
468 

238 
708 
946 

13 379 
311 

13 690 

16 888 
363 

17 251 

11 303 22 779 
5 608 347 

16 911 23 126 

20 
a >< 101 sonstiger Verkehrs• b 

1 777 teilnehmer • • • • • • • • • c 165 1 878 

348 
-430 
778 

376 3 565 
29 57 

-405 3 622, 

46" 
37-4 
838 

15 
12 
27 

160 
31 

191 

27} 
48 

321 

4 32-4 
996 

5 320 

307 
89 

396 

94 

319 
107 
426 

2 022 
27 

2 049 

2 823 
25 

2 848 

317 2 209 
65 33 

382 2 242 

13 
11 
24 

131 
55 

186 

657 6 340 
34 72 

691 6 412 

676 
-430 

1 106 

6 137 
1 268 
7 405 

345 
127 
472 

397 
5 

402 

290 
-48 

338 

15 
2 

17 

29 
7 

36 

152. 
1 

153 

201 
3 

20-4 

175 
2 

177 

13 
4 

17 

675 
6 

681 

401 
67 

468 

20 
3 

23 

127 
3-45 
472 ><>< 1 218 137 

2~ ><>< 
23 137 10 

17 
16 
33 

386 
158 
544 

313 3 745 
35 30 

3,48 3 775 

4"6 -4 631 
60 3-4 

506 -4 665 

627 4 875 
89 .(5 

716 4 920 

19 
14 
33 

20-4 
76 

280 

41 
7 

48 

254 
l 

255 

347 
3 

350 

39' 
5 

399 

28 
15 
43 

a • Verunglückte Führer und Mitfahrer der in der Vorepalre bezeichneten Fahrzeuge (bzw. Fußdo1ei) 
b - Verunglückte FUhrer und Mitfahrer def in der Kopfspalte bezeichneten Fahrzeuae (bzw. FuD3lnger) 
c - Verunglückte insgeeamt 

1) Auch mit Beiwagen bzw. Anhänger. - 2) Son•ti1e Verletzte. 
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108 
10 

118 

475 
198 
673 

1-2 
15 
27 

107 
319 
426 

7 
29 
36 

287 

66 
9 

75 

126 
14 

140 

514 
93 

607 

17 

221 
13 

234 

708 
238 
9-46 

16 
17 
33 

158 
386 
54-4 

7 
41 
-48 

1 493 
U8 

1 6-41 

35 

l 961 
1 650 
3lill 

258 
8 816 
9 07' 

31 
160 
191 

27 
2 022 
2 0-49 

1 
152 
153 

9 
66 
75 

913 

1 468 
965 

2 433 

3 822 
2 103 
5 925 

44 
651 
695 

2 67-4 
2 567 
5 241 

2 992 4 288 
3 343 5 751 
6 335 10 039 

301 279 
11 63' ll 516 
11 935 11 795 

48 
273 
321 

25 
2 823 
2 848 

3 
201 
204 

14 
126 
140 

965 
l 468 
2 433 

>< 2 010 

2 724 
1 507 
4 231 

12 
299 
311 

65 
317 
382 

33 
2 209 

242 

2 
175 
177 

93 
514 
607 

2 103 
3 822 
5 925 

1 507 
2 724 
4 231 

7 
99 

106 

3 905 5 608 
5 075 11 303 
8 980 16 911 

311 363 347 
13 379 16 888 22 779 
13 690 17 251 23 126 

35 
313 
348 

30 
3 745 
3 775 

1 
254 
255 

59U 
2 96!> 
8 87' 

5-4 
932 
986 

60 
446 
506 

34 
4 631 
4 665 

3 
347 
350 

89 
627 
716 

-45 
,4 875 
4 920 

5 
39' 
399 

U8 
l 493 
1 6-41 

2 960 
59U 
8 87' 

2 031 
4 227 

i 824 6 258 

-4 227 
2 031 
6 258 

16 
-438 

'" 
9 

221 
230 

Bei•piel: siehe Seite 5.f 

sonst. 
, Ver­
kehrs• 
teil• 

nehmer 

299 
12 

311 

99 
7 

106 

23 

der in 
der Vor• 
palte 1e 
nannten 
erkebra· 

teil• 
nebmer 

989 

>< 248 

127 

Kraft­
rad, 

Kraft­
roller 

1) 

6 
277 
283 

3 
3 

5-40 
66-4 

1 204 

801 
852 

1 653 

803 
777 

1 580 

49 
805 
854 

18 
274 
292 

,47 

:U75 
2 422 

10 
58' 
594 

13 
13 

968 
l 087 
2 05' 

1'35 
1 3-49 
2 78' 

1 863 
1 285 
3 148 

76 
1 '36 
1 512 

LelchtYerlefzte 
,4 217 

626 
'8-43 

>< 7 158 

102 
2-40 
342 

-485 
3 022 
3507 

7,4 

-423 
497 

11 
21 
32 

f 407 
272 

1 679 

l 60-4 
353 

l 957 

1 28' 
171 

1 -455 

135 
426 
561 

6116 
5 623 
6 309 

12-4 
699 
823 

28 
52 
80 

2 840 
370 

3 210 

3 481 
'65 

3 9,46 

3 837 
220 

4 057 

23' 
706 
9-40 

137 
u 

151 

2-40 
102 
342 

32 

33 
191 
22' 

' 17 
21 

52 

52 

40 
1 

41 

31 
1 

32 

6 
6 

12 

52 

53 
256 
309 

7 
20 
27 

95 
l 

96 

87 
2 

89 

72 
3 

75 

7 
15 
22 



zwei beteiligten Verlcehrsteilnehmern 
Saarland und Berlin) 

von Verkehrsteilnehmern aller Art 

Unfallopfer bei 

in der Vorspalte genannten Verkehrsteilnehmer und einem(r) 

Liefer·, Sattel- sonst. 

Last• schlep- Straßen• Fuß• Ver-

kraft• per, 
bahn Moped Fahrrad 

gänger kehrs· 

wagen 1) 
Zugma· teil•. 

schiue 1) nehmer 

geschlossener Ortslage 

Personen 2) 

1 039 277 3 664 852 777 
37 6 540 801 803 

l 076 '183 3 l 204 l 653 l 580 

3 022 423 21 272 353 171 
485 74 11' l 407 l 604 1 284 

3 507 497 32 1.679 1 957 1 455 

191 17 1 1 
33 4 52 40 31 

224 21 52 41 32 

9 12 16 19 
14 366 319 234 

717 23 378 335 253 

l 
59 67 ~7 
59 67 28 

14 1 
9 5 3 5 

23 5 3 6 

366 59 5 193 374 
12 321 538 

378 59 5 514 912 

319 67 3 136 
16 217 

335 67 3 265 353 

234 27 5 538 217 
19 1 1 374 136 

253 28 6 912 353 

132 20 >< u 1 
77 9 216 58 11 

209 29 2 230 59 11 

Personen zusammen 

2 375 584 13 1 087 l 349 1 285 1 436 
47 10 968 1 435 1 863 76 

2 4'22 59-4 13 2 055 2 784 3 148 1 512 

5 623 699 52 370 465 220 
686 124 28 2 840 3 481 3 837 

6 309 823 80 3 210 3 946 4 057 

256 20 1 2 3 
53 7 95 87 72 

309 27 96 89 75 

>< >< 16 15 19 2-4 
14 849 759 667 

1 233 259 30 864 778 691 

>< >< 12 3 
1 118 145 82 

259 17 13 118 145 85 

14 1 2 
16 12 30 
30 13 32 

849 118 684 
15 886 

864 118 l 570 

759 145 211 
. 19 335 
778 145 16 412 546 

667 82 30 886 335 
24 3 2 684 211 

691 85 32 1 570 5-46 

210 28 19 3 1 
109 25 376 111 65 
319 53 4 395 114 66 14 

Allein· 
unfällen 

der in 
der Vor• 

spalte ge 
nannten 

Verkehrs 
teil-

nehmer 

292 

Unfällen zwischen einem in der Vorspalte ,enannten Verkehrsteilnehmer und einem(r) 

Per• 

Kraft- sooen·, Kraft· Liefer-, Sattel- sonst. 

rad, Kombi- omni- Last· 
schlep- Straßen Fuß- Ver- Nr, 

Kraft· nations-, bus, kraft• per, bahn 
Moped Fahrrad gänger kehrs• 

roller Kranken· Obus ll wagen 1) 
Zugma· 

' 
teil• 

krafc- schine 1) nehmer 
1) wagen 1) 

innerhalb und außerhalb geschlossener Ortslage 

21 266 513 4604 674 111 2 625 3 844 5 065 2 107 
1 426 43 94 11 10 2 190 4144 6 554 115 

22 692 556 4 698 685 121 4 815 7 988 11 619 2 222 

>< 704 7 346 713 496 530 654 450 690 
476 l 481 122 209 10 223 13 238· 12 800 365 2 

19 305 1 180 8 827 835 705 10 753 13 892 13 250 1 055 

43 476 498 32 12 31 49 66 17 
513 704 122 6 15 212 313 348 19 3 
556 1 180 620 38 27 243 362 414 36 

1 481 116 39 41 52 132 
7 346 333 2 388 3 142 2 «3 263 4 
8 827 449 2 427 3 183 2 495 395 

11, 122 11 1 3 3 13 
674 713 30 211 268 202 33 5 
685 835 41 212 271 205 46 

10 209 15 333 9 14 94 
111 496 12 116 71 129 519 6'. 
121 705 27 449 80 143 613 19 

10 223 212 2 388 211 2477 867 
530 31 39 1 4 360 58 1 

10 753 243 2 427 212 6 837 925 

13 238. 313 3142 268 129 1 643 357 
654 49 41 3 14 2 941 13 8 

13 892 362 3 183 271 143 2 275 4 584 370 

12 800 348 2 443 202 519 4 360 2 941 110 
450 66 52 3 94 2 477 1 643 7 9 

13 250 4U 2 495 205. 613 6 837 4 584 117 

365 '19 263 33 58 13 7 
690 17 132 13 867 357 110 10 

1 055 36 395 46 19 925 370 J17 13 

931 8 715 1 259 234 3 761 5 254 6 893 3 213 
52 119 16 13 3 535 6 510 13 166 177 11 

983 8 834 1 275 247 7 296 U 764 20 059 3 390 

11 760 l 100 760 681 828 567 1136 
l 954 191 266 16 219 20 369 26 616 582 12 

13 714 l 291 1 026 16 900 21 197 27 183 1 718 

601 40 16 36 62 92 29 
' 180 10 17 408 533 699 26 13 

·781 50 33 444 595 791 55 

119 1 954 174 45 53 69 185 
8 715 11 760 400 4 594 5 390 5 542 14 
8 834 13 714 574 4 639 5 443 5 611 

16 191 10 >< >< 19 1 3 8 40 
1 259 1 100 40 42 372 492 476 56 15' 
l 275 l 291 50 396 27 61 373 495 -484 96 

,,'\. 
13 266 17 400 42 >< 11 16 150 

23-4 760 16 174 19 167 287 1 523 16 
247 1 026 33 574 61 357' 178 303 1 673 

3 535 16 219 408 4 594 372 167 >< 1 685 3 644 1 308 
3 761 681 36 45 1 11 2 523 6 800 73 17 
7 296 16 900 444 4 639 373 178 1 859 4 208 10 444 1 381 

6 510 20 369 533 · 5 390 492 287 2 242 549 
5 254 828 62 53 3 16 -4 562 19 1, 

11 764 21197 595 5 443 495 303 3 236 6 804 568 

13 166 26 616 699 5542 476 1 523 6 800 062 286 
6 893 567 92 69 8 150 3 6"4 2 2-42 10 l? 

20 059 27 183 791. 5 611 484 1 673 10 4"4 6 804 296 

177 582 26 414 56 73 19 10 
-3 213 1 136 29 185 40 1 308 5-49 286 20 
3 390 1 718 55 599 96 39 1 381 568 296 37 
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Alleinunfällen 
der in der 
Vorspalte Personen-, 
genannten Kraftrad, Kombinations .. , 

Art des Verkehrs- Kraftroller 1) Kranken· Nr. Verkehrsteilnehmers tcilnehmcr kraftwagen 1) 
' 

darunter darunter darunter 
zu- inncrh. zu-

innerh. 
zu- inncrh. sam- geschl. sam- gesohl. 

sam- geschl. , men Oftslage men Ortslage 
men Orrslai:e 

Liefer• und Lastkraftwagen 
ohne Anhänger 

a 17 6 
bis 3 500kg b 87 45 37 8 

C 87 45 54 14 

a 1 1 
2 von 3 501 .bis 9 000kg b 105 53 78 19 

C 105 53 79 20 

a 1 1 
3 von 9 001 und mehr kg b 39 22 30 8 

C 39 22 31 9 
mit Anhänger 

a 
4 bis 3 500kg b 16 7 7 2 

C 16 7 7 2 

a 
s von 3 SOi bis 9 000kg b 47 26 40 8 

C 47 26 40 8 

a 1 1 2 
6 ·von 9 001 und mehr kg b 173 89 221 48 

C 174 90 223 48 

a 1 
7 ohne Angabe 5) •••••• b 13 4 20 s 

C 13 4 21 s 

Liefer· und Lastkraftwagen 
ohne Anhänger 

a 14 9 296 185 
. 8 bis 3 500kg . b .1 208 926 656 347 

C 1 222 935 952 532 

a 2 1 62 37 
9 TOn 3 501 bis 9 000kg b 1 071 772 985 480 

C 1 073 773 1 047 517 

a 27 11 

10 
von 9 001 und mehr kg b 304 176 380 182 

C 304 176 407 193 
mit Anhänger 

a 11 7 

11 bis 3 500kg b 72 54 56 32 
C 72 54 67 39 
a 3 1 17 7 

12 von 3 501 bis 9 000 kg b 244 170 406 158 
C 247 171 423 165, 

a 1 1 27 13 
13 von 9 001 und mehr kg b 595 352 1 344 471 

C 596 353 1 371 484 

a 4 2 11 4 
u ohne Angabe 5 l • • • • • • b 137 79 154 45 

C 141 81 165 49 

Liefer• und Lastkraftwagen 
ohne Anhänger 

a 58. 36 1 031 767 
15 bis 3 500kg b 1 818 1 559 1 787 1 248 

C 1 876 1 595 2 818 2 015 
a 21 12 228 128 

16 TOn 3 501 bis 9 000 kg b 1 318 1 042 2 190 1 424 
C 1 339 1 054 2 418 1 552 

a 2 1 39 16 
17 von 9 001 und mehr kg .b 289 201 655 371 

C 291 202 694 387 
mit Anhänger 

a 3 3 22 14 
u bis 3 500kg b 94 64 114 63 

C 97 67 136 77 

a 2 2 41 15 
19 Yon 3 501 bis 9 000 kg b 296 204 639 341 

C 298 206 680 356 
a 6 1 92 33 

20 von 9 001 und mehr kg b 494 294 1 653 741 
C 500 295 1 745 774 

a 2 2 28 23 
21 ohne Angabe 5) •••••• b 295 201 308 136 

C so 21 297 203 336 159 

a • VerungJfc!cte Fllbrer und Mitfahrer der in der Vorspalte bezeichneten Liefer• und Laaduaftwasen 
b - Vermagluclcte Flibter und Mitfahrer der in der Kopf•p•lte bezeic:bo.e:ten Fahrzeuge (bzw. Fußgioger) 
c: • VeruogllSdcte inaae•,a.mt 
1) Auch mit Beiwagen. bzw. Anhlnaer. - 2) Ein•chl. der inne!hale- 30 Tagen an den Unfallfolpa Gc•tocbenen. 
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Kraftomnibus, 
06us 1) 

darunter 
zu- innerh. s;am-

geschl. men 
Ortslage 

1 
1 

1 
1 
2 

s 
5 

29 20 
14 3 
43 23 

11 6 
11 4 
22 10 

1 1 
3 2 
4 3 

3 3 

3 3 

3 2 
11 8 
14 10 

8 4 
so 17 
58 21 

2 2 
6 3 
8 s 

69 59 
79 68 

148 127 

25 18 
115 70 
140 88 

4 3 
51 29 
ss 32 

2 
s 2 
7 2 

9 4 
56 45 
65 49 

13 s 
167 84 
180 89 

25 9 
25 9 

noch: 9, Unfallopfer bei Unfiillen mit einem oder 
noch: Bundesgebiet(ohne 

b) nur bei Unfällen mit Beteiligung 

Zahl der 

Unfällen zwischen einem in der Vnrapalte 

Liefer· und Lan 

ohne Anhänger 

mit einem nlässiaelD Geaamt 

von 3 SOi von 9 001 bis 3 500kg 
bis 9 000kg und mehr k~ 

darunter darunt1>r darunter 
zu- inocrh. ZU• innerh. zu- innerh. sam- geschl. sam- geschl. sam• geachl, men Ortslage men 

Orrslaae men 
Ottsl„e 

Getötete 

Schwerverletzte 

Lei~htverletzte 

19 9 12 6 

Beispiel: siehe Seite 5"' 

- 3) Stationärer Krankenhauabehandlun.g zugeführte Verletzte. - ·4) Soutige 



zwei beteiligten Verkehrsteilnehmern 
Saarland und Berlin) 
von Liefer- und Lastkraftwagen 

Unfallopfer bei 

genannten Verlcebrsteiloebmer und einem(r) 

laafnrageo 

mit Anhänger 

gewicbt des Zugfabr:teuges 

bis 3 500kg TOD 3 501 VOD !) 001 
. bis 9 000kg und mebrlcg 

darunter darunter darunte1 
ZU• - zu- zu- innerh. innerh. innerb. sam- sam- sam• geschl. gescbl. geschl. 
meo Ortslage meo Ortslage meo Ortslag, 

Personen2l 

Personen 3) 

Personen4l 

5 10 6 

' 

Sattel-

oboe schlepper, Straßen· 

Angabe5) 
Zug- babo 

mascbioe 1) 

darunter darunter daruote1 
ZU• innerh. 

ZU• inncrh. zu- inoerh. ~•m· geschl. sam- geschl. sam- geschl. meo men Ortslage meo Ortslage lürtslage 

1 

3 2 

3 2 

32 28 
4 4 

°36 32 

13 12 
6 6 

19 18 

3 3 
1 1 
4 4 

1 l 
, 5 5 

6 6 

5 4 
48 48 
53 52 

2 2 
2 2 

60 53 
32 30 
92 83 

36 36 
57 56 
93 92 

6 4 
47 45 
53 49 

5 5 
34 31 
39 36 
8 8 

152 '147 
160 155 

1 1 
11 10 

10 5 8 12 11 

Moped Fahrrad 

darunter darunter 
ZU• 

lnncrh. 
zu-

innerh. sam• geschl. sam- geschl. meo meo Ortslage Ortsla~ 

. 59 39 61 38 
59 39 61 38 

61 41 50 26 
61 41 50 26 

28 21 26 20 
28 21 26 20 

2 4 
2 4 

24 17 35 24 
24 17 35 24 

77 46 105 67 
77 46 105 67 

11 6 13 10 
11 6 13 10 

4 2 7 5 
658 566 680 585 
662 568 687 590 

2 1 
556 461 549 459 
556 461 551 460 

2 1 2 2 
133 104 156 130 
135 105 158 132 

l l 
45 26 41 35 
45 26 42 36 

138 101 144 115 
138 101 144 115 

290 210 268 214 
290 210 268 214 

124 85 116 85 
124 85 116 85 

21 19 27 15 
978 881 1 361 1 250 
999 900 1 388 1 265 

3 '2 5 5 
618 530 792 725 
621 532 797 730 

6 2 1 1 
133 119 140 127 
139 121 141 128 

3 - 1 1 
40 25 50 43 
43 25 51 44 

1 1 2 
141 115 173 143 
142 116 175 143 

2 4 2 
215 158 246 205 
217 158 250 207 

3 3 1 1 
263 194 380 330 
266 197 381 '331 

Vedetzte. - 5) Liefer- und l.a•tkrafnragen ohne bzw. mit Anhl111er, olrrae AD1•be de• .zllllsaigen Geaamtsewicht• dea Zugfabrzeugea. 
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:,onstigea 
Fußgänger Verkehr•· 

teiloehmer Nr. 

darunter darunte1 
zu- inncrh. ZU• ionerb. 

sam• geschl. sam- pacbl, 
men men Prtslage Onalage 

2 1 
161 H3 5 2 1 
161 133 7 3 

l 1 l 
175 138 7 5 2 
176 139 8 5 

59 43 3 3 3 
59 43 3 3 

l, 
5 4 4 
5 4 l 

2 l 
35 24 3 1 5 
35 24 5 2 

1. l 
110 80 10 5 6 
111 81 10 5 

22 14 7 
22 14 

8 5 16 5 
l 231 1118 25 13 8 
l 239 1 123 41 18 

4 2 11 7 
9 670 593 27 12 

674 595 38 19 

104 80 16 5 10 
104 80 16 5 

2 2 2 
43 37 4 2 11 
45 39 6 2 

4 4 
135 119 9 6 12 
135 119 13 10 

l l 7 
229 183 33 16 13 
230 184 40 16 

7 3 
14 120 100 9 3 

12d 100 16 6 

33 24 62 28 
1 218 1 113 48 32 IS 
1 251 1137 110 60 

8 6 31 13 
642 , 588 70 39 16 
650 594 101 52 

l 6 1 
99 89 31 9 17 

100 89 37 10 

2 l 3 1 
42 37 8 4 18 
44 38 11 5 

4 15 4 
101 88 26 9 19 
105 88 41 13 

4 2 14 7 
158 143 62 31 20 
162 145 76 38 

l l 
183 151 18 7 21 
183 151 19 8 



_J • 

Art des l'nfalles, beteiligte Verkehrsteilnehmer, 
Unfallopfer und Unfallursache 

Unfllll• mit 
Getöteten 1) • • • • • • • • • • • • 
Schwerverletzten 2) • • • • • • • • 
Leichtverletzten 3) • • • ••• 
nur Sachschaden von mehr als DM 200.-

• • von DM 200.- und weniger 
Unflllle Insgesamt 

Von den Unfällen insgesamt ereigneten sich: 
auf Bundesautnbahnen • • • • 

• Bundesstraßen • • • • • 
• Landstraßen I. Ordnung • 
• Landstraßen II. Ordnung 
• anderen Straßen • • • • 

An Unfllllen beteiligte Verkahreteilnahmar 
Krafträder (einschl. Kraftroller) ·O • • • 
Personenkraftwagen 4)5) • • • • • • ••• 
Kraftomnibusse (einschl. Obusse) 0 •.. 
·Liefer- und Lastkraftwagen, Zugmaschinen 4) 
Sonstige Kraftfahrzeuge ·O • • • • • • • • 
Mopeds und sonstige Fahrräder mit Hilfsmotor 
Fahrräder •••• 
Fußgänger •••••••••••••••• 
Übrige Verkehrsteilnehmer • • • • • • • • • , 

Verkehrsteilnehmer insgesamt 
Getltete und verletzte Personen 

Get1te,. 6> 
Führer und Mitfahrer von 

Krafträdern und Kraftrollern 
Kraftwagen • • • • • • • • • _ • • • • 
Mopeds und sonstigen Fahrrädern mit Hilfsmotor 
Fahrrädern • • 
sonstigen Fahrzeugen 

Fußgänger ••• 
Andere Personen 

Getlttete --·-· darunter: 
im Alter TOD unter 6 Jahren 
• • Ton 6 bis unter 14 Jahren 

Verletzte 
Führer und Mitfahrer von 

Krafträdern und Kraftrollern • • • • • • • 
Kraftwagen • • • • • • • • • • • 
Mopeds und sonstigen Fahrrädern mit Hilfsmotor 
Fahrrädern • • • • • , 
s9nstig,:n Fahrzeugen 

Fußgänger ••• 
'.Andere Personen 

Verletzte zueammen 
darunter: 

im Alter TOn unter 6 Jahren 
• " von 6 bis unter 14 Jahren 

Pellzallich festgestellte unmittelbare Unfallursachen 
Ursachen bei Führern von Fahrzeugen . 

davon: 
Nichtbeachten der Vorfahrt • • 
Falsches Einbiegen. oder Wenden , • • 
Fehler beim Überholvorgang oder beim Vorbei-

fahren •••••••••••••• 
Fehler beim Bcgegnungsverkehr • • • • • 
Fahren auf der falschen Fahrbahn, Fahren außer-

halb der Fahrbahn • • • • • • • • • • • • 
Übermäßige Geschwindigkeit unter Berücksichti-

g{.ug der Umstände , • • • • • • • • 
Zu dichtes Auffahren • • • , • • , • • • 
Unachtsames Zurückfahren, unachtsames Ein­

oder Ausfahren • • • • • • • • • • • 
Fahrer unter Alkoboleinfluß • • • • , , , • 

, , Andere Ursachen bei Führern von Fahrzeugen 
Ursachen bei Fahrzeugen (techn. Mängel) oder ihrer 

Ladung ••••• '. • • • • • • • • • •• 
Ursachen bei Fußgängern • • • • • • • • • • • 
· davon: 

Falsches Verhalten beim Überschreiten der Fahr-
bahn 

Spielen auf der Fahrbahn • • • • 
Alkoholeinfluß • • • • • • • • • 
Andere Ursachen bei Fußgängern • • • 

Straßenverhältnisse als Unfallursachen 
davon: 

Glätte oder Schlüpfrigkeic der Fahrbahn 
Andere Straßenverhältnisse als Unfallursachen 

Witterungseinflüsse als Unfallursachen • • • • 
Andere Unfallursachen , • • • • • • • • • 

Unfallursachen Jnsgesamt 

10. Straßenverkehrsunfälle 1958 nach Länder,i 

Schles­
wig­

Holstein 

446 
4 124 
6 441 
7 481 

11 663 

30 155 

235 
10 916 
7 467 
1 340 

10 197 

5 784 
27 949 

1 036 
9 764 

68 
3 242 
4 500 
3 288 
1 743 

57 374 

94 
110 
47 
67 
3 

156 

477 

15 
2$ 

3 265 
3 728 
1 578 
2 3'32 

58 
2 594 

7 

13 562 

542 
975 

28 881 

3 505 
3 195 

5 513 
1 755 

1 555 

4 000 
3 235 

2 478 
1 643 
2 002 

883 
2 596 

1 932 
228 
148 
288 

3 555 

2 971 
584 
611 

1 053 

37 579 

Hamburg 

194 
4 672 
6 252 

10 618 
20 321 

42 057 

161 
7 362 

21 590 
2 

12 942 

6 039 
45 314 

1 188 
16 882 

148 
3 243 
4 413 
4 095 
2 840 

84 162 

20 
28 
14 
21 
3 

112 

198 

4 
7 

2 809 
2 839 
1 573 
2 335 

323 
3 191 

11 

13 081 

376 
861 

38 345 

4 834 
4 604 

7 840 
1 461 

534 

2 479 
8 458 

3 492 
1 292 
3 351 

556 
3 037 

2 372 
160 
269 
236 
881 

761 
120 
49 

464 

43 332 

Nieder­
sachsen 

1 582 
14 208 
18 389 
14 559 
29 055 

77 793 

1 397 
26 350 
13 579 
5 143 

31 324 

17 087 
68 220 

2 375 
25 316 

241 
9 205 

12 520 
8 774 
4 834 

148 572 

405 
451 
159 
230 

20 
425 

1 690 

74 
92 

10 723 
11 703 
5 239 
7 224 

429 
6 958 

6 

42 282 

1 518 
2 572 

78 234 

12 251 
7 377 

14 741 
4 654 

4 584 

10 822 
7 569 

4 348 
6 249 
5 639 

2 821 
6 787. 

4 591 
784 
509 
903 

11435 

9 674 
1 761 
2 067 
2 666 

1114 010 

Bremen 

83 
1 835 
2 481 
3 015 
5 041 

12 455 

53 
3 142 

2 
2 

9 256 

2 022 
11 924 

323 
3 963 

14 
1 445 
2 654 
1 345 

763 

24 453 

15 
11 
5 

17 
1 

34 

83 

4 
6 

1 032 
793 
707 

1 396 
43 

1 026 
1 

4998 

151 
368 

11 955 

2 191 
1 327 

2 764 
588 

178 

962 
1 649 

816 
800 
680 

164 
1088 

868 
51 

117 
52 

544 

497 
47 
57 

217 

14 025 

Nord­
rhein­

Westfalen 

3 385 
34 104 
49 953 
39 756 
89 279 

216 477 

5 151 
65 163 
43 677 
12 136 
90 350 

45 781 
206 541 

6 763 
70 621 

696 
27 732 
23 370 
27 898 
11 048 

420 450 

819 
769 
374 
339 

26 
1 252 

6 
3 585 

168 
173 

28 048 
28 203 
14 991 
13 624 

703 
22 807 

111 

108 487 

4 356 
7 737 

216 737 

31 826 
22 059 

38 076 
11 718 

12 126 

24 523 
28 838 

14 016 
U 592 
18 963 

5 898 
22 475 

15 436 
1 838 
2 388 
2 813 

21 089 

17 483 
3 606 
2 982 
4 162 

273 343 

Hessen 

861 
9 054 

15 649 
16 387 
27 584 

69 535 

2 425 
21 520 
10 124 
3 915 

31 551 

14 720 
73 167 

2 180 
20 472 

246 
5 921 
6 334 
7 111 
3 605 

133 756 

235 
250 
68 

. 62 
8 

304 
1 

928 

23 
39 

9 559 
9 500 
3 299 
3 838 

273 
5 829 

14 

32 312 

921 
-2 003 

71 234 

9 256 
7 181 

Rhein­
land· 
Pfalz 

778 
7 305 
9 484 
8 536 

15 793 

41 896 

750 
15 772 
8 616 
2 530 

14 228 

9 957 
39 673 

1 380 
12 691 

144 
4 179 
3539 
4 972 
1986 

78 521 

247 
219 
62 
58 
15 

219 

820 

33 
41 

6 871 
7 295 
2 415 
2 118 

166 
4 086 

8 

22 959 

868 
1 373 

45 909 

5 912 
3 322 

13 832 7 133 
4 127 . 3 306 

5 324 

8 675 
_9 210 

4 995 
3 961 
4 673 

1 851 
5 087 

3 818 
389 
364 
516 

12 520 

11 230 
1 290 

825 
1 361 

92 878 

4 155 

7 955 
4505 

2 830 
3 458 
3 333 

1 578 
3 602 

2 256 
471 
239 
636 

5 591 

4 406 
1 185 
1 013 
1 099 

58 792 

Baden­
l'ürt­

temberg 

1 592 
16 264 
20 853 
30 149 
28 417 

97275 

3 127 
30 073 
18 484 
4 473 

41 118 

22 '355 
94 434 

2 921 
28 737 

1 091 
10 098 
9 932 

10 152 
4 351 

184 071 

463 
431 
156 
162 
27 

470 
1 

1710 

82 
49 

14 794 
13 841 
5 868 
6 239 

552 
8 500 

14 

49 808 

1 725 
2 911 

Bayern 

2 080 
22 090 
25 074 
20 299 
46 787 

116 330 

1 707 
38 695 
19 809 
7 944 

48 175 

25 250 
111 094 

3 134 
33 771 

401 
14 013 
13 939 
11 948 
6 216 

219 766 

622 
540 
210 
236 
30 

574 

2 212 

75 
85 

17 229 
18 359 
8 238 
9 027 

595 
10 066 

5 
63 519 

1 588 
3 318 

15 8 846 130 087 

14 921 
10 053 

20 104 
12 755 

21402 

21 955 
12 795 

8 418 
6 364 

30 079 

4 018 
8 861 

5 730 
598 
520 

2 013 
23 549 

17 455 
6094 
5 059 
2 877 

203 210 

15 066 
11 285 

22 128 
9 710 

10 446 

20 808 
12 770 

8 010 
7 599 

12 265 

4 190 
8 722 

6 118 
557 
557 

1 490 
19 111 

U 854 
4 257 
2 771 
2 802 

167"3 

Bundes­
gebiet 7) 

11 001 
113 656 
154 576 
150 800 
273 940 

703 973 

15 006 
218 993 
143 348 
37 485 

289 141 

148 995 
678 316 

21 300 
222 217 

3 049 
79 078 
81 201 
79 583 
37 386 

1 351 125 

2 920 
2 809 
l 095 
1 192 

133 
3 546 

8 

11 703 

478 
517 

94 330 
96 261 
43 908 
48 133 

3 142 
65 057 

177 

351 008 

12 045 
22 118 

Saar­
land 

214 
1 787 
3 375 
1 881 
4 223 

11480 

4 024 
3 102 
1 075 
3 279 

3 561 
9 483 

658 
4 209 

58 
775 
723 

1 717 
608 

21 792 

77 
40 
11 
11 
2 

83 

14 
9 

2 612 
1860 

552 
481 

58 
1 470 

3 
7036 

301 
'416 

780 228 13 805 

99 762 
70 403 

132 131 
50 074 

60 304 

102 179 
89 029 

49 403 
45 958 
80 985 

21959 
62 255 

43 121 
5 076 
5 111 
8 947 

98 275 

79 331 
18 944 
15 434 
16 701 

ncm 

1672 
1 042 

2 317 
740 

2 134 

1 839 
1 366 . 

761 
1 123 

811 

311 
1 304 

989 
73 

123 
119 
894 

733 
161 
63 

323 
1'7IIO 

Berlin 
(West) 

237 
4 247 
7 604 
5 160 

19 083 

36 331 

137 
5 671 

30 523 

4 655 
36 411 

2 096 
11 233 · 

411 
3 892 
6 328 
4 584 
2 442 

72052 

25 
30 
20 
31 
2 

134 

242 

2 
9 

2 327 
3 420 
1'871 
3 098 

196 
3 547 

21 

14480 

297 
950 

39 644 

5 252 
5 255 

8 816 
· 823 

1 051 

4 635 
6 216 

3 201 
2 196 
2 199 

747 
4 -105 

3 095 
188 
420 
402 

2 120 

1 85Q 
270 
205 
580 

,1Mt, 
1) Teilweiae auch mit Schwer"t'erletzten, LeicbtTerletzten und/oder Sachschaden. 2) Teilweise auch mit Leicht•erletnen uod/oder Sach•chadeo, jedoch ohne GetÖtere. _ 3) Teilwei.-e auch in Verbinduna: mit S.cbacbadeo, jedoch ohne Getötete und Scbwenerlecne. - •O Auch mit Beiwa1en L2'w. Anhinaer. "-".. 5) Einschl. Kombinations- uad Kraa.kenluafnraien. _ 6) Ehr, acblie1lich der innerhalb 30 Tagen u den Unfallfolgen Gestorbenen. 7) Ohne Soorlud und Berlin. 
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11. Stralenverkehrsunflllle und Unfallopfer noch kleineren Verwaltung1bezlrken 1958 

Suafen•erkehrawifälle Unfallopfer 

Kreisfreie Stadt da•on da•on 

1 Verletzte - mit nur Sachschaden 

Landkreis 1 ) insgesamt mit mit 
TOD mehr I . TOD ,1 

insgesamt 
Ge• ,1 Sh l L"h )1 Ge• ,, Ver- .. 4) c wer• e1c t• 

töteten 2) letzten 3) als DM 200.- zusammen totete l •erletzte 5) .yerJetzte 6) zusammen 
DM 200,- und weniger 

Schleswig• Hol1teln 

ltteisfreie Städte 
. Flensburg ..•.•...... 1 785 14 589 365 817 1 182 737 14 273 450 723 
ltiel . ... , .......... -4 333 29 1 517 790 1 997 2 787 1 830 29 -436 1 365 1 801 

Lübeck ••••••••••••• 3 65-4 35 1 271 788 1 560 2 348 1 562 36 -496 1 030 1'26 
Neumünster • • • • • • • • • • 1 205 13 -427 330 435 765 532 14 U3 375 518 

Landkreise 
Eckemfötde •••••••••• 826 12 284 239 -291 530 -404 12 130 262 392 
Eiderstedt. • • • • • , • • • • 191 7 62 ' -45 77 122 98 8 37 53 90 
Eutin •••••••••••••• 1 251 16 471 3-45 419 764 643 17 23-4 392 626 
Flensburg• Land ...... 690 11 262 210 207 417 3-49 u U6 192 338 
Hzgi. Lauenburg ...... 1 374 24 516 326 508 834 717 25 318 37-4 692 
Husum •.•••••••••• ·• 77-4 21 273 163 317 480 386 21 107 258 365 
-Notderdithmarschen 629 16 205 146 262 -408 291 18 93 180 273 
Oldenburg (Holstein) •••• 8-44 13 302 229 300 529 ,4,41 15 159 267 -426, 
Pinneberg •••••••.••• 2 410 38 809 631 932 1 563 1 068 -42 457 569 1 026 .-
Plön ••••.••••••••• 1 194 26 433 312 423 735 621 31 220 370 590 
Rendsburg .......... 1 961 36 689 609 627 1 236 951 -42 32-4 585 989 
Sc;hleswig ••••••••••• 1 313 22 379 352 560 912 503 23 181 299 -480 
Segeberg ........... 1 3« 30 -496 378 440 818 731 3-4 303 39-4 697 
Steinburg ••••••••••• 1 365 20 472 432 441 873 620 21 198 -401 599 
Stormarn •••••••••••• 1 5-44 25 564 397 558 955 776 25 367 384 751 
Siiderdithmarschen •••••• 729 18 285 200 226 -426 -400 '18 160 222 382 
Südtondem •.••••••••• 739 20 259 194 266 460 379 21 136 222 358 

SchlHwlg• Hol1teln insgHomt 30 155 '"6 10 565 7..Sl 11 663 19 144 1.4039 477 49111 11644 13~2 
· da•on: 

Kreisfreie Städte •••••• 10 97.7 91 3 804 2 273 4 809 7 082 4 661 93 1 348 3 220 068 
Landkreise •••••••••• 19 178 355 6 761 5 208 6 854 12 062 9 378 384 3 570 5 -42-4 8 99-4 

Hamburg 

Hamlourg lnsgosant ....... 42 057 194 10 924 1 10 6111 1 20 321 30939 1 13 279 1 1911 5124 7 957 13 Olll 
;. 

'\ 

Niedersachsen 
RB Honnovor 

Kreisfreie Städte 
Hameln ............. 607 4 273 57 273 330 346 4 177 165 3"2 
Hannover ........... 10 699 75 3 557 1 815 5 252 7 067 4 265 75 1 140 3 050 ,419() 

Landkreise 
Grfsch. Diepholz •••••• 894 35 -419 231 209 440 606 36 251 319 570 · 
Grfsch. Hoya ••••••••• 1 138 42 468 278 350 628 700 ,46 287 367 65-4 . <'' 
Grfsch. Schaumburg . .... 983 19 431 195 338 533 595 22 262 311 573 
Hameln· Pyrmont ...... 679 21 301 152 205 357 427 21 155 251 -406 
Hanno•er ........... 1 998 48 884 '408 658 1 066 · 1 213 53 560 600 1 160 
Neustadt am Rübenberge • 835 34 328 159 314 473 474 35 226 213 -439 

, ,,; 
',, 

Nienburg (Weser) •••••• 1 046 44 494 303 205 508 707 46 314 347 661 
Schaumburg• Lippe ••••• 710 15 323 107 265 372 446 15 205 226 431 
Springe ••••••••••••• 772 9 326 184 253 437 478 10 161 307 "611 

'RB H .. ,..,~ zusammen •••• 20 361 346 7 II04 3 8119 11322 12 211 10 257 363 3 7311 6 156 91194 
· dawn: 

Kreisfreie Stidte •••••• 11 306 79 3 830 1 872 5 525 7 397 4 611 79 1 317 3 215 032 
Landkteise •••••••••• 9 (!55 267 3 974 2 017 2 797 4 814 5 646 284 2 421 2 9-41 S362 .. ' 

RB H11dHholm 
Kreisfreie Städte 

Göttingen ••••••••••• 1 241 6 407 200 628 828 501 6 218 277 495 
Hildesheim .......... 1 345 12 455 115 763 878 574 12 239 323 562 

Landkreise 1 

Alfeld ••••••••••••• 918 26 362 154 376 530 492 26 236 230 -466. 1 

Duderstadt .......... 260 5 103 54 98 152 145 6 61 78 139 
'Einbeck •........... 507 6 198 93 210 303 263 6 92 165 257 
Göttingen .......•... 625 19 268 132 206 338 410 19 206 185 391 1 
Hildesheim• Marienburg .. 1 035 31 459 190 355 545 670 34 2-43 393 636 ' 
Holzminden •••••••••• 800 12 334 138 316 454 438 u 164 260 424 
Mil.Dden ••••••••••••• 528 " 207 97 220 317 276 4 116 156 272 
Nottheim •••••••••••• 971 17 36" 157 433 590 535 21 2« 270 Sl4 
Osterode am Harz •••••• 729, 8 302 123 296 419 -408 8 179 221. 400 
Peine ••• ·~ ••••••••• 1 030 28 497 131 37-4 505 66-4 29 261 374 635 
Zellerfe ld • • • , • • • • • • • 479 2 U3 131 203 334 220 2 102 116 218 

.RI Hlhlosholm zu•--n . .. 10 4611 176 4099 1 715 44711 
da'l'On: 

6 193 5 596 1117 2 361 3 o.ai 50 

Kreisfreie Stä~ •• ' •••• 2 586 18 862 315 l 391 1 706 1 075 18 457 600 1 057 
Landkreise • • • • • • • • •• 7 882 158 3 237 1 400 3 087 ,4 -487 -4 521 169 1 9(),4 2 «8 4 352 

RBLl"""'W 
ltteiafreie Scicke 

Celle ••••••••••• , •• 1 22-4 9 361 2-49 605 85" -442 9 187 246 -433 
1'..i1Debur1 ••••••••••• 845 12 339 123 371 494 436 12 187 237 424 
W'olfabur1 .....••.... 871 6 3« 8,4 437 521 434 7 uo 317 "27 

Ü.Aapbea llber beioaqehll<ige Stidte aut mebr olo ,o 000 Einwohnern (nach dem Stande ~om 30.6.1958) eind bei deo Landkreioen alo .Darunterzahlen• pooaden aaogewieaen. - 2) Teil-
. -loe auch aut Verletzten und/oder Sachochadea. - 3) Teilweioe aqch in Verbiadlllll mit Sacbocboden, jedoch ohne Getötete. - ~)Einschl.der innerhalb 30 Tapa aa clea Uafalllolgea <;.,. .' 

jccxbenen. - 5) Stationilrer lt.rankenbauabehandlung zugeführce Verletzte. - 6) Sonstige Verletzte. -..; 
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noch: 11. Scraßenverkehrsunfälle und Unfallopfer nach kleineren Verwalcungsbezirken 1958 

Straßenverkehrsunfälle Unfallopfer 

Kreisfreie Scadt 
davon davon 

mit nur Sachschaden Verleczte 
Landkreis 1) insgesamt mit mit 

von mehr I von 1 
insgesamt Ge· Ge· 'Ver- als DM 200.- zusammen töcete4J St:hwer-

1 

1 Leicht· 1 
töteten 2) letzten3l DM 200,- und weniger 

verletzte 5) verletzte 6) zusammen 

noch: Niedersachsen 
noch: RB Lüneburg 

Landkrei1e 
Burgdorf ••••••••.••• 1 311 37 567 262 445 707 831 37 350 444 794 
Celle .•••••••..•••• 1 122 27 516 255 324 579 748 29 379 340 719 
Fallingbostel .••••.••• 650 25 273 136 216 352 447 30 228 189 417 
Gifhorn ............ 1 243 39 546 311 347 658 783 40 354 389 743 
Harburg ........•... 1 420 49 574 386 411 797 864 61 441 362 803 
Lüchow-Dannenberg •••• 442 17 213 86 126 212 289 17 137 135 272 
Lüneburg ••••••••••. 351 19 179 69 84 153 263 22 133 108 241 
Soltau .• .' .•••••••.• 1 040 30 354 2-47 409 656 516 36 208 272 480 
Uelzen ............ 1 152 33 498 223 398 621 694 36 281 377 658 

RB L'Dneburg zusammen .... 11 671 303 4764 2"31 4 173 6 604 6 747 336 2 995 3 416 6'411 
davon: 

Kreisfreie Städte 2 940 27 1 044 456 1 413 1 869 1 312 28 484 800 1 284 
Landl<reise ••..•.•••. 8 731 276 3 720 1 975 2 760 -4 735 5435 308 2 511 2 616 5 127 

RB Stade 
Kreisfreie Scadt 

Cuxhaven •.•••••.••• 489 5 168 148 168 316 205 6 75 124 199 

Landkreise 
Bremervörde •..•••••• 615 21 290 182 122 304 441 23 182 236 418 
Land Hadeln ••.••.••• 505 8 242 108 147 255 340 9 132 199 331 
Osterholz •••.••••••• 558 22 258 127 151 278 364 24 163 177 340 
Rotenburg (Hannover) •.. 535 15 240 159 121 280 333 18 182 133 31' 
Stade ......... · ..... 960 34 437 222 267 489 601 39 261 301 562 
Verden ••••.•••••••• 838 12 391 228 207 435 563 12 215 336 551 
Wesermünde •••.••.••. 674 22 339 156 157 313 487 25 169 293 "62 

RB Stade zusammen ...... 5 174 139 2 365 1 330 1 340 2 670, 3 334 156 1 379 1 799 3 178 
davon: 

Kreisfreie Stsdt •.••.•• 489 5 168 148 168 316 205 6 75 12-4 199 
Landkreise •••••..••• 4 685 134 2 197 1 182 1 172 2 35-4 3 129 150 1 304 1 675 2 979 

RIS O 1nabtllck 
Kreisfreie Scadt 

Osnabrück ••••••••••• 2 236 17 1 031 338 850 1 188 1 249 17 412 820 1 232 

Landkreise 
Aschendorf-Hümmling ••• 595 21 322 100 152 252 436 23 205 208 413 
Bersenbrück •..•••.•• 629 23 301 142 163 305 407 24 167 216 383 
Grfsch. Bentheim •••••• 768 20 404 95 249 3-44 553 20 220 313 5)3 
Lin~n •••••.••.•••. 606 20 272 148 166 3U 407 2-4 171 212 383 
Melle •••.•••••••••• 337 6 158 57 116 173 212 7 99 106 205 
Meppen •••••.•.••••• 499 14 244 111 130 241 338 14 134 190 324 
Osnabrück ••••••.•••. 1 05-4 ,41 560 199 254 453 8L4 42 348 424 772 
Wittlage •••••••••••• 276 11 106 79 80 159 168 11 67 90 157 

RB 01nabl1lck zusammen •• , 7000 173 3 3911 1 269 2 160 3429 4584 1112 11123 2 579 4 "402 
davon: 

Kreisfreie Stadt ....... 2 236 17 1 031 338 850 1-188 1 249 17 412 820 1 232 
Landkreise .......... 4 764 156 2 367 931 1 310 2 241 3 335 165 1 411 1 759 3 170 

RIS Aurich 
Kreisfreie Scadt 

Emden ••••••.•••••• 596 • 8 275 6~ 2-48 313 322 8 125 189 314 

' Landkreise 
Aurich (Ostfriesland) 665 18 293 178 176 354 394 18 155 221 376 
Leer .............. 945 39 516 221 169 390 729 43 284 402 686 
Norden, •••.•••••••• 540 18 253 82 187 269 322 19 129 174 303 
Wittmund ........ , ... 384 8 168 91 117 208 212 8 89 115 204 

· RB Aurich zusamm• ..... 3130 91 1505 637 897 1 534 1979 96 7112 1 101 111113 
davon: 

Kreisfreie Stadt • • • • • • • 596 8 275 65 248 313 322 8 125 189 314 
Landkreise •••••••••• 2 534 83 1 230 572 649 1 221 1 6'7 88 657 912 1 569 

VIS Braunschweig 
Xrei1freie Städte 

Braunschweig •••••••• 4 551 44 1 789 721 1 997 2 718 2 173 45 692 1 436 '2 128 
Goslar •••••• , •••••• 671 3 198 79 391 470 265 3 110 152 262 
Salzgitter • • • • • • • • • • • 1 237 28 571 156 -482 638 784 30 336 -418 754 

Landkreise 
Blaaltenhurg • , . • • . • • • Ul 4 55 27 55 82 71 4 29 38 67 
Braunachweig . . , . . . . . 887 18 434 160 27'5 435 636 19 278 339 617 
Gandersheim ••••••••• 934 19 384 200 331 531 526 19 237 270 507 
·Goslar•, •••••••••••• 444 7 189 88 160 248 272 7 115 150 265 
Helmstedt ••••••••• , • 1 111 15 -483 211 402 613 641 17 236 388 62-4 
WoUenbilttel • , •••.••• 1 «9 21 580 187 661 848 767 21 326 420 7"6 

VIS Braunschweig zua-- . 11 G5 1S9 4 6113 11129 HS4 6 583 6135 165 2 359 3 611 5970 
davon: 

Kreisfreie Städce ••• , • , 6 459 75 2 558 956 2 870 3 826 3 222 78 1 138 2 006 3 144 . 
Landkrei1e •••••• , , , , 4966 84 2 125 873 1 884 2 757 2 913 87 1 221 1 605 2 826 

VBow .... ..,. 
~i•freie Stidte 

Delmenbor•t • , • • , • • • • 908 u 408 135 351 -486 523 15 197 311 508 

1) A..,aben llber kreiaaqebBrip Seidte mit-• ala 50 000 Einwohnern (nach dem Stande .-om 30.6.1958) sind bei den Landlcreisen ola ,,Datnnterzahlen" geaoadert aw,gewiesen. - 2) Teil• 
weise auch mit Verletzten und/oder Sachacbadeo. - 3) Tei_hrei•e auch ia. VerbindWll mit Sachachaden, jedoch ohne Getötete. - ,4) Einach!. der innerhalb 30 Tagen an den Unfallfol&en -Ge• 
storbeaen. - 5) Star:ionirer ICrankenhauabebandlUfll zua;efUhne Verletzte. - 6) Son1tige Verletzte. 
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noch: 11. Scraßenverkehrsuofälle und Unfallopfer nach kleineren Verwaltungsbezirken 19:18 

Suaßenverkehrsu.nfille Unfallopfer 

Kreisfreie Stadt 
davon daYon 

mit nur Sachschaden Verletzte 

Landkreis l) insgesamt mit mit 
TOD mehr I von ,I insgesamt Ge-

Ge· -'Ver- als DM 200.- · zusammen tötete 4) Schwer• 1 Leicht- 1 
töteten 2) letzten 3) 

DM 200,- und weniger 
Yerletzte 5) verletzte 6) zusammen 

noch: Niedersachsen 
noch: VB Oldenburg 

Oldenburg (Oldenburg) ••• 1 845 23 821 229 772 1 001 1 009 25 3"4 640 984 
Wilhelmshnen ...••... 977 9 468 158 342 500 576 9· 188 379 56; 

Landkreise 
Ammerland .•••.••.•• 732 27 394 171 140 311 613 28 214 371 585 
Cloppenburg ••••••••• 823 26 386 153 258 .(11 518 28 197 293 490 
Friealand ..•.•...... 873 28 446 l« 255 399 65.( 30 235 389 624 
Oldenburg (Oldenburg) ••• 804 27 355 160 262 .(22 -'99 28 210 261 471 
Vechta •..•. .•.....• 683 20 281 153 229 382 398 21 1"4 233 377 
Wesermaroch , , , , , .... 919 21 .(20 156 322 478 550 21 225 304 529 

VB Oldenburg zua-111an ... 8 56-4 195 3979 1 459 2 931 4390 5 :MO 205 1954 3 111 5 135 
davon: 

Kreisfreie Städte •••••• 3730 46 · l 697 522 1 465 1 987 2 108 .(9 729 l 330 2 059 
Landkreise • · ••••••••• 4 83.( 149 2 282 937 l 466 2 .(03 3 232 156 1 225 l 851 3 076 

Nledersach1an ln111H••t ... 17 793 1 582 32 $97 U 559 29 055 .Q 614 43972 1690 17 391 24191 "2 212 
daYCIO: 

Kreisfreie Städte •••••• 30 342 275 11 465 4 672 13 930 18 602 14 10.( 283 .( 737 9 084 13 821 
-Landkreise .......... 47 451 1 307 21 132 9 887 15 125 25 012 29 868 1 407 12 654 15 907 28 461 

Bremen 

x.,,.,.;. ...... 1 Stade Bremen ••••••••• 10 271 71 3 697 2 608 3 895 6 503 4 376 71 l 656 2 649 005 
Stadt Bremerhnen ••••• 2 184 12 619 407 1 146 1 553 705 12 335 358 693 

a ........ ,n.-t ....... 12 455 83 4 316 3 015 5 041 8 056 5 081 ·83 1 991 3.007 '998, 

Nordrhein. Westfalen 
RII DIIHeld.rf 

Kreiafreie Städte 
Dilaseldotf •••••••••• 12 880 115 .( 034 3 413 5 318 8 731 5 170 118 1 "42 3 610 5 052 
Duiaburg ........... 8 464 83 3 420 l 259 3 702 4 961 4 221 88 1 262 2 871 "133 
Essen ••••••..•••.. 11 356 · 103 3 776 810 6 667 7"77 4695 110 l 25.( 3 331 4 585 
Krefeld ............ 3 898 53 l 653 595 1 597 2 192 2 078 56 666 l 3'6 2 022 
Leverkusen •••••••••• l 388 12 591 190 595 785 7"4 12 279 453 732 
Mönchen-Gladbach ••••• 2 747 32 1 074 354 1 287 1 641 l 39.( 32 339 1 023 1 362 
Mülheim a.d. Ruhr •••••• 2 718 40 l 069 396 1 213 · 1 609 1 415 43 37.( 998 1 372 
Neuß .............. l 592 11 566 321 694 1 015 724 11 124 589 713 

-Oberhausen .......... 3 544 41 l 656 651 1196 1 8"7 2 211 .(1 757 1"13 2 170 
Remscheid •••••••••• l 563 12 481 285 785 l 070 670 12 205 453 658 
Rheydt •••••••••••.• 1 206 15 505 158 528 686 650 16 170 464 634 
Solin.-.,n .. , ..•.•.... l 962 18 701 387 856 1 2"3 928 18 323 587 910 
Viersen •••••••••••• 497 " 215 92 186 278 269 4 91 174 265 
Wuppertal .•......... 5 797 46 l 636 960 3 155 4 115 2 093 48 605 1 440 2 045 

Landkreiae 
39 Dinslaken •• ....•..•. 1 286 702 173 372 545 94,5 42 394 509 . 903 

Düsaeldorf • Mettmann 4 712 89 1 761 1 178 1 684 2 862 2 558 96 967 1 495 2 462 
Geldern •••••••••••• 797 34 403 158 202 360 646 35 240 371 611 
Grewnbroich • • • • • • • • • 1 936 49 851 .(O') 627 1 036 1 179 51 460 668 1 128 
Kempen• Krefeld •••••• , 2 309 69 1 050 «9 7.(1 1 190 1 518 74 658 786 1 «4 
XleYe ............. 804 20 388 134 262 396 531 20 218 293 511 
Mocca ............. 3 427 80 1 545 460 l 342 l 802 2 135 84 810 l 241 ·2 051 

darunter: Rheinbausen . 587 8 277 75 227 302 362 8 127 227 354 
Rees ••••• , ........ l 081 35 438 205 403 608 631 43 296 292 588 
Rhein• Wupper•Xreis . ..• 2 370 .(6 9« 588 792 l 380 1 361 55 526 780 1 306 

RII DllsMld.rf zu1-man ... 78 334 1 046 29 -459 13 625 34 204 47 829 38 766 1109 1H60 25 197 37 657 
daYOn: 

Xreiafreie Städte ...•.. 59 612. 585 21 377 9 871 27 779 37 650 27 262 609 7 891 18 762 26 653 
Landkreise .......... 18 722 461 8 082 3 754 6 425 10 179 11 504 500 4 569 6 435 11 004 

III KIin 
Kreisfreie Städte 
. Bonn .............. 3 904 16 lOU 741 2 133 2 874 1 234 16 450 768 1 218 

:Köln .............. 16 337 154 5 243 3 285 7 655 10 940 6 662 163 2 235 4 26.( 6499 

Landkreiae 
Bergheim (Erft) • • . • • • • l 299 27 592 255 .(25 680 837 28 387 422 809 
Bonn .............. 2 936 . .(9 l 124 591 1172 1 763 l 528 50 565 913 1 478 

darunter: Bad Godesberg l 204 17 397 233 551 790 52.( 18 149 357 506 
Euskirchen .......... l 431 3.5 176 3.07 Sl3 820 817 42 366 409 775 
Xllln .............. 2 337 47 948 527 815 1 342 l 242 .(8 632 562 l 194 
Oberbergiacher Kreis •••• l 300 27 550 249 47.( 723 738 27 293 418 711 
Rhein. • Bergischer :Kreis • • 2 403 51 l 005 446 901 1 3.(7 l 381 54 569 758 1 327 
Siegkreis ........... 3 465 61 1 .(OB 716 l 280 1 996 1 950 64 905 981 l 886 

RII KIin avsamman ... , ... 35 412 "67 12 460 7117 15 368 22-4115 16 38t 492 6 ..a2 9 495 15197 
daYOD: 

Xreiafreie Stidte . • • . . • 20 241 170. 6 257 4 026 9 788 13814 7 896 179 2 685 5 032 7 717 
Laadkreiae •.....•.•.• 15 171 297 6 203 3 091 5580 8671 8493 313 3 717 4463 8 180 

n_.. 
Xaiüteie Stadt 

Aac'ben ............ 3 333 26 933 477 1 897 2 374, 1202 28 .(09 765 1174 

1) A.,.beaiaer kreioa..,.,hllri,: Stldte mit mehr alo -SO 000 Einwohnern (nach dem Staade Tom 30.6.19,a) aiad Iod den Laadlueioea alo ,,Daronterzalalen" pooadan auopwie.... - 2) 1'•11"' 
weioe a11eh mit Verletzten wid oder Sacluochaua. -: 3) Teilweise auch in Verbiadun11 mit Sacbacbadea, jffacl, .... Getltete. - 4) Eiuclal. der i&Mri.lb 30 Ta,ea ·aa dea Ullfallfa)aH Ge· 
-benen. - S) Statioalrer Krankenhauabebaadlung zupfilbrie Verletzte. - 6) Sonotige Verletzte. 
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noch; 11. Scraftenverkehrsunfälle und Unfallopfer nach kleineren Verwalcun,gsbezirken 1958 

Scraßenverkehrsunfälle Unfallopfer 

Kreisfreie Stadt daTon davon 

mit nur Sachschaden Verletzte 

Landkreis 1) 
insgesamt mit mit 

Ton mehr I von : 1 
insgesamt 

Ge-Ge- Ver-
als DM 200. - zusammen tötete 4) Schwer• , 1 Leiche- 1 

töteten 2) letzten 3) 
DM 200.- und weniger 

verletzte 5) Terletzte 6) zusammen 

noch: Nordrhein· Wescfalen 
noch: RB Aachen 

Landkreise 
Aachen ............ 3 122 54 1 314 514 1 240 1 754 1 771 56 613 1 102 1 715 
Düren ............. 1 852 24 807 219 I 802 1 021 1 116 26 354 736 1 090 
Erkelenz •••.••.••••• 1 154 30 507 206 411 617 739 33 266 440 706' 
Jülich ............. 902 22 387 207 286 493 522 2-4 230 268 498 
Monschau ••••.•••••• 356 9 144 63 140 203 225 9 89 127 216, 
Schleiden •.•••• .' •••• 676 26 254 142 254 3% 393 27 158 208 3.66 
Selfkantkreis Geilen• 

kirchen • Heinsber3 • , ; • 1 114 18 509 168 419 587 677 20 308 349 657 

RB Aachen zusammen ..•.. 12 509 209 4855 1996 5 ,U9 7 "'45 6 6-45 223 2 '27 3 995 6(22 
daTOO: 

Kreisfreie Stadt •••.••• 3 333 26 933 477 1 897 ,2 374 1 202 28 409 765 1 17.( 
Landkreise ••.••••• , • 9 176 183 3 922 1 519 3 552 

'•-\ 
5 071 5 443 195 2 018 3 230 248 

RB Mllnster 
', Kreisfreie Städte 
·:,._ Bocholt , • , , .• , • , • , , 328 2 147 75 104 179 172 2 72 98 170° 

Bottrop ............ 1 275 23 568 295 389 684 774 · 23 287 46-4 751 
Gelsenkirchen , ... , , . , 4 999 69 2 20.( 1 000 1 726 2 726 2 859 77 821 1 961 2 782 
Gladbeck ........... 1 117 17 480 246 374 620 642 18 210 -4U 62-4 
Münsrer (Westf.) , •••• , • 2 786 26 1 107 522 1 131 1 653 1 362 26 -441 895 1 336 
Recklinghausen • , , • , •• 1 930 29 767 497 637 1 134 976 31 348 597 _ 945 

• 
Landkreise 

Ahaus ............. 828 28 402 171 227 398 552 29 264 259 523 
lleckum ............ 1 781 32 910 370 469 839 1 235 33 467 735 1 202 
Bru,ken •• , •...•••••• 760 18 333 202 207 409 500 19 207 274 -481 
Coesfeld ••••••••.••• 633 19 307 164 143 307 463 21 204 238 4.C2 
Lüdinghausen ........ 1 206 34 578 274 320 594 835 38 368 429 797 
Mlinsrer ............ 1 380 33 6.(6 357 344 701 973 37 360 576 _ 936 
Recklinghausen ....... 4 228 121 1 998 980 1 129 2 109 2 870 132 1 003 1 735 2 738 

darunter: Herten ..... 519 15 235 122 U7 269 304 17 101 186 287 
Mail ....... 1 183 38 580 236 329 565 824 41 311 472 783 

Steinfurt •••••••••••• 1 508 42 744 288 -43-4 722 1 027 43 363 621 98.( 
Tecklenbur3 ......... 1 141 38 594 205 30-4 509 837 42 335 460 795 
Warendorf . . . . . . . . . . . 608 26 277 t« 161 305 413 28 200 185 385 

·:\ RI Mllnster zua--n ....• 26 508 557 12062 5 790 a 099 13 889 16 490 599 5950 9 941 15 891 
<layon: 

Kreisfreie Städte •••••• 12 435 166 5 273 2 635 4 361 69% 6 785 177 2 179 4 429 6 608 
Landkreise .......... 14 073 391 6 789 3 155 3 738 6 893 9 705 422 3 771 5 512 9 283 

RISDet111old 
Kreisfreie Stidre 

Bielefeld •••••. , •••• 2 780 17 1 014 368 1 381 1 749 1 249 18 524 707 1 231 
Herford ............ 753 18 310 127 298 425 401 20 148 233 381 

Landkreise 

·~; Bielefeld ••••••••••• 1 342 42 636 254. 410 664 898 43 370 485 855, 
BUren •• .••••.•••••• -459 27 184 115 133 2-48 295 30 133 132 265 
Detmold ............ 1657 30 659 338 630 968 855 33 -407 415 822 
Halle . ............. 628 23 291 124 190 31" 435 24 198 213 411 
Herford ............ 1 586 46 745 2-41 554 795 1 052 46 400 606 1 006 
Hö:uer ............. 911 17 335 187 372 559 471 17 117 277 -454 
Lem30 ............. 1 354 40 554 26-4 4% 760 781 42 291 -448 739 
Lübbecke •••••.••••• 762 31 394 106 231 337 5-47 31 217 299 516 
Minden ............. 2 199 60 887 428 824 1 252 1 229 61 606 562 1 168 
Paderborn ........... 1 633 43 702 378 510 888 1 051 .(6 441 56-4 1 005 
Warbur3 ••..•••••••• 362 13 U5 94 110 20.( 207 15 101 91 192 
11' iedenbrück , • • • • • • • • 1 870 38 881 334 617 951 1 180 39 461 680 1 u1. 

RB Detn.ld zus-men ..... 18 296 445 7737 3 358 6 756 10 114 10651 ,465 4474 5 712 10 186. 
davon: 

Kreisfreie Städte •••••• 3 533 35 1 324 495 1 679 '2 174 1 650 38 672 9.(0 1 612 
Landkreise-••••••••.• U 763 410 6 413 2 863 5 077 7 9-40 9 001 427 3 802 .( 772 8 57-4 

RIArnaNrg 
ltteiafreie Stidte 

Bochum ............ -4 987 57 1 809 907 2 21" 3 121 2 340 59 7-45 1 536 2 281 
Castrop-Rauxel ••••••• 995 17 -47.( 108 396 50-4 608 18 241 3-49 590 
Dortmund ........... 10 502 128 .( 007 1 331 5 036 6 367 5 115 133 1 709 3 273 082 
Hapn ............. 2714 26 836 489 1 363 1 852 1 0.(7 27 36-4 656 1 020 · 
Hltmm (Westf.) •••••••• 990 3 -406 156 425 581 515 3 16.( 348 512 
Herne . ............. 1 33" 11 529 192 602 794 670 12 201 -457 658 

_, ,~' Iaerlohn •••••••••••• 859 4 303 181 371 552 366 .( 126 236 362. 
Lüdenscheid ••••••••• 620 5 170 82 363 445 211 6 55 150 205 
Lünea ............. 1 000 19 -452 133 396 529 575 19 222 33" 556 
Sie,en .•••......... 653 4 202 101 3-46 -447 253 .( 135 1u· U,, 
•uuae-Eickel •••••••• 1 028 6 458 l.U 420 56-4 580 6 UM 390 574·: 
Yattenacheid .... .' .... 730 13 3U 113 290 .(03 -427 13 ,170 2.U 414 
Witten ............. 1170 10 4-49 205 506 711 581 10 162 -409 571 

Laadlaeiae 
Alrena ...........•. 2 1-46 -49 77.( -483 !MO l 323 1 062 52 -467 5-43 1 010 

. ,, . Amaberg ........... 1 369 31 610 266 -462 728 879 32 405 .U2 8(7 
&ilon ........ ..... 6.(0 23 260 141 216 357 389 25 118 176 364 
Enaepe • Rulir • .(reia • . . . 2 87.( -42 1·073 463 1 296 1 759 l-431 49 561 821 1382, 
Iserlohn. .•.•..•..... 2 069 33 777 393 866 1 259 1 0.(9 33 398 618 1 016 
Lippetadt ••••••••••• 1 105 3" .U5 26' 36J 626 663 35 254 37-4 62a 

1) Aaaaben &ber laeiaaa,eb&• Stidte mit mehr alo 50 000 Einwohnern (nach dem Staade Tom 30.6.19'1) oind bei•• Laadkreioen alo ,Darwaterzalllen• pooaden: au1ewieoen. - 2) Teil-
-iae aach mit Vedetzten ad/oder Sachachaden. - 3) Teilweise auch in Verbinduq mit Sachachaclea, jedoch.,_ Getikete. -- ~) Eiuchl. der innerhalb 30 Ta1in an den Unfallfo!Je• Ge-
otorbenen, - 5) Scationlrer ltrankenhauobehandlUDI zuaellihrte Verletzte. - 6) Sonotlse Verletzte. , 
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noch: 11. StraDeDTerkehrsunf"alle und Unfallopfer nach kleineren Verwaltungsbezirken 1958 

Strallen-.erkebtaw,fille Unfallopfer 

davon davon 
Kreiafreie Stadt 

mit nur Sachschaden Verletzte 

insgesamt mit mit insgeaamt 
Landkreis 1 l von mehr l, TOD : 1 Ge· 

Ge• ve ... tötete 4) Schwer- ,, Leicht· 1 zusammen 
töteten2l letzcen 3J ala DM 200.- zusammen verletzte 5) verletzte 6) 

DM 200.- w,d weniger 

noch: Nordrhein - Westfalen 

noch: RB Arnsberg 
453 405-Meschede ••••••••••• 772 17 302 188 265 -423 18 174 231 

Olpe •••••••••••••• 953 20 350 253 330 583 491 22 219 250 -469 

Sie,:en ..•....•..... l 295 22 567 269 437 706 761 2.( 362 375 737 

Soeec ... ...•.••...• 1 627 29 586 396 616 1 012 838 31 368 439 807 

Unna ....•......... 2 661 "9 1 195 536 881 1 417 1 672 ,3 705 9U 1 619 

W iccgenstein . . . . . • . . • 325 9 136 76 10.( 180 185 9 65 111 176 

RI Am1berg zus-man .... "5 418 661 17.4M 7 8111 19 ,403 27 273 23 131 f/17 8"' 13 790 22 "34 
davon: 

Kreisfreie Städte ...... 27 582 303 10 -409 4 142 12 728 16 870 13 288 314 .( 478 8 496 12 974 

Landkreise .......... 17 836 358 7 075 3 728 6 675 10 403 9 843 383 4 166 5 294 9 460 

Nerdrheln-WHtfalen insge1-t 216 477 · 3 385 8,4057 39 756 89 279 129 035 112 072 3585 «I 357 68 130 108 e,7 
davon: 

Kreisfreie Städte ...... 126 736 1 285 45 573 21 6.(6 58 232 79 878 58 083 1 345 18 314 38 424 56 738 

Landkreise . • . . . . . . . . 89 7"1 2 lQO 38 48.( 18 110 31 047 49 157 53 989 2 240 22 043 29 706 51 749 

Hessen 
RB Darm1tatlt 

Kreisfreie Städte 
Darmstadt ••••••••••• 2 818 20 1 031 769 998 1 767 1 341 22 370 9-49 1 319 

Gießen ••••••••••••• 1 446 10 553 303 580 883 705 10 155 540 ~95 
Offenbach am Main 2 095 21 885 422 767 1 189 1 107 21 230 856 1 086 

Landkreise 
Alsfeld ............ 600 12 223 US 217 365 315 13 107 195 302 

Berisua
1
ße .......... 2 179 39 937 566 63~ 1 203 1 329 45 440 844 1 284 

Büdingen ........... 576 16 260 134 16 300 370 16 151 203 354 

Darmstad c •••••• : •••• 1 022 24 405 307 286 593 594 27 23.( 333 567 
Dieburg ............. 818 20 401 178 219 397 558 21 209 328 537 
Erbach . ..........•. 565 5 286 98 176 274 387 5 140 242 382 
Friedberg ........... 2 176 34 756 541 845 1 386 1 084 41 410 633 1 043 
Gießen ............. 838 18 3'.78 215 227 442 517 19 223 275 498 
Groß - Gerau • • . . . . . • • • 1 943 30 834 438 641 1 079 1 108 30 381 697 1 078 
Lauterbach .......... 338 5 140' 79 lU 193 195 6 67 122 189 
Offenbach ••.•••••••• 1 868 28 766 433 641 1 074 1 054 32 372 650 1 022 

RB Darm1tadt zuaammen ••• 19 282 282 7855 "631 6 514 11 1.45 10 664 308 3 489 6 867 10,356 
davon: 
' Kreisfreie Städte 6 559 51 2 469 1 494 2 345 3 839 3 153 53 755 2 345 3 100 
Landkreise •••.•••••• 12 923 231 5 386 3 137 4 169 7 306 7 511 255 2 734 4 522 7 256 

RB Ka11el 
Kreisfreie Städte 

Fulda ............... 764 7 252 152 353 505 305 7 115 183 298 
Kassel ............. 3 500 22 1 023 610 1 845 2 455 1 284 22 350 912 1 262 
Marbur,e a. d. Lahn ..... 640 4 199 94 343 437 261 4 65 192 257 

Landkreise 
Eschwege ...•••••••. 709 5 281 183 240 423 355 7 144 204 348 
Frankenher,1t •••.•.••• 435 9 168 97 161 258 221 9 108 104 212 
Fritzlar-Homberg .••.•. 847 19 361 203 264 467 526 22 227 277 504 
Fulda ............. 836 28 HI 191 276 467 487 31 174 282 456 
Hersfeld ••••••.••..• 860 13 304 197 346 543 422 14 184 224 408 
Hofgeismar •...•••••. 463 8 182 110 163 273 259 9 99 151 250 
Hünfeld ............ 272 3 100 70 99 169 143 3 49 91 140 
Kassel •.••.•• .' ••••• 594 · 22 224 145 203 348 353 24 157 172 329 
Marburg ............ 947 20 408 234 285 519 579 20 245 H4 559 
Melsungen .......... 453 4 213 93 143 236 278 4 107 167 274 
Rotenburg ..•...••••• 435 5 165 81 184 265 225 5 87 133 220 
Waldeck ...•........ l 043 22 393 223 405 628 537 23 232 282 514 
Witzenhausen ........ 436 8 169 103 156 259 216 8 82 126 208 
Wolfhagen . .......... 304 3 141 49 111 160 209 3 80 126 206 
Ziegenhain .......•.. 506 3 227 113 163 276 318 3 143 172 315 

RB Ka11el zu1ammen ..... 14 o« 205 5 151 2 948 5 7.(0 
davon: 

8 688 6978 218 2 641! 4 112 67~ 

'Kreisfreie Städte 4 904 33 l 474 856 2 541 3 397 l 850 33 530 l 287 1 817 
Landkreise .......... 9 140 172 3 677 2 092 ·3 199 5 291 5 128 IB5 2 118 2 825 4 94~ 

RI W1„baden 
Kreisfreie Städte 

Frankfurt am Main 17 837 114 5 243 4 628 7 852 12 480 6 621 119 1 657 4 845 6 502 
Hanau am Main . ; ...... l 048 10 398 255 385 640 541 16 125 400 525 
Wiesbaden .......... 6 085 38 1 702 l 261 3 084 4 345 2 249 40 524 1 685 1 209 

Landkreise 
Biedenkopf •......... 464 13 197 116 138 254 286 14 101 171 ~7.; 
Dillkreis ... ......... 820 15 296 209 300 509 429 17 193 219 412 
Gelnhausen .......... 840 18 353 172 297 469 511 20 178 313 491 
Hanau •••••••••.••• 1 102 26 438 274 364 638 602 28 257 317 S74 
Limburg ............ l 124 18 438 2% 372 668 622 19 ?68 335 r,o, 

1).~ngaben Ü~er kreiaangehörige Städte mir mehr als 50 OOO_Ein~ohnern (_nach d~m Stand~ vom 30.6.1958) sind bei den Landkreisen als „Darunterzahlen" gesom:lert ausgewiesen. ~, l•· 
weise auch mit Verletzten und/oder Sachschaden. - 3) Te1lwe1se auch 1n Verbindung m1t Sachschaden, Jedoch ohne Getötete. - 4) Einschl. der innerhalb 30 Tagen an den l lnt.illtol" 
•totbenen. - 5) Stationärere Krankenhausbehandlung: zugeführte -Verletzte. - 6) Sonsuge Verletzte. 
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noch: 11. Strallenverkehrsunfille und Unfallopfer nach kleineren Verwal1un1111bezirken 1958 

SuaßenTerkebraunfille Unfallopfer 

Kreis&eie Stadt daTOD daTon 
mit nur Sachschaden Verletzte 

Landkreis l) 
ins1esamt mit mit 

Ton mehr I TOD ,I inagesamt 
Ge-Ge- Ver-

Schwer- , 1 Leicht- 1 töteten 2) letzten 3) als DM 200.- zusammen tötete·O .,.;,letzte 5) Terletzte 6) zusammen ' DM 200.- und weniser 

noch: Hessen 

. noch: RB Wieebaden 
Maia-Taunua-1Creis .... ' 1 -415 32 5-44 399 «o 839 809 36 330 443 773 Oberlahaluei• ......... -459 12 202 9" 151 2-45 287 12 12-4 151 275 Obertaun11•kreia ....... 1 520 10 55-4 333 623 956 723 10 311 402 713 Rbeinpulaeia ........ 73-4 16 228 142 348 490 318 16 138 164 302 Schlllchtern • • • • • • • • • • 382 9 165 93 115 208 236 10 81 1"5 226 Untertaunuakreis ...... 519 15 228 153 123 276 34-4 15 157 172 329 Uainsea ............ 281 3 121 68 89 157 183 3 77 103 180 Wetzlar ............. 1 579 25 590 315 649 %4 837 27 307 503 810 -,? 

RI W1„i..ci.n „11 .... .,en . , . 36 209 374 11 697 8 aot! 15 330 24 138 15 598 402 4828 10 368 15 196 daTon: 
!Creiafreie Stidte ...... 2-4 '970 162 7 343 6 14-4 11 321 17 465 9411 175 2 306 6 930 9 236 Landkreiae .••••••••• 11 239 212 4354 2 664 4 009 6 673 6 187 227 2 522 3 438 5 960 

H.aen lnS9Hamt • ••• • • • • 69 535 861 24 703 16 387 27 584 43 971 33 240 928 10 965 21 347 3,2.312 dnoa: 
Kreiafreie Stidte ...... 36 233 2"6 11 286 8"94 16 207 2-4 701 14 414 261 3 591 10 562 14 153 Landkreise .......... 33 302 615 13 417 7 893 11 377 19 270 18 826 667 7 374 10 785 18 159 

Rheinland· Pfalz 
RIKel>lenz 

,:, Kreisfreie Stadt 
,~ I<)oblenz ••••••••.••• 2 055 18 666 342 1 029 l 371 888 20 283 585 868 
i J.andkreise 

Ahr,reiler ........... l 226 20 500 278 -428 706 736 21 309 . -406 715 Altenkirchen (Westerwald) l 016 20 428 191 377 568 618 20 281 317 598 Birkenfeld . .......... l 009 16 418 229 346 575 585 18 2-49 318 567 Cochem •••••••..••• 482 18 192 98 17-4 272 328 20 116 192 308 Koblenz •••••••••••• 913 21 399 188 305 493 589 24 238 327 565 Kreuznach ..••.•••••• 1 520 35 622 283 580 863 865 35 339 491 830., Mayen ............. l 253 27 462 311 -453 764 647 28 345 274 619 Neuwied ............ l 524 28 616 333 5-47 880 918 29 387 502 889 Sinkt Goar .......... 694 20 299 U9 226 375 417 20 169 228 397 Siinmem ••••••••••.. 409 12 183 92 122 214 289 13 130 1"6 276 Zell (Mosel) ..••••••• 533 10 2U 141 168 309 320 12 U7 161 308 
RI Kel>lenz zusammen .... 12 634 245 4999 2 635 4755 7390, 7 200 260. 2993 3947 69~ dnon: 

Kreisfreie Stsdt ••••..• 2 055 18 666 342 l 029 l 371 888 20 283 585 868 Landkreise .......... 10 579 227 4333 2 293 3 726 6 019 6 312 240 2 710 3 362 6 072 
RB Trier 

Kreisfreie Stadt 
Tder •••••••••••••• l 350 12 531 220 587 807 671 13 201 457 658 

Landkreise 
Bemkastel .......... 458 9 188 108 153 261 274 9 129 136 265 Bitburs . ........... ; 576 15 2-40 129 192 321 362 15 179 168 347 Daun .............. 323 13 152 66 92 158 228 14 111 103 214 Prüm •••••••••••••• 332 10 U6 77 99 176 221 10 106 105 211 Saarburg •. ...•..•.•. 444 13 180 91 160 251 279 13 126 uo 266 Trier •••••.•••••••• 741 31 337 148 225 373 531 33 253 2-45 491!. Wittlich ............ 431 21 182 96 132 228 281 21 149 111 260 

,\; RI Trier zusammen ...... 4 655 124 1 956 935 daTon: 1 6-«l 2 575 2 847 128 1 254 1 465 2719 
Kreisfreie Stadt ••••.•• l 350 12 531 220 587 807 671 13 201 457 658 :·- : Landkreise . . . . . . . . . . 3 305 112 l 425 715 l 053 l 768 2 17~ 115 l 053 l 008 2 061· 

RB Mentabaur 
Landkreise 

Oberweaterwaldkreis .... 482 16 224 107 135 242 323 16 129 178 307 Sankt Goarshausen ..... 501 10 197 89 205 294 277 10 135 132 267 ,''; Unterlahnkreis ........ 612 12 227 87 286 373 306 u 139 153 292' il. / Unterwesterwaldkreis 938 20 389 266 263 529 564 22 223 319 5-12 
'" ,. 

RI Mental,aur zusammen 2 533 58 1 037 549 889 1 438 1470 62 626 732 1 403,' 
RI Rhelnheuen 

·- Kreisfreie Stidte 
f·1- Mainz .............. 2 545 19 898 495 1 133 l 628 l 160 19 404 737 1 141 l'orms ............. 914 15 410 174 315 489 548 15 127 406 533 

Landkreise 
Alzey .............. 542 13 236 · 130 163 293 332 13 131 188 319', Binsen ............. 9U 18 390 162 3-4-4 506 5-47 19 218 310 528 ,Mainz .. ............ 663 12 28" 151 216 367 -415 13 158 244 402 Worms ............. 360 10 182 74 94 168 266 11 81 174 255 ~· f • , 

RI Rhetnheuen zusammen 5938 87 2 .400 1186 2 265 3 451 3 268 90 1 119 2 0511 3 178 ci4TOD: 
lCreis&eie Städte 3"59 34 1308 669 l -448 2 117 1 708 3-4 531 1 1"3 l 67-4 Landkreise .......... 2 479 53 1 092 517 817 l 33-4 l 560 56 ~88 916 l 504 

1) Angaben über laeisan&ehötige Städte mit mehr als 50 000 Einwohnern (nach dem Scande vom 30.6.1958) sind bei den Landkreisen als „Darunterzablen" gesondert auegewiesen. - 2) 1 t i·J:. weise auch mit Verletzten und/oder Sachschaden. - 3) Teilweise auch in Verbindung mit Sachschaden, jedoch ohne Getötete. - 4) E1nschl. der innerhalb 30 Tagen an den Unfallfolgen ,l.1t'" storbenen. - 5) Stationärer Krankenhausbehandlung zugeführte Verletzte. - 6) Sonstige Verletzte. 



noch: 11. Straßenverkehrsunfälle und Unfallopfer nach kleineren Verwalcungsbezirken 1958 

Straßenverkehrsunfälle Unfallopfer 

Kreisfreie Stadt 
da Ton daTon 

mit nur Sachschaden Verletzte 

Landkreis 1) 
insgesamt mit mit 

von mehr I Ton ,, 
insgesamt Ge-

Ge• Ver• als DM 200.- zusammen tötete 4) Schwer- 1 Leicht· , 1 zus n 
töteten 2) letzten 3) 

DM 200.- und weniger 
verletzte 5) verletzte 6) amme 

noch: Rheinland· Pfalz 
RB Pfalz 

Kreisfreie Städte 
299 254 1 94 159 2H Frankenthal (Pfalz) ••••. 492 1 192 53 246 

Kaiserslautern ••••..•• 2 028 20 608 506 894 1 400 835 23 226 586 an 
Landau i. d. Pfalz •••.•. 463 6 169 94 194 288 213 6 85 122 207 
Ludwi~shafen am Rhein •• 2 326 25 1 03z 404 865 1 269 1 375 25 •'52 898 1 350 
Neustadt a. d. Weinstraße • 578 1 204 87 286 373 249 1 45 203 248 
Pirmasens •••.••••••• 1 023 9 275 225 514 739 370 10 118 242 360 
~yer ............. 512 8 230 73 201 274 301 8 105 188 293 

weihrücken .•••••••• 712 8 206 166 332 498 267 9 110 148 258 

Landkreise 
240 87 US 232 Be,rgzabcrn •••.••••.• 404 7 175 99 123 222 8 

: Frankenthal (Pfalz) •••• 599 13 253 93 240 333 373 13 163 197 360 
Ge.rmershe.im ••••••••• 694 17 381 117 179 2% 549 19 150 380 530 
Kaiserslautern •••••••• 1 460 36 541 377 506 883 829 37 368 424 792 
Kirchheimbolanden ••••. • 348 10 148 61 129 190 213 10 82 121 203 ·, 
Kusel 573 16 266 106 185 291 407 16 128 263 391 
Landau 

0

i."d. 
0

P
0

hl~: : : : : : 660 22 313 124 201 325 483 24 194 265 459 
Ludwigshafen am Rhein •• 344 10 167 70 97 167 244 10 95 139 234 :, 
Neustadt a. d. Weinstraße • 1 109 21 438 195 455 650 648 24 238 386 624 
Pirmasens •••••••••.. 869 23 340 212 294 506 510 24 207 279 486 
Rockenhausen •••••... 406 5 175 76 150 226 245 5 93 i47 240 

l:librü
0

ck~n· : : : : : : : : : 
270 4 143 30 93 123 203 5 65 133 , 198 , 
266 2 141 63 60 123 186 2 85 99 184 

RB Pfalz zusammen ••••• , 16 136 264 6 397 3 231 6 24" 9 475 8 994 21!0 3 190 5 52" 1!71" 
davon: 

Kreis freie Städte 8 134 711 2 916 1 608 3 532 5 140 3864 83 l 235 2 546 3 781, 
:Landkreise •••• : : : : : : 8 002 186 3 481 1 623 2 712 4 335 5 130 197 1 955 2 978 4 933 

Rheinland• Pfalz Insgesamt • 41 896 

1 
778 16 789 8 536 15 793 

t 
24329 23 779 1!20 9 182 13m 22 959 

davon: 
2 '250 · Kreisfreie Städte 14 998 142 5 421 2 839 6 596 9 435 7 131 150 4 731 6 981 

Landkreise ••.••.•.•• 26 898 636 11 368 5 697 9 197 14 894 16 648 670 6 932 9 046 15 978 

Baden. Württemberg 
' . ' 

RB Herdw'Drttemberg 
Kreisfreie Städte 

744. Heilbronn .•••..••••• 1 493 14 586 338 555 893 758 14 283 461 
Stuttgart •.••......•• 11 046 79 2 907 4 563 3497 8 060 3 726 83 1 311 2 332 3 643 \ ',' 

Ulm •••....•.•.•••• 1 678 11 566 463 638 1 101 730 12 213 505 718 ,- ," 

Landkreise 
Aalen ............. 1 176 27 491 341 317 658 694 30 265 399 ~-Backnang .........•. 937 17 391 265 264 529 553 18 223 312 535 
Böblingen •••.••••••• 1 400 30 539 490 341 831 785 30 326 429 755 
Crailsheim ••••...... 681 17 289 200 175 375 395 19 162 214 376 
Esslingen .•••.•..•.• 2 344 37 845 719 743 1 462 1 147 45 423 679 1 102 

darunter: Esslingen Stadt 1 364 9 445 401 509 910 576 9 200 367 567' · 
Göppingen ••••••.••• 2 126 34 792 729 571 1 300 1 087 35 440 612 1 052 

- l;leidenheim •••.•..••. 1 198 21 450 '347 380 727 619 23 268 l28 596 
Heilbronn •••••••.••• 1 027 37 517 340 133 473 768 37 333 398 731 
Künzelsau .......... 341 7• 125 103 106 209 176 7 64 105 169 

'. Leonberg ........... 1 064 30 375 414 245 659 5% 31 236 329 565 · 
Ludwigsburg ...•••••• 2 711 36 1 077 790 808 l 598 1 491 38 612 841 1 453 

darunter: Ludwig~burg 
445 Stadt .••••.••..••• 1 278 8 387 438 825 563 9 224 330 554 

Mergentheim ••.•••••• 563 7 207 135 214 349 279 9 100 170 270 
Nürtingen •••••.••••• 1 146 20 493 342 291 633 694 21 358 315 673 
Öhringen •••••••••••• 344 6 154 101 83 184 214 6 100 108 268 
Schwibisch Gmünd .••• 1 006 21 385 286 314 600 552 22 231 299 530 

· Scbwibisch Hall .••.•• 812 22 323 239 228 467 497 24 186 287 4,3 
Ulm .•••••.•••.•••• 1 05,<; 25 389 398 244 642 607 31 286 290 576 
V aihingcn • . . . . • • • • , • 652 14 279 216 143 359 386 14 168 204 372 
Waiblingen .......... 2 113 37 776 682 618 1 300 1 086 38 423 625 1 048 

RB HordwDrttemberg zusammen 
'davon: 

3691" 549 12 956 12 501 10908 23409 17 1140 587 7 011 10 242 17 253 
,Kreisfreie Städte 14 217 104 4 059 5 364 4 690 10 054 5 214 109 1 807 3 298 5 105 '":,/ 
Landkreise .•...••••• 22 697 445 8 897 7 137 6 218 13 355 12 626 478 5 204 6 944 12 148 1 

ltB Nordbaden 
Kreislreie Stidte 

Heidrlbcrg •••.•.•••• 3 544 22 1 04'7 976 1 499 2 475 1 367 22 328 1 017 1 3.45 
Karlsruhe ........... 3 376 48 1 637 835 856 1 691 2 051 50 

0

690 1 311 2 001 
Mannheim •.•..•••... 6 442 68 2 193 1 944 2 237 4 181 2 901 76 940 1 885 2 825 
Pforzheim ••••••.•••• 1 459 18 506 351 584 935 690 24 219 447 666 

Landkreise 
" Bruchsal 1 168 22 519 326 301 627 738 22 286 430 716 

Buchen. ; : : : : : : : : : : : 549 5 204 190 150 340 274 6 121 147 268 Heidelberg .......... 1 455 31 577 440 407 847 877 37 318 522 840 Karlsruhe ........... 1 786 46 750 535 455 990 1 086 49 405 632 1 03i 
•', .\ Mannheim .•••••.••.• 1 863 28 781 495 559 1 054 1 137 30 420 687 1 lOi' ,,' .... Mosbach ••••••.••••. 589 4 209 190 186 376 268 4 llO 154 264 ' Pforzheim •••••••••.• 752 15 264 i°2 171 473 409 17 164 228 392 ·Sinsheim •••••••••••• 632 16 243 74 199 373 347 16 126 205 331 Tauberbischofsheim •••• 811 21 260 267 263 530 378 23 140 215 355 

RB Herdbaden zusammen ..• 24426 34" 
davon: 

9 190 7025 7 867 14 e92 12 523 '96 4267 7 l!BO 12 147 • ·, 

Kreisfreie Städte 14 821 156 5 383 4 106 5 176 9 282 7 009 172 2 177 4 660 6 837 Landkreise .... : : : : : : 9 605 188 3 807 2 919 2 691 5 610 5 514 204 2 090 3 220 5 310 

' 1) Angaben über kttisangehörige Städte mit mehr als 50 000 Einwohnern (nach dem Stande vom 30.6.1958) sind bei den Landkreisen .als .Darunterzahlen" ges~ndert ausgewiesen. - 2) Teil-
weise auch mit Verletzten und/oder Sac~schaden. - 3) Teilweise auch in Verbindung mit Sachschaden, jedoch ohne Getötete. - 4) Einschl. der innerhalb 30 Tagen an den Unfallfolgen Ge-
st«beocn. - 5) Stationärer Krankenhausbehandlung z~geführte Verletzte. - 6) Sonstige Verletzte. 
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noch: 11, Straßenverkehrsunfalle und Unfallopfer nach kleineren Verwaltungsbezirken 1958 

StraßenYerlcehrsunfälle Unfallopfer 

Kreisfreie Stadt davon dayon 

mit nur Sachschaden Verletzte 
Landkreis 1) 

insgesamt mit mit 
von mehr I von ., 

insgesamt Ge· Ge· Ver• als DM 200.- zusammen tötete 4) Schwer- 1 Leicht· 1 töteten 2) letzten 3) 
DM 200.- und weniger 

Yerlctzte 5) verletzte 6) zusammen 

noch: Baden-Württemberg 
RB S11dbaden 

Kreisfreie Städte 
Baden• Baden ........ 801 8 261 198 334 532 346 9 104 233 337 
Freibur~ .••• , , ••.••• 2 836 23 1124 647 1 042 1 689 1 402 23 351 1 028 1 379 

Landlcreise 
Bühl .............. 1 015 25 453 319 218. 537 671 29 305 337 642 
Donaueschingen ••••••• 662 17 280 229 136 365 426 22 182 222 404 
Emmendingen ........ l 005 23 517 265 200 465 729 26 357 346 703 
Freiburg ••• , .••••••. 819 28 349 257 185 442 529 30 244 255 499 
Kehl .............. 816 16 308 237 255 492 429 16 172 241 413 
Konstanz ••••••••••• 2 131 28 923 557 623 1 180 1 254 29 475 750 1 225 

darunter: Konstanz Stadt 831 4 339 180 308 488 429 4 144 281 425 
Lahr •.•••••••••••• 790 12 421 174 183 357 561 12 268 281 549 Lörrach ............ 1 311 38 574 369 330 699 852 39 335 478 813 
Müllheim ............ 709 13 249 276 171 447 353 u 140 199 339 Hochschwarzwald • , •••• 632 7 209 279 137 416 299 8 143 148 291 
Offenburg ••••••••••• 1 059 28 517 237 277 514 706 30 259 417 676 
Rastatt ............ 1 298 25 623 345 305 650 885 26 318 541 859 
Säclcingen ••••..••••• 498 20 271 117 90 207 393 20 145 228 373 
Stoclcach •..••••••••. 575 10 259 183 123 306 369 10 170 189 359 Ülw,rlingcn .......... 653 16 252 228 157 385 374 16 168 190c 358 Villingen ........... 832 17 341 265 209 474 497 17 255 225 480 Waldshut ........... 545 19 261 152 113 265 367 19 168 180 348 
Wolfach .... ., ·.· ..... 594 12 248 196 138 334 360 12 172 176 348 

RB Slldbaden zusammen •••. 19 581 385 8 «o 5 530 5 226 10 756 11 802 ~7 4731 6 664 11 395 
davon: 

Kreisfreie Städte 3 637 31 l 385 845 1 376 2 221 1 748 32 455 1 261 1 716 
Landlcreise .......... 15 944 354 7 055 4 685 3 850 8 535 10 054 375 4 276 5 403 9 679 

RB Slldwllrttemberg. 
Hohenzollern 

Landlcreise 
Balin,l!en ........... 955 19 361 332 243 575 511 20 172 319 491 
Biberach ........... 1 116 20 462 357 277 634 653 22 243 388 631 
Calw •.•.•..•..••.. 1 000 23 462 279· 236 515 671 27 275 369 644 1 

Ehingen •.•....•••.. 394 16 170 122 86 208 273 17 95 161 256 Freudenstadt ••••••.... 891 14 306 327 244 571 459 u 132 313 445 He,chinJ!en ••••.•••.•. 520 20 203 190 107 297 316 23 121 172 293 Horb .............. 393 11 199 107 76 183 301 11 150 140 290 Münsingen •.•••..•••. 324 8 136 123 57 180 205 11 93 101 194 Rnensburg .•.••••••• 1 488 20 565 451 .452 903 797 23 291 483 774 Reutlingen .......... 2 113 30 844 599 640 1 239 1 169 30 382 757 1 139 darunter: Reutlin)!en Stadt 1 140 12 426 299 403 702 590 12 189 389 578 Rottweil .••..••••• , • 1 274 23 516 411 324 735 731 25 345 361 706 Saulgau ............ 695 22 249 221 203 424 366 24 144 198 342 Sigmaringen .••..••••• 651 11 239 221 180 401 367 12 128 227 355 Tettnang ........... 1-135 30 474 348 283 631 692 31 256 405 661 Tübingen ........... 1 595 22 612 429 532 %1 843 24 334 485 819 Tuttlingen ..••••..••• 817 9 340 260 208 468 458 10 193 255 448 Wangen ••••..••. , ...• 993 16 393 316 268 584 541 . 16 206 319 525 

RB Slldwllrttemberg • 
Hohenzollern zusammen 16 354 314 6 531 5 093 4416 9 509 9 353 340 3 560 5 453 9 013 

Boden• Vrorttemberg Insgesamt 97 275 1 592 37117 30 149 28 417 58 566 51 518 1 710 19 569 30 239 49 808 davon: 
Kreisfreie Städte 32 675 291 10 827 10 315 11 242 21 557 13 971 313 4 439 9 219 13 658 Landkreise ••••.•••.. 64 600 1 301 26 290 19 834 17 175 37 009 37 547 1 397 15 130 21 020 36 150 

RB Oberbayern 
Bayem 

Kreisfreie Städte 
Bad. ~eichenhall . ,. ..... 332 3 77 52 200 252 104 3 33 68 101 
Frc1smg ••••..•••.•• 314 7 115 47 145 192 157 8 72 77 149 
In11olstadt ........... 535 17 383 81. 54 135 503 17 ;109 278 486 
Landsberg am Lech ••••• 241 5 95 40 101 141 158 7 59 92 151 München .•.••.•••••. 23 332 178 8 060 3 276 11 818 15 094 10 253 185 3 782 6 286 10 068 Rosenheim .......... 449 3 226 52 168 220 261 3 102 156 258 

/. Traunstein .......... 211 3 72 34 102 136 91 3 42 46 88 
Landlcreise 

Aichach ............ 296 9 137 46 104 150 225 10 82 -133 215 Altöttin11 ........... 745 20 388 100 237 337 554 20 265 269 534 Bad Aibling . . . . . . . . . . 516 7 211 126 172 298 268 7 118 143 261 !lad Tölz ........... 616 12 241 147 216 363 380 12 197 171 368 Berchtesgaden ••..••• , 727 14 238 167 308 475 391 14 168 209 377 Dachau ............ 569 17 271 96 185 281 390 19 182 189 371 Ebersberg •••••••••.• 593 16 284 132 161 293 418 17 168 233 401 Erding ••••••••••.•• 479 13 212 78 176 254 302 13 119 170 289 Freising •.•••••.•..• 578 24 261 144 149 293 457 30 168 259 427 Fürstenfeldbruclc ..•••. 716 15 360 132 209 341 513 17 242 254 4% Garmiach • Partenlcirchen . 1 085 18 324 216 527 743 484 19 210 255 465 Ingolstadt •••••••• , .• 431 11 225 78 117 195 334 14 144 176 320 Landsberg am Lech 343 14 140 94 95 189 215 17 97 101 198 Laufen ••••••••••••• 474 12 193 94 175 269 284 13 98 173 271 Miesbach ........... 1 175 32 404 349 390 739 675 35 285 355 6'0 Mühlllorf. ••.••••••.•• 612 14 257 110 231 341 352 14 168 170 338 

1) Angaben über kreisangeh&~e Städte mit mehr als SO 000 Einwohnern (nac.b dem Stande vom 30.6.1958) sind bei den Landkreisen als „Darunterzahlen• gesondert ausgewiesen. - 2) Teil• weise auch mit Verletzten und oder Sachschaden. - 3) Teilweise auch in Verbindung mit Sachschaden, jedoch ohne GetöCete. - 4) Einschl. der in.oerhaJb 30 Taien an den UnfaJlfolsen Ge-
storbenen. - 5) Stationerer Krankenhausbehandlung zugeführte V-flletzte. - 6) Sonatige Verletzte. . 

--,-, 1'18 
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noch: 11. Straßenverkehrsunfälle und Unfallopfer nach kleineren Verwaltungsbezirken 1958 

Straßenverkehrsunfälle Unfallopfer 

davon davon 
Kreisfreie Stadt 

Verletzte mit nur Sachschaden 

Landkreis 1) 
insgesamt mit mit 

von mehr I von 1 
insgesamt Ge· 

Ge- , Ver- tötete 4) Schwer• , 1 Leicht· , 1 als DM 200.- zusammen zusammen 
töteten 2) letzten3l DM 200.- und weniger 

verletzte 5) verletzte 6) 

noch: Bayern 

noch: RB Oberbayern 
München ..••.•.••••• 1 191 44 579 256 312 568 842 46 329 467 796 
Pfaffenhofen a. d. Ilm 485 11 248 88 138 226 365 11 173 181 354 
Rosenheim .••••..•• '. 826 20 414 183 209 392 610 20 270 320 590 
Schongau ••••••••••. 476 7 213 108 148 256 304 8 141 155 2% 
·Schrobenhausen .••..•• 214 6 93 46 69 115 146 8 72 66 138 
Starnberg ........... 1 049 22 419 294 314 608 638 22 286 330 616 
Traunstein ••..•••.•• 953 23 380 236 314 550 571 24 225 322 547 
\t'asscrburg a. Inn •••... 459 16 219 106- 118 224 3~9 18 165 156 321 
Weilheim ........... 813 24 348 174 267 441 559 26 275 258 533 
Wolfratshausen ....... 531 8 250 107 166, 273 368 8 137 223 360 

RB 01.erl.ayern zusammen .. -42 366 645 16 337 7 289 18 095 25 3114 22 511 688 9 082 12 741 211123 
davon: 

Kreisfreie Städte •.•••• 25 414 216 9 028 3 582 12 588 16 170 11 527 226 4 298 7 003 11 301 
L:andkreise •••.••.•.• 16 952 429 7 309 3 707 5 507 9 214 10 984 462 4 784 5 738 10 522 

RB N ieder!.ayern 
Kreisfreie Städte 

Deggendorf •..•••...• 258 3 83 15 157 172 105 3 38 64 102 
Landshut ••••••••... 196 7 145 26 18 44 189 10 89 90 179 
Passau ............ 581 3 171 77 330 407 209 3 106 100 206 
Straubing ........... 285 4 135 49 97 146 163 5 58 100 158 

Landkreise 
Bogen ............. 211 ·9 97 32 73 105 137 10 53 74 127 
Deggendorf .•••••••.• 460 13 197 90 160 250 290 15 110 165 275 
Dingolfing .••.•..•••. 247 10 114 53 70 123 196 10 83 103 186 
Eggenfelden ......... 280 8 128 37 107 144 178 8 98 72 170 
Grafenau ..•••....••. 210 15 113 33 58 91 184 6 57 121 178 
Griesbach i. Rottal •..•• 200 7 104 37 52 89 155 7 72 76 148 
Kelheim •.•...•..•.. 510 20 249 100 141 241 372 22 162 188 350 
Kötztin,g ..••...•.••. 211 9 91 15 96 111 167 10 68 89 157 
Landau a. d. Isar ...... 256 10 106 28 112 140 159 10 69 80- 149 
Landshut ........... 388 10 174 84 120 204 246 10 129 107 236 
Mainburg .•••.••••••• 244 7 90 48 99 147 144 10 71 63 134 
Mallersdorf .•••••.••• 210 6 95 23 86 109 122 6. 45 71 116 
Passau ............ }53 9 194 58 92 150 299 12 139 148 287 
Pfarrkirchen ......... 321 9 171 53 88 141 257 10 112 135 247 
Regen ............. 256 6 123 42 85 127 187 6 BI 100 181 
Rottenburg .......... 124 2 56 21 45 66 73 2 31 40 71 
Straubing ........... • 268 12 125 52 79 131 208 12 107 89 196 
Viechtach •••.••••••• 156 8 77 24 47 71 135 9 64 62 126 
Vilsbiburg .......... 238 3 108 54 73 127 155 3 50 102 152 
Vilshofen •••...••... 383 19 164 52 148 200 252 20 109 123 232 
Wegscheid . ........ 111 3 55 18 35 53 70 3 35 32 67 
Wolfstein •..•• : ••••• 241 5 115 31 90 121 174 5 71 98 169 

'RB Hieder!.ayem zusammen . 7 19!1 2011 3 280 1 152 2 5511 3 710 41!26 227 2 107 2 492 4 5IJ9 
davon: 

Kreisfreie Städte 1 320 17 534 167 602 769 666 21 291 354 645 
Landkreise .•.••..••. 5 878 191 2 746 985 1 956 2 941 4 160 206 1 816 2 138 3 954 .. 

RB 01.erpfal& 
Kreisfreie Städte 

Amberg .......... ". 501 3 242 61 195 256 315 ' 3 81 231 312 
Neumarkt i. d. OPf .•...• 144 3 66 19 56 75 88 3 43 42 85 
Regensburg •••.•••.•• 2 034 20 879 249 886 1 135 1 109 20 352 737 1 089 

/, Schwandorf i. Bay . ..... 139 1 55 24 59 83 77 1 30 46 76 
Weiden ............. 578 3 240 82 253 335 304 3 130 171 301 

Landkreise 
Amberg ............ 450 16 224 % 114 210 323 17 135 171 306 
Beilngries .......... 122 5 61 18 38 56 95 5 44 46 90 
Burglengenfeld 327 14 162 55 96 151 256 14 100 142 242 
Cham •.•.•••••••••. 417 5 193 43 176 219 255 5 105 145 250 
E schenba eh i. d. 0 Pf. • • • 314 12 131 49 122 171 188 12 86 90 176' 
Kemnath .••.•.....•• 153 6 69 14 64 78 106 6 49 51 100 
Nabburg ..••.•..•.•. 233 ' 10 98 42 83 125 147 10 69 68 137 
Neumarkt i. d. OPf •••.•• 236 6 108 47 75 122 164 6 84 74 158 
Neunburg vorm Wald 151 6 65 21 59 80 94 6 39 49 88 
Neustadt a. d. Waldnaab .. 358 9 175 73 101 174 261 10 125 126 251 
Oberviechtach •••••••• 79 3 · 28 20 28 48 52 3 24 25 49 
Parsberg . ........... 297 6 136 51 104 155 211 6 89 116 205 
Regensburg .. _ •••••.. 859 27 407 156 269 425 595 30 264 301 565 
Riedenburg •••••••..• 130 4 57 23 46 69 86 4 31 51 82 
Roding •.•••.•••..•• 258 8 128 25 97 122 198 9 85 104 189 
Sulzbach· Rosenberg ••• , 370 10 171 60 129 189 252 II % 145 241 
Tirschenreuth •. -•••.•• 366 9 173 41 143 184 246 9 101 136 237 
Vohenstrauß ..•.•••.. 143 9 68 19 47 66 126 10 54 62 116, 
Waldmünchen ••..••.•• 103 1 44 9 49 58 63 1 38 24 62 

RP 01.erpfalz zuacnmen . .•• 11762 196 3 980 1 297 3 2119 
davon: 

4 5116 5 611 204 2 254 3 153 5 .«17 

Kreisfreie Städte 3 396 30 1 482 435 1 .(49 l 884 1 893 30 636 1 227 1 863 
Landkreise • • • • • • • • • • 5 366 166 2 498 862 1 840 2 702 3 718 174 1 618 1 926 3544 

RB O"""'nken 
Kreisfreie Stidte 

Bamberg, ••••••••••• 1 470 10 . 523 211 726 937 645 10 179 456 635 
Bayreuth ........... 986 7 377 131 471 602 485 8 125 352 477 

1) Angaben ,llber lueiaangehBri,:e Städte mit melw als 50 000 Einwohnern (nach dem Stande vom 30.6.1958) sind bei den Landkreisen ah „Darunterzablen• gesondert ausgewiesen, - 2) Teil• 
weise &\ICb mit Verletzten und/oder Sachschaden. - 3) Teilwei11e auch in Verblndung mit Sach11chaden, jedoch ohne Getötete. - ,O Einschl. der innerhalb 30 Tagen an den Unfallfols;en Ge-
stotbeneo. - 5) Stationlrer ~aokenhausbebandlung zugeflihtte Verletzte. - 6) So~atige Verletzte. · 
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noch: 11. , Scraßenverkehrsunfälle und Unfallopfer nach kleineren Verwaltungsbezirken 1958 

Straßenverkehrsunfälle Unfallopfer 

Kreisfreie Stadt davon davon 
mit nur Sachschaden Verletzte 

Landkreis 1) 
insgesamt mit mit 

von mehr I von 1 
insgesamt 

Ge· Ge- Ver- als DM200_.~ zusammen tötete 4) Schwer- 1 Leicht- 1 töteten 2) letzten 3) DM 200.- und weniger 
Terletzte 5) Terletzte 6 l zusammen 

noch: Bayern 

noch: RB Obetfranken 
Coburg ••••.•••••••• 789 4 242 67 -476 543 283 4 114 165 279 
Forchheim .......... 244 2 84 33 125 158 107 2 39 66 105 
Hof •.••.•••••.•••• 846 8 294 145 399 544 367 8 130 229 359 
Kulmbach ••••••••••• Ul 102 20 19 39 133 52 81 133 
Marktredwitz ..•.....• 75 .(7 19 8 27 55 1 22 32 s.c 
Neustadt b. Coburg ••.•• 114 41 22 50 72 57 1 15 41 S6 
Selb •••••.•.•••.••• 142 41 26 74 100 48 2 25 21 .(6 

Landlcreise 
Bamber~ ............ 844 18 359 127 3-40 467 514 18 249 247 .(96 
Bayreuth •••••••.•••• 528 7 236 107 178 285 358 9 155 194 349 Coburg ••••••••••••• 667 16 325 136 190 326 457 17 188 2'2 .(40 
Ebermannstadt •••••••. 297 6 132 47 112 159 185 6 82 97 179 , Forchheim .......... 344 6 171 46 121 167 US 8 114 123 237 ' Höchstadt a. d. Aisch ... 350 11 170 51 118 169 250 u 92 144 236 Hof ••..••••••••••• 349 1 149 82 117 199 188 2 81 105 186 
Kfonach •...•••.•••• 704 16 312 98 278 376 441 16 171 2S4 425 Kulmbach •.••.•••••• 347 u 125 57 151 208 226 14 86 126 212 
Lichtenfels .••..••••• 503 16 214 72 201 273 301 16 117 168 285 Münchberg •••••.••••• 361 7 137 54 163 217 199 7 92 100 192 Naila .............. 299 4 111 67 117 18.( 168 4 73 91' 16-4 Pegnitz ....••.• , •.. 365 11 155 55 144 199 247 13 -99 135 23.( 
Rehau ••••••.•••••• 217 7 101 36 73 109 140 9 52 79 131 
Stadtsteinach •.•••••.. 177 4 67 32 74 106 96 5 33 58 91 Sraffelsteiii .• • .•..•••• 308 1'2 137 62 97 159 209 13 72 lU 196 Wunsiedel •.... , ••••• 472 13 211 90 158 U8 347 15 137 195 332 

RB O~erfranken zusammen .. 11939 203 .CS63 1 893 "980 6 873 6 751 222 2 59.C 3935 ~529 davon: 
Kreisfreie Städte .•.••• 4 807 34 1 n1 67-4 2 348 3 022 2 180 36 701 1 443 2 144 Landlcreise , •••••••.• 7 132 169 3 112 1 219 2 632 3 851 4 571 186 1 893 2 492 .( 385 

RB Mittelfranken 
Kreisfreie Stldte 

Ansbach •••••••••... 475 157 78 240 318 178 49 129 178 Eichstätt ••.•.•••••• 93 l 33 8 51 59 67 l 20 46 66 Erlangen •••••• , ••••. 942 11 336 157 438 595 4-47 11 121 315 .(36 Fürth, •••••••.•••.• 1 411 16 564 287 544 831 693 17 212 464 676 Niirtlberg ........... 7 079 68 2 678 1 287 3 046 4 333 3 423 69 1 350 2 004 3 354 Rothenburg ob der Tauber. 134 l -42 20 71 91 50 1 21 28 -49 Schwabach .......... 2-46 3 86 41 116 157 111 3 51 57 108 Weißenburg i. Bay. ..... 211 1 83 33 94 127 103 1 33 69 102 

Landkreise 
Ansbach •••••••••••. 513 17 242 88 166 254 355 19 138 198 336 Dinkelsbühl ••••••••.. 230 5 110 52 63 115 152 5 78 69 U7 Eichstätt •••••••••.• 352 9 196 69 78' U7 291 11 117 163 280 Erlangen . ..•........ 381 6 189 86 100 186 262 6 88 168' 256 Feuchtwangen ........ 329 3 149 64 113 177 197 3 111 83 194 Fürth ••••.••••••••• 535 13 251 107 16,( 271 381 15 146 220 366 Gunzenhausen •••••••• 319 3 149 50 117 167 225 3 85 137 222 HersLruck •..•••.•••• 295 8 138 43 106 149 190 8 88 94 182 Hilpoltstein •••••••••• 229 5 116 43 65 108 176 5 58 113 171 Lauf (Pegnitz) . , •••.•• 475 11 216 55 193 248 311 11 137 163 300 Neustadt a. d. Aisch •••• 351 13 159 70 109 179 239 13 76 150 226 Nürnberg ........... 481 12 246 88 135 223 402 15 152 235 387 Rothenburg ob der Tauber. 182 8 77 47 50 97 115 8 49 58 107 Scheinfeld •.•••.••••• 247 7 115 54 71 125 188 7 59 122 181 Schwabach .......... 511 12 242 92 165 257 381 12 176 193 369 

1 
Uffenheim •••••••••.• 371 11 159 60 141 201 232 11 86 135 221 

!, Weißenburg i. Bay •••.•• 331 10 129 53 139 192 185 10 80 95 17S 

RB Mittelfranken zusammen • 16 723 25.C 61162 3 032 6 575 9 607 9 35.c 265 3 5111 5 508 9 089 davon: 
Kreisfreie Städte .•.••• 10 591 101 3 979 1 911 4 600 6 511 5 072 103 1 857 3 112 4 969 Landkreise • • • • • • • • • • 6 132 153 2 883 1 121 l 975 3 0% 4 282 162 1 7U 2 396 4 120 

RB Unterfranken 
Kreisfreie Städte 

Aschaffenburg ••.••••• 987 13 410 181 383 564 536 13 135 388 523 Bad Kissingen •••••••• 188 l 54 32 101 133 69 1 35 33 68 Kitzingen ••••••• -•••• 373 3 122 182 US U6 3 60 83 143 Schweinfurt •••••••••• 929 10 449 155 315 470 584 10 228 3.(6 574 Würzburg •.••••.••••. 2 426 '28 769 313 1 316 1 629 990 30 453 507 960 
Landlcreise 

Alzenau i. UFr .•..•••• 381 12 183 54 132 186 268 12 96 160 256 Aschaffenburg ........ 605 16 2"5 121 223 34-4 359 16 149 19-4 343 Bad Kissingen •••.••• , 276 5 107 51 113 16,( 156 5 57 9-4 151 Bad Neustadt a. d. Saale • 422 8 152 70 192 262 203 8 87 108 19S. Brückenau ••.•••••••• 247 4 93 43 107 150 135 4 60 71 I31 Ebern ••.••••••••••• 226 7 87 43 89 132 127 9 48 70 118 Gemünden ••••••••••• 159 3 59 32 65 9-7 78 3 3.( 41 75 Gerolzhofen •••••••••• 351 6 154 7.( 117 191 199 6 91 102 193 Hammelbur.s •••••••••• 274 2 136 39 97 I36 196 2 85 109 194 Haßfurt ••.•••••••••• .(5.( 9 200 103 142 2-45 276 9 106 161 267 Hofheim i. UFr. • •••••• U3 2 57 31 53 8.( 8.( 2 28 S-4 82 Karlstadt ..•.......• 389 7 161 5.( 167 221 235 8 10( 123 227 Kitzin1en .......... , 421 14 175 82 150 232 262 16 118 128 U6 

1) Aqaben-über krejaaogehörige Städte mit mehr ala 50 000 Einwohnern (nach dem Stande Tom 30.6.1958) aiod bei den Landkrei•en .als .Darun.terzahlen• geaondert aua1ewieaen. - 2) Teil-weiae auch mit Verletzten u.6d/oder Sachschaden. - 3) Teilweise auch in Verbindung mit Sacbachaden, jedoch ohne Getl5tete. - -4) Einach]. der innerhalb 30 Tagen an den Unfallfot,en etorbenen. - 5) Stationärer Krankenbaubehandlung z111efUhrte ~erletzte. - 6) Sonatiae Verletzte. 
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noch: Ü. StraDeDTerkehrs1111ftlle wid Unfallopfer nach kleineren Verwalt11111sbezirken 1958 

Straßenerkehnunfille Unfallopfer 

daTOD daTDD Kreiafreie Stadt 
Verletzte mit nur Sachschaden 

Landkreis 1) in•se- mit mit 
TOamehr I TOD , I inagesamt Ge• Ge- Ver- als DM 200.-· zuummen tötetel.) Schwer- , 1 Leicht• 1 zuaammen 

töteten2l" letzten3l DM 200.- und weniser 
nrletzte 5 l nrletzte 6 l 

noch: Bayern 

noch: RB Unterfranken 
Königahofen i. Grabfeld .. 209 2 94 23 90 113 130 2 47 81 128, 
Lohr a. Main ......... 390 13 131 74 172 246 206 13 76 117 193 
Marlttheidenfeld ••••••• 558 9 206 142 201 3"3 299 11 103 185 288 
Mellrichstadt ••••••••• 181, 3 67 40 74 114 98 3 44 51 95 
Miltenberg ••••••••••• 426 12 175 67 172 239 257 12 85 160 245 
Obernburg ••••••••••• 360 10 180 68 102 170 267 10 102 155 257 
Ochsenfurt • • • • • • • • • • 419 12 158 92 157 249 245 12 103 130 233 
Schweinfun •••••••••• 588 14 254 110 210 320 38" 14 167 203 370 
Wllrzburg ••••••• • • • • • 682 12 266 t65 239 404 378 12 149 217 366 

RB Unterfranken zusammen 13 067 237 51.U 2 325 5 361 7 686 7167 246 2 850 4071 6 921 
claTon: , 

Kreisfreie Städte 4 903 55 l 804 71,7 2 297 3 04I, 2325 57 911 l 357 2 268 
Landkreise • • • • .' • • • • • 8 164 182 3 340 l 578 3 064 I, 642 4 8"2 189 l 939 2 714 1,653 

RIS SchwaLan 
Kreiefreie Städte 

n6 1 526 ~ußeburg ........... •3 531 39 l 240 693 1 559 2 252 J 565 39 750 
Di ingen a. d. Donau •••• 83 1 39 10 33 43 56 1 34 21 55 
Giinzburg •••••••••• ; 142 5 45 25 67 92 62 5 27 30 57 
Kaufbeuren . . . . . . . . . . 208 7 113 42 1,6 88 149 7 69 73. 142 
Kempten (Allgäu) •••••• 662 7 247 142 266 l,08 314 7 169 138 307 

· Lindau (Bodensee) ••••• 492 6 176 75 235 310 252 6 75 171 2"6 
Memmingen .......... 51,3 5 236 92 210 302 299 5 119 175 29" 
Neuburf, •· d. Donau •••• 162 61 21 80 101 72 26 46 72 
Neu•U m ••••••••••• 527 l 178 106 21,2 348 217 l 96 120 216 
Nördlingen •••••••••• 169 2 58 16 93 109 70 2 31 37 68 

Landkreise 
Augsbur,i ........... 915 22 389 227 277 504 558 27 242 289 531 
Dillin,ien a. d. Donau . ... 404 9 197 72 126 198 271 10 109 152 261 
Donauwönh . , . . . . . . . . . 535 10 195 131 199 330 289 10 142 137 279 
Friedberg •••••.••••• 396 12 188 83 113 196 295 16 lU 165 279 
Füssen ••••••••••••• l,89 12 201 103 173 276 314 12 , 132 170 302 
Günzburg ••••••••••• 470 12 257 97 104 201 382 13 158 211 369 
11lertissen ••••••••••• 1,32 6 229 85 112 197 311, 7 131 176 307 
Kaufbeuren . . . . . . . . . . 345 15 153 73 104 177 241 17 119 105 224 
Kempten (Allf:!u) •••••• 683 20 267 152 2"4 396 1,38 21 173 2« l,17 
Krumbach (Sc waben) ... 276 10 115 1,6 105 1'51 163 10 63 90 153 
Lindau (Bodensee) • • • • • 570 16 267 127 160 287 · 419 17 181 221 402 
Marktoberdorf • • • • • • • • .(95 9 213 129 U4 273 304 10 132 162 294 
Memmingen •••••••••• 588 17 266 134 171 305 l,26 20 18" 222 406 
Mindelheim •••••••••• 492 11 223 111 U7 258 333 11 152 170 322 
Neuburr, a. d. Donau •••• 357 10 185 55 107 162 257 10 120 127 247 
Neu•Um • ., ••••••••• 450 19 199 109 123 232 295 20 188 87 275 
Nördlingen . . . . . . . . . . 259 7 135 35 82 117 205 7 99 99 198 
Schwabmünchen ....... l,26 16 193 65 152 217 302 17 U3 142 285 
Sonthofen ••••••••••• 911 22 309 217 363 580 466 23 190 253 443 Wertingen •••••••.••• 263 9 124 38 92_ 130 183 9 63 111 174 

RI SchwaLan zu-men . ... 16 275 337 6 698 3 311 5929 9 2.CO 9 511 360 4 231 492Ct 9 151 
daTon: 

Kreiefreie Städte • • • • • • 6 519 73 2 393 1 222 2 831 .( 053 3 056 73 1 396 1 587 2 983 Landkteise •••••••••• 9 756 264 4 305 2 089 3 098 5 187 61,55 287 2 835 3 333 6 168 

la,-rn Insgesamt •••••••• 116 330 2 080 47164 20 299 46 787 67086 65 731 2 212 26 699 36 820 IS3 519 claTon: 
Kreisfreie Städte •••••• 56 950 526 20 971 8 738 26 715 351,53 26 719 5-46 10 090 16 083 26 173 · Landkreise . . . . . . . . . . 59 380 l 551, 26 193 11 561 20 072 31 633 39 012 1 666 16 609 20 737 37 346 

Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin) 

Bund,sgaLlat lnsgH-t ... , 103973 11 001 268 232 

1 

150 800 

1 

273 9<IO 

1 

424 7<IO 1 362 711 11103 136 196 214 812 351008 da-.on: 
Kreisfreie Städte ••••.• 363 l,23 3 133 124 587 72 610 163 093 235 703 157 443 3 272 51 884 102 287 151, 171 Landkteise ........ , . 340 550 7 868 U3 645 78 190 110 847 189 037 205 268 8 l,31 84 312 112 525 196 837 

Saarland 
lCreiefreie Stade 

Saubriicken ......... 2 758 26 81,0 540 1 352 1 892 1 067 26 292 71,9 1 041 

Landkteise 
Hombur,i ....•....... 986 14· 508 ' 170 291, 461, 700 16 179 505 684 Merzig· Wadern .......• 673 24 343 106 200 '306 514 27 156 331 487 Ottweiler ........... 1 661 26 818 273 544 817 1 117 26 371 720 1 091 Saarbrücken . . . . . • . . . . 240.( ,o 1 098 382 874, 1 256 1 51,1 51 461 1 029 11,90 Saarlouis ••••••••••• 1 597 l,2 858 195 502 697 1 332 41, 353 935 1 288 Sankt Ingbert . . . . . . . . . 751, 16 367 120 251 371 51" 16 153 345 498 Sankt Wendel ......... 6"7 16 330 95 206 301 475 18 156 301 1,57 

s..iandln ... Hmt ... .... 11• 21" 5162 1 a1 4 223 
daTon: 

6 104 7 260 224 2 121 4915 7 036 
Kreiafreie Seidte •••••• 2 758 26 81,0 51,0 1 352 1 892 1 067 26 292 749 1 041 Landkteiee •••••••••• 8 722 188 "322 1 31,1 2 871 I, 21-2 6 193 198 1 829 1,166 5 995 

Berlin (West) 
lerll• (Weat) lnageseat • • • • 1 3' 331 1 237 1 11851 1 5 160 1 19 083 1 2'2.43 1 "'722 1 U2 1 "722 1 9 758 1 1H80 

l) AApNn lber krei•an,eb&i,se Städte mit mehr •l• 50 000 Einwohnern (nach dem Stande Tom 30.6.1951) aind bei den Landkreiaea als .Darunterzahlen• 1esondert auagewieaen. - 2) Teil-
welN auch mit Verletzten und/oder Sachachaden. - 3) Teilweiae auch in Verbindung mir Sachachaden, jedoch ohne Gerötete. - I,) Einach!. der innerhalb 30 Ta1en an de·n UnfallfoJaen Ge-
atarbenen. - 5) Stationlrer 1Crankenhauabehandlun1 zugefllhrre Verletzte. - 6) Soaariae Verletzte. 
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Stichtag 
unter 

{, 

~1.12.56 2 2(,1 

31.12.57 2 }1\4 

31.12.58 2 424 

/ Strallenklasse 

1 nnerortsstraßen 

Klassif1z1erte Straßen •.•.• 
Bundesautobahn ....... 
Bundesstraße .•....••• 
Landstraße I. Ordnung •. 
Landstraße II. Ordnung •• 

NichtkJassifizierre Straßen 
(Gemeindestraßen) .••... 

zusammen 

Aullerortsstrallen 

Klassifizierte Straßen 1) ... 
Bundesautobahn 2) •••••• 

Bundesstraße .••••. · .. ·. 
Landstraße I. Ordnung .. 
Landstraße II. Ordnung •• 

NichtklassifizJerte Straßen 
(Gemeindestraßen) ••.... 

zusammen 

Innerorts• und Aullerortsstrallen 

Klassifizierte Straßen ••••. 
Bundesautobahn 2) : ••••• 

Bundesstraße •••.•...• 
Landstraße I. Ordnung •• 
Landstraße II. Ordnung .. 

Nichtklassifizierte Straßen 
( Gemeindestraßen) ...•.• 

Straßen! änge insgesamt 

6 bis 
unter 14 

2 720 
2 787 

2 822 

Bevölkerung, Straßennetz, Kraftfahrzeugbestand 

12. Yiohnbevölkerung des Bundesgebietes (ohne Saarland und Berlin) 
in l 000 

Personen im Alter von .... bis· unter .... Jahren 

männlich weiblich 
14 bis 25 bis 65 und unter 6 bis 14 bis 

unter 25 unter 65 mehr 6 unter 14 unter 25 

4581 11 7% 2 138 2 166 2 627 4 411 
4 589 11 926 2 194 2 242 2 667 4 447 
4 675 12 041 2 223 2 299 2 694 4 510 

25 bis 
unter 65 

14 499 

14 579 
14 635 

13. Länge der klassifizierten und nichtklassifizierten Straßen in den Bundesländern om 31.3.1956 
km 

Schleswig• Nieder- Nordrhein• Rheinland- Baden· 
Holstein Hamburg 

sac:,sen Bremen 
YiestfaJen Hessen Pfalz Württemberg Bayern 

1 314,4 224,1 3 884,8 117,7 4 668,4 3 170,1 2 368,2 4 391,7 4 468,5 
- - - - - - - - -
294,8 77,2 828,9 42,9 1 226,3 598,7 512,0 827,9 1 126,1 
644,0 87,1 1 616,4 52,7 2 249,5 1 267,3 917,7 2 050,6 l 784,0 
375,6 59,8 l 439,5 22,l 1 192,6 1 304,l 938,5 1 513,2 1 558,4 

6 020,8 2 ·086,3 15 867,2 %3,6 26 036,2 9 289,5 7 432,8 15 655,6 20 934,9 
7 335,2 2 310,4 1'1 752,0 1 081,3 30 ?IU,6 12 459,6 9 801,0 20 047,3 25 403,4 

5 212,4 86,5 19 !03,5 115,5 16 745,5 11 837,3 10 258,3 19 725,6 22 644,2 
64,3 15,0 309,8 23,5 361,4 386,0 134,5 298,4 581,8 

1 070,6 18,0 3 469,2 17,2 3 100,2 1 925,2 1 856,6 2 727,5 4 749,6 
2 470,1 21,0 7 268,1 29,9 8 237,5 4 652,3 4 297,0 9 185,7 8 701,7 
1 607,4 32,5 8 056,4 44,9 5 046,4 4 873,8 3 970,2 7 514,0 8 611,1 

8 130,3 366,5 14 028,3 12,6 19 832,1 2 282,3 6 519,4 13 180,0 54 466,2 
13 342,7 453,0 33 131,8 128, 1 36 577,6 U 119,6 161n,1 32 905,6 n 110,4 

6 526,8 310,6 22 988,3 233,2 21 413,9 15 007,4 12 626,5 24 117 ,3 27 112,7 
64,3 15,0 309,8 23,5 361,4 386,0 134,5 298,4 581,8 

1 365,4 95,2 4 298,1 60,l 4 326,5 2 523,9 2 368,6 3 555,4 5 875, 7 
3 114,1 !08,1 8 884,5 82,6 10 487,0 5 919,6 5 214,7 11 236,3 10 485, 7 
1·983,0 92,3 9 495,9 67,0 6 239,0 6 177,9 4 908,7 9 027,2 lO 169,5 

14 151,1 2 452,8 29 895,5 976,2 45 868,3 II 571,8 13 952,2 28 835,6 75 401,1 

20 677,9 2 763,4 52 883,8 1 209,4 67 282,2 26 579,2 26 578,7 52,952,9 102 513,8 

Quelle: Für klassifizierte Straßen, Bundesministerium für Verkehr. 

Wohnbc· 
völkerung 

65 und insgesamt 
mehr 

2 912 50 111 

3 022 50 817 

3 130 51 453 

Bundesgebiet BerliJ;, (ohne Saarland 
(West) und Berlin) 

24 607,9 155,2 
- -
53J,8 70,5 

10 669,3 38,8 
8 403,8 45,9, 

104 286,9 2 280,4 

128 894,8 2 435,6 

105 728,8 14,4 
2 174,7 -

18 934,1 14,4 
44 863,3 -
39 756,7 -

118 817,7 20,5 

224 5"6,5 34,9 

130 336,7 169,6 
2 174,7 1) -

24 468,9 84,9 
55 ~32,6 38,8 
48 160,5 45,,9 

223 104,6 2 300,9 

353 .Ul,3 2 470,5 

1) Einschl. der nicht in der Baulast von Gcbictskörperschafcen liegenden Abschnitte, die nicht nach Innerorts- und Außcrortsstraßer( aufgegliedert werden können. - 2) Nach dem Sunde vom 
31.3.1955. 

14. Bestand an Kraftfahrzeugen im Bundesgebiet (ohne·Saarland und Berlin) 

Krafträder 1) _Personen·, Liefer• und Lastkraftwagen 
mit einem Hubraum Kombi- Kraft-

mit einer Nutzlast zulassungs• Sonder- Kraftfahr-
Stichta,g nations- omnibusse, pflichtige 

kraftfahr-

1 

von und Oberleitungs· 

1 

von 2 000 Zug· zeuge 3) 
zeuge 

bis 250 CCJD 
zusammen 

Kranken• omnibusse bis und zusammen maschinen 2) insgesamt 
249 ccm 

und mehr krafrwagen 1 999 kg mehr kg 

Bestand einschließlich vorübergehend abgemeldeter Fahrzeuge 

1.1.1958 2 189 827 113 195 2 303 022 

1 

2 641 191 1 28 394 368 982 230 119 599 101 655 947 

1· 

40 057 6 267 712 
1.7.1958 2 077 818 100 455 2 178 273 2 940 037 28 858 373 111 229 727 602 838 707 ()09 41 433 6 498 448 
1.1.1959 l 948 110 85 298 2 033 408 3 205 469 29 237 377 929 232 009 609 938 737 354 42 131 6 657 537, 

Bestand ohne vorübergehend abgemeldete Fahrzeuge 4 l 

1.1.1958 

1 

1 554 800 1 45 200 l 600 000 2 418 045 l 25 300 321 600 193 800 515 400 636 900 38 255 5 233 900 
1.7.1958 1 787 100 71 500 1 858 600 2 809 246 27 300 334 100 206 300 540 400 692 600 40 154 5 %8 300 
1.1.1959 1 452 600 35 900 1 488 500 2 972 005 26 300 338 400 204 100 542 500 720 000 40 695 5 790 000 

Quelle: Krafdahrt•Buodesamt. 

' 

1) Einschl. Kraftroller und Motorfahrräder, jedoch ohne Mopeds und sonstige Fahrräder mit Hilfsmotor. Am 1.7.1958 wurden 1,87 Mill. und am 1.7.1959 2,058 Mill. Mopeds und sonstige Fahrrlder 
mit Hilfsmotor gezä:hlt, die mit einem Versicherungskennzeichen verseheri waren. - 2) Einschl. der in der Landwirtschaft eingesetzten zulassungspflichtigen Zugmaschinen. - 3) Eil'lschl. 
Kraftst~ffkessclwagen. - 4) Auf- bzw. abgerundete Ergebnisse. 
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15. Straßenverkehrsunfälle mit Personenschaden, Unfallopfer und Unfallursachen in einigen europäischen Ländern 
und in den USA 1956 und 1957 

Unfälle • Unfallopfer • 
Bundes• 

Groß-republik Frank- Luxem• Unfallursachen Deutsch• 
Schweden Dänemark britan• Irland Belgien reich burg Schweiz Italien 

Jahr land') nien 

Unfälle nach den Unfallfolgen 
1956 

Unfälle mit Getöteten ••••• a 846 6 163 
b 7 740 
C 12 167 834 600 5 082 298 85 %8 

Unfälle mit Verletzten ••••• 276 650 14 919 l<i 314 211 090 3 929 40 875 133 997 1 369 21 481 101 733 
Unfalle mit Per1onen1chaden 

zusantmen ••••••••••••• 21181!17 15 753 1'. 914 216 172 '227 41 721 W 737 1454 22 449 1071196 
1957 
Unfälle mit Getöteten ••••• a 862 6 447 

b 8 055 
C II 747 886 5 203 262 81 1 066 

Unfälle mit Verletzten ••••• 269 469 15 459 213 450 3 283 47 081 135 741 1 381 22 365 111 30-4 

Unfälle mit Personenschaden 
&usammen ••••••••••••• 2111 216 16 345 15 845 218 653 3 545 47 9,4.1 143 796 1462 23 431 117 751 

Jugo· 
s]awien USA 

454 34 300. 
2 851 950 000 

3 305 984 300 

677 33 000 
4 813 900 000 

5490 933 000 
a) Unfälle mit auf der SteUe Getöteten (Belgien, Italien). - b) Unfälle mit innerhalb 3 Tag:~n Gestorbenen (Frankreich). - c) Unralle mit innerhalb 30 · 
Ta.gen Gestorbenen (Übrige ewopii.is~he Länder) oder innerhalb eines Jahres Gestorbenen (USA). 

Bei Unfällen getöte1e und verletzte Personen 
G.Nitete 

1956 
Fußgänger •••••••••••• d 253 1 703 

e 1 768 
f 4 022 269 164 2 270 106 20 279 201 7 950 

Fahrer und Mitfahrer von d 642 4 990 
Fahrzeugen 1) •••••••••• e 6 408 

32 0504> f 8 682 609 446 2 433 2> 204 70 721 274 
Andere Personen ........ d = 1 

7 53 
e 107 
f 179 11 7 ~43) 3 11 20 

Getlltete Persenen zusammen . d 902 67~ 
• II 2113 
f 12 11113 11119 617 5 367 313 91 1011 495 40 000 

1957 
Fußgänger ............ d 244 l 665 

e 1 829 
f 3 66S 261 153 2 225 27 324 261 7 850 

Fahrer und Mitfahrer von d 674 5 229 
Fahrzeugen 1) •••••••••• e 6 639 -+ 

f 8 6S5 680 492 2 6172) 59 793 447 30 6504) 
Andere Personen •••••••• d 

1 
7 42 

e 49 
f 142 5 7093) 10 30 

Getötete Personen zusammen . d 925 6 936 
• 8 517 
f 12 462 946 645 5 550 274 116 1 127 7311 311500 

Verletz,. 
1956 

Fußgilnger .............. 70 076 3 062 2 659 59 -419 1 277 7 846 28 229 5 197 27 "42S 993 125 000 
Fahrer und Mitfahrer von 

Fahrzeugen 0 .••••.•••••• 286 722 16 '102 14 284 14-4 292 2) 3 634 4S 356 150 920 22 598 108 453 3 078 1 275 0004) 
Andere Personen •••••••••• "254 56 -43 58 882 3) 116 839 1 -465 30( 722 178 

'lerletzte Personen zus-men. · •. 361 052 19 220 16 9116 262 593 5 027 54 041 180 614 2 006 211 099 136 600 4249 1400000 
1957 

Fußgilnger .............. 6-4 898 3 167 2 618 57 571 8 553 28 723 5 518 28 563 1 55-4 130 000 
Fahrer und Mitfahrer von 

Fahrzeugen 0 .•••.•••••.• 28-4 870 16 72-4 15 783 152 0432) S3 390 154 276 23 707 119 156 5 334 1 210 ooo•> 
Andere Personen •••••••••• 3 602 43 58 694 3) 830 7Sl U2 7U2 262 

Verletzte Personen zusammen •• , 353 370 19 934 18 401 2611 3011 1 0211 62m 1113 750 1944 29 467 1411 421 7 150 1400000 
d) Auf der Stelle Getötete (Belgien, Italien). - e) Innerhalb 3 Tagen Geatorbene (Frankreich). - f) Innerhalb 30 Tagen Gestorbene (übrige ewopii•che 
Linder) oder innerhalb eines Jahres Ge•torbene (USA). 

Ursachen van UnfBllen mit Personenschaden 
1956 

Ursachen bei Fahrzeu,:filhrem g 11 708 2 066 
h 287 568 14 5SO 177 792 37 823 130 582 23 031 2 432 

Ursachen bei Fußgingern ••. g 1 940 952 
h 60 371 3 272 49 938 6 181 13 618 3 637 726 

And_ere Ursachen ...••.•• g 1 266 1 209 
h 76 S67 6 325' 47 083 3 900 171 564 3 S66 764 

Ursachen ausam-n ' 14914 4 227 
h .Q,4 506 24147 2741113 47 904 315 764 30 234 3 922 

1957 
Ursachen bei Fahrzeugfilhrcm g 

h 293 804 15 668 184 155 -42 896 25 U7 -4 053 
. Ursachen bei Fußgingern • • • g 

h 58 042 3 428 -48 173 6 718 -4 Oll 1 10( 
Andere Ursachen • • • • • • • • g 

6 -481 3 541 h 59 730 "4 016 3 -425 792 
Un,achen z11aam-n , • . • . . • 

411 576 25577 276 344 53 039 32699 5 949 
1) 1 Uraacbe je Unfall. - h) 1 oder mehrere Uuacben je Unfall. 

Quelle: Amtliche Statiatiken. 
•) Olme Saarland und Berlin. - 1) Ohne Fahrer und Mitfahrer Ton Gespaa.nfahr2'eugen. - 2) Ohne Mitfahrer Ton Fahrrädem obae Hilfsmotor, jedoch eiaacbl. Fahrem wn GesplUUlfabrzeugen, 
Mitfahrer YOD Fahrridem obae Hilfemotor •ind in der Zahl der „Anderen Peraonea.•entbaltea. - 3) Vgl. Anm. 2). - ~) Einschl. Zahl der .Anderen Peraonen•. 
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Der Verkehr in der Bundesrepublik Deutschland 
In dieser Serie sind die Veröffentlichungen auf dem Gebiet des Verkehrs 
zusam m engefoßt. 

Reihe 1: Binnenschilrahrt 
Fortsetzung der bisher monatlich erschienenen Arbeitsreihe V/3 der „Statistischen Be· 
richte"; außerdem Jahreshefte, die für 1948 bis 1956 in der Reihe „Statistik der Bundes­

republik Deutschland" (Band 7, 9, 67, 70, 87,113,143.165, 193) veröffentlicht wurden. 

Reihe 2: Seeschifrahrt 
Ab 1. 1. 1958 monatlich erscheinende Berichte über die Seeschiffahrt des Bundesgebietes; 

außerdem Fortsetzung der zuletzt halbjährlich erschienenen Arbeitsreihe V /9 der „Stati­
stischen Berichte"; außerdem Jahreshefte, die für1948 bis 1956 in der Reihe „Statistik der 

Bundesrepublik Deutschland" (Band 6, 8, 68, 76, 96, 121, 141,162,190) veröffentlicht wurden. 

Reihe 3: Luftfahrt 
Fortsetzung der bisher monatlich erschienenen Arbeitsreihe V/27 der „Statistischen Be· 

richte"; dazu Jährlich Je ein Heft für das Kalenderjahr (Tell 1: Allgemelner Luftverkehr, 

Teil II: Grenzüberschreitender Güterverkehr). 

Reihe 4: Eisenbahnverkehr 
Fortsetzung der für 1950 bis 1955 Jährlich In der Reihe „Statistik der Bundesrepublik 
Deutschland" erschienenen Bände „Güterbewegung auf den Eisenbahnen" (Band 69, 77, 
95, 128, 168, 185). 

Reihe 5: Straßenverkehr 
Diese Reihe enthält Jahresangaben über die „Güterbewegung Im grenzüberschreitenden 

Straßenverkehr mit Kraftfahrzeugen", bisher Arbeitsreihe V /35 der „Statistischen Be­

richte", und In mehrjährigen Abständen Ergebnisse der Statistik der „Güterbewegung Im 
Fernverkehr auf Straßen mit Lastkraftwagen". 

Reihe 6: Straßenverkehrsunfälle 
Fortsetzung der bisher monatlich erschienenen Arbeitsreihe V /11 der „Statistischen Be· 
richte". Außerdem werden die Jahreshefte fortgesetzt, die In der Reihe „Statistik der Bun­
desrepublik Deutschland" (bisher: Band 135 für 1953 und 157 für 1954) veröffentlicht 
wurden. 

Reihe 7: Grenzüberschreitender Reiseverkehr 
Fortsetzung der bisher monatlich erschienenen Arbeitsreihe V/36 der „Statistischen Be­
richte". Die neue Reihe enthält auch Jahreshefte. 

Die bisherige Erscheinungsfolge wird beibehalten. Neben den Jahresheften 
mit den ausführlichen Ergebnissen erscheinen bei mehreren Reihen auch 
Hefte mit kürzer gefaßten vorläufigen Jahresergebnissen. Außerdem sind 
Hefte über Sonderfragen vorgesehen. 

HERAUSGEBER: STATISTISCHES BUNDESAMT. WIESBADEN 

VERLAG: W. KOHLHAMMER GmbH , STUTTGART UND MAINZ 
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